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Bertholds von Holle Gedichte, Bruchstücke zwar alle, 
ober für die niederdeutsche Literatur bedeutsam genug, 
in eine Gesommtausgabe zu verewigen schien bei der 
Spärlichkeit niederdeutscher Denkmäler des dreizeJwten 
Jahrhunderts eine nicht unwürdige Aufgabe* Ihnen ist 
dies Buch zugeeignet, nicht als ob ich wähnte, etwas 
Grosses und eines solchen Namens Würdiges der deut- 
sehen Wissenschaß zu bieten, sondern weil ich es als 
Pflicht erachtete, dem Geiste, von dem wir alle unser 
Beetes empfangen haben, des Empfangenen ein Theü nach 
Kräften zurück zu erstatten» Aber daes schon die ersten 
Bogen in Ihnen ein günstiges Urtheä über den Dicliter 
hervorriefen* war mir ein erfreuliches Zeichen, ein Grund 
mehr die begonnene Arbeit mit gemehrter Liebe zu Ende 
zu führen. Es ist kein dichterisch bedeutender Geist* den 
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das Bruchstück von Darifant dem Dichter des Grane 
zuwies. 

Ein zweites Bruchstück aus dem Demantin, (V. 
172—359), das Gödekes Grundriss (S. 37) als zum Creme 
gehörig anfuhrt, befindet sieh in der Bibliothek der Ma- 
rienkirchs zu Rostock (Nr. 60) und ist von Lisch in den 
meklenburgischen Jahrbüchern 7/ 125—130 abgedruckt 
worden. Auf die innern Einbandseiten der 'Sermonee 
dominica!e8 perutiles a quodam iratre hungaro ordinis 
minorum de obseruantia comportati biga salutis intitu- 
lati. Hagenow 1506.' in kl. fol. waren zwei Pergament- 
blätter, zweispaltig geschrieben, eingeklebt. Zwar gibt Lisch 
an, die Schrift gehöre an das Ende des zwölften Jahr- 
hunderts, allein die Beschaffenheit der Spaltenlänge, Or- 
thographie u. 6. w. ergibt, dass das Bruchstück zu der* 
selben Handschrift gehört, deren Magdeburger Bruchstücke 
Massmann herausgegeben hat. Lisch wurde durch die 
grosse Schrift zu der falschen Zeitbestimmung veranlasst. 
Die Blätter sind am obern Bande und an der Seite be- 
schnitten, daher erklärt es $tch> dass in Lisch 9 Abdruck 
die Spalten nur je 22—23, statt wie bei Massmann 24, 
Zeilen haben. Dass dieses Bruchstück aus einem Gedichte 
Bertholds ist hat J. Grimm schon früher (Mythol, 206) 
erkannt. 

Wie die beiden Bruchstücke auf einander folgen, 
lässt sich nicht bestimmen, auch die Aufeinanderfolge der 
beiden Rostocker Blätter ist nicht sicher: ich bin dem 
Abdruck bei Lisch gefolgt. Dass jedoch das Rostocker 
Bruchstück mehr an das Ende des Gedichtes gehört, 
scheint aus dem Inhalt hervorzugehen. Doch lasse ich 
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mich gern berichtigen, wenn es einem glücklichen Entdecker 
gelingt* uns das ganze Gedieht aufzufinden. Den Inhalt 
des Gedichtes auch nur im Allgemeinen zu errathen möchte 
schwer sein: Berthold selbst sagt nur, Creme 2138, 

dö ich sprach w6 Dömantin 
mit swerden prls irworven h&t. 

Die Scene ist der Orient zur Zeit der Kreuzzüge: 
auf letztere deutet V. 249. Beide Bruchstücke haben fast 
gar nichts Gemeinsames; der Held des Gedichtes kommt 
in dem zweiten wenigstens namentlich nicht vor. Doch 
begegnen in beiden der Markgraf und der Vogt. Wir 
sehen im ersten zunächst Firganant, einen auf Abenteuer 
ausziehenden Bitter von königlicher Abkunft, Abschied 
nehmen und einen Kampf mit einem Vogte bestehen, der 
von jedem das Land Besuchenden Zoll fordert. Der But- 
ter hat dies Abenteuer unternommen, um einen ihm befreun- 
deten Markgrafen, der gleichfalls den Zoll zu geben ge- 
zwungen worden war, zu rächen* Das zweite Blatt des 
ersten Bruchstuckes beginnt in einer Erzählung. Wir er- 
fahren, dass Demantin von zwei Königen, deren einer 
der Vater einer Königin, der andre, König von Eschen- 
lant, sein Schwager ist, in Antriun belagert wird. Der 
Grund dieser Feindseligkeiten war, dass Demantin die* 
schöne Sirgamote, die dem Könige von Eschenlant zur 
Hut anvertraut war, entführt und zum Weibe genommen 
hatte. Mit ihm zugleich sind achthundert Bitter belagert, 
die täglich ihre Tapferkeit beweisen. Dies - berichtet ein 
Bote einer Königin, die Demantin zu grossem Danke ver- 
pflichtet scheint. Aus Andeutungen geht hervor^ dass sie 
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die Tochter des Könige von England ist und daes Deman- 
tin sie im Kampfe hätte zum Weibe gewinnen können, 
aber aus Liebe zu Sirgamote dies verschmähte und ihr 
einen andern Gemahl, ''den theuersten, dess Haupt je Krone 
gewann? gab Die Königin begibt sieh sofort zu ihrem 
Gemahle, der? grade mit seinen Herren Rathes pflegt Sie 
theilt ihm mit, die Griechen (Cr&chSre?) hätten Antriun 
belagert und sie fürchte um Demantins Leben Sie selbst 
würde, wenn sie Waffen tragen könnte, ihm zu Hufe ei- 
len, der ihr Leben und Gut und ihren Gemahl gegeben. 
jFirganant (derselbe Ritter also, der, noch nicht König, 
aber von königlicher Abkunft, in dem ersten Bruchstück 
erscheint) bittet sie sich zu beruhigen. Er lässt sich seine 
Waffen bringen und will vor Antriun reiten. Die Köni- 
gin erinnert ihn, es werde seinem edelen Stande nicht ge- 
ziemen, so allein zu reuen: er solle seine Ritter versam- 
meln. Damit bricht das, Magdeburger Bruchstück ab. 
Der Name der Königin geht aus V. 50 hervor, sie hiess 
Alophie, denn dies war der Kampfruf Fkrganants im 
Streite mit dem Vogt. 

Das Rostocker Bruchstück stimmt im Inhalt nickt 
zu dem ersten Einer Königin Beamunt kommen Boten, 
dass die Bewohner einer wie es scheint belagerten Stadt 
sich in ihre Gewalt geben wollen. WahrscheinUeh hatten 
die Einwohnet den Markgrafen (wol denselben, von dem 
im ersten Bruchstücke die Rede ist) vertrieben und die 
Königin Beamunt ihn wieder einzusetzen versucht. Sie * 
verlangt datier von ihnen dem Markgrafen Huld zu schmo- 
ren. Der zweite Theil dieses Bruchstückes schildert die 
Abreise der Fürsten und Ritter von einem Feste, das nach 
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Schlüsse des ersten Theiles der Markgraf und die Kötti- 
gin veranstaltet. Die Königin gebietet ihrem Marsekali, 
die Abreisenden zu beschenken, Sie häü darüber mit &- 
rem Kämmerer Gervalch, der lange bei dem Könige ge~ 
wesen und daher wisse, wie ein König sieh bei solcher 
Gelegenheit benehmen müsse, eine Berathung. In der 
Schilderung der Geschenke für die Ritter und Frauen* 
die von einem Ausfall gegen *cKe Bösen 9 begleitet ist, 
bricht- das Fragment ab. Wahrscheinlich hatte das Ge- 
dieht historische Anknüpfungen, die zu errathen wir bei 
der Zusanvmenhanglosigkeü der Bruchstücke ausser Stande 
sind. 

Von Bertholds Creme sind zwei Bruchstücke und 
eine nicht vollständige Handschrift bekannt geworden. 

A. Zwei Pergamentblatter einer Handschrift des 
14. Jahrhunderts im Besitze des Herrn Mooyer in Min- 
den, von W. Grimm unter dem TUel 'Bruchstücke aus 
einem Gedichte von Aesundin. Lemgo 1829.' herausge- 
geben. Dieses Bruchstück enthält V. 1925—2073 und 
2386—2536, Zwischen baden Blauem fehlen mithin die 
innern Blätter einer Lage, die wahrscheinlich die zweite 
der verlornen Handschrift war 

B. Vier Pergamentblätter einer Handschrift aus 
der ersten Hälfte des vierzehnten Jahrhunderts- in der 
Göttinger Universitätsbibliothek, von W. Müller nebst den 
Lesarten von A in Haupts Zeitschrift 1, 57—95 heraus- 
gegeben. Die Blätter teuren auf die innere Seite eines 
Einbände* geklebt Die erste Hälfte der beiden Doppd- 
bläUer ist bis auf ein Drittel weggeschnitten, die zweite 

vollständig erhöhen. Die Handschrift ist dreispaltig, mit 

B 



XVIII 



45—46 Zeilen auf der Spalte, geschrieben. Auf dem 
ersten Blatte (bei Müller A) ist die erste Spalte der Vor-' 
derseüe ganz, von der zweiten der Anfang der Verse er- 
halten, auf der Rückseite demnach die dritte Spalte ganz 
und die Endworte der zweiten. Ebenso verhalt es sieh 
mä dem zweiten Blatte (bei Müller B). Das Göttinger 
Bruchstück enthält also V. 1—46 unsers Textes, vorauf 
geht die Deberschrift hir beginnet crane; es folgen von 
46 Versen die Anfangsbuchstaben, die Müller hat mä 
abdrucken lassen und die zu wiederholen ich ebendeswegen 
jür überflüssig hielt Dann fehlen zwei Spalten vollstän- 
dig, also 92 Verse, es folgen die 46 Schlusssilben der 
fünften Spalte und die sechste und erste des zweiten 
Blattes ganz, V. 47 — 137 dieser Ausgabe. Es fehlen 
also, wenn man die erhaltenen Verstrümmer nicht mit- 
zählt, zwischen V. 46 und 47 im Ganzen 184 Verse. 
Nach V. 137 ist eine Zeile weggeschnitten, es folgen 45 
Anfangssilben der zweiten Spalte, indem die letzte dersel- 
ben gleichfalls weggeschnitten ist Dann fehlt die dritte 
und vierte ganz: erhalten sind wieder die Schlusssilben 
der fünften Spalte, die sechste enthält V. 138 — 183 dieser 
Ausgabe. Zwischen 137 und 138 fehlen demnach wieder 
184 Verse. Die ersten beiden Blätter der Handschrift 
enthielten also 552 Verse, wovon 183 vollständig und 183 
trümmerweise erhalten sind. Zwischen dem zweiten und 
dritten Blatte war eine Lücke von acht Blättern, wie sich 
aus der spätem Betrachtung der Handschrift C ergeben 
wird, die also im Ganzen, wenn man 45-46 Zeilen auf 
die Spalte rechnet, 2200 Verse enthalten haben. Das 
dritte Blatt C hebt mit V. 1970 dieser Ausgabe wieder an, 
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CundD gehen bis V.2517 ohne Lücke fort, nurist andern 
untern Rande des dritten Blattes je ein Vers weggesehnt» 
ten. Da das dritte und vierte Blatt mit pag. CXV11 — 
CXX bezeichnet sind, so ergibt sich, dass die Handschrift 
Lagen von 12 Blättern hatte und dass die beiden Dop- 
pelbläüer der fünften Lage der Handschrift angehörten. 
Die Vermutung liegt nahe, dass der vordere Theü der 
Handschrift ebenfalls Werke Bertholds enthielt. Auf vier 
Lagen dieser Handschrift würden etwa 13249 Verse kom- 
men; diese in zwei Hälften getheät ergäbe je 6624 Verse. 
Das wäre nach Analogie anderer epischen Gedichte und 
des Crane zu schKessen der ungefähre Umfang der beiden 
andern Dichtungen Bertholds, des Demantin und DtxrifanL 
C. Die Pommersfelder Papierhandschrift in Id. 4 
vom Jahre 1470, die ich bei meiner Anwesenheit in Pom- 
mersfelden durch die Gefälligkeit des gräflich Schönborn- 
sehen Bibliothekars zu beliebiger Benutzung nach Nürn- 
berg mitnehmen durfte. Sie ist noch ohne Nummer, wie 
sie schon Bethmann sah, der ihren Inhalt in Haupts Zeitr 
schrift 5, 368 kurz angab, und enthalt 85 Blätter. Der 
Schluss des Crane lautet Et sie est finis etc. Anno LXX°. 
Es folgen EL 84 rw. drei Strophen, deren zweiter der 
Schhissreim fehlt 

« 

Bein vsserwelte dogentrich 
Ein roetgen vrisch gar suberlich 
Machet myr myn hertze vroweden rych 
Sie ist alleyne myn zouereicht. 

Wer gute frunt zo frunde hat 

Die invergesse ir nicht dat ist myn rat 
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Waiite truwö myslich zo dreffen stat 

In gudem geloven bat manich verlorn 

Da he vor zo den heiigen wol bette gesworn 

Das her so myslich hette gekorn 

Do in kan he des wederwenden nycht. 

Dann folgt auf El 85 der Anfang des Rosengar- 
tens in mittelniederdeutscher Bearbeitung, von Bethmatm 
a» m. 0. 369 abgedruckt. Eine Vergleichung mit der 
Bandsehriß ergab folgende Abweichungen und Nachträge: 

1 Men. 24 säch. 25 wöU 29 ye 31 Ein. 38 
Dat is der van. 40 Her draget van 41 — 45 waren 
zum grössten Theil noch zu entziffern. Sie lauten: 

WöU fifiHch manne crafft. 

hoden die rosen 

Zwölff der besten man, 
Dey men in konynges lande 
Irgen geuinden kan. 

42 vielleicht Der magt hoden die rosen. 46 Die. 

Die Handschrift ist mit abgesetzten Versen, deren 
je 28 — 31 auf einer Seite stehen, geschrieben, ohne äusse- 
ren Zierrat : ein gemalter roher Anfangsbuchstabe findet 
sich nur einmal {El. 2 w., bei F. 299), sonst sind die 
Absätze nur durch ein Zeichen am Bande zu erkennen. 
Sie zerfällt m Lagen zu zwölf Blättern, nur der 
Schktss der sechsten Lage ist durch einen Custoden be- 
zeichnet, bei den übrigen seheinen die Custoden wegge- 
schnitten. Von der ersten Lage fehlen die beiden ersten 
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und die bebten letzten Blätter. Die Bandschrift beginnt 
mit V. 184 dieser Ausgabe und enthält von da ab 9 mU 
Ausnahme einer Lücke nach V. 666, das Gedieht voll- 
ständig. Es finden sieh Spuren einer Verszählung, die 
den Umfang des Gedichtes nachweisen lassen: es sieben 
aäsnKch am Bande folgende Zahlen: bei V. 2116 steht 
die Zahl neun, bei 2217 zehn, bei 2516 drei, bei 3112 
Craoe und darunter die Zahl neun 9 bei 3210 zehn, bei 
3412 zwei, bei 3512 drei, bei 3613 vier, bei 3712 fünf, 
bei 3812 sechs, bei 3912 süben, bei 4012 acht, bei 4112 
neun, bei 4212 zekß, bei 4312 eins, bei 4412 zwei* bei 
4512 drei, bei 4612 vier, bei 4712 fünf, bei 4813 sechs 
Wenn man diese Zahlen van 2116 an rückwärts rechnet, 
und zwischen V. 666 und 667 die circa 120 Verse der 
leiden ausgefallenen Blätter mitzählt, so ergibt sich fol- 
gendes Exempel: Auf V. 1216 kommt eine zehn, d. A, 
Vers 2000 des ganzen Gedichtes 
Auf 716 kommt fünf, 

„ 616 + 120 = 736 kommt vier,, 

„ 516 + 120 = 636 eine dreh 

„ 536 eine zwei, 

„ 436 eine eins, 

„ 336 eine zehn, d. h. Vers 1000. 
Rechnet man die vierzehn vorn ausgefallenen Blät- 
ter, a\ h. eine Lage und die zwei ersten Blauer der zwei- 
ten, die zusammen ungefähr 840 Verse enthalten haben, 
hinzu, so ergeben sich bis V. 236, auf den die Zahl 
900 fallen würde, 890 Verse. Da die Verszahl jeder 
Seite in der Handschrift nicht durchgängig 30 ist, sondern 
bald mehr> bald weniger, so darf man annehmen, dass 
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die autgefallenen Blätter 850 Verse enthalten haben. Hier» 
von die 552 Verse, die die zwei ersten Blätter in B ent- 
hielten, abgerechnet ergibt zwischen V 183 und 184 eine 
Lücke van 298 Versen. Das ganze Gedickt hat nach 
dieser Berechnung beiläufig 5900 Verse gezählt 

Im Ganzen ist die Handschrift sorgfältig und wie 
es scheint nach einer guten Vorlage geschrieben. In or- 
thographischer Beziehung bemerke ich oi, ai* tri für 6, &, 
ü, letzteres selten, neben o, a; ebenso steht ei für 6 in 
sein gein u. s. w. ey steht häufig für hochd. ie, niederd. 
6, in sey für sie, heyz, leyz für hÄz löz u. s. w., doch 
steht auch ei wei reiff 301. 2570. neben oi für 6 begeg- 
net selten oe in moet schoenste. jöSSer «ne Einheit 
durchzuführen schien mir nicht zu kühn, zumal die Hand- 
schrift selbst schon die Regel andeutet. Für das weiche z 
hat sie wie alle Hss. des 15. Jahrh. es ß oder einfaches 
s. f wird verdoppelt in off off offie euffczen u. s. w. 

Den Inhalt des Gedichtes bis V. 667, von wo an 
keine Lücke l mehr den Zusammenhang, unterbricht, anzu- 
geben und die Lücken möglichst zu ergänzen wird nicht 
überflüssig sein. Nach einer moralischen Einleitung, die 
die Versunkenheit der Zeit heftig tadelt, (1-24) erzählt 
der Dichter, er habe seinen Stoff vom jungen Herzoge Jo- 
hann von Braunschweig erhalten. Das Lob, welches ihm 
Berthold ertheilt, stimmt nicht ganz zu der Schilderung 
der Kronika fan Sassen (ed. Scheller), wo es S. 255 von 
Ottos Kindern heisst 

Hertoge Albregt heit de örste 
fan Brünewik unde de horste; 
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de ander fan Loneborg hertoge Jöhan, 
de men nigt wol spräken kan, 

wahrend Albrecht gleich darauf in einer langen Stelle ge- 
priesen wird. Doch wird Johanne Schönheit gerühmt, 
& 274, 

einem broder deme jungen man, 

deme shönen hertogen Jöhan. 

Im Gegensatz zu jener ersten Stelle heisst es (S. 282), 

• • hertogen Jöhan 
einem bröder deme werden man. 

Johann starb 1277, Kronika S. 245, 

n. 

Düsend twöhunderd j&r pä goddes bord 

seven und seventig. starv de shöne man, 

fan Luneborg hertoge Jöhpn, 

fan Brünswik des hertogen bröder, 

der doged stuer unde roder, 

unde word begraven to Bunte Michaöle 

tu, Luneborg üppe deme kaetöle. 

Dassir, König von Ungern, hatte mit seiner Gemah- 
lin einen Sohn GayoL Des Königs Hof stand immer 
ofen, keiner gieng unberathen von ihm Seinem Marscliäll 
Assundin gab er völlig freie Hand nach Belieben über 
sein Gut und Geld zu walten. Eines Tages bei einem 
Turnier, als ein Bitter das Kind auf dem Schosse hielt, 
ward es von einem Speerwurf Assundins durch Versehen 
verwundet» Die Narbe die ihm davon blieb ward später 
sein Glück. Auch nahm König Dassir die Sache nicht 
so ernst, hielt es im Gegentheü'för ein gutes Omen } dass 



XXIV 



der Knabe zu einem wackern Räter bestimmt sei, der 
manchen Speer durch Minne 'swenden' werde. Aus einem 
uns unbekannten Grunde, über den sich Grane auch bei 
seiner Rückehr nach Ungern nicht rechtfertigt, entfernt er 
sich, zwölf Jahr alt, mit einem gleichaltrigen Knaben heim- 
lich vom Hause. Der Jammer um den Verlust raubte 
seinem Vater wahrscheinlich das Leben: auf den Wunsch 
des Volkes übernahm der Marschall Assundin die Regie- 
rung. Gayol haue indessen auf seiner Wanderung mit 
zwei gleich alten Fürsten, Agorlin von Oesterreich und 
Agorlot von Baiem, Freundschaft geschlossen und kommt 
an den Hof des deutschen Kaisers. Dass die beiden andern 
Gogols Brüder sind ist eine Voraussetzung W. Müllers, 
(gestützt auf V. 98) die sich nicht bestätigt hat Sie keh- 
ren bei einem Wirte ein in der Absicht sich zu erkundi- 
gen, auf welche Weise sie in den Dienst des Kaisers tre- 
ten können. Dieser weist sie an einen aüen Rathgeber 
desselben, namens Gottfried. Durch ihn, der ihre Ver- 
wandten kennt, werden sie dem Kaiser empfohlen und als 
Pagen angenommen. Am Hofe wachsen sie auf, und ge- 
winnen allgemeine Gunst: auch die Liebe der Frauen. 

Der Kaiser hatte eine schöne Tochter, namens Acher 
loyde. Bei Erwähnung derselben bricht das . Göttinger 
Bruchstück ab und beginnt erst da wieder, wo bereits ein 
Ltöesverhahniss zwischen Acheloyde und Gayol im Kei- 
men ist. Nur allgemein lässt sich der Inhalt des dazwi- 
schen liegenden angeben. Aus den Verstrümmern sieht 
man wenigstens so viel, dass das Folgende ein Gespräch, 
wol zwischen Acheloyde und Gayol, enthielt, worin er ihr 
unter Anderem den Namen seines Vaters nannte, denn 
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Zeitschrift 1, 73, Zeile 1 wird in Dmsit zu vervollstän- 
digen sein. Hieran schliefst sieh ein Gcspräeh zwischen 
Aeheloyde und ihrer Freundin Achute, warin von den drei 
jungen Knappen die Bede ist und zugleich der Grund 
ihrer Namenveränderung angegeben war, den wir nun 
nur errathen können. VermuthUch haue Aeheloyde die 
Freundin befragt, welcher der drei ihr am besten gefalle, 
und diese stimmt für Qayol. Die Vertauschung ihrer 
Namen, die hiernach von den beiden Mädchen ausgeht, 
könnte ihren Grund darin haben, dass sie, um ungestörter 
von ihnen sprechen zu können, Verstecknamen wählten* 
Dies erinnert an die Verstecknamen bei den romanischen, 
besonders bei den provenzalischen Dichtem, und die Frage, 
ob Berthold ein romanisches Gedicht benutzt habe, drängt 
HA schon hier auf. Die Vermuthung W. Grimms (z. 
Graf. Ruod..$. 51) durch die Namen sollte das Beneh- 
men der drei Knappen im ersten Kampfe angedeutet wer- 
den wird durch das Gedicht nicht bestätigt» Dass der 
Falke ein in der Lyrik und Epik häufig vorkommendes 
Bild für den Geliebten ist, hat schon W. Grimm ange- 
führt. Eine andere von ihm ausgesprochene Vermu- 
thung, der Name Crane möchte aus dem Gajol Grü- 
wln des Grafen Rudolf entstanden sein, in dem Berthold, 
vielleicht schon der alte Dichter dabei an gras, roman. 
grae dachte, scheint mir viel annehmbarer. Doch auf 
das VerhäUniss des Grafen Rudolf zum Grane werden 
wir unten zu sprechen kommen. 

Es scheint kühn nach den Verstrümmern, Zeitschrifl 
1, 74 einige Verse herstellen zu wollen: doch könnte es 
etwa geheimen haben. Aeheloyde fragt Achuten, welche 
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Namen sie dm dreien geben wölken. Zeitsehr. 1, 74 kom- 
men eie auf 

den von Beigeriant, 

wie sol der sine name wesen? 

er ist an dogenden üt erlesen.' 

d6 sprach de maget wol ged&n 

4 solde ich den köre hftn, 

so moht ich in heizen Starn.' 

und 1, 75 Ate** es etwa 

'sin name der sol Crane sin. 
mir rötet daz herze min u. *. w. 

Bald darauf beginnt der Text wieder. Nach diesem 
Zusammenhange wird man auch die Verse 147—150 
nicht mit Müller für ungehörig in den Zusammenhang er- 
achten, so wenig als nach V. 145. 146 etwas ausgefallen 
ist: denn die Verbesserung wert für wirt schlisset den 
Satz ab. Nachdem Acheloyde einmal in ihrem Herzen 
für Granen entschieden, wird sie so gewaltig von Liebe 
ergriffen, dass sie durchaus auf eine Zusammenkunft mit 
ihm dringt und darum sich hilfesuchend an ihre Freundin 
wendet. Ob eine Zusammenkunft zwischen Acheloyden 
und Cranen stattgefunden, geht aus dem spätem Begeg- 
nen (V. 526 ff.) nicht bestimmt hervor, doch läset es sich 
vermuten. Bald darauf zog der Kaiser zu Felde: die 
drei jungen Fürsten begleiteten ihn. Dass er ausser Lan- 
des war folgt aus V. 192. Während des Feldzuges er- 
fährt er, dass seine ToclUer einen der drei Knappen liebe 
Um sieh zu vergewissern sendet er einen Alten {etwa den 
Vater Aehutenst vgl, V. 318) mit der falschen Botschaft 
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von dem Tode der Knappen, du indess wol zu Bittern 
geworden, dreimal nach einander zu seiner Tochter. Mit 
dieser Sendung beginnt die Pommersfelder Handschrift. 
Aue der Wirkung, die der Berieht auf die Königstochter 
übt, schKeest der verschmitzte Alte auf ihre Gefühle. Die 
Nachrieht von Creme's Tode macht sie krank. Ein Bete 
hinterbringt es dem Kaiser* Dies/er klagt sieh an dem 
Grafen (denn den groben V. 879 acht nach niederdeut- 
scher Weise für dem graben) unrecht geüum zu haben, 
eine Beziehung die tool dadurch zu erklären sein wird, 
dass der Graf dem Kaiser zuerst von der geheimen Lieb- 
schaft etwas hinterbrachte, und der Kaiser, der die Knap- 
pen für niedriger Herkunft entsprossen hielt, ihm deswe- 
gen zürnte* Er läset ihn nun kommen und bittet ihn um 
Verzeihung. Hierauf zieht er heim: die kranke Acheloyde 
wird durch den Anblick ihre* Geliebten geheilt* Der Kai» 
ser, entzückt darüber, ist bereit dem glückbringenden 
Manne die Hand seiner Tochter zu geben. Gottfried von 
Schwabenland, der seihe Alte, an den eich die drei Knap- 
pen bei ihrer Ankunft wandten, räth dem Kaiser mn Tur- 
nier verbünden zu lassen und den Sieger, wenn er von 
edler Geburt sei, mit Acheloydens Hand zu, belohnen; 
wenn aber kein ihr gleichgebomer den Preis erringe, 
solle ihr die Wahl überlassen bleiben. Eine Frist von 
sechs Wochen wird bestimmt um das Turnier bekannt zu 
machen* Die drei jungen Fürsten nehmen Urlaub 9 um 
auch ihrerseits ihre Zurüstungen zum Turnier zu treffen. 
Creme nimmt Abschied von Aehdoyden, zu der er trotz 
der '•Hute 9 gedrungen war. Bald darauf fallt die Lücke 
von zwei Blattern in der Handschrift* Den Inhalt erfah- 
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ren wir aus Grands eigenem Munde P. 985 f' Nach 
seiner Abreise van Hufe und der T ren n ung von den bei- 
den jungen Fürsten ward ihm seht Gefährte (dasselbe 
knepeHn, mä dem er von Hause forigeriHen war) auf 
der Heimkehr nach Ungern erschlagen. Er begrub An 
ihn in einem nahe gelegenen Kloster und stiftete zum An- 
denken sein Pferd und andere Habe dahin. Zu Fusse 
weiter wandernd erreicht er die Heimat. Er übernachtet 
bei einem Wirthe. Im Gespräch zwischen diesem und 
Granen beginnt der Text wieder (V. 667). Creme erkun- 
digt sieh nach dem Landesherren und erfährt dass der 
König in der Nähe auf der Jagd Hege. Von dem Knechte 
des Wirtes dahin geleitet bietet er Assundin seine Dienste 
an und wird von ihm zum Knechte angenommen. Wei- 
ter den Lauf des Gedichtes zu begleiten scheint mir un- 
nöthig, da von dort ab keine Lücke mehr den Zusammen- 
hang stört. 

Von Darifantf Bertholds drittem Gedichtet ist gleich- 
falls nur ein Bruchstück erhaben, das Nyerup in seinen 
Symbolae ad literaturam teutonicam antiquiorem Sp. 
83—92 aus einer Pergarnenthandschrift des vierzehnten 
Jahrhunderts unter dem Titel 'Fragmenturi carminis 
antiqui suevico-saxonici er historia Darifanti' abdrucken 
Uess. W. Müller, der in dem Bruchstück ein Werk tm- 
sers Berthold erkannte , gab in der Zeitschrift für deut- 
sches Alierthum 2, 179 — 186 einen von den ärgsten Feh- 
lern gereinigten Text, den ich, da mir Nyerups Symbolae 
nicht zur Sand sind, bei meiner Ausgabe zu Grunde ge- 
legt habe. 

Das Bruchstuck schildert die Vermählung der schö- 
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nen Locedia mü BeüfeA, der sie wahrscheinlich auch als 
Kampfpreis errungen hat Die Seene iet das Land zu 
Torlos, über welches BaUfeU am andern Morgen zum 
Könige gekrönt wird. In Freuden und Wohlergehen bleibt 
er nach Beendigung der Festlichkeiten mit seiner jungen 
Gemahlin im Lande» Bei der Hochzeit war auch Dari- 
fant, der Held des Gedichtes, zugegen, ein Freund Bali- 
feite, wie schon aus dem trauliehen Du hervorgeht, mit 
dem ihn letzterer anredet Balifeit ist um den Freund 
zu hatten bereu ihm die Hälfte des Reiches Fülle abzu- 
treten. Aber seine Bitten sind vergebens. Darifant rüs- 
tet eich zur Abreise, wobei ihm schöner Frauen Hand die 
Waffenriemen bindet. In Begleitung einer Fee reitet er 
von dannen: das von Balifeit ihm angebotene Geleit weist 
er zurück (V. 132). Nach einer Lücke von wahrscheinlich 
nur zwei Blättern sehen wir Darifant einen Kampf mü 
einem jungen Fürsten* namens Offiart, beziehen. Dieser 
reuet in Begleitung der Königin Fiacrode, die seine Ge- 
lüble zu sein seheint: denn sie ruft er im Kampfe an, 
wie Darifant seine Fiolede. Jenem verleiht die Nähe der 
Geliebten neue Kraft, so dass er Darifuqt zum Weichen 
bringt: als die Fee letzteren erinnert, dass wenn er unter- 
liege, sie drei, nämlich sie selbst, Darifant und die schöne 
EffadU, verloren seien. Wahrscheinlich hat Darifant, oAn- 
lieh wie Crane für das. junge Mädchen, das mit ihrem 
Bruder an des Kaisers Hof< kommt, ein Abenteuer für 
die schöne Effadie unternommen und die Fee ist nur die 
Botin, die ihn abholt und mü ihm an den Bestimmungsort 
zieht. Das Abenteuer mit Offiart ist nur ein ihm in den 
Weg gestreutes Hindemiss, grade wie auch Crane auf 
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seinem Zuge aufgehalten wird. Der Gedanke an Effadie 
verleiht Darifant neuen Muih: er haue Ofiart erschlagen, 
wenn nicht die Königin vermittelnd dazwischen getreten 
wäre. Oßart ergibt sich und fordert Darifant auf die 
Nacht bei ihnen zu bleiben: dies sei des Landes Sitte, 
dass je$er Kämpfer, es ergehe ihm wohl oder übel, eine 
Nacht dort zubringe. Der Zug, dass Bätet ein Land 
oder einen Ort nicht betreten oder passieren dürfen, ohne 
einen Kampf zu bestehen, wiederholt sich in mehreren 
Rittergedichten. Berthold selbst seheint im Demantin (vgl 
oben S. XV) etwas Aehnliches %u haben. Wir erfahren 
bei dieser Gelegenheit, dass Darifants Reise zu der schö- 
nen Effadie Spanien zum Ziel hat und dass die Jung- 
frau von einem tapfern Ritter mit drei Gefährten behütet 
wird. Dies Alles vermag den Beiden nicht von seinem 
Vorhaben abzuschrecken. Er gibt der Landessitte nach 
und reitet in Begleitung des Königs Offiart, seiner Schwe- 
ster Modiane und der Königin, die hier Fedaläne (eben 
Fiacrode) genannt wird, zu einem schönen Pavillon. Bier' 
mit bricht das Fragment ab* 

Die Stoffe der drei Gedichte haben das Gemeinsame, 
dass sie Anklänge an die Geschichte * an historische Per- 
sönlichkeiten und Oertlichkeiten enthalten. Im Demantin 
sind Antioch 90. (100.) CrSchöre 135, Engelant 121. 
320. Spanjeii lant 55. wahrscheinlich auch von Scozzen 
Anfiss&n 247 als solche Anklänge zu bezeichnen. ') Dass 
das Gedicht sich an die Kreuzzüge anlehnt ist schon oben 



») Der Name einer Stadt, V. 242 tri leider verstümmelt: ich 
weiss ihn nicht herzustellen. 
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bemerkt worden. Aber ob bestimmte historische Persön- 
lichkeiten und Ereignisse dem Dichter vorgeschwebt, läset 
sich nach so dürftigen Ueberresten weder bejahen noch 
verneinen. Im Darifant ist Pulle 100. Ispanjen lant 
207: Torkis 30. 45. zu bemerken. Aber im Uebri- 
zeigt dies Geditht, so weit sieh nach den Bruchstücken 
urteilen läset, noch weniger Anlehnung an historische Be- 
gebenheiten als Demantin. Dagegen sind die scheinbar 
historischen Beziehungen im Grane reichlich vorhanden, 
Grane* s Vater ist König von Ungern; Agorlot Sohn des 
Herzogs von feiern, Agorhn der des Herzogs von Oester- 
reich. Der deutsche Kaiser, zwar nicht mit Namen 
genannt, bildet meinen Mittelpunkt des Gedichtes. Ihm zur 
Seäe steht Gottfried von Schwaben. In dem Turnier, 
das der Kaiser veranstaltet, treten die meisten europäischen 
Fürsten auf, die Könige von Frankreich, England, Spa- 
nien, Lamperten, der Herzog von Brabant. Ein König 
von Böhmen, dessen Name nicht genannt wird, macht auf 
Gai/ols Erbtheü nach seines Vaters Tode Ansprüche, wird 
aber von dem getreuen Marschall Assundin im Kampfe 
zurückgeschlagen. Die beiden Kinder, die hilfesuchend, an 
des Kaisers Hof kommen* sind aus Steier. 

Auf Grund dieser Anklänge ist im vaterländischen 
Archiv 1842, S. 247, eine historische Deutung versucht 
worden. Darnach ist unter Gayol der nachherige König 
Salomo von Ungern zu verstehen, der rhu Sophie, der 
Tochter Heinrichs III, vermählt war. Er gelangte nach 
vielfachen Kriegen mit Böhmen, Kumanen und Bissenern 
1063 in den Besitz der Krone, die er später seinem Vet- 
ter Wladislaw wieder abtreten musste. Mit Agorlin ist 
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Albrecht der Siegreiche, Markgraf von Oesterreieh, ge- 
meint, der mit Adelheid, Tochter des Könige Peter von 
Ungern, vermählt war. 

Allein auf diese Anklänge hin ist eine historische 
Grundlage für Crane noch nicht zuzugeben. Abgesehen 
davon, iass Heinrich III und Salomo von ungern die 
Beiden einer Sage gar keine Analogie in sonstigen Sar 
genanlehnungen an ihre Persönlichkeiten haben, stimmen 
auch von den übrigen Beziehmgen so viele nicht, dass 
wenigstens jene Deutung aufgegeben werden muss. Andere 
Familienverbindungen deutscher Kaiser fanden aber, wie 
der Verfasser des genannten Aufsatzes bemerkt, mit Un- 
gern bis zur Zeit, in der Berthold lebte, nicht statt. Das 
Gedieht gehört vielmehr, und wol auch die beiden ande- 
ren, in den Kreis der Dichtungen, die an scheinbare Ge- 
schichte sieh anlehnend reine Phantasie sind. Ausser Fried" 
rieh von Schwaben, Ernst von Baiern, Wilhelm von 
Oesterreieh hat das Vaterland Bertholds selbst ztcei der- 
artige Dichtungen aufzuweisen, die sieh an Heinrieh den 
Löwen und an Beinfried von Braunschweig anknüpfen. 

W. Grimm hat (Graf Rudolf S. 47—51) auf den 
Zusammenhang zwischen diesem Gedichte und Bertholds 
Crane aufmerksam gemacht Es ist nicht zu verkennen, 
dass Herzog Johann von Braunschweig oder derjenige, 
von dem er die Sage empßeng, das Gedieht des zwölften 
Jahrhunderts gekamt hat Die sonst nicht vorkommenden 
Namen Gayol Agorltn und Agorlöt sind ofenbar aus 
dem älteren Gedichte entnommen, wo sie G&jol Grüwin, 
Agarrftin und Agar lauten: (nur den zweiten hat W. 
Grimm als bAruc Ahkartn aus Wolfr. Tuur 40, 2 und 
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dem jungem Tüurel nachgewiesen. Ich füge Lohengrin 
560, 1 vod Marroch Akaryn hinzu. Die Entstellung 
der Namen ist durch die mündliche Überlieferung zu 
erklären* denn nirgend» erwähnt Berthold einer geschrie- 
benen Quelle, sondern beruft sich ausdrücklich nur auf 
die Mittheilung Herzog Johanns* Auch in einzelnen Zü- 
gen läset sich die Uebereinstimmung beider Gedichte nach- 
weisen. Wie Rudolf zieht Gayol an den Hof eines firem* 
den Fürsten und wacht dort zum Jüngling heran, dessen 
Schönheit die Äugen der Frauen auf sich zieht. Wie 
Rudolf sein getreuer Bonifaä, so ist Gayol der Marschall 
Assundin beigegeben. Die Tochter Halaps > entsprechend 
der Kaisertochter Acheloyde, hat eine Freundin Beatrise, 
wie Acheloyde Achuten, neben sich. Bei Gogols Abreise 
begleitet Assundin Acheloyden nach Ungern, wie der treue 
Bonifait Halaps Tochter nach Constantinopel führt. Aber 
diese Beziehungen^ wie sie W. Grimm scharfsinnig aus 
den beiden trümrnerhafien Gedichten nachgewiesen hat, 
finden in dem weitem Verlaufe des Gedichtes, wie es hier 
in der vollständigsten uns erhaltenen Gestalt erscheint, 
keine Bestätigung. 

Der Name von Halaps Tochter wird in den Bruch- 
stücken des Grafen Rudolf nicht genannt. Die Vermu- 
tung W. Grimms, dass sie auch in dem alten Gedichte 
Acheloyde hiess (=■ Axshotq, Sirene) und erst nach der 
Taufe den Namen Innengart empfieng, hat viel für sich. 
Auf Acheloyden bezieht sich nach Haupts wie mich dünkt 
richtiger Bemerkung (des Minnesangs Frühling S. 284) 
eine StropJie Heinrichs von Morungen, an deren Echtheit 
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zu zweifeln kein Grund vorhanden isL Ich wQl de mit 
Haupts Verbesserungen hersetzen. 

Acheloie 

diu vil guote hiez et wol. 

erst von Troie 

P&rls der ei minnen sol. 
5 obe er kiesen solde undern schoensten die nü leben, 

so würde ir der aphel, ,waere er un vergeben 
2. der A. heizest A. 5. an den »chcensten A. 

Hiernach war also im zwölften und dreizehnten Jahr- 
hundert das Gediclu vom Grafen Rudolf in Mittel* und 
Niederdeutschland bekannt Aber wir dürfen noch weiter 
gehen und behaupten, der Graf Rudolf ist auch- in jenen 
Gegenden entstanden, in denen wir Bekanntschaft mit ihm 
finden. Zwar nimmt Lachmann (bei W. Grimm Awn. 
zu ct h , 1) den Dichter für einen Oberdeutschen: allein es 
sprechen doch verschiedene Gründe dagegen, W. Grimm 
spricht sich über die Heimat des Dichters nicht bestimmt 
aus, wenn nicht die Bemerkung (S. 43) 'die Einmischung 
des Niederdeutschen erscheint in fast allen Gedichten des 
zwölften Jahrhunderts 9 eine Debereinsümmung mit Lach- 
manns Urteil enthält Schon der Fundort der Bruch- 
stücke will etwas wenn auch nicht viel bedeuten: mehr die 
Beschaffenheit des handschriftlichen Textes, der offenbar 
in Niederdeutschland geschrieben ist. Bei einem viel ver- 
breiteten Gedichte würde auch dies nichts ausmachen, wel 
aber bei einem Gedichte des zwölften Jahrhunderts, das 
nur einmal vorhanden ist. Endlich aber zeugen die sprach- 
lichen Eigentümlichkeiten, nicht wie sie die Handschrift 
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bietet) sondern ine sie aus den Reimen hervorgehen, für 
die mittel- oder niederdeutsche Heimat des Dichters. Zwar 
läset «tcA, weil der Dichter nach Art des zwölften Jahr» 
hunderte nicht genau reimt, aber doch sehr genau für 
seine Zeit, nicht unabweislich Sicheres aus den Heimen 
gewinnen, doch sprechen auch die ungenauen Reime in ihrer 
Wiederkehr für eine gewisse Mundart. Das ist die thü- 
ringische, wie sie namentlich in den vielen Infinitiven auf 
e sich zeigt, tage : sagen 2?, 9. tage ; sage B b , 1. 
rede : irhebe B b y 5. schare : vare B b , 9. n& : g& 8, 
7* g£ : girabobö 8, 18 banke : danken 8, 22. siz- 
zen : wizze Z? 6 , 8. rechte : vechte 22*, 23, F*, 24» 
trüwe : rüwe F, 5. ingesinde : ir winde 13. strite : 
rite F> 9 7. valke : walke 22. sünde : künde G b , 13. 
Uzen : str&ze H b , 23. Ferner bemerke ich die Abwer- 
fung und Ausstossunp des ch und h in tft. : nä B b , 3. 
nft : g& 8, 7. gdn : sehen (lies sön) •/", 5. Die Reime 
niet : liep E, 2. 12. E b , 20, G, 6. 15. : diep B, 4. : 
diet C, 25. C b , 23. begegnen zwar fast bei allen 
Dichtern des zwölften Jahrhunderts, ' sind aber vorzugs- 
weise mitteldeutsch und niederrhemisch. Auslautendes ch 
für c im Reime sprach : mach C b , 28. Die Abwerfung 
des t zw is : gewis D, 8. e für i in geleget : man pble- 
get (£&. phligit) «*, 10. o für u in Vnrsten (/. vorsten) 
: torsten D, 15. und für uo in nemochte : virsoehte (7. 
virsdchte oder nach der Neigung des Niederdeutschen bes- 
ser virsoehte) H b , 22. Dieselbe Neigung zur Verkürzung 
zeigt sich in vechte : brechte (brachte) D, 15. in nacht 
: br&cht J b , 16. nachten : gedächten K, 28. werte : 
virsörte £"*, 7. & für mhd. aa im Reim* ören : burg&e 
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F b , 8. märe : weitere £P 9 1. märe : a&e £T*, 14; 
Reime, die freilich auch ungenau sein können. Ueber 
gräve neben gr&ve s. W. Grimm, Einleü. S. 4. uo würde 
auf fie reimen in mute : gute o, 6. gute ; hüte 22*, 7« 
gemüte : gute *£ 12; aber beide Voeale sind eben nach 
mitteldeutscher Weise in ü übergegangen. Auch verne, 
da* auf gerne i**, 8 reimt, darf angefahrt werden (s. 
Anmcrk. zu Crane 4205) und ikwo ft mit ht reimend 
in kraft : gedacht (zugleich Verkürzung des &) 2^, 14. 
macht : kraft £*, 3. ö^e» einen rein niederdeutschen 
Ursprung des Gedichtes sprechen die nicht .seltnen Reim- 
bindungen s : z. was i saz /3*, 1. arraz : was y, 8« 
was : daz <F\ 20. H b , 6. hüs : üz G», 17. duz : 
genas H, 14. Dagegen läset sich gegen die thüringische 
Heimat des Dichters schwerlich etwas Wesentliches ein- 
wenden* Durch sie wird am leichtesten Heinrichs von 
Morungen Bekanntschaft mit dem Grafen Rudolf erklärt, 
und zu Ar stimmen die Fundorte der Bruchstücke recht 
wohl. Auch Beriholds Kenntniss des Gedichtes, das sonst 
in der Literatur ebenso vereinzelt dasteht, wie Beriholds 
Dichtungen selbst, summen zu dieser Annahme. Möglich 
dass auch im Demantin und Darifant* najnentlich dem 
ersten, manches aus dem Grafen Rudolf benutzt ist: es 
stipiMt, wie schon W. Grimm bemerkt hat, die Scene, 
Griechenland und Syrien. 

Die Uebereinstimmung zwischen dem b&rue Ahka- 
rin bei Wolfram mit dem Agarröin im Grafen Rudolf 
und Agorltn bei Berthold müssen wir noch berühren. 
Dass dieselbe nur durch eine gemeinschaftliche Quelle zu 
erklären ist hat W. Grimm & 50 schon erwähnt; auch 
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hat er die Möglichkeit, dose die Quelle des Grafen Ru- 
dolf eine südfranzösische gewesen sei, ins Auge gefasst, 
weil bekanntlich in Südfrankreich kurz nach dem ersten 
Kreuzzuge die Thaten der Kreuzfahrer in epischen Ge- 
dickten besungen wurden, aber zugleich die Gründe nam- 
haft gemacht, warum eine schriftliche Quelle des Grafen 
Rudolf anzunehmen unstatthaft ist, Doch können einzelne 
Bestandteile der Erzählung, wie sie der Dichter, der 
vielleicht im Oriente selbst war, dort vernahm, aus roma- 
nischen Quellen aufgenommen sein. Die Ausbildung der 
Gralsage fällt Südfrankreich zu, dorthin scfieinen auch 
jene räthselhaßen Namen zu weisen. Bekannteehaft mit 
der südfranzösichen Literatur finden wir bei den deutschen 
Dichtern des zwölften Jahrhunderts mehrfach, bei Fried- 
rich von Hausen, für den ich sie Germania 1, 480 nach- 
gewiesen, l ) und bei Rudolf von Fenis, der ausser Folquet 
von Marseille auch Peire Vidal nachahmte, Haupts Zeit- 



*) Friedrich von Hausen hat ausserdem in einem seiner Lieder, 
Minnesangs Frühling 48, 32 die Form eines Liedes um Ber- 
nart von Ventadorn (Mahn 1, 39. Rayn 3, 58 J genau nach- 
geahmt Der Vergleiehung wegen tatee iah von Mden 
Strophe her» 

Poi mi prqjate, senhot, 
qu'eu ahsmt, eu chwtanu; 
mas quan eng chartar ptar, 
qnora qu'eu m'en aaaai: 
greu veiretz chantador 
be Chan, quan mal U vai: 
vai mi del mal d'amor 
mout melhs qu'anc no fetz mai: 
e donu per quam eamai? 

Bernard von Ventadorn. 
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sckrift 11, 145 f. Wenn nun feststeht, dass Berthold oder 
derjenige, der ihm den Stof zu seinem Grane gab, das 
Gedicht vom Grafen Rudolf kannte, und zugleich, dass 
der Creme zwar für Benutzung aus dem alten Gedichte 
zeugt, aber keineswegs eine blosse Erneuerung desselben 
ist, so entsteht die andere Frage, ob Berthold noch eine 
andere geschriebene Quelle kannte und benutzte. Unmit- 
telbar gewiss nicht, denn er redet nie von einer solchen, 
sondern gebraucht nur Ausdrücke, die auf mündliche 
Ueberlieferung deuten. & Anmerkung z. Creme 1726. 
Aber derjenige, der ihm den Stof mittheilte, konnte noch 
hus anderen Quellen schöpfen. Gödekes Grundriss (S. 
37) läset ihn nach französischen Quellen arbeiten, ohne 
diese Behauptung zu begründen. Wir müssen die Namen 
die in den drei Gedichten vorkommen (denn auch für die 
beiden andern entsteht die gleiche Frage nach der Quelle, 
wiewohl dort -eine schriftliche Grundlage nicht wie beim 
Grane zurückgewiesen werden kann) etwas naher betrachten 
Deutschen Ursprunges sind zunächst die Namen der 
drei Fürstensöhne, die ihnen beigelegt werden, Crane, 
Stare und Valke; über sie ist oben S. XXV gesprochen 



Deich von der guoten schiet 
und ich zir niht ensprach 
als mir w«re liep, 
des lide'ich nngemach. 
das liez ich durch die diet 
von der mir nie geschach 
deheiner slahte liep. 
wan der- die helle brach, ' 
der föege in w6 unt ach. 

Friedrich von Bmuen. 
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worden. Aber sie zeugen nicht für den deutschen Ur- 
sprung des Gedichtes: wenn man den Zusammenhang 
zwischen Grüwln und Crane gelten läset, so sind vielleicht 
auch die beiden andern aus ähnliehen Verdeutschungen 
hervorgegangen. Deutsch ist im Demantin der Kämmerer 
G£rvalch, so wie im Crane die nicht namentlich genann- 
ten Könige von Böhmen u. s. w, und der Kaiser selbst 
Auf das Griechische, das bei den im Orient spielenden 
Erzählungen sieh vielfach einmischt , weisen Acheloyde 
(S. oben XXXIII), ferner Pnndochtn, welche Form ne~ 
ben Pandacfafn begegnet, endlich Löcddtan im Darifant 9 
das wol mit Leucothea zusammenhängt. Romanischen 
Ursprungs dagegen sind Bonafeide, am meisten ans 
Italienische anklingend, dessen Buonafede dem Worte 
genau nach der Mundart des Dichters entsprechen würde 
(6 = uo und ei wäre graphische Abweichung für &). 
Gajol ist Ableitung vom provenz. franz. gai. SÄkürle 
entspräche einem provenzalischen Segurida oder Segaria 
mit ausgeworfenem d, wie häufig, und wäre demnach von 
segor abzuleiten Auch B&amunt ist romanisch, Fioldde 
im Darifant wäre ein provenzalisches violeta, DeminuL 
von viola. Auch in Agorlöt könnte die Endung ot ro- 
manisch und zwar nordfranzösisch sein, nur summt dazu 
Beriholds 6 nicht. Andre aus romanischen Quellen ent- 
lehnte oder romanisch klingende Namen scheinen durch 
Wolfram vermittelt, curteis, das Wolfram häufig als 
Adjectiv hat, 'verwandelt Berthold in einen Eigennamen 
Acurteis (i. das Register). Arrigan könnte aus Arra- 
gün verderbt sein, wenn auch der Dichter nicht an Ar- 
ragonien dachte. Baldacb (s. Anm. zu Darif 62) stammt 
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ebenfalls aus Wolfram. Carifegts oder Corifeigiß erin- 
nert an die zahlreichen mit Kar - anfangenden Namen 
bei Wolfram, vgl. Kardefablet, Kardeiz, Kareie, Kar- 
fodyas, Karsnafide im mhd. Wörterbuch. Aber welchen 
Ursprung hat der Schouföre, der van Scoufe? denn mit 
Tf. Müller an söfir zu denken wird nun nicht mehr er- 
laubt sein. 

So scheint der grössere Theil der Namen auf ro- 
manischen, speciell auf südfranzösischen Ursprung zu deu- 
ten, mit griechischen Elementen vermischt Aber ob und 
wie viel eigenes Berthold hinzugethan 9 darüber können wir 
keine Gewissheit erlangen. 



Die Herausgabe niederdeutscher Texte hat in den 
meisten Falten eigentümliche Schwierigkeiten: an einer fe- 
sten Segel fehlt es bis jetzt. Die niederdeutschen Hand- 
schriften sind fast nie rein, sondern mehr oder weniger 
mit hochdeutschen Anklängen gemischt Man sieht das 
Bestreben der Schreiber sich der hochdeutschen Sprache, 
die in der höfischen Zeit als die mustergültige erschien, 
zu näJiern. Aber nicht nur die Schreiber, sondern die 
Dickter selbst hatten dies Streben. Wie Berthold in dem 
Bau seiner Verse sich an hocJideutsche Gesetze hält, wie 
er in Gedanken und Wendungen Wolfram nachstrebt, so 
bemüht er sich auch hochdeutsch zu schreiben: aber die 
heimische Mundart kann er nicht überwinden. Das Durch" 
brechen hochdeutscher Laute ist nicht etwa auf Rechnung 
hochdeutscher Abschreiber zu setzen, denn drei Hand' 
Schriften von Bertholds Gedichten sind, schon nach ihrem 
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fimdorte zu Schlüssen, in Niederdeutschland gesehrieben. 
Auch bei der Pommersfelder kann der Ursprung nicht 
zweifelhaft sein, die niederdeutschen Bandglossen späterer 
Zeit zeigen, dass auch diese Handschrift in Niederdeutsch^ 
land geschrieben ist. ') Mir schien daher, zumal da gross- 
tentheäs nur eine Handsehriß zu Gründe gelegt werden 
konnte, rathsam so treu als möglich an der Vorlage zu 
haften. Wo mehrere Handschriften zur Vergleichung vor- 
lagen, wie bei einem Stücke des Grane, ist in orthogra- 
phischer Beziehung dem Niederdeutschen der Vorzug ge- 
geben worden. 

Ich gebe hier eine Zusammenstellung des für die 
Laut- und Flexionslehre Bemerkenswerthen. Von dem 
Göttinger Bruchstück des Grane (B) hat Müller (Zeüsehr. 
1, 60 — 65) eine sorgfältige Uebersicht der Lautverhäh- 
rme gegeben: weswegen ich die Eigentümlichkeiten dieser 
Handschrift nur insoweit berücksichtige als sie in den Teat 
aufgenommen sind. 

L Kurze Vocale. 

a. Das ursprüngliche a für den Umlaut e sollte 
man, dem Mangel der übrigen Umlaute im Niederdeutschen 
gemäss, häufiger erwarten: allein in diesem Falle ist der 
Umlaut schon ganz durchgedrungen» In einzelnen Wor- 
ten schwankt er, wie clagelich 2076. clagelichen 3933 
neben clegelichen 3423. Die Stelle des 6 vertritt a in 



x ) Woher sie glommt konnte ich nicht ermitteln. Bethmemn (Ar- 
chiv 9, 515) gibt unter den Orten, au» denen Handschriften 
nach Pommertfelden gekommen sind, Hamenleben an, das wäre 



XLÜ 



den Präteritum- ufid Partipipialformen karden Creme 
2860. 3633. karte Dar. 130. 243. daneben aber im be- 
weisenden Reime k&rde : ge verde Cr. 981. 4154. l&rte : 
körte 1529. Das Pardcipium im beweisenden Seime ge- 
kart : Offiart Dar. 193. : vart Cr. 1611. gelart : wart 
1953. : vart 2317. vorkart : gelart 19 Aber auch die 
Form in 6 wäre durch den Beim verbürgt wert : gekfrt 
3810, wenn nicht auch hier wart : gekart zu lesen ist; 
vgl. wart : fart 3095 Die Kürzung des a geht aus den 
Reimen hervor. 

Für 6, wo dieses dem mhd. te entspricht, steht a tn 
salde Crane 327. 4313. 4609. 4881. Salden 407. 3401. 
onsalde 242. zweifelhafte aber nach Analogie zu vermu- 
ten, bleibt in diesem Worte die Kürze, weil Berthold es 
nie im Reim gebraucht 

a steht für o nach allgemeinem niederdeutschen Ge- 
brauehe häufig, vriewol auch die Formen in o vorkommen. 
Beweisend sind folgende Reime haln : schaln Cr. 441. 
wal : schal 4670. al : sal Dem. 313. wal : eal (nicht 
beweisend) Cr. 393. 563. 3292. 3322. 3414. sal ausser 
Reime Cr. 384. du salt 722. sie aalen 3575. hale mir 
517. halen 1937. 2333. stalten (stolzen) 2061. van ist 
häufiger als von, Cr. 202. 227. 690. besonders in C über- 
wiegend, vam (von dem) 4366. zarn (zorn) Cr. 1836. 
3042. 4347. 4611. dart 1302. 3541. 3764. 4892. warten 
(worten) 1760. af (= ob) Cr. 3665. ader ist bei weitem 
häufiger als oder, Cr. 1841. 2630. 2912. 3337 u. *. w., 
auch verkürzt adr 2842. 3082. Dagegen beweisen für o 
die Reime sol : vol Cr. 803. vol : Gayol 1047. 1079. 
2183. 2321. 2513 2557. 4040. 4898. 
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Für langes 6, das indes* nach der allgemeinen Nei- 
gung des Niederdeutsehen zur Verkürzung sehen als ge- 
kürzt betrachtet werden rnuss, steht a in harte (= hörte) 
Cr. 784. 

e vertritt die Stelle des mhd. a in weldich, gewel* 
dich, gewelde, weldichltche, ferner durchgängig in C im 
unbestimmten Fronomen men für man , letzteres nur an 
wenigen Stellen, Cr. 1248. 1504. 1622. 1734. 4117. 4691. 
herdieren = mhd. hardieren, geherd&rt Cr. 1588. Da- 
gegen bleibt a in n&man, nieman, ieman, menich = mhd. 
manec Dar. 8. 24. menegen 46. Dem. 12. neben ma- 
nich Dar. 36. kemere Cr 111, kamere dagegen 854. 
lenger 704. 1846, dagegen langer 902. bet für baz De- 
mant. 311. 

e für mhd i ist im Ganzen überwiegend, zumal in 
C. In beweisenden Seimen bieben : gegeben Cr. 653. 
4086. geven : gebleven 2867. gegeben : gebleben 3276. 
gegeven : bleven Dem. 323. geben : bieben Cr. 4592. 
rede : mede Cr. 833. etede : bede 2361. rede : vormede 
Dem. 353. wert : begert Cr. 3616. : vert 3628. Ausser 
Reime epel Cr. 2795. 3075, im Reime immer epil, wie 
auch wil, viL selvere 2455. hemelriche Cr. 4892. hemel- 
richee 836. stemme 2507. 2750. en (eum) 140, wenete 
92. swenden 215. ich brenge 1042. (dagegen bringe ich 
2510) brenget 3877. brengent 1779. brengen 2371. 2628. 
4035. 4188. (dagegen bringen 2630.) er (= ir) 149. u. 
öfter, ergen 69. nergen 102. (nirgen 1192.) kerken 85. 
irwerken 4877. wert (hospes) 52. 674. 1121. 3463. 3565. 
Dem. 19. Dar. 159. werdes Cr. 3525k werdinne 3608. 
wertinne 3631. bieben 4711. bleyen 2178. vurtreven 
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Dem. 192. et (ez) Cr. 70. (it 79). met 4470. weder 
192. sedeke 3227. bede 4141. und in nicht beweisenden 
Reimen gereten : beten 73. mete : sete 119. 129. (da- 
gegen ehe : mite 23. Dem. 345.) geeneden : gereden Cr. 
769. mede : sede 863. 1131. 1343. 1705. 2259. 3041. 
4809. 4875. eedea : gesneden 1099. 1125. 4115. seden 
: reden 1231. 1537. 2999. : gereden 1525. 1693. 2055» 
2503. 2933. 3119. 3141. rede : mede 1565. bede : mede 
1973. seden : intreden. 2515. wederreden : gestreden 
3023. veretreden : seden 3419. (dagegen ungestriten : 
geriten Dem. 63«) weder : seder Cr. 213. 419. 4695. 
4758. 4835. 4897. : neder 355. 497. 745. 1881. 2009. 
2813. 3069. 3531. 3697. 4343. sege : missedege Cr. 3297. 
segelös 3120. geseget 3243. 4311. verseget 4084. gese- 
gede 4359. ei legem 2365. secher 801. dese 96. 486. 
3790. deser 275. desen 543. Dar. 215. deeem 1062. 
desme 2315, dagegen disen 3428. 

e steht für i in der ersten und dritten Pereon des 
Präsens starker Verba erster Conjugation. Beweisend ist 
der Beim geerbet : werbet Cr. 2965. Ausser Beim be- 
gegnen gebet 835. 1393. gevet 2246. ich lege 167. im 
nickt beweisenden Reime pleget : irweget 3199. leget : 
pleget 3211. inleget 4036. Hierher gehört auch göt : sfit 
(=. gibt : siht) Cr. 999. Ferner enbrechet : sprechet 
767. ich steche 3500. her sprechet 3788. her brechet 
4472. ich bevele 104. helpet 4. Dar. 141. neme ich 
4201. inwert 322. enwert 2422. werdet (fit) 471. ne- 
werdet 2450. h6 geneset 3484. wert 488. vurderbet : ir- 
werbet 611. gewervet 953. 

e für mhd. o findet sich in eder neben oder und 
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dem häufigeren ader Cr. 921. 1701. 2806. 2913. 2937. 
2998. 4847. anttrerden 4792. 

e für mhd. u in bebort Cr. 1365« und berde (mhd. 
hört, hurte) 1588 vgl. auch hertlichen 3517, dagegen 
horte 3043. hurtftren 2197. hurtlteher 1613. 

i steht für mhd* e in vilse Cr. 740. u«rf in ver- 
schiedenen Formen von ich wil. ich wille Cr. 4615. (er) 
wille 2098. wir willen 766. 2524. 3197. wir wille Dem. 
38. Cr. 3608. wir wiln 2533. ir willet 186. 1024. 2357. 
ir inwillen 3868. wilt ir 3177. 3192. 3204. 4361. dane- 
ben aber auch wolt ir 3780. vineter (=. veneter) Cr. 
438. 474. wiot (mhd. unze) 474« neben dem häufigeren 
went 516. 2129* 3005. 3749. 4139. 4418. 4864. Dar. 10. 
wente Cr. 4462. auch begegnet want Cr. 514. 694. 2666. 
»winden (— swenden) 952. 

« 

Jtt den Vorsilben er umf ent steht i gewöhnlich, ir- 
werte Demant. 67. irnerte 68. irgftt Cr. 82. irhaven 1249. 
irkande 98. irclanc 293. irlöet 503. irschein 703. irslagen 
1253. irsp&n 434. irwarf 289. irwerbet 612. irworben 
.3569. irwfete 1252. intdeilet 3311. ingegen 1203. ü>t- 
gelden 380. inthalden 3350. intrdt 683. intsarke 3943. 
inslöt 525. intatönt 273. instant 807. intwarme 324. int- 
warmen 1390. intfan 344. 555. 672. int wichen 4379. int- 
zunden 4027. Sehen ist ent : etatechimfferet Cr. 285. 
Eigeniätnlieh ist der Handschrift des Darifant uont, wo- 
fltr ich nnt geschrieben habe, untbfilden steht auch Dem. 
34. untf&n Dem. 263. — i steht auch in der Nega&cn 
en, die gewöhnlich in faulet, in wert Creme 322. inworde 
852. ingaf 858 u. s. w. Ebenso in Flexions- und Ab- 
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leiämgssüben. nbirlüt Crane 301. ubir 625. 652 u. s. w , 
me afcer ovir, sondern over. gotis (^*ft&) gewShnlich C. 

Die Sülle des a vertritt i in der Partikel ind yör 
und 9 welche entere Farm in C fast durchgängig an- 
gewendet ist. 

Für ei steht i in zwintich Cr. 2454. 

Für ie w ginc, finc, gingen, fingen, welche Wör- 
ter ich mit kurzem i geschrieben habe, wiewohl Berthold 
nirgends dinc : ginc oder Aehnliches reimt 

ö vertritt die Stelle des mhd. u und 9 da der nieder- 
deutschen Sprache der Umlaut ü fremd ist, auch diesen. 
Beweisend sind die Reime gebort : wort 897. behort : 
dort 2191. verlost : eoet Dem. 267. wort : gebort (ge- 
hurfet) 52i Ausser Reime ir eolt 272. 1013. holde De- 
mant. 226. komet : vromet Gr. 3734. somer 3218. komste 
1514. 1560. 2987. koninc, koninginne, konincriche durch- 
gängig, sone 874. sonne 4485« vor 74* 100. dore 469. 
609. tor Dar. 64. irworben (PräL Phir.) 660. köre 1682. 
1755. 2881. köre (Conj. PräL) 1831. dorch 75. 633. 
u. s. w. borcbtor 287. 291. «6 worfen 4348. borge 4678. 
4767. borggrtbe 4369. word* 3158, mworde 852. 1379. 
§i worden (Präter. Plur.) 2552. 3017. 4833. Darf. 4. 
gesporden 3006, gezornet S91. zornens 2747 zornte 
2323. gefornäret 3006. tarne 4788. tornen 2457. korsit 
Darif. 113» vorste 28. 37. u: s. w. Dem. 13. gebort 920. 
4287. behort 4496. 4526. 1365. störten 1504. corzer Dem. 
252. obele 2558. 4472. over 625. u. s. w. geboden (Prät. 
Flur.) 3997. aehodde 3894 vlozze 341. begozzen {Prät. 
Flur.) 366. zovk>gen (Prät. Hur.) 4342. kochen 2573. 
Daneben aber kommen die Formen mit u, wenn auch 



XLvn 



ungleich seltner vor. ir sult Grane 74. 1018. DtmemL 225. 
holde 228. emine Cr. 668. begtmde, bei welchem Warte die 
Form in u sogar die gewöhnliehe ist, 3441 und gesichert 
durch den Reim stunde : begunde 3752. wunnenclicbe 
4167. vur 251. 344. 1285. 1321. 4828. vürwftr 330. 345. 
forsten 609. u. öfter. 

o steht für e in der Vorsähe vor, wiewohl C meist 
ver bietet, vorkart Grane Id. vornam 46. voretreden 
2951 {vgl. 3424). vorsmAhen 55. vorsagede 1304. 2388. 
2460. vorsöchen 233§. Auch im Demantin und Dari- 
fant gewöhnlich vor. vornam Demant 6. vorswlgen Darif. 
17. 19. unvorzaget 80. vorstriten 154 Seltener, zumal 
in C, ist die Form vur. vurreit Cr. 737. vurg&ven 1355. 
vurstridet 3265. vurderbet 611. vursaget Demant. 260. 
vurnam 303. Ebenso steht o für e in zo für ze, zer, 
woneben zu seltner ist zobreche 4914. zovlogen 4342. 
u. 8. w. Dagegen zubrechen 165. Ebenso wechseln zu- 
hant und zohant 

o steht für mhd. ou in orlof, dessen Kürze durch 
den Reim orlof : hof 649. 2465. gesichert ist. 

u vertritt das mhd. i in ummer, wie C gewöhnlich 
hat 9 vgl Grane 413. 556. 729. 887. 1708. 2045. 2250. 
4728. nummer 314 868. 933. 1299. Die übrigen Band- 
Schriften, ebenso Demantin und Darifänt 9 bieten abwech- 
selnd immer, imber, ummer. ummer Demant 9. Ferner 
in duse (= dise) 454. 1397. 2697. 3594. dusen 440. 
1769. 4588. zusehen (= zwischen) 1679, ist durch Auf- 
lösung des w zu erklären. Bierher gehört auch unt für 
ent, int, s. oben S. XLV. 

Die Stelle des mhd* o vertritt u in vur, wie umge- 
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kehrt vor für vur steht, Crane 4538. 454*. ferner in uf 
>br oder (hd. of) 984. vul 4799. vollen 734 vullenko- 
men 2090. sulche 1599. 2951. 

IL Lang e Vo c ale. 

Mehr Abweichungen vom mittelhochdeutschen Laut- 
system als die kurzen bieten die langen Vocale, toeü eie 
einen grossen Theü der Diphthongen mit vertreten. 

& steht für mhd. © in dross&ten 4275 oder druzÄ- 
ten 2054, wobei z = ist. Ausserdem würde es für & 
in Bälde =z saelde stehen, aber wir haben oben (S. XL1I) 
gesehen, dass hier Kürzung eingetreten- ist Die Neigung 
zur Verkürzung des & zeigt sieh auch in folgenden Heim- 
bindungen, wo ich zwar die alte Lange noch gelassen, 
aber wo doch meist Verkürzung in der Aussprache an- 
zunehmen ist. gebr&ht : naht 1145. 2161. 2393. naht : 
vollenbr&ht 2559. br&ht : mäht 3838. 3938. : naht Darif. 
3. hat : stat 2787 : bat 3744. wr&che : Sache 377, sacb 
: g&ch 4396. jach : nach 181 399. Nur in den Reim- 
bindungen an : an, ar : &r ist Qinduug der Longe und 
Kürze anzunehmen, ged&n : man 2593-. an : statt 4390. 
b&n .: wan Demant. 265. d&r : war Cr. 353» : dar 365. 
467. 633. 2171. 2487. 2537. 3368. 3854 4248., 4436. 
4546, 4740. Darif, 7. 235 dar : j&r 621. 2411. 3198. 
: war 929. 3178. 3252. 3482. d&r : gar 1729. 4466. dar 
: vor vt&r 1955. dir : war 2341. 3712. Demant. 84. 121. 
d&r : gar 3298. 4736. Difber wären : gesparen 4846 s. 
die Anmerk. 

6 steht für mhd. & in grobe 284. 389. graben 379. 
1048. marggrSbe 2893. markgröven 3781. borchgrS- 
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ben 4329. 4345. borchgrOren 4399. taadkr* 148. 1 199. 
1338. 735. MIC 3098. dmda» taotfce 34». 1415. 
1998. »93. 197*. Darf. 109. 120. /Iriwr im Bmred 
des Prätor. Yorker Verba. sprächen 3337. gfeben 143t. 
3333. qudmeo 3753. ntam 776. wären 301 1031. 1033. 
1355. 3369. woneben die k-Furmm häefger emd. Die 
Seime zeige* nur tL qoiam : nfcnen 1663. 3165. 3533. 
4657. 4845. : vernlmen 3031, die aber nicht beweisen. 

Oyär mhd. m bieten die Handschriften durchgängig* 
Beweisende Reime emd mär : «war (wo man auch swer 
schreiben darf) 1037. kemerfee : läre 108. wäre : Mn 
777. raöre : höre 3065. : hinnenkire 3333. w4te : kftre 
3506. Stirßre : daanenkfae 3036. mftre : kmnenktre 3350. 

8 turfrät die Stelle van mhd. 1 1* gezthen Ctai* 
10. drd 147. 570. 089. 1183. 3333. drte 3633. Darf. 333. 
deneben häufiger dii, drfar, Creme 354. 

6 /Ür ftiAd 6i, atar durchaus nicht durchgängig, ei 
bleibt immer vor t in den Endungen heit, keit, /mw «• 
clett, Wt, gemeit, breit, bereit, arbeit, /<wwr tn cfat <xm- 
trahierten Formen geseit : gemeit 27. 3364. 4073. geleit 
: cleit 767. : gemeit 4144 1989. 3387. : rtcheit 3394. 
beleit : wafeücleit 2707. : wftpencleit Darif. 113. cleit 
: gedrcit 4884. geseit : werdicheii 3610. Aueh vor 1 
bleibt ei immer in deil, heil. Ebenso vor n, wo freilich 
der Beim zwftne : 6ne 3997 dagegen tu sprechen 
scheint: aber mm kann ebensogut zweine : «ine on- 
nehmen, wie deine : zweine 3020. 3636. und ein : be- 
schein 665. 4432 spricht eher für ei. Einen sireng 
beweisenden Beim für 6 jpbt es moU, aber auch keinen 
der bestimmt 6 widerlegte. Die Bandechriflen bieten awd 



413. 1161. 1694. 2037. 2498. 3465. 4459. inzwö 2936. 
2w6n 243. 2424. 3888. 4118. zwönzich 3585, Demant. 
234. ta Cr. 37. 115. 951. fcnen 1487, neben dem viel 
häufigeren ein, einen, h&nelich 1375. hämelichen 1633. 
kfeder 1128. w&fencl*dern 2337. mteter 2276. mustern 
4541. Im Präteritum starker Verba. rät 191. 213. 237. 
420. 1201. 4349. intrtt 683. strtt 2765. gestrtt 2794. 
bltf 214. 695. 2690. 2728. 3523. Demant. 94. blftb Cr. 
3455. grtf 4764 drtf 981. strich 939. Dagegen sprechen 
folgende Reime für ei im Präteritum, reit : breit 707. 
771. 1321. 2856. 3148. 4098. 4216. : leit 985. 1581. 1609. 
3710. : cleit 1253. 1329. : arbeit 4050. : gemeit 1281. 
1345. 1639. 2421. 2924. 3470. 3640. 3760. 4154 Demant. 
297. Darif. 245. : mildicheit 1923. : gewonheit 2577. 
vurreit : breit 735. entreit : leit 867. : gemeit 2513. 
eneit : cleit 1631. Demant. 335. versneit : leit Cr. 1659. 
streit : gemeit Darif. 119. : leitDemani. 140. breit Cr. 
3554. gestreit : leit 3086. : manheit 3986. 

t steht für mhd. ie. Die Hemdsehriß C setzt dafür 
ey seltner oi (S. XXII), die andern Handschriften ha- 
ben e. Beweisend ist der Reim hält : feit Cr. 4334, wo 
die mögliche Verharzung wegen der doppelten Consonanz 
in der Sache nichts ändert Ausserdem im Reime l&t : 
rät Demant. 41. gerät : hat 339. und ausser Reime w6 
Creme 36. 170. 180. 2008. 2135. 2210. Darif. 251. De- 
mant. 160. 170. 305. swt Cr. 4626. nft 1988. neben wt 
bemerke ich beiläufig die Formen wü Cr. 26. w6 124. 
beide hervorgegangen aus dem Instrumentalis wiü. nftman 
80. 90. 183. 404. 593. 638. 689. 1039. 1838. 2332. De- 
mant. 6. äman 671. 4826, wäfenrämen 2391. 3897. flän 
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f= fliehen) 1904. ntee IM«, dtaen 4273. gedtaen 3478. 
4143. dftier 3524. dtnest 3470. dtnde 3633. dtnden 
3064. 4378. th den aus dem französischen entlehnten 
Verben auf Iren, entschimftret 285. zimtren Darf. 35. 
zimtret Cr. 3556. gezimtret 608. 1000. 1314. 1370. 1383. 
1330. 3310. 3363 zimteden 1103. torntren 1138. kreie- 
ren 1184. kreijfcren 1406. 1635. flfrfeden 1543. gefldrtr- 
den Darf. 137. geherdtet Cr. 1559. hovtren 3131: 3154. 
3378. gehovftret 4644. justftren 3361. 4234. tjoattren 
Darif. 106. gefornftrt 2281. und rivtr 1878. bantr 1213. 
banntren 1361. hör 606 ltfioben 4319. lfcpliche Demant. 
263. live 4604. Wvter Darif. 123. geWde ich 1086 (hier 
für tnhd. in), ir gebtdet 3797. dH Darif. 18. gentzet 
Cr. 403. begtzen 3834. verdrtzen 3574. spftgel 353. lthten 
1985. 205a. kfoen 613. 3108. 4384. 4414. ich kfee (= 
mhd. in) 1377. kteet 931. 4417. kfee 1743: verktse 1700. 
verläse ich (= mhd. m) 3814. 3302. 3827. — Endlich 
im Präteritum starker redupUeierender Verba. 16t : rtt 
Demant. 41. gertt : h*t 339. rftt Cr. 2008. behält Creme 
132. hllden 150. ir httdet 1043. behtiden 3022. unth«- 
den Darif. 43. b*t Cr. 181. 848. ir hfttet Darif. 223. 
Dem. 286. hftz Cr. 765. 1865. Uze Demant. 154. 
rftf O. 301. 1534. 2750. 3543. 3554. r*p Demant. 51. 
bto O. 1206. ttzeetu 3134. lfcpen Darif 59. gertt O. 
4688. htac 1116. intftac : vergtac 1063. 4242. intftne 
1165. 1237. 1927. begtoc Darif. 47. g*ne Darf. 40. 
Bei fenc : genc ist teol Verkürzung anzunehmen, uns 
auch in intime : beginc 3694. : ginc 4398. beginc : finc 
4534. untfinc : irginc Darif 87. : ginc 143. 

Verkürzung des & ist anzunehmen in den Reimen 
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ktrde : göverde 064. 4152. wert : gfektrt 3810. dagegen 
ist 4 : e gebunden vor r tri mer : str 341. mir : swer 
1037, wenn nicht sw4r zu lesen ist. 

i steht für mhd. ei nur in zwier 1084 2079. 3037. 
3041. 4632. twiger Dcarif. 146. 147. 

Häufig ist 1 für ie geschrieben, neben dem nach häu- 
figem 4, von dem eben die Bede war. 1 678. 018 2242. 
1864. 2704 3088. 3090. ni 680. 830. 1703. 3403. wi 1428. 
1346. 157a bl 3402. nimAn 3415. 3574 wftfenrlmen 
4427. tönst 212. 208. 1704 dliistes 3032. dinste 3409. 
vinden 282. 383 kommt auch mhd. per, und gekört eigent- 
lich nicht hieher, weü es aus vienden verkürzt ist Du 
Form vtanden die die Handschriften bieten gestattet das 
Metrum nicht Verkürzung findet statt in gitoc 268. 365* 
463. 630. 558. 557. u. s. w. — fatr 665. 745. 850. 3401. 
achtre 3140. 4230. 3620. sohltest Demant. 33. Übe 1030. 
4113. Jtpltch 536. Upltchen 4047. rlf Dartf. 142. llhten 
537. 1414. 1494 1718. 

Verkürzung des 1 ist anzunehmen in der Silbe lieh, 
vto sie auf i reimt, sich : minnendich 197. 459. mich : 
minnenclich 281. Dagegen üt t : i anzunehmen in rieh 
: dich 565. : mich 813. 887. 071. {681. Demant. 166. 
Darjf. 203. : sich Cr. 1311. : ich Demant. 260. coninö- 
rich : mich Demant 120. mich : Österlich 1175. An- 
drerseits ist Itch zu sehreiben, wo es auf 1 reimt rieh : 
degelloh 245. : gshch 583. 4284. : mmnencftoh 589. 
1075. 3638. 3676. 3722. 4540. 4447. : wtoüch 730. : sun- 
derlteh 1163. 1038. : glich 1833. : «rlteh 1417. Ebenso 
schwankt die Länge in der Endung in, die auch In lautet 
{über inne s. Anm. zu Dar. 199.) in gilt im Reime auf i. 
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koningin : sin 9343. Darf. 178. 949. : gewin 9407. 8086. 
3983. 4186. 4510. : bin 9517. 9587. Darf. 189. Demant 
906. : bin 3490. Andrerseits koningtn : schtn 9678 
würde für 1 sprechen. Ei kommen aber Reime vor, wo 
entschieden In : in gebunden wird, ein : gewin 1707. hin 
: kindeltn 9808. sin : bin 4694. Darf. 911. in (ein) ist 
mä i zu schreiben, wie der Beim in : bin ergibt Gr. 4154L 
Verkürzung gilt endlich in den schon bemerkten Fräteri- 
He finc, ginc 

6 steht zunächst für den Umlaut ob, der dem Nie» 
derdeutechen fehlt, daher honet : gaschönet 1807. vervtd* 
ren : hören 4810. böse wort Cr. 99. Ideen 554. van n6» 
den 4376 u. s. w. 

6 vertritt die Steile von iu m vor (mhd. nur) De- 
mo**. 48. auch in wd für wie» wiü Grane 194. Demant* 
4& sw6 Gr. 4688. 

6 steht für bin tröwen Grane 9583. gebor 8847. 
neben bür 3497. frören Darif. 9. Demant 154» 

6 vertritt am häufigsten mhd. uo. Beweisend ist 
gesteh : erwöch O. 3088, wof oucA Sirgamdte : böte 
Demant 88. Ausserdem zö 44 u. *. 10. ich td 188. ich 
dd 596. vrd 848. st 61* Cr. 81. bl*men 3504 t6n 8fr. 
dön Darif. 96. d6n ich Cr. 618. intetönt 975. yÄren 119. 
661. sohftfen 808. grof 901. b6de 1864. v6der 9548. 
9574. 9991. hftgemftt : göt Demant 144 m6t : gr« 91». 
: got 938. d&t : biet 3586. : mdt 1307. 4386. m6t : vi6t 
3370. glot : ddt 3530. göt : armöt 1801. dAt : behftt 688. 
ich m6t Cr. 12. 166. mtte 33. m6te 3111. 3173. möter 
175. grÄz : möz 3663. gröz 389. 1539. grd«e 713. 176. 
sdchte 355. 1533. verstehen : rtaheq 185. 9337. 4310. 
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rieben : vföcben 1825. : soeben 9653. rtehet : gestehet 
3062. : stehet 3230. gertehet : unveretebet 3136. rtehte 
: etehte 2741. sAchte : gerächte 2289. [rücbet : suchet 3066] 
genteh : drteh 791. 1577. 1857 : ungevteh 2581. drteh 
: erwteh 2669. 4166. roch : vlteh 3704. Da das Mir 
tehnederdeatsche den Umlaut meidet, so steht A folgerichtig 
auch für üe, den mhd. Umlaut von uo. Beweisend sind 
folgende Seime dort : geftrt 2563. b6ret : vAret 3702 
(vgl beeren, mhd. Wörterb. 1, 153). geftrt : gedArt 1373. 
2787. 3792. Ausserdem in mAet229. gestAle 756. 1151. 
1351. 1409. gestölet 2261. berAmen 406. h6nr 791. gi*n 
1331. grAnen 1730. gr6ne 3647. blonde 2625. gevAret : 
berAret 3866. Are 1126. 2445. fArt 1535. tAreo 2440. 
gevAren 693. forter 914. rAren 3231. rAfen 2770. Darif. 
138. trAven Cr. 2203. hAder 3784. »Ate 2119. gemAte : 
gAte 3268. lAzen 384. 387. grAzen 1307. vöze 2596, 
drAge 1200. gevAgen 1026. tmgevAge 2586. tragen : ge- 
nügen Demant. HO. blöjen Cr. 1360. 

Endlich steht 6 für mhd. on tu s6m 1220. böme 
3757. sAmer 2447. 4749. sAmern 2569. gelAbent 1273. 
gelAben 3287. inlAveden 4792. hAbde 1334. hAbte 1851. 
hAbet 2242. höved 1986. lAp 4238. lAf 476. lAfen 1506. 
dAfe 1044. 4641. (vergl dagegen orlof S. XLVH) 6gen 
361. 1339, neben dem häufigeren onge 915. oagen 537. 
1639 «. s. w. Ach 4627. 4744. In manchen Wörtern ist 
wie in oriof vuüekht Kürzung des 6 anzunehmen, so in 
och, hoved, geloben. 

ft steht für mhd. in im beweisenden Reime staut 
(mhd, staont): frftnt (mhd firiant) 1569. Ausserdem in 
wü (= i»ie, wi4) 26. (s. A, & L) gehfirt : sebum- 
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fertüre 279. : störe 1548. : öventüre 2613. Darif. 129. 
türe : aventüre Cr. 1879. störe : tventtoe 8096. vürstat 
747. döre 4261. trüwe 1. antrüwe 16. lüde : bröde 2277. 
lüden : trüden 4486. zu küset 617. verkäset 1787 ist zu 
bemerken, dass diese Formen den mhd. kiuset verlauset 
genau entsprechen, während gewöhnlich die geschwächte 
Form ie, der niedercL 4 entspricht bei Berthold angewen- 
det ist : daher ich ktse 1377. ktset 921. . 4417 u. s. w. 
(S. oben S. LI), Verhärtung des iL ist anzunehmen in 
front, wie aus den Reimen gcknnde : vronde 171. kün- 
den : vranden 595. künde : vronde 2161. 2183. hervor- 
geht, daher auch vriinde 153. frundln 163. 

ü steht für mhd. ou neben dem häufigem ö. Be- 
weisend ist etünt : front 611. Ferner in ztl 3447. sü- 
nendach 346, stftnt 43. 267. 557. 662. gtdes 273. 401. 
gtt : früt 613. mit : gut 69. 105 u s. w. : tut 151. : 
dftt 257. 2145. diemftt 3. versuchte 247. Verkürzung des 
6 findet statt in stnnt für stuont, wo die Länge nur der 
Unterscheidung wegen im Texte beibehalten ist stnnt : 
front 1569. : kont 1757. 2355. 3340. : mont 2631. we- 
derstnnt : mont 2747. uo findet sich nur in den Bruch- 
stücken des Darifant, cnonen 181 und in dem unorgani- 
schen uantßtr unt, int (S. oben S. XLV\ 

4 steht wie 6 für den Umlaut üe, aper selten* grftne 
gras 162. und verkürzt in stunde für stüende 2444. 
3271. 

Diphthong e. 

' der Diphthonge wird durch die langen 
beeinträchtigt, wie wir eben sahen. 
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ai ist wie oi mir graphische Verlängerung des u 
und findet sich einigemal in C. 

ei erhää sich in den Endungen heit keh durchgän- 
gig und wird verhäbnissmässig durch 6 am wenigsten ge- 
schmälert (s. oben S. XLIX) Für 6 steht ei in zweine 
(: deine 3020. 3636.) dagegen 4ne : zwtoe 3994. Von 
besondern Formen mit ei bemerke ich nur steit für stdt 
2908. 2253. 2872. 2377. , was niederdeutsche SchrsOnmg 
für l sich tonnte: der Reim steit : reit 2623 beweist 
nicht vid, weil ebensogut ein niederd. rftt vorkommt. 

ie geht theUs in t theils in 6 über> doch erhält es 
sich in dieoste 382. diensiee 3779. 4602. hielt 1445. 2128. 
4800. lieber 4078. liepliohe 4141. lieplich 1653. lief 151. 
Hever 113. lievete 157. liet 4063. 

in geht fast ganz in ü über. Die Fronominatform 
iu findet sich nur in 2?, die übrigen Handschriften hü- 
ben 6ch. 

oe ist nur graphische Verschiedenheit von dem häufi- 
gem oi. Beide bezeichnen nach niederdeutscher Weise 
nur ö, das aber in aßen Handschriften viel häufiger ist; 
nur C hat 6 und ei ziemlich gleiehmäsmg. Die Lesasien 
liefern Beispiele, in denen ich jedes nickt in den Text 
aufgenommene oi verzeichnet habe. Beibehalten ist es in 
vroide, weü daneben die Handschrift kein yrftde zeigt 
(denn vrftden 848 ist in Ytt den zu bessern), vroide Cr. 
444. 633. vroiden 307. 527. 557. 1994. 2560. daneben 
frende 225. 3281. 3467. vroweden 329. 796. Darif. 3. 
vrowede Cr. 639. 1313.. fremde 1656. 

ou verliert an Umfang durch ö, doch ist bei ouge 
gewöhnlich ou beibehalten (S. LIV). zouch, seltnere 
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Form für z6ch, das durch den Rem gesteh : erwach 
3088 gesichert ist, findet sieh einigemal. Cr. 1459. 1462. 
1633. 4262. vr6we für vrouwe zu schreiben habe ich 
Bedenken getragen , weil im Reim immer vrouwe stehlt 
vrouwe : schouwe 2045. 2261. vrouwen : schouweo 579, 
1731. 2041. 2173. 2237 u. s. w. Wo das Metrum Kürze 
verlangte, habe ich vrowe gesetzt. Auch ein vrö joncvrt 
m der Senkung für vrou juncvrou schien unstatthaft. 

ao fehh dem Dialekte Beriholds ganz; cuooen Da- 
rif. 181 ist nur verschiedene Sehreibung; ebensowenig sind 
die Schreibungen truweliche sult u, s. te. die W. Müller 
(Zeüschr. 1, 62) erwähnt dem Dichter zuzuerkennen. Auch 
üe wird, wie wir oben sahen } gleich ao durch 6 oder ü 
verdrängt. 

Con&onanten. 

I. LMNB. 

1 wird ausgestoßen in ae für als, Cr. 714. 1157. 
2578. 3049. neben dem häufigem als 1186. 1452. 4245 
u. 8. uf. Aus n assimiliert ist 1 in mallich Cr. 1366. 
4213. Umgestellt wird es in spilter. 

m geht durch Assimilation aus b hervor in umme 
909. gestammelt 1819. ungestummelt 1824, doch ist 
umbe häufiger. Umgekehrt setzen einige Handschriften 
imber für immer. Aus nt ist m durch Assimilation ent- 
standen im umberen Demant. 271. 

n geht in 1 über in mallich Cr. 1366. 4213. Aus- 
gegossen wird es in doget (mhd. tugent) Cr. 872. 905. 
970. dogeden 2665. neben dogent 2117. dogende 2146 
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u. $. w. vtf 1095. 1104. 2065. vtftich 2489. dagegen funf- 
tich Demant. 348. 

r wird nach niederdeutscher Weise umgestellt in 
born Cr. 740, qme Form die indess auch ins Hochdeut- 
sche eingedrungen ist, und in frobten für forhten 3477. 

Nach den Liquiden 1 und r wird ein schKessendes 
e im Mhd. abgeworfen: wie verhalt es sieh damit bei Ber- 
thold? Die Handschriften schreiben mitunter wole, aber 
die häufigen Reime wol : Gayol sprechen für die Abwer- 
fung. Für r wenigstens beweist die Ausstossung der Rem 
höchgeborn : zorn 1197. 

n. B P F V. 

b vertritt im Inlaute die Stelle von mhd v in bobes 
4768. zo höbe 2677. 3653. 4273. 4500. 4702. 4762. ho- 
begesinde 4738. bobelfcben 1233. gribe 284. 389. 399. 
groben 379. 1048. marcgrftbe 2894. borchgröben 4329. 
4345. woneben die Formen mit v auch begegnen, raark- 
grdven 3781. borchgrßben 4369. obentbure , obethure 
schreibt C gewöhnlich : ob diese Formen jüngere des 15. 
Jahrh. sind oder schon Berthold angehören, bleibt zwei- 
felhaft. Ich habe mich für ersteres entschieden und Oven- 
türe geschrieben, weil auch die übrigen altern Handschr. 
nur v zeigen. Im Auslande geht b in f über, doch steht 
blSb Cr. 3458. 

p im Anlaute steht för mhd. pf, ph. Die Schrei- 
bungen phant «. 8. w. (Zeitschr. i, 63) Darif. 197. pherde 
17563 sind dem hochdeutschen ph = pf nicht gleichzustel- 
len, sondern sind, analog dem noch zu besprechenden tz 
för t, nur Schärfung des Lautes, pant Cr. 64 u. s. w* 
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wederpant 2903. verpenden 3295. pellel 1428. 1467. 3905. 
Darif. 62. daneben pellen Cr. 2708. 2933. perde 724. 
993. 2171. 3358. perden 809. 4340. pinxtwochen 912. 
plach 111. 508. 513. 560. 696. 701. 2187. 3612. 4692. 
Demant. 9. plagen 2281. plegen 823. 1285. 2531 • 3180. 
pleget 3202. 3214. Demant. 116. punt 1787. 

p im Inlaute stellt regelrecht für tnhd. f. gew&pent 
Demant. 9. wapenrtmen Cr. 112. 1755. w&pencleit Da- 
rif. 113. Itpen Darif. 59. open Demant 5. 285. : hopen 
Cr. 43, wo wol auch Verlängerung des o m der Aue* 
spräche stattfindet, scöpen 251. üpe Darif. 61. loupen Cr. 
183. helpet 4. 141. 

Für pf im Inlaute steht demgemäss pp. zoppe Cr. 
938. appel 1277. nach einem andern Consonanten p. 
scbimpes 1765. 

p steht auslautend gleich dem hochd. p t» Bp : w!p 
Cr. 125. Darif. 25. 109. Demant. 114. 130. doch ist hau* 
figer Iff : wtf (s. t). Ferner in Heplich 1653. llplich 
536. Nach niederdeutscher Weise für f steht es th halp 
Darif. 25 neben half Dar. 264. op Cr. 443. rftp Demant. 
51. üp 511. 557. 2147. 2201. 2221. neben üf 575. 642. 

(i. *. i«. und of 2696. 16p {Lauf) 4238 Für mhd. pf 

iteAt es im Auslaute in kop Cr. 443. nap 451. 511. 

f wechselt im Anlaute mit v und 4te/tf cfem AocW. 
f gleich. 

i im Inlaute für mhd. p mo* knafen, s. die Leear- 
ten zu Cr. 2024. 2067. 2071. vor t tn gift 922. 3884. 

f m Auslaute gewöhnlieh für mhd. p, «ovo/ b ob 
p vertretend. Beweisende Reime bof : orlof Cr. 649. 
2463. .Zfcwan*. 281. : lof Creme 131. 657. 723. 977. Da- 
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rif. 83. Ausserdem in gaf Cr. 63. 443. 656. 113. af 
985. 1489. 1905. 2850. 3860. 4236. af (= ob) 3665. of 
186. 590. 1021. 1199. 1812. 2557. 3478. lof 4478. orlof 
331. 637. 3276. 4731. 4734. orlofs 705. dagegen orlop 
Demant. 3. Af Cr. 195. 718. 820. 822. 1388. 3031. 3139. 
4477. 4912. Bf : wtf Cr. 295. 1069. 1457. 1529« 1541. 
1737. 1987. 2623. 3048. 3354. 3917. 4430. 4612. 4618. 
4752. 4848. Itfnar 1513. liefllchen 1853. 4696. Höflicher 
2187. Hefliche 4508. ltflichen 4319. lief 15ll 350. 727. 
4462. hiÄf 214. 696. 1038. 3523. drtf 981. bleif Darif. 
80. gr6f 971. irhdf Darif. 50. half Dar. 264. eelf Cr. 
743. irwarf 726. 2519. Darf. 96. : verdarf Grane 289. 
1568. 3682. : iratarf 1917. anderwerf 2517. 

Für d steht auslautendes f m of (oder) Creme 934. 
3273. auch uf geschrieben, 882. 

v vertritt im Inlaute die Stelle des mhd. b. Bewei- 
send ist der Beim hove : love Crane 233. Ausserdem 
in aver Cr. 9. 574. 1434. 3302. 4312. 4791. [aber 3496.] 
ave 4176. ave : have 991. 1903. : stave 1339. [ab 12.] 
havet 487. 494. 1803 haven 732. 3489. Darf. 69. 172. 
have Cr. 993. begraven : haven 3946. irhaven : durch- 
graven Cr. 1247. stave 1286. 1339. gegeven : leven 383. 
Demant 146. : streven Darif. 55. geven : gebleven Cr. 
2365. gegeven : Ueven Demant. 321. geve : leve De- 
mant. 22. vurtreven 192. gevene 4645. dagegen geben : 
leben Cr. 427. 485. 1017. 4824. 4912. bieben : gegeben 
651. leben : streben 1005. lebede 1295. lebenden 665. 
gebet 1393. büve Demant. 128. hftgelovede Cr. 360. ge- 
lovede 419. loveden 581. k>ves 1001. boven 1523 (hoben 
4524) love 1556. over 2683. 3756. 626. 1262. 1980. 
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2076. 2466 ovr 3430. overste 4T17. oriove» Darif. 94. 
overdach Cr. 1468. 4293. dagegen lobede 2652. oberdaeh 
2705. ubtr 1885. Swaven 595. t'&vent 799. rurgaven 
1355. gaven 1414. 1497. 2287. 4657. Darij. 67. gave 
(Subst) 2291. dagegen abent 1367. 1669. abentzft 4445. 
lÄver 2?är# 122. dagegen ingtbe Cr. 3536. live : wlv« 
Crane 5. 1525. 1556. llves 167. i>art/: 178. wlves Cr. 
1072. bhvet 2378. dagegen wlbes 349. 1696. 1707. wlbe 
353. blibeo 2559. : verdrlben 3592. trdven 2203. hövet 
1886. houvet Darif. 31. lieve Cr. 1970. 2169. 4462. Ue~ 
ver 513. lievete 157. dagegen liebe 963. bahre 3984. Sal- 
ven 3539. sehe 106. 892. 765. 1013. sehen 590, eilvef 
657. 4658. silvere 1005. dagegen selbe 3513. 3935. erve 
1910. 3791. erves 922. ervedeil 2079. beervet 3828. er- 
werret 24 gewervet 953. erwerven : irstenren 3710. rfa- 
gegen erbe 4765. erbes 3832. vurderbet : irwerbet 609. 
geerbet : werbet 2968. 

III. D, T. Z. 

d wechselt im Anlaute mit t . C bevorzugt d, das 
Bruchstück von Darif. hat meist t. dr&ten Crane 50. tre- 
det 4302. trat 53. 265. ich dö 188. düt 212. 1822. dede 
194. 1455. detet 2831. tede 849. 980. döde 343. dore 
489. dohter 552. dommellch 892. druzaten 2054. düre 
4261. duren 4911. getrabt 2224. deil 303. 955. 3164. 
3182. 3192. 3794. Darif. 19. 217. teil Darif. 168. 179. 
Demant. 253. dwanc Cr. 293. 629. 1283. 3556. gedrek 
4884. 

Ebenso schwanken d und t im Inlaute; doch ist d 
im Ganzen überwiegend, namentlich nach langem Vocale. 
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für d beweisen die Seime rede : mede Cr. 831. : vor- 
mede Demant. 351. Ausserdem vader 4324. gestaden 
4879. dagegen vater 270. mede : sede Creme 865. 1133. 
1345. 1707. 2261. 3045. 4814. 4880. : rede 1567. gesne- 
den : seden 1101. 4120. seden : reden 1233. 3004. 1539. 
: gereden 1527. 1695. 2057. 2505. 3146. 3125. 2938. 
bede : faiede 1975. seden : intreden 2517. wederreden : 
geetreden 3028. verstreden : seden 3425. getreden 332. 
dagegen ungestriten : geriten Demant 63. mite : eite Cr. 
345. biden 220. bidde 903. bidde ich 4906. vormidden 
2976. bode 864. boden 370. 373. geraden 386. rftde 
604. wederr&de 3188. dr&de 1821. br&den : geraden 789. 
gebftde ich 1086. rlden 417. 982. stden 1453. dagegen 
riten 1363. m Ader 364. 4324. armöde 1688. wolgemAden 
296. bAde 2502. m6de 4525. mAdes 4286. nAde 4163. 
rAden 4399. vAder 250. 1640. dagegen vöter 1144. lüde : 
brüde 2279. lüden : trüden 4488. güdes 586. 1454. güde 
894. düdesch 626. 1916. lüde 682. dagegen gutes 4286. 
geleide 1134. : gereide 1136. werdicheide Darif. 56. 
desde 428. 

Besonders bemerke ich die Consonanterwerbindungen 
ld nd und rd. ld wird bewiesen durch den Reim aide : 
balde Cr 67. golde : solde Darif. 68. Sonst steht solte 
: wolte Cnme 55. wolde : solde 1305. 1721. 1959. 2005. 
ii. s. w. nd beweisen die Reime lande : irkande Cr. 97. 
1163. 3650. 3956. : bekande 629. 1421. 4773. : sande 
843. 971. 1077. 2487. 2733. 4002. 4746. 4756. 4770. 4838. 
: besande 3842. sande : bände 4838. Für rd scheint 
der Reim seberde : »werde 3036. 4404 zu sprechen. 
C zieht rd vor. geverden : «werden 1495. gerden : 
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: irwerden 8061. Die Bruchstücke des Demantin und 
Darifant dagegen haben rt. geverten : »werten Dasrif. 
225. gewerte : gerte 253. gerten : awerten 65. irwerte 
: irnerte Demant 67. 

Im Auelaute bieten die Handschriften öfter stund 
u. 8. w. für stunt. Ich habe die Tennis durchgeführt, 
weil die gleich zu erwähnenden Reime, in denen t für z 
steht, für die Tennis beweisen. 

d wird unorganisch eingeschoben in samende Creme 
2039. 2158. 2165. 2505, Lesarten. Darif 4. zosamen 
dagegen 3165. 3370. 4340. Aehnlich in den Substantiv. 
Infinitiven mit gevende 2294. h6v6rende* Darif. 50 Les- 
art; dagegen an gevene 4645. 

t steht an- in- und auslautend für hochd. z, das 
streng genommen dem Niederdeutschen ganz fremd ist. 
Aber eine Conseguenz iässt sich den Handschriften gegen* 
über nicht durchfähren. Folgende Reime beweisen, dass 
Berthold t für z brauchte, und somit die niederdeutsche 
Abfassung seiner Gedichte, sat : trat Cr. 525. : stat 
755. trat : mat 2781. 4392. Darif. 135. vergat : bat Cr. 
3634. hat : bat 3744. etat : vurbat 3750. sat : bat 4550. 
stat : dat Dem. 28. 16t : r& Demant 41. gerät : h£t 
339. holt : golt Grane 3224. bot : scb6t 291. not : ins* 
löt 527. rät : genät 1109. gröt : b6t 1167. 1471. not : 
grÄt 3092. Demant, 150. verdrdt : röt Cr. 3154. : b6t 
3328. bot : gen6t 3602. gröt : röt Darif. 35. vordröt : 
not 64. gröte : mMe Crane 1557. 1591. 3172. gebot : 
slot Gr. 2968. Demant. 174. — Ausser diesen Heimen 
steht t im Anlaute in ungetalt 1005. to 864« 3348. Da- 
rif 4. 187. togen Cr. 1223. tobt 2. 13. 899. 968. ruhte 
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4828. tubtenclichen 424. 540. 1009. 1332. dagegen zuh- 
tencüchen 949. 2305. 2308. zuhteacliohe 577. hdgtlt 
Darif. 71. ttt 187. dagegen hdgzit Cr. 2113 u. öfter. 
t6ch 2>an/. 108. twelf Cr. 679. twtger Ztor# 146. 147. 

Im Manie, gaten 2953. satte 2125. 2854. geeeten 
Creme 36. 162. weterltn 4049. eten 2157. Darif. 58. ir 
witent Cr. 2514. besloten8. UUet 1801. säten 2042, 2258. 
gelftten Darif. 187. str&te 221. wtte Cr. 381. witen 2392. 
Darif. 111. möte Grane 33. vdtes 3038 4377. grdter 
Darif. 114. süte Cr. 2051. lieten 1169. stiften 818. auf- 
teilt 1073. sollten 812. stalten 2061. stolte Darif. 109. 
statten Cr. 2279. 3372. dagegen stolze Crane 284 zwin- 
tich 2454. körten Darif. 245. störten Cr. 1504. dagegen 
storzen 1508. 

Im Auslaute, dat Cr 8. 23. 32. vorgat : hat 149. 
eat : at 2045. bat : vorbat 2149. mat : vergat 3534. 
bat : intsat 4344. bet Dem. 311. it 7. 32. dit 2751. 3281. 
bit 4904. ir ints&t Cr, 2840. hdt 848. gröt : gendt 753. 
: verdröt 813. 4536. : schöt 941. : möt Demant. 279. : 
clÖt CK 1277. blöt : gr6t 1589. üt 45. 2285. ich weh 
117. Darif. 265. dagegen ine weiz Cr. 124. liet 4663. 
stolt 3267. At der Flexion allet O. 659. 3703. 3762. 
4273. 4676. 4823. stärket 3582. 

In B und in der Handschrift des Dariftwt wird t 
häufig durch tz bezeichnet. Daes hiermit nicht die Aus- 
spräche des hochd. z gemeint ist 9 ebensowenig wie mit 
ph das dieselben Handschriften für nieder d. p haben hochd. 
pf bezeichnet werden soll, (*. oben S. LVHI) geht am 
der Schreibung mitz und ich motz hervor 9 die sich in 
B einigemal findet {Zeüsehr. 1, 63. 65.) 
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flfr Mftfe*JMbfc» tfbfaMäiribätfe dBiiiiiiwi r fti ffarti *fe 

i. 14; m • TiuWWftÄi» 1 iiipuiitj.aftg. wm> tnmUtit i *r^k 

esete ftn<Mtm ttfriinlH«jH 11111W. %#!< <*l»i . JMfc 

58.i m*-aUMtmal Wallm>äni GttUktmct ,:-;.: «*f. Uwb 

23* z w< n«fai t «m$ 4M* *w HßftniiM0i Otm* 

23» MMMtep) vmdrn. vMm*- MI. i4M.t)«A*hfli«b TS». 

vn JwH» iJrtNrjfifc^wfitfQilliiitiiii^i ■Wjfiiiitri .Hit 
m *EB|^-<asa*. .^«95 ..S^t« «r.vr .;..}* <*** m#<< *.-.-,-' 

1» 4* Htm **%*« «*. $»-#» *n* ***» im 

;: $m. für k Meht eSWotmä «Tigern (te kn).iA 
9 «ja.' st*. - '•'- -r- ■"* • •' - " • ">« , " > A 

Ogm i wWägen 3382, >ftwwt üwp frtm m M tfgte 
Stt^tat«. «MO 4«« «aM^gMlgB* CSK tt#t 4»» 
faftg«Mi9t. 4t0gsl««Mt1I^M«at«t W4- kd#«H»<iam 
«8fc 4^ ifpK Jlp* *ff&> «tt».: {MM. *$tt, Ott 

k im Amt&Ue «udtM#*tfft<6 in »1*%* ttnimgifr 



rftitj ti^^9Wqtv^^^ * *} kr&i&ml* nach 
San (^iHka**** &t*n*r*evk : **«. «fe , 4fo 4*** 

raube 3902. lakea 758» TfÄ^gctattak^ 2830. »feftfesfe* 

**•*<* i-m^^ti^^^ am Mfc*3tfft 

1219. 43ifc >g***eb 4 pia€bii8eÄu>«fc«hs ***fe 4t£»a 
sprach 001, 1845. 2105.2339. 24« 7. 3830. . 4C2*. 47». 
Demant 303. dach r ^)i4ch d*. &9. t<fr3. 1679. 2095. 2379. 
3MB. >«M& 4tf*V W2f .^Bftldw^^o^(igM^^«7. IM* 

**& : ttfdi M88. decfc 4,<3inges»cb 3«W. : gpb*Hfr 
3öt4<? gesch&ebi ««74* 4*0&»4«38. plach : sach 457* 
Demant. 8. : gemach Darijf. 251. sach : irwacb» .#<*# 
*fT, oedevdaeh : irtaeb Dement. 317. gesteh : ^rw6ob 
Gfoww? 3090; £fai in nkM beweisenden Beime» trdchy: 
elfte!* Item«*; 59. geaÄc^ *6ch :CV. 793, 1579. iöffc 
: ttogevftft 2583: drteb : erttftefa 867«. 4i$& wwi jwcser 
JK6&* Brtoawlcli 29. B^üöiöb |24: ^Äl * ß. w. mßBßfik 
2MJ^ii^.i^icbtf4iehatt fag*Bcbm &frkW& 
ledich 3245. r. \..:*\ x - -. : ^ Sj ;^v 

^ -'^\&i^«Jte*rC: ^*<4 .^\dh AvMrf.; ü& jliwfaict 
fcptad yat affraeli Xtot^ J<#. 9»f. A^w^Aidori dek 
nach b zuweilen das -äUert c jfäp ci. scal Oope^flOtfr 
#ö$p»te Zto^ 26. scfa6~t9/ <.•; ,4, •*,-.. ^i. ws * 
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fcftt43«*'*Ml. 4*HU 4IK targgMb*. «fO^hpaMk 
%ietttg*&<t#{K; :Jfr Wdob* hl «***•«!» «*>&» 

imfang vorn uhtt mtyim 4 ek>- B*mktwd tii* pik** 0k 
tiMtaftOM. cJwsmfm a* fl*. *4V «*. tOM «** 
3*?%tMfc£ftl&:4t«K 4M1 feSJttftittltfclJifeetobril 
&*«»* m j iH gi fcu li c CkiMD.i#«;KA^ü faul» 

h^e^tiÄM^^a^to^^/rÄte^. laidtffewfe »tu. «ML 

Sit ik**A*&f ^w:e*^(^^^)CV«»#»^ia#ii 
Jj*J» «NfeoJftl** 44** Ja* Sbt tttfc J**MfaM*t*ll 
JBfetn» dfitf* h, dorn «hsahtti g*malit»U0c :«At 4*9 
*fr *tbt *Är neb* «w*» augtttyfe Mt* eb Ate^4*& 
MtiodM»**&r> eim &rmJ&m.4u fflfbe mOstdkesF*** 
anzunehmen ist; doch ist erstem wahrscheinlicher. 

In allen mederdenäehen Dialekten steht b für f 9 am 
JMjflltMttM ^ Grane 2965, fditer- 

«MM Vm WM- ÄtrÄgeatte 178CK 1814. S80Ü. JDb*# 

fl^^t^o^i^^.&^a,: eübtede nw,- t^l tAftü 

**S. Demant 116. ^et 

auch wo der Reim es *tot* verhsngt fimkt diß \Au4M*s^ 
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*n : whte *W. :fM6o^ geftktfa^tS: i7fc*fl24. ©W 
464* «fei «riybtftr O. «•* 4W.< 410*' : tt*' 3t» J 168*. 
4ft0t * ifeito\ft61, Itte. geata' : föf&i 4S& **H ge* 
•cbön 507. 717. 319«. gte : g<*|Mn iOW. iÄf. ^tö^ 
: geafi*» 4tfcl..ge8tb4n i ^itätihtmant. t$*\ etn : 

ITo^^gdscbfiB : *M\ (auk v«wb)- ök 2189: vj4tyn» 
JHM« idfe$es4®a^m!tr*ne *f*0; 4*45. <Hte6n*18& 

4M« 464* ttMf , .<Mt<l»-':4»il. £6* ftM*; t$|. *%*$* 

bmädtfrnmAliitb kmvtite «0fc.'2847 v 4i**.*te*fcl 116. 
iftft^WaltoVfitt. Übnföcft AtmMi; tW^dor' <j«r *tf 
«Ar Auch Atf*« in dar F*4» dar meh die betten *ti& 
B*iaer:6ir*^db'90n*m was 4#*. Ml 

6Ni\M*U 740. K>l«. AootÄ&d 487*. tlru4Äte»'Ü54: > t 

£y «ft jflgtti Ck 44». I0M» l!9fe% l*fe*. ttff. #56& f*M. 
886B 3180. 3839. 3450. «fcg^*» ügtgea 3804, öägegÄi 
1876. .;«'i <-v.«*\ .Hl* 

- <4«g«rtH/«i tmi j vamdeA md V&calen *üi Um 
*&*d*r torfrahiert, i*u WAndir MCr.Mtb. oder-tttii; 

tMv -MO. fetyjän 43«. mxfym 8fc*8. > .im* •> r 



whm^f Mk tot qßerimMmche* We&$ ?r*$4h ' 0w0tot 
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Ueber tttt* Ffeuftidtay «tt Ftmtetay «m *«* 

die **>*»* Fm »iftofr; <fa» „ijfrfri «ä <ft*> tSKfoa*e« 
t**/U AtwiftA jVb**n Sfryitf/ «b*mh* . &rf*/<rertt« 
**>***£*&* &em#m €*) <t Dm u*&*tkrm VmrnmA 
)St4&r* Ct*m f»Ä vadcr» 4160/ icfr'hat* , £* a,;j* 
1«» dmrfüajm$fo^sJiJ*hmti ee »* r«h } 

<M»^£A^, ^/imm» .i^tavtrttfr jßi4*y ff« 4M 

**4&gfe ATinm. .** Cr., 9*6:. <&>*&. M<mi&*igk& 
40^F**un pHOhrt* 4m. &***mtoo> Jbmäehel <kt 4* 

«W. iÄÄ#% tfe^v *ftw *«•«* <fet 2W* dir ; bar 407« 

dMrBr&hetiMkm du jDtmrmtin imd JDvrif. Im mß*mtf 
<i*<«14* (ö*otsirS4f * .<*'«>. .' Ä» femin. de tobt. . ökt>| 
öl\«. .<*£. <te*Mfc «oä*** J^cua. &«p. <fe« femin. de 
falfe*tik 4M. nm^ArfTPbral aller drei &*<4M**v 
Jfl^fcfr. Sttldetftigfttd»* Jfcifetetahhr 90*8. JM**Mfcib 
^ylnlltf «fcA: itrö ^dieMfo^^t93!k. JEtott» M&, 
Jft4 «^«*fc>nfc *«L 14**. 44Ä8. I4Ä^. 6ö#^4U 1 W«h 
MUT WO* «SM* 0k» £*»«<*t <X A*fr\ Ar**» 4* 

mtf Mh «Mt ** ök* <0tf&4» fcögiat* wd <fett>*Ma 
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«MW.- «*»*»£ *H; thirf«^» ^tttu^w <M **le tBi» <tt 
Äventöre 1738. ftp dt haut 511. Im Data dee Mcueul. 
Sing, ttt den für dem zu bemerken; «. -4«nwt4» *. Cros* 
49». O. tffc «771. ftdtfe 1971 4M& U4W. v* 
' - ♦ Da» per^önli^ Prmomen* zmruü'der dritiBUiPenk 
*ort, ftttät -061* grom* Mfrkigf*kigh$ä *** Forlnem s£ 
der ert&n 'Perton iri fe ftor 4oh imr*>vtr*ehüdem vSdM» 
fen^y tÄr sich nam^Üiök 4* A ßndtt. (Zeä^ßr. i* J4£ 
Der Dativ hat rfa niederdmOrike Forta, ml ntketo^&b 
dm durch m ßetätmiti ir O. t«» : ffir £284 mmfc 
1UU geackert isL fflt stifa föv; «$f * 94&f42S,* Mfetttt* 
«55; Z**# 129 196^'üObmNfc ***** M»;yärrifaiob 
«*fe in! Cr, 948. «fr 9*& WK Bmif. 19flk vmrs$i* 
Tttir Demant. U7. DU VmweMelufy'vm >iafe- «•< 
toteh, t>«t <!er zu Cr \tt. fehknMt rtdrden fe^4a*ft 
Wer mrf tm*rf<*l*fteh JBfträpt als mf emer Ifateumbüf 
der formm. Im Pforal< steht Mti Demant. 74 2M, cveh 
*rt* Demant *ft*. 2U; #*<& oh Ch *Mf ♦ Alm Jft* 
jtoifo #«• eretenPereen in itttr &e Doppelf orm unf>e«wl 
feiiffer h^&fltartfaan? ilfe *im*<f ifMcammmiU rnkderdttdeAt 
&M tftigeii die Han&ehrifim *&fil uns* laßt Cn^Ofci 
1099; 2103. irase ritter 2343. ante de$43tt; uoee« töÄfc 
üi d*r zweiten Person. Xbäiv Sinfid. di nebm dis> 
^ Ml. 512. 3110. 3130. Demar* tSfc. dfo i&ri&i 
«fe»^;0. »03* mO. Z?**«** 49! 4&<*tv 44«: <**«*** 
Am gl •'OiiMNt 1 7, 32. 1*3. Afc*. /Ärtfoü <m JN*** 
«fem ■ M '%» täripto OhäkeJMßU^ durihjMfyip* 4<ft 
4M meh in B steht, Cr, 49 iu ^ im verxtfrfMfU && 
Btr&ötä am Dativ b vier üch $**&/*> Mm* jfö '«» 
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Atfk iMM ii i ': nkhtAC + me i im . - jfo» Po$s***hpr<m*men der 
Mbtim Permi* &&&** iMufar ^ (hjppehe <fhrm fori 
«tt fiiH«* öW>Wire *3*3. !<tt*e fett» 3S34 -*€ «wi 
tt*m* IM3; ftM d& «*fc t*e<fcrt»t41f3: 3310 Ihr* 
kü ttto. 4tt* 4** rltf^l8*»i <47*fc ftw» ikt**3*I 
dfe *W* Wr 6** p*t 4*f* iütf IM; 4*4* «88,<ia§»; 
t*$» »44. 36*3. ft*o» «31«? flttfe. 418* **«* ^Ht 
IM». «Äa*i3«»;- tm*i j**8 2Sfe4/«4lT; 3«f. <%qtfft 
ttfftr JWt JtttrtSfa« ftfce* *g«D* *i!7v . und 31« «OSl 
8ftfckto«**41M, ^em 804. mtv W04. * fftyfet rf* 
fltafc fc ifiily nmefvgh die Amurh z* Orm*- 4380.* • V 
-'^V/Jbs Ar iMfifei >#**•«<** 'tat* *w Jft*c*£- < arften 3r* 

«R tfi. «M$ 18*1 34*;*3*7*!H*. t. 4m' Dr&i-oder 
«tiftte-tfb«* äütte öfc***t*33ft:4*3, litt fi*& «W 

840. »188, «Mr ttfUit'fcir-tii'C.' JDfc ^ßs^/W^F^mi 
ti&Vuwtto nur &> K7< «räfrftfftf und d&r Art&elforfrt 46 

8W 1 4&'' »733. •*>&} 1<f93. f 57*. 183t: 3tT*> i** £tl& 
Singul. Stascul. im, ro (7 gewöhnlich iroe <wkr yme/wob 
Mfc ft^W* Senkung fek#rtt, axtf der ffeJmng belasten 
habt. -^Daneben* <^4ftf> 40tt. *Ui. und-n*fafrk etA 
M31.<*»808^ »38». *ft&. «07. ^» 24<Ku*atfe ifeftK* ül 
4» £»**»<*. €»v«48. 144/ ftt/ ffB*~"8t7;''3ftfttf ? IM 
Femin. lautet itn N&min. Accus. Smgul. gewöhnlich <4& 
«fer 4*£*Ür*»* ¥ /«Ha* A^.t^Hntf> «1 dir Jfcrfiwtfo«. 

t»trtta*tt> 8l8v4i*.-«84J stf-43* 83fv'*«4*. 3ift. 
Üf^y iw6J43*>*%t*; «fc 1*» 4888. MW.- D& ÄWör 
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Cr. 
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lC 



X. 
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r«*>« ** »<& xuft. ^-^M«*i*«--.»^# 



mHm^Pkmdh ßr %4&\XJMÜ). DU rtfupli&erwdi* 
X»b*.mj*l ****** ***** dim**** \H rtt Jtth *. » : vt 
tC JE« «2^*r*wiP«ii**/ .S*ful, 4$* JA*«*** jri* 

fö 4*04, -tob tfct3& Nommtitok top« des , Fromm* 
mävtm, «t ** MMi» <bbr d£o icfc 2M»< dfci ich *Mv 
WR rimk^ttM. 4I0«< ftftM. XW. od* ^erkauft w** 

«fr* rtrarifml «ibtolft %WiN iAo^i.i U* äta üpb 17^ 
flki wa «wl*A** Ate & ick «*i. . /«**• Aw**«t 

kl bäü^*A iBMH Ck 4M. >M4fc Z><w*f* MM. SNM. 
ÜKmAi ite** pfcuitfer* «q£« *tit <n*/ st «»t 4h 
rieten Omü« tf » 4* kfrfeiMM» ^ r«d#* f482.. sdtat 
strtdes 3284. .du eeuee Demant 131. Äa i( i?*M* 

^ü4AfffcA*u «B m uhU 44 Mr Z& ^lättitaw« >£W<£ 

KM*,* fett ^.tflifcjWl* Mi X P«w*, 19, ftt .* .<fc, 
4§4ft» .»ir.itiJKM» *» JW i* sfet <J\ 89*, W zeig«** 
»93. ir wä**t $09*. ^, V itent. »*«. . w«4 «, « 
^tftp^ ^r^,*p 4fef^,jr,h4a : ga4*& &V 4W7. ir 
Mta<* uM*Kb<if *&*m *. wkfcMWfc JS&tnto ir h*> 
toi 40A*v> *}** *$«&, ir d^ ^ouö. ir . 4*40% ir 

WfndWfcl^ft; Äfc kww fttlL^Jfi vw«« Mit., ir **fr 
faß*»* 4H%h 4fyww*/<*r i«|w5rrf. «ft . wflfcritft ? kti : »**? 
**#«Ä^*^fW^ J? Äffiwt 17, y«rb*Ba t 
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t«M. *rg«n »Wd m^^ AmiiüMU m ' wteM* D m taiH UM. 

«kdrte. tOtv O?*!«©** 1 £är4rtt» am»- dfe -Mb« i tftdbi t 
mUMk int, «alt*** fotw^ om& <bd> afiätarVttochai 

X-mttito Cr.m.'h wMh M». fr »in»*«* M8i.*ii fei 
ven «M6. fr iefe*i*«f»t ir iß»4*n» «M£\ hK4w>9to& 
»*7i .-- »Stob «M- iVSbWtow*. •* MuMI* MM* dw« 

M«be^*te» • "'• ">»•«• »••\ i..-.. :,.• .<*.'?. ■< r it.- 

*•• JWSmjmMA rf^' WÄÖ^ Art» Pfc»^v ?^«» 

imbeüen-üt £* att* hfltfg*nf «4t. bahfem' 3514, jwwM«( 
Jlfbft ?*pft dür I iuhJ i & rißtoi dita ihettäHm-iBMkeMM 
üi d» iemm 8tfikttn$: -Anm: z.^fkäne'-VäM " -^^ 
*" '/»»» Pf-öUVÜufo -dfr i s&uxkheit f^röW "«i«*»)* mW 
«fft te '(«$*• ofon Ä-X ! 2CS)^ sflgoete ^. »i: : »i*M.': Vo*** 

Tffeg«d«r> 4MT: kirdS 1 «60. *W7»; »M*. «4». l -'4%4<*fcNr.Ö 
de* *&•/ zimfer*» f«Ä. Ärd* I4T4? •♦Wft- ttStr&fttafr 
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D* 

und ein weinen dd he von in reit. 

orlop nam der hclt gemeit: 

her reit hin al zohant 
5 dar her daz dor open vant. 

n&man he dftr vornam. 

dö he üf daz velt quam, 

zohant den voget he rtten sach 

gewftpent, so her uminer plach, 
10 swan he ritter dftr vornam, 

swg dorch ftventüre quam: 

der irslöc he menegen dorch sin göt. 

dd quam de vorste högemöt 

im s'ö nach daz 

15 mit worten so he ... . kunt. 

[her sprach] 'hßre, wes ist üch gedäht? 

have gl mir mlnn zolen brftht, 

den ich sal zo rechte von üch hftn? 

hat I dem werde iht gelftn?' 
20 her sprach 'h6re des is niht reht, 

daz immer ritter oder kneht 

1 etwa D6 hftp sich ein michel clage, 5 ophen. 8. 9 
M g: plag, 9 vmber. 10 ritlare. 13 ogen mot. 17 minen 
lolent. 19 f] v. iehct. 20 nihct iehct. 21 imber rittar. 
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Dö 

und ein weinen dft he von in reit. 

orlop nam der helt gemeit: 

her reit hin al zohant 
5 dar her daz dor open vant. 

nöman he dar vornam. 

dö he tif daz velt quam, 

zohant den voget he rtten sach 

gew&pent, so her uminer plach, 
10 swan he ritter dftr vornam, 

sw6 dorch äventüre quam: 

der irslöc he menegen dorch sin göt. 

dö quam de vorste högemöt 

im sÖ nach daz 

15 mit worten so he . . . . kunt. 

[her sprach] 'höre, wes ist üch gedäht? 

have gt mir minn zolen bräht, 

den ich sal zo rechte von üch hän? 

hat 1 dem werde iht gelän?' 
20 her sprach 'höre des is niht reht, 

daz immer ritter oder kneht 

1 etwa Dö hftp lieh ein michel clage. 5 ophen. 8. 9 
aa £: plag, 9 ymber. 10 rittare. 13 ogen mot. 17 minen 
«olent. 19 I] v. iehct. 20 nihct iehct. 21 imber riltar. 
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gewfipen plegen zolen geve: 

so ne wil ich ouch de wile ich leve: 

ich tö daz mit betwungenheit. 

25 mich wäre von herzen leit, 
d . . . e den vrten leven min. 
m . . . daz her eigen sin 
s . . . . m6 keiner stat, 
wolde des rtches strdze dat. 

30 de margreve gaf al zolen vrt.' 
he sprach 'ofz üwe wille si, 
so scholt gl mit mi rtden werde man. 
ich wil, so ich schirest kan, 
zo Antriün, dar wolde ich hin, 

35 den Torsten sSn: des gert mtn sin. 9 
dö sprach de voget al zohant 
( jo enritet nein man dorch diz lant, 
wir ne wille zolen von im hftn, 



daz ros he mit den sporn nam. 
40 also dräte her zö im quam, 

daz her daz sper vallen 16t. 

so s6re her wider zd im rät, 

daz sie beide unthälden dorh not. 

swar de voget daz swert gebot, 
45 daz wart dorch Schilde gehouwen. 

men mohte dar hören und schouwen 

von swerten ungevögen clanc 

und vor wöz üz den helmen spranc. 

immer was sin krle 

24 Daz ihc. 28 heiner; vgl 49. 30 alle. 31 of i*. 42 
witer. 43 not von mir ergänzt. 44 vom letzten Worte nur g 
übrig. 48 wo iz vz dem. sang ergänzt Maum. 49 Sinber. hrie. 



50 'schöne Alöphte.' 

swen so her r6p daz wort, 

mit dem rosse wart Af in gehört 

und mit dem starken swerte. 



dd 

55 dem conege went an Spanjen lant 

sie was de tohter stn genant, 

Firganant de werde üz gecorn. 

sus was van conegen he gehont. 

den drachen he an dem Schilde tröoh, 
60 dar dorch her seihe gaten slöch, 

daz iz den coninc gar vordröt. 

sin hant in wider brfthte an not. 

he nenröhte war dar ungestriten 

und äne zolen dan geriten. 
65 de voget irsükede unde sprach 

'min ongen ritter n! gesach 

de sich alsus min irwerte 

und den Ifp vor mt irnerte, 

herre, so f hat getan. 
70 noch woide ich ftwer gnäde hän. 

wolt t mich bringen her vor war 

ratnen zolen over ein jär?' 

dö sprach de conec 'des mach niht wesen: 

wt mözen sterven oder genesen. 
75 dorch des margrdven leit 

wil ich comen an arbeit 



* 



51 repf. 55 coninge. ispanten. 56 togter. 58 cotiittgen. 
jeßien. 6S rogte. dÄr] her? 65 ifjrackede. 66 rittar 

73 cnniiur 



60 geßien 
in. 73 coning 
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'Ich sach dar manegen . . . 

und manegen ritler eltenthaft. 

her is besezen mit heres eraft 
80 von zw6n coningen riehen: 

de heret in weldichlichen. 

ir ein sin swager is genant, 

daz ist de conec von Eschenlant. 

ich sage üch endichlichen war, 
85 he hat mit äventüre dar 

irworven de aller schönsten maget, 

von der mich I wart gesaget, 

de werden Sirgatmöte, 

de dem conege an sin böte 
90 wart gesant zo Antioch. 

her vörte sie dan und hat sie noch 

der junge vorste Dömantin. 

vor dem starken spere sin 

bl&f de edele schenke tot. 
95 dar quam vil manich sint an not, 

de sie im genomen wolden hin. 

sin hant de rerte se üf den plan. 

her hat zo wive sie genomen. 

nu ist mit mäht ir vater comen 



100 



he wönet sie irwerven noch, 
sie hän dar here gröz und breit, 
aht hundert ritter gemeit 
sin besezzen mit im drinne, 
105 de nach prises gewinne 



77 sag. 78 manigen rittar. 83 coning. 89 coniuge an sine. 
97 sie. 99 magt. 100 der Reim war *»l Antioch; cltca Äf daz 
velt zo Antioch, vgL Crane 1149. 103 agihe. rittar. 104 4&r 
inne. 
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sich läzen alle tage sön. 
ich wil Ach wörllchen jön, 
dar wert sper so vil yorswant, 
of al de acker and daz lant 

110 so rörde sper dar trögen, 
er ne cunde ir niht genögen: 
so yü wert ir vorstochen dar. 
ich sage Ach endichllchen war, 
ich sach dar manegen stolten 11p.' 

115 fc owe ich vroweden arme wlp, 
nu möz min herze süften plegen, 
de wtle daz ich in wert belegen' 
sprach de coninginne. 
'dorch der sehen minne 

120 varchös de högelobete mich 
und Engelant daz cooincrich. 
dö gaf her mich den dürsten man, 
des houvet crönen i gewan.' 
Dö ginc de vrouwe sä zohant 

125 dar sie den coninc stönde vant 
mit den hören an dem rate, 
her sach sie comen so dräte: 
gegen ir ginc he al zohant. 
dö im ir weinen wart becant, 

130 her sprach 'geflörörde wip, 
daz du dus senes dinen lip, 
sage waz ist dir gesehen?' 
'höre, des wil ich üch jön: 
ich sage üch leide mere. 

135 jö hat de €röchöre 
Antriün besezzen 



114 söge. 124 . wm nwr <rgü*tt. 127 sag. 130 geflorede. 
131 tu. 
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mit ritteren vormezzen. 

ich forte iz sal vorloren stn. 

mich möjet de werde Dömanttn, 
140 de nendichllcben vor mf streit. 

so söre möjet mich sin leit, 

ich hulpe im, cunde ich w&pen tragen. 

stn leit daz möz ich ummer clagen, 

des werden ritters högemöt, 
145 de mir gaf lff unde göt, 

de mich üch zo hören hat gegeven. 

waz dohte anders mer daz leven? 

ir so . . . wil .... 
150 der zwter conege her is gröt. 

des möz dar manich comen an not 

in dem here und in der stat.' 

Firganant de vrowen bat, 

daz sie löze ir trören stn. 
155 her sprach 'nü sal Dömanttn 

schowen daz ich trüwe bin. 

mir jaget herze unde sin 

nach dem helde gemeit. 

ich helpe im rechen stne leit: 
160 wo möjet mich dln ungemach ! ' 

de coning zö der vrowen sprach 

'in can mich niht lenger sparn : 

nach dem vorsten wii ich varn. 

wolt t mich ummer mö gesön, 
165 daz sal vor Antriün geschön. 

heiz min wäpen bringen mich. 9 

'nein ö milde vorste rieh' 



137 rittaren. 144 rittares bogen mot. 150 cooinge. 160 
wfe] hvc. 



sprach de coningmne reine: 
'wolt ir dar rtten eine, 
170 w& st£t daz üwer edelicheit? 

ir hat so manegen helt gcraeit . . , 

171 helid. 
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comen. 

vrowe, hat gt daz vornomen, 

sie willen tön al uwe gebot. 
175 üf üwe gnäde sun [al] de slot 

gegen üch werden üf getan. 

ir sult al des gewalt hän 

des in der stat beslozzen is: 

des sult ir vrowe sin gewis.' 
180 De marcgräve wart besant 

vur de vorsten al zohant. 

sie sprachen 'söche ich üwen rät, 

de s . . . mich geboten hat, 

de ritter de dar inne sin, 
185 daz iz zö den 6ren min 

mir nein man missewende möge, 

alse iz miner richeit toge.' 

de marcgr&ve sprach zohant i 

'ich tön üch mtnen rät becant, 
190 de stat de w£re zo rehte min 

und al de ritter de dar sin. 

ich hatte ir manegem swert gegeven. 

sie wolten helpen mich vurtreven 
195 



. . . ie neme daz üt mi . . . 
swaz ir an dem lande min 1 . . . 
des bin ich volgioh dorch den man 
200 von dem de voget den tot gewan.' 
Ir boten worden gesant 

181 vur, bloss v. 184 r...£fo; rittare I* 187 al so. 191 
rittare. 192 manigeme. 196 Ir wult ergänzt L, 198 man abge- 
schnitten 199 ger... 201. 210 worten. 
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> stat tl zohant, 
* de conegin wolde vAn. 
* gevrotfet sunder wän 
vil manich man. 
dö began 
ir coningin. 
'ch sint ich bin 
omen den rät, 
n hat; 
gesant. 
zohani 



Ol 



••> 



.1 Doten hete veraomen. 
^dcü ein al zohanft, 
de ir wort dete becant 



220 

'und werden alle gewert: 

des gl röchet unde gert, 

daz wert mit willen al getan. 

sint ich gewalt over üch hän, 
225 gi sult den marcgröven wert 

holde sweren, of her des gert. 

her is so hferen üch geborn. 

hat ir de huide stn vorlorn, 

des sal he dorch sin edelicheit 
230 üch geüsen.' de marcgreve gemeit 

203 coningin. v....w... 207 rittare. 208 bin abge- 
sck*. 210 der... 212 gine. 215 al §o. helle v... 221—240 
Wfrn beschnitten. . .nd. 222. . .8- 228. . .z. 224. . .nt 225 
gl abgeschn. 226...olde 227... c. 228. ..t. 229... s. sine. 
230. ..c (vhc). 
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sprach vrowe des enmach niht stn. 

her quam inte dem lande min 

. . in der dühte mich so wert: 

ich gaf im mit zwönzich knehten swert 
235 und l£z in weldich over mtn lant: 

de voget hette her sich genant 

her was geweldich over mtn riebe 

und gaf so mildichltche 

daz sie al gewunnen swachen möt 
240 und karten zö im dorch mtn göt. 

de stat de büwete her zohant, 

. . ogotesowe is se genant 



. . üch mir an in niht rechen möt. 
245 tot mit der stat swes gl gert : 

des sit ir al von mir gewert. ' 
Do sprach von Scozzen Anfissän 

'daz ne wäre niht vorsteltche getan. - 

ir sult tön nach vorsten art. 
250 de vorste an dem erüce wart 

dorch stten vöze und hant gewünt. 

de vurgaf an corzer stunt 

swö genäde gerte an in. 

wt vorsten sun den selven sin 
255 haven, siot he uns göret hat, 

daz geweldichltche an uns stÄt 

an unseme lande swaz dar is. 

her marcgrfeve stt des gewis, 

wer ne rihten rehte swer uns claget, 
260 uns wert daz himelriche vursaget.' 

231...prach. de mach. 232... r. inte? 233 dafte. 
unde döhte ? 234 . . . hc. swert abge$chtu 235 . . n teis. 236 
.- .e. 237. er. 238. . n. 239. .ac. 240. . n. 241* . e. 244 nuch 
L. 251 vozen ynde. 255. geeret. 
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Dö sprach de coninginne rtoh 
'her marcgräve nu rate ich, 
daz ir sie löpltche untf&n. 
swaz sie gegen Ach hat geMn . 



265 ich sage üch vrowe mtnen möt: 
zön hören de ich hän 
und zwei hundert ritter sunder wän, 
de wil ich vören üf min vorlost, 
iz wäre ein al zo deine cost, 

270 soldich dorch daz üwes götes gören.' 
'wer wollen is al geraeine umberen' 
sprächen de vorsten al gellche. 
wer s!n als6 rtche, 
daz wer dorch üwe* werdicheit 

275 mit üch yam üf der conege leit. 
Sie dankete in al gemeine: 
van der coninginnen reine 
de anderen worden al besant 
de dorch gftve quämen an ir lant. 

280 sie gaf in' minnichltchen gröt. 

sie sprach f sint ich üch geven mdt- 
zo der widerkfcre orlof, 
üch sal gereite sin mtn hof : 
de'wtle daz ich de crönen hän, 

285 sal he üch immer open stän.' 

Im marschalc h&z sie afl zohant 
in geven ros und gewant. 



'ir sult sie alle gewern' 



266 fcejn. 267 rittar. 268 wrioat. 275 vareii. co- 
ninge. 278 Worten. 285 imber. 
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290 sprach de werde B6Amunt. 

de marschalc zd der selven statt 

sie alle machete riebe. 

her gaf in sunderHche 

den besten nach ir werdicheit 
295 hir daz ros, dar de cleit, 

dem daz silver ungewegen. 

sie gaf in im minnichlichen segen 

de conegin dö sie von in reit. 

sie vören vrö und.gemeit 
300 alle wider an ir lant. 

nu hftte de coningin besant 

irn kemer&re: dö he quam 

und der vrowen rede vurnam, 

ich sage üch w£ sie wider in sprach. 
805 'du salt m! raten w£ ich mach 

gegeven desen vorsten cleit 

so rlche nach ir werdicheit, 

daz iz miner erönen ferlich sU 

du hast dem conege lange bt 
310 gewesen: des l&ze geniezen mich. 

niht bet geraten so kan ich. 

daz suln wesen ir testen cleit 
der yorsten und der hören al.' 
315 'nu ich üch vrowe raten sal, 
daz dunket mir daz beste, sin; 
gefornäret von hermeltn 
also sun wesen ir underdach. 
de cleit üch nein man strafen mach. 

■ • • • 

320 ein scarlachen von Engelant 

298 coningin. 301 hat. coningin pe. 309 coninge. 310 
genesen mich. 
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sin ir reidecleit genant, 

den ... u de crom hat gegeven. 

wolt ir de riiter de hlr bleven 

cleiden al gemeine?' 
325 dö sprach de coainginne reine 

'sie solen al gecleidet ala.' 

de kemerer sprach ( vrowe min 1 

(G&rvalch was her genant) 

brün scarlachen ein rtche want 
330 solen ir hovecleider stn. 

so rate ich üch vrowe min. 

iz sol ein blä gewant 

ir reitecleider sin genant: 

niht baz ich is gedenken kan.' 
335 c nu löne dt got werde man 9 

waz man üz ir cameren sneit? 

vil manechen samlt riehen. 

sie volbr&hte costichllchen, 
340 so ir de kernende geröt. 

sie gebot unde höt, 

sie solden werden al volbräht 

äe cleit so se se hete gedäht. 

ouch gaf de coningin gemeit 
345 mit ir hundert vrowen cleit: 
. dar wären ouch junevrowen mite 

gecleidet nach der vrowen site. 

funftich waren ir genant. 

waz men an in clärheit vant, 
350 w6 torste des underwinden sich 

dar üf zo reden? jö wöre ich 

322 croen. 323 ritlare 332 blau 336 etwa sprach de co- 
ningin gemeit. 342 we bracht. 351 redende. 
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zo tumbe zo s6 getaner rede, 
doreb de valschen ich vurmede, 
of ich is sprechen cunde ein teil: 
355 de bösen götes mannes heil 
immer wider redende sin. 
doch sal reden de zunge min 
ein teil der göten werdicheit. 
scarlachen wären ir cleit . . . 

356 imber. 



C R A 1 B. 



Äwftr trüwe sich behüset hat, 

hat de tuht dan bl der tat: 

diemüt unde barmicheit 

helpet den milden tragen ir cleit, 
5 ich meine an menschen Itve, 

it sl an mannen oder an wive; 

dai ist ein minnincltohe wät, 

dar mite se 6re besloten hat. 

ir ist aver vil deine, 
10 de de tugenden reine 

al gemeine an sich tragen. 

ich möt al geliche clagen, 

dat tuht ist hin gedrungen 

von den alden und von den jungen. 
15 untuht ist der man nü gert: 

untrüwe vaSte mit ir vert 

und predeget an dem rlche. 

ich saget iu w&rliche; 

se hänt sich harte vil vorkart, 
20 de ir 16re hänt gelart. 

ir hat alle wol gehört 

1 Vuar. 2 tiuht. 3 Dytnmt. 4 helphet 5 meschen. 7 
datz. mimtinclicher. 12 mott, dann abe drüber geschrieben, 14 
den beidemal ** streichen? 16 vntzncht. 16 gheret: vcrel. 17 
prediket. 

2* 
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hAnfich lachen und btee wort: 
dat ist nn ein meine rite, 
da erwervet se de helle mite. 

25 Nu wil ich in tön bekant, 
wA ein getrüwe trftwe vant, 
ad mir.de wirheit hit geseit 
ein Torste jnnc und gemeit, 
von Brünswich herzöge Jöhait, 

30 üf den ich wol gezöhen kan, 
want sin nrant vil ndte spreke, 
dat her it mit willen breke: 
des mdte der Bp wol gevarn 
und de s&le dort got bewarn. 

36 her jach mir der wären m&re, 
wfe geseten wäre " 

Sn vorste an der Unger lant, 
an dem was werdicheit bekant. 
her lebte an sinem rtche 

40 eim vorsten so geltche, 
dat von slner werdicheit 

» 

an vremeden landen wart geseit. 
sin hof stünt immer open: 
dar mohte wol zö hopen 
45 de üt vremeden landen quam, 
wen her gesach nnd vornam 



genomen 

vor al den vorsten an den rät, 

ghe 

23 datz. raeyne. 28 gemeit Müü] geyt. 30 nph. 82 
datz her itz. 33 motze. 34 vndfe sele. 36 getetzen. - 39 ei- 
nen. 40 eynen. 41 datz. 43 imber. ophen: hophen. 46 uti. 
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dat al ir raten Ap im stftt: 

Godefrit ist her genant/ 
50 de drt dritten al zohant 

dar man im den ritter wfsete, 

den der wert s6 hö prtsete. 
Gayol zuhticltche trat 

vor den ritter unde bat, 
55 dat im niht vorsm&hen solte, 

dat her im geven wolte 

ein gröt vorspan rtche 

und gesteine sonderliche. 

ungezalte yingerltn 
60 de göt her an de hande sin: 

soldich prtsen eine 

de Hoheit von dem steine, 

de von im gaf sin milte hant, 

dat w&re wol gelfch ein pant 
65 gein tftsent marc von golde, 

swer se bereiten solde. 

des vrowete sich der aide. * 

her sprach 'nu saget balde, 

st&t üch ergen ttwer müt 
70 gegen den keiser, ich machet gut. 

wol gesehen mac üwer öre.' 

her sprach, wir sin komen, höre, 

üt vremeden landen gereten: 

ir sult vor uns den keiser beten, 
75 dat wir an sine kameren komen." 

'dat ich h&n an iu vornomen, 

dat schaffe ich so ich wil. 

48 datz. uph. 50 nach drt ist de drüber geschrieben, d raten 
durchstrichen, 55 datz. 56 daz. 57 grotz. 60 gotz. 64 phnnt. 
65 kegen. 6?. 68 alte: balde. 70 kegen. 71. 72 ere: bere. 
73 utz. 75. 76. 77 datz. schaf. 76 vor icb ist wir durchstrichen. 



22 



her tut dorch mieh üch 6ren vil. 

komet swanne it vesper st, 
80 so enis dem keiser n&nan bl, 

al eine her an dem stöle st&t: 

al üwer wille an im irgftt.' 

Der jungen warte was zuhant, 

sd im de aide dede bekant: 
85 de gongen an de kerken stftn, 

went de keiser quam geg&n 

mit gröteme gedrängt 

it newas niht lange, 

her gewan den stöl al eine 
90 und mit im n6man gmeine. 

do de aide des wart gewar, 

den kinden wencte her asö im dar, 

her brdhte se zuhtecllche 

vor den keiser riebe 
95 her sprach 'her, hat ir dat vomomen, 

dese kint sint noch mir here komen 

üt vremedem lande. 

sint dat ich irkande 

ir mäge und ir slehte wol, 
100 dor reht ich vor se beten sol, 

dat ir se zo rehte untfdn. 

ir sult se nergen von iu l&n: 

se soln wesen kemer&re. 

ich bevele se üwer 13re, 



79 wan itz vespere. 81 stole. 84 tede. 87 grotzeme. 
88 itz. 90 geraeyne. 91 der alte. 93 zuchtelic'he. 95 here. 

ghe 

datz. 96 desse. 97 vremedeA. 98 datz. 99 siechte. 101 
datz. mischen rehte und vntfan steht willen über der Zeile. 
104 iuwer. 
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105 jlat ir im doreh mich Wesen gut.* 
'des hän ich willichlfchen müt* 
sprach de keiser al zohant. 
'wören hundert dir gesant, 
se solden alle bt mir stn.' 

110 he beval de schönen kindeltn 
deine de sfner kemere placb. 
dat dühte im ein vröttch tach. 

Gayol de gaf al zohant 
dem de im so hofe was bekant 

115 ön vorspan unde ein vingerlln. 
dat selve gaf im Agorlln. 
ich weit wol dat im Agorlöt 
mit gelde sine hant gebot, 
nu vören se dem rtche mete ; 

120 se dienten so nftch kindes sete, 
went von ir drler werdicheit 
vil an dem hove wart geseit. 
se wären bt dem keiser dir 
ine weiz niht wo manich jftr, 

125 went so gröl wüs ir 11p, 
dat ir anker werden wtp , 
so balde an ir herze quam, 
als ich de wftrheit sint vornam. 
dat Gayol hete gevöret niete, 

130 dat wart nach mildelfehen sete 
also geteilet an den hof, 
dat her behalt dat högste tof. 
Nu hete der keiser rtche 
eine tohter minnincltche, 



105 data. 111 kemer*e. 112. 116 data. 114 hote, wol 
Druckfehler. 117 welti. data. 121 went man you. 124 inne. 
125 grota. liph. 126 werder. 129 data Gagyol hatte. 130; | 

132 data. 132 hogeste. 133 helle. 
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136 de Aehelof de ww gerat. 

fwat ie schöne wag an waget gewant 
oder werdichdt gewfaet. 



juncvrowe ich tA in bekant, 
dat sal de jene wegen: 

140 dar tö hön ich en üt erlesen, 
sin herze ist ftne dorperheit, 
dorch in sult ir sin gemeit.' 
'Achüte, dat wirt al getan, 
ich wil en zeiner schowe hin 

146 wert an deme herzen min, 
Achüte, noch dem röte dtn.' 
de drft wurden al zohant 
Yalke Stare und Crane genant, 
er andern »amen man vorgat. 

150 dat holden se al Ane hat. 
na gewan se lief an iren müt, 
sA noch getrüwe herze tut, 
den se zo vrunde hette irkorn, 
dat al ir schowen wart vorlorn, 

155 swanne se en niht ensach : 
dat dühte ir ein unvrdltch tach. 
her lievete ir von tage zo tagen, 
na begande se ir minne jagen, 
dat sich ir herse des irwach, 



135 <fe /Whfc 13$ wtts ie. 137 f . ««., 

m* *t 4» Mt> «ijyit fc mXm «rf, Im*** 4M tat wart w ir gept- 
«tt 140 tat* lU. 144«mm «|ier. 146 wirk 149 Eier. 
IM *fe 155 Wuu 15& 159 
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160 dat- se Achüten des vorjach, 

dir se mit ir eines was 

geseten on ein grAne gras, 

se sprach 'Achüte vrondtn, 

mir wil herze onde sin 
165 von rehter not zubrechen. 

ich mdt Cranen sprechen 

oder ich lege des Itves tot 

Achüte rät mir zö der nüt, 

want dtn raunt trüwen raten kan, 
170 wft ich den trüwen werden man 

mit zuhten, dat gekunde, 

dat ich en hftn zo vrutide 

gekorn, als du rietes mir." 

de schöne Achüte sprach zo ir 
175 'min mdter de hat mir gesaget, 
. dat mir von mannes gröze jaget, 

dft se mir wolde mit ir hftn; 

se bot mir, dat ich sohle Uta 

mit rittern reden al eine. 
180 ine weiz wfe se it meine: 

dat hfet se mir lftten unde jach, 

dar mohte komen ein schade nach, 

den nöman mohte irwenden. 

V 

ich wil an die juncfrowe min 
185 ind mine wisheit gar versöchen, 

V 

160 data. 162 gesetien. 166 motz. 169 want din mut 
mit trnwen. Müller möchte want sireichen, mit scheint -aus dem 
vorhergehenden müt wiederholt. 171. 172 dati. 173 Gekoren also 
da sehren r. 175 der. 176. 178 datz. 180 inne. itz. 181 
hetz, latfcen. 182 schade. 185 versoichen: roichen. 
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herre, of ir des willet röchen. 

der keiser sprach 'it haget mir wol, 

ich dö allet dat ich sol, 

daz ich nü gerde an in, 
190 von wem ich hdn dat ungewin.' 

dö röt der aide al zohant 

weder an des keisers lant, 

da hö Acheloyden fant. 

ir fragen dede sie im bekant, 
195 uf her iht hette vernomen, 

wann ir vater wolde dannen komen. 

die schöne sprach 'wie hat her sich? 9 

die aide sprach 'juncfrou mtnnenclfch, 

min höre hat sich wol, 
200 wan ein dinc ich üch klagen sol, 

Stare ist gestochen döt. 

van einem sper quam he in not, 

der manech üf stner brüst verswant.' 

Acheloyde sprach [al] zohant 
205 'vur war mir ist sin sterben leit. 

ich hän so gröze wirdicheit 

bl dem vater min vernomen. 9 

do der aide was tf ein ende komen, 

dat sie ntht mör wolde clagen, 
210 'wat sal ich dem keiser sagen?* 

sprach der aide al zohant. 

'düt ime den dlnst min bekant." 

her röt an dat her weder 

ind blöf bl dem keiser seder 
215 niht wan an den sevenden dach. 



187 id behaget. 188 sali. 189 das. 190 wem] dem? 198 
achaleyden. 197 hatte. 198 joncfrowe mynnentlich. 200 sali. 
201 gestechea. 203 mannich. 204 Achaloyde, so immer. 
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der geverte her sich aver bewach 

nach der jungen keiserinnen 

mit fälschlichen sinnen. 

dö her quam dftr hie sie fant, 
220 do begunde se biden al zohant, 

dat he ir sagede möre, 

wiez unbe irn vater wöre 

( ind saget mt wiez im dft irgft 

ind wiet umb dat ingesinde stA. 1 
225 'sie sint alle freuden riebe, 

wan Valke der minnencltche, 

van swerde h&t her genomen den döt. 
«dat ist uns allen ein klagende not, 

iz möet ouch den hören min.' 
230 dö sprach daz joncfrowelln 

'vor war sin sterben möjet mich. 

her was schöne ind minnencllch 

ind stünt an mlnes vater hove. 

vil nach an dem högsten love.' 
235 dö die aide daz vernam, 

daz iz ir niht zo herzen quam, 

dö röt her wider al zohant 

hin dft her den keiser vant. 

der vrftgede ime der möre, 
240 wiez ime ergangen wöre. 

dö sprach der falsche aide 

'daz sin unsalde walde. 

ich inkan niht an den zwön irspön, 

ich möz umb den dritten sön.' 

218 fauchen, vgl 261. 220 sre bidden. 221 Das. 222 
Wie iß. yren. 223 wie iß*. 224 wie id. 225. 226 rieh : myn- 
nenclich. 226 der fehlt. 228 eyne. 231 moyet. 234 hogesten. 
236 ir myt. 240 Ind wie ys yme. 242 Das is» sin. 243 nyt. 
244 moysfl. feyn. 
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245 dit was al degellch, 

daz dar manich ritter rieh 

sin heil versuchte mit den spern, 

die öventüre wolde gern. 

men mohte sie finden al zohant. 

250 Crane jö dat vöder bant 

vur allen [den] die da mohten stn. 
Agorlöt und Agorlln 
die künden spef verswenden, 
vor der drter henden 

255 vil manich söchte da den sant. 
des wart in werdicheit bekant. 

Dö stünt aver des alden mftt, 
so noch des valschen herze düt, 
üf schaden der junefrowen stn. 

260 nu körde noch der valscherlfn 
mit fälschlichen sinnen 
nach der jungen keiserinnen. - 
dö her quam an dat lant, 
da her die junefrowen fant, 

265 dd trat her üf daz palas, ~ 
dar die schöne Acheloyde was. 
die minnencltche wol gedän 
die ginc mit im eine stän 
ind baten dat hie ir dete bekant, 

270 wiez umbe irti vater w&re gewant 
ind umb alle die mit im wären dar. 
'junefrowe ir solt wizzen vur war, 
niht güdes ich üch sagen mach, 
want ein verlustltcher dach 

275 intstönt uns an deser wochen, 



245 alle. 250 voider. 255 soiehte. 267 mynnentliche 
269 bat in. 270 Wie iss. iren. 271 dair. 
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dA manich sper wart verstecken 
durch ltepllchez angesAn. 
dar van mAse schade schön 
an einer sckumfertüre, 

280 dö Krane der gehüre 
der Aren last üf sich nam. 
also her zö den vlnden quam, 
daz des die Minne hatte prts; 
dar van der stolze grobe wfs 

285 wart entsckimfAret gar. 

mit wernder hant nam her war 
der gazzen andern borchtor. 
dft was mit swerden swenken vor, 
dar manich wlbe gröz irwarf 

290 die reise ime also verdarf, 

daz her sich an daz borchtor bot. 
ein schozporce da nider schAt: 
üf Cranen heim die irclanc 
der dAt sin junge herze dwanc, 

295 daz her dar gar verlAs sin llf. 
noch solnt die wol gemAden wtf 
clagen des jungen forsten nAt. 
an irem dinst nam her den dAt. 9 
DA Acheloyde dat vernam, 

300 vil sAre sA des underquam 
ind rAf vil jAmerltch ubirlttt 
'AwA mines herzen drüt 
hat an dir genomen sin deil. 
der dAt ist mir gröz mtn unheil, 

905 daz ich mAz endelichen dragen 



277 liplich an gestio. 278 moste, schein. 282 vianden. 
283 myne. 289 groiss. 292 Eyne. 295 synen. 296 sellent. 
298 yrem dingte. 300 se] sey. 301 reiff. 304 groiss. 
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mit süfzen ind init herzen clagen 

ind ist al miner vroiden pln.' 

uf ir brüsten trüch se ein hermelfn, 

dat hatte sie gedrucket dAt. 
310 unschuldich quam iz an die ndt. 

sie sprach 'owfc mlns härmen, 

den ich üf mlnen armen 

dicke hän vrölfch an gesön. 

desn mach leider nmnmer m£f gesehen." 
315 der aide sprach 'mir ist leit, 

daz ir üwer wlsheit 

verlieset durch ein hermelfn. 

den schönsten hat die dohter min, 

den ich mit ougen ie gesach. 
320 vur war ich daz wol reden mach : 

junefrowe, den solt ir weder hän.' 

'des inwert noch niht getan, 

daz üwe dohter härme 

üf mlnen brüsten intwarme, 
325 de wtle ich mlnen hftn verlorn, 

den ich so werde hatte irkorn, 

want al mtn salde üf im lach. 

ow6 verlustlfcher dach, 

wer hat mich vroweden arm gemäht? 9 
330 also die aide weder saht, 

orlof so zo eme nam 

ind mit sorgen getreden quam, 

dar s6 Achüten eine fant. 

sie dröch an ir sngwlzen hant 
335 ir wangen inde ir raundeün. 

307 alle. 308 yren. sie. 311 mynes. 313. 14 geaein : ge- 
echetn. 314 Des in mach. 325 Dey wilo dal ich den mynen. 
327 alle myne. 329 hait. gemachet: wehet. 331. 33 sey. 
333 «Heyne. 
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ir herze leii van sorgen pfn. 
sie sprach 'Achüte owö der not, 
jö hat her genomen den döt 
Crane an dem dienste min. 

340 daz nü die s6 ind der Rln 
über mich vlozze ind daz mer, 
so möse nü mfn herzeser 
mit dem döde ein ende hftn. 
nu möz ich vur den döt intfän, 

345 daz ich vur wdr wol clagen mach, 
levede ich an den aftnendach.' 
Achüte sprach <ow6 der not, 
hat her aldus vröden döt 
der junge an wlbes dinste genomen, 

350 so ist al min lief zo leide komen. 
waz hat die werlt an im verlorn! 
her was schöne ind üz erkorn 
ind der wtbe ein spögel clftr. 
wes neme wir nü zon vroiden war, 

355 swann der keiser körnet weder? 9 
Acheloyde bot sich dar neder 
mit unkreften zö der stunt. 
Achüte göz ir an den munt 
wazzer, daz s& sich versan. 

360 sie sprach 'ö högelovede man, 
daz dich min ögen 1 ersach, 
sint dir dit leit gesehen mach!' 
vil kütne .sie üf ir bette quam, 
dö ir möder daz vernftm, 

365 sie ginc mit maneger vrouwen dar. 



342 moste. 344 moiss. 350 alle, gekomen. 353 ciaer. 
354 vroyten. 355 Wan. 358 goi«. 359 »ey. 362 geschein. 
365 mäniger. vrouwer. 



waz dar begozzen ougen clftr 

vil manich wengelln röt, 

do se sägen Acheloyden not! 

van der keiserinnen wart gesant 
370 dem keiser boden al zohant, 

die im sahte leide märe, 

dat sin dohter kranc wöre, 

ind bat den boden söre gön: 

of hfe se levendich wolde sön, 
375 sd solde he komen al zohant. 

dö daz dem keiser wart bekant, 

dö sprach he 4 dii ist godes wr&che, 

sint ich unrehte sache 

an den groben hftn getan: 
380 des wil mich got intgelden Un. 

wat wlte ich den rittern stn? 

sie hflnt an dem diefcste mfn 

mit swerden vlnden not gegeven. 

ich wil im bözen, sal ich leven, 
386 swat ich im unrehtes hftn get&n. 

die mir den rät geraden hftn, 

die bözen dat innencltche, 

swann ich kom an mfn rtche.' 
Dö wart der grobe besant 
390 van dem keiser al zohant. 

her sprach 'ich hftn gezornet mich 

mit unrehte üfe dich. 

daz wil ich dir* versetzen wal 

mit geben als ich von rehte sal: 
395 dich sal riehen noch min hant. 

an dir ist werdicheit bekant, 

374 hey. 375 hey. 381 weil ich. 383 wanden. 384. 
387 boyssen. 394 gebende. 
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dar zö al den ritten* cttn, 

die ie gereden an dat lant min/ 

dö sprach der grobe al zohant 
400 l ir ist ein deil mir wol bekant. 

sie sint des güdes rtche 

ind levet so jömerllche, 

daz ir des genözet kleine 

ind ngman wan sie eine, 
405 ind sint rtcher vil wan ich, 

doch wil ich berömen mich, 

daz ich vur war wol reden mach: 

üwer fart ich nie verlach. 

swanne ich sie sach eine komen, 
410 so quam ich mit rittern fromen. 

swann sie sich eine wlsten, 

so brfthte ich die geprlsten 

ummer wol zwo hundert 

der besten üz gesundert.' 
415 dö sprach der keiser 'du hftst war. 

sal ich leben noch ein jftr, 

du salt nach mir rtden an mfn lant. 

ich wil dir rtcheit dün bekant." 

daz gelovede her ind leistet seder. 
420 nu röt der milde keiser weder 

mit grözer leide an sin lant, 

da her sine dohter vant. 

dö her quam dft her sie sach, 

stn munt gar tuhtencltchen sprach 
425 'sage mir werde dohter min, 

wie stfet daz umb daz leven dln?' 

'güden tröst saltü mir geben: 



397 alle. 403 geneysset. 404 neyroan. 408 Juwer. 409 
Wan. alleyne. 411 Wan. 415 haist. 426 steh. 427 troeat. 
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so mohte ich desde senfter leben, 

dal ich vater hin gesön.' 
430 dö bat hö Stnen arzet gftn, 

of he so iht künde genesen. 

er sprach 'ich hfin ein böch gelesen 

inde an eime glase gesön, 

daz ich die suhle künde irsp&n. 
495 von einem dranc wil ich ir geben, 

daz sie genesen sal ir leben. 

al rehte ich in gemachet hftn.' 

dö sach her durch ein vinster stftn 

Valken üz Österliche. 
440 den bot her snelttche 

den dranc zo slme knehte haln 

ran golde röt an einer schaln. 

dir gaf hie im den kop op die haut, 

dar van im vroide wart bekant, 
445 her dröch in zuhtencllche 

vor den keiser riebe. 

Zohant dö sie in ane sach, 

ir sin jegen ir herze jach 

'der aide hat betrogen dich, 
450 dusen jach her döt jegen mich. 9 

dö nam sie den nap ind dranc: 

van liebe ir der sweiz üz spranc. 

dö sprach sie 'vater mtn, 

duse dranc möze geprtset sin: 
455 her ist bekomen mir so wol. 

die wärheit ich Ach sagen sol, 

ich mach harte wol genesen, 

430 hey. arczeten. 431 sey. 432 er sprach fehlt, boich. 
433 Sprach her ind. 435 drancke. 444 vroyte. 445 droech. 
450 Dussen. 454 Duwe. 456 wairheit. sali. 
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wil mir gut der arzet wegen. 9 , 

der arzel vrowete sftre sich. 
460 her sprach 'juncfrowc minnencltch, 

ir solt htr noch slftfen sunder wftn 

ind morgen einen bezzern hin.' 
Valke ginc al zohant, 

da her Staren stnen gesellen fant. 
465 dem begnnde her sagen mfrre, 

wie her gewest wftre 

vur der jungen keiserinnen clor. 

hie sprach 'wiltü morgen dar, 

so saltü vur der dore stftn. 
470 einen dranc den wil sie hän: 

werdet dir die schale gedftn, 

so mahtu vur die keiserinnen gän.* 

Stare warte al die naht, 

wint der arzet üz dem vinster saht. 
475 her sprach 'den dranc sal ich hftn.' 

dftr wart ein löf zohant getan 

nach der schalen durch gewin. 

die dröch her vur dem keiser hin. 

do sin Acheloyde wart gewar, 
480 dö dfihte se 'vur wir dit ist Star, 

den hatte her ouch döt gesaget.' 

die schöne minnenclfche maget 

die dranc als iz was gewant. 

sie sprach mit zuhten al zohant 
485 'vater, hftt ir daz vernomen, 

dese dranc ist mir so wol bekomen: 

des havet vrdllchen müt. 



458. 59 arcaete. 461 sollet. 462 besseren. 465 begnnte. 
468 wohn. 473 wardede alle. 474 arczete. 479 synre. 483 
also iss. 
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wert mir noch einer so gut, 

ich mach harde wol genesen, 
490 wil mir gut der arzet wesen.' 

der arzet sprach 'nach üwer gnnst, 

mir verderbe danne mtne knnst, 

ich mache üch einen also gut, 

(des havet vröltchen müt) 
495 daz üwer suhte ein ende hat 

ind ir bl vroweden gar bestdt.' 
Stare ginc dar neder 

ind quam to stnen gesellen weder. 

her sprach, he hette an gesön, 
500 daz her schöne möse gön 

der schönen minnencllchen maget, 

ind sprach 'der arzet hat gesaget, 

dat sie van sukede wöre irlöst. 

also hat her den keiser getrost 
505 van grözen sorgen der hie plach. 

daz wert uns allen ein vröltch dach, 

Crane, woldestü so sfen. 

ich sage dir wie iz mach geschön: 

du salt warten vur der dor, 
510 einen dranc sal men ir dragen vor. 

wert d! dö nap üp dö hant, 

so wert so dt wol bekant.' 

Crane liever warde plach 

vröltch die naht want an den dach 
515 vur der kemenätcn dor, 

wente der arzet sach dar vor. 

'hör' sprach her 'hale mir. den dranc/ 

488 eyn. 490. 491 arczete etc. 492 dan. 499. 500 gescin : 
gein. 500 moste. 507 Absatt. sey seyn. 508 sage wie im 
dir. gescheyn. 511 Werdet die dey. dey. 512 sey die. 514 
Vro liehen. 
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der junge vröltchen spranc 
nftch der schalen durch gewin. 

520 die dröch he vur dem keiser hin. 
Acheloyde was so verre körnen, 
dat sä ir cleit hat an genomen 
ind vur dem keiser an dem bette sat. 
dö Crane an die dore trat, 

525 van liebe ir daz herze inslöt. 
al ir leit ind al ir nftt 
nam mit vroiden ein ende sunder w&n. 
da wäre wol ein sprunc gedftn 
üz dem bette, dat sage ich vur war, 

530 warn sie gewest al eine dar. 
als der arzet ir gebot, 
sie nam die schaln von golde röt 
Cranen von der wlzen hant 
ind dranc dat sie dar inne fant. 

535 ein süfzen durch irs herzen lust 
ind ein lfpltch rucken üf ir brüst 
ind blic von lthten«ougen clär, 
dat geschach van Acheloyden dir, 
dar sie im werden frunt gesach. 

540 ir munt so tuhtenclichen sprach 
'sft ir, vater, als men saget, 
ein furste milde ind unverzaget, 
so solt ir rtchen desen man, 
die sd meisterlichen kan. 

545 vur war mach ich wol reden daz, 
mir wart an mtme ltp nie baz 
inde an allen mlnen dagen: 



521 vere. 522 sey. hatte. 526 alle. alle. 529 Viss. 
530 Weren. 531 Also. 535 yres. 539 yren. 541 also. 546 
Übe. 547 alle. 
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daz wil ich vröltchen sagen. 9 

der keiser wart der rede gemeit 
550 ind sprach 'wol mich der meisterheit, 

die ich an im hin irsfen. 

dohter min, ich wil üch gfin, 

he werdet wol von mir gesant, 

ich wil im lösen also die pant, 
555 daz ich des öre möze intfttn : 

[ind] her sal des ummer fromen hän.' 

sie stünt mit vroiden üp zohant 

ind ginc dar sie Achüten fant 

an ir kemenftten verborgen. 
560 sie plach vil grözer sorgen, > 

want sie klagede ir juncfroun not 

ind des werden Cranen döt. 

dö so vur ir bette quam, 

dat sg sie sach ind vernam, 
565 dö sprach se 'Achflte, vrowe dich, 

ich hftn den jungen werden rieh 

irsün, her ist zo lande komen. 

den schaden den wir hatten gnomen, 

der ist uns van dem alden gschdn. 
570 ich hän sie alle drg ges£n, 

die jungen kemer&re.' 

'wol mich der lieben m6re, 

daz ich die jungen schouwen sal. 

nu ist mir aver van herzen wal.' 
575 üf stünt dat megetin gemeit 

ind zöch an ir beste cleit 

ind ginc so zuhtencllche 

m 

551 hain irsein: gein. 555 moiss intfain. 559 yre. 561 

jonefrouwen. 563. 64 sey. 565 sie. 567 Irsein. 568 genomen 

569. 70 geschein: gesein. 570 drey. 571 kern euere. £73 
mach sali. 
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mit der keiserinnen rlche 

zo den rittern ind den vrouwen. 
580 dar was ein fröltch schouwen 

ind loveden got vil manich munt, 

dat Acheloyde was gesunt. 

nu sft besande der keiser rieh 

slnen rät al geltch 
585 ind vr&geden umb die dohter sin. 

[ind sprach] 'ich wil ir des güdes min 

geven volkomenllchen deil. 

wem geschach ie grdzer heil 

mftr dann ich ir hftn gewert? 
590 of se slnes selven gert, 

ich wil in machen güdes rieh. 

so ist so selve so minnencltch, 

dat sich ir n&man glichen kan.' 

dö sprach der werde güde man 
595 Godefrit van Swäven lant 

'ich dö üch mlnen rät bekant: 

ir solt l&zen künden 

den vromeden ind den frunden 

einen tornei rlche. 
600 ich sagen üch wörltche, 

dar komet manich edel man, 

der grllchen leben kan. 

gebet sä dö dar hat den prts, 

daz rftde ich edele forste wls, 
605 ist her geborn van üwer art. 

here wert geköret vart 

üz manigeme rlche, 

579 vrowen. 583 so. ryche. 584 rad alle geliche. 586 
Tollenkomelichen. 589 geweret : geret. 590 Offle. 592 sey seinen. 
598 neyman geliehen. 597 sollet. 603 sey dey. 607 Viss man- 
nigem. 
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gezimöret kostencltche, 

die fursten ind die hören fromen. 
610 höre, hat ir daz vernomen, 

uf den fursten daz vurderbet, 

daz, ir gein den prls irwerbet, 

die ir si an geburt gellcb, 

lftzet die juncfroun minnenclicb 
615 kosen wä ir dunket gut. 

sie ist so wis ind so früt, 

sie küset dar uns heil an stftt.' 

'vil gerne dön ich dlnen rät" 

sprach der keiser rtche. 
620 'du hast mir frllche 

geraden zö aller stunt: 

des möze göret stn dtn munt.' 
Der tornei wart gesprochen dar 

ses wochen ubir daz jär. 
625 den dete men ubir al bekant 

den Walen ind over düdesch lant 

ind an manegem konincrfche. 

des quam dar wörlfche 

manich furste üz stme lande, 
630 dem men dar prls bekande. 

Cranen [den] die Minne also dwanc, 

daz her ginc üf dödes ganc, 

so noch manech dorch vroide döt, 

dar so söre was behöt 
635 die schöne Acheloyde clär: 

doch quam her verborgen dar. 

dö nam her orlof ind gaf fer. 

614 Masse die juncfrowe. 615 keysen. 618 doin. 690 
haist. erlich. 622 geeret. 624 Sees*. 627 manigem. 631 
Crane. allo. 633 mannich. 637 orleff. 
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n&nan ensolde des vrftgen mftr, 
wat im vrowede mftr geschach, 

640 dfir frunt an frundes armen lach, 
ir munt mit sorgen dicke bat 
in weder komen üf der stat, 
s wanne der tornei solde stn. 
sin scheiden was irs herzen ptn. 

645 verborgen he nA van danne quam, 
sin 11p vil manegen segen nam 
van der schönen Acheloyden hant, 
dö ir stn scheiden wart bekant. 
van Osterrfche Agorltn 

650 ind Stare die geselle sin 
ind Crane nftmen orlof 
zo dem keiser ind ubir al den hof. 
her bat s£ dicke dat sie bieben, 
hie wolde in hdn swert gegeben: 

655 daz wart im van in versaget, 
do gaf in die furste unverzaget 
ros silver ind gewant. 
daz gaf ir nnverzagede hant 
allet weder an den hof: 

660 des irworben sie so gröten lof. 
nu fören sie mit vroiden hin 
in stünt müt herze ind sin 
weder an des keisers lant, 
dar in Acheloyde was bekant. 

665 sie lebeden so Brüche 
die jungen fursten rlche 



638 Neyman. 641 mnt. aorghen. 646 manigen. 650 
ftore. gesellen. 652 alle. 653 aey. blybeo. 
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ind ist nü der truwesten fursten ein, 

den die sunne ie beschein. 

her ist milde ind hat gewalt. 
670 im ist sin möt so fröltch balt, 

wil im 6man wederstftn, 

der mdz den döt von ime intfän ' 

Crane vrftgens began 

slnen wert den güden man 
675 'inhftt der koninc erben niht ? ' 

'h6r knape, des solt ir s!n beriht: 

her hatte dat schönste kindelin, 

dat ! gesägen die ögen min: 

iz was tö twelf jftren komen. 
680 ich inhftn van sagen nt vernomen 

kint van geliehen jftren, 

dem so holt de lüde wären: 

dat intröt dem hßren min 

ind im gellch ein kneppelln. 
685 nie mensche hlr vernam 

ind ngman wiste war iz quam? 

'ä hör wert, war finde ich in? 

ich wolde in sön, so stöt min sin. 9 

'dat rüde ich' so sprach der wert. 
690 ist dat ir gutes van im gert, 

des inwert üch niht von im versaget. 

her liht hl bl an einer jaget: 

dar solt ir morgen hin zuhant. 

min kneht wert mit üch gesant.' 
695 her blgf mit grözen sorgen 

die naht want an den morgen. 

vil kleine släfens her dö plach. 

sin herze sich dicke des irwach 

670 frolichen. 671 eymant. 677 schoenste. 686. neymant. 
688 seyn. ßteit. 690 gute. 693 sollet. 
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'du wilt im sagen w6 du bist. 9 
700 dan dfthte her weder an kurzer frißt 

'nein vur war dal wßr dfn döt.' 

das leit her Sonderliche not. 

des morgens dö irschein der dach, 

niht släfens her dö lenger plach. 
705 da wart orlofs van im begert. 

slme knehte bot der wert, 

dat her in brühte al zohant 

da im der konittc wör bekant. 

den fant her üf der beide breit, 
710 dft her mit stnen hunden reit 

üz stme hove daer inne lach. 

dö her den knapen ane sach, 

sin gröze wart im gedfin 

vil zuhtlich as ich vernomen hftn. 
715 He sprach 'höre, hftt ir vernomen? 

ich bin nft üch her gekomen. 

üwen hof wolde ich gerne s£n : 

uf mir daz von üch mach geschön, 

ich wolde gerne bi üch sin. 9 
720 dö sprach der werde Assundln 

'ich wil dich zeime knehte intfdn. 

du salt zö dem kemer&re gän.' 

hö bot im geben al zohant 

güde perde ind rieh daz want 
725 Also quam Crane an den hof, 

dar her sint irwarf so gröten lof. 

der koninc in so lief gewan, 

daz der werde güde man 

in ummer wolde bt sich hän 

699 wolt. 701 wero. 711 da her. 713 Sine. 717 Jnwen. 
717. 18 sein: geichein. 721 eso eyme. 722 kemener. 723 
Hey. 
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730 hie indofste ime niht lftn verstAn, 

wie her wftre geborn: 

her wänte den ltf haven verlorn. 

dus was her b! dem konege dar 

niht vullen an dat halbe jftr, 
735 so mir die ^venture saget. 

nu was der konec an einer jaget, 

da he so verre sich vurreit, 

daz her üf der heide breit 

möse blfben sunder danc 
740 üz eime vilse ein born spranc, 

dar zö zöch der furste rieh. 

dö inwas her wfcrllch 

niltf danne seif seste dar. 

her sprach 'ich sage üch vur w&r, 
745 ir knapen die htr b! mir sin : 

ich inkan zö den rittern mtn 

niht komen an die vflrstat weder. 

dar umbe tredet snellichen neder 

ind machet vür, die naht wil komen. 9 
750 dö sie dat hadden vernomen, 

dö wart vür van in geslagen 

ind holzes vil dar zö gedragen. 

daz vür wart rtche inde gröt. 

Crane ind sine genöt 
755 die begunden machen üf der stat 

ein gestöle da der koninc sat. 

Crane hatte an slner maln 

laken ind van golde schal n, 

die ime die kemerer heten gedftn. 



730 lassen. 733 koninge. 736 koniagh. 737 vere. 739 
Moste. 741 ezoieh. riebe: werliche. 743 dan. 749. 51 vuyr. 
756 gestalte. 757. 58 malen: schalen. 759 kemener hatten. 
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760 sie hatten mit im sunder wän 
wlnes willencllchen deil: 
dat n&men sie vur ein heil 
sie hatten bröt ind anders niht. 
dö der konec des wärt beriht, 

765 dat selve h£z her vur im dragen 
ind sprach 'wir willen wol verclagen 
hlr nach wes uns nü enbrechet.' 
also noch vil manich sprechet. 
Nu wart ein laken neder geleit 

770 vur den koninc üf ein cleit. 
dö im bröt was gesneden, 
ein kneht quam her gereden, 
die alles üf der beide breit 
nach dem grözen vüre reit. 

775 her drabete snelltchen dar. 
dö sä sin rehte nömen war, 
(des koneges kneht was he genant,) 
der koninc vrägede al zohant, 
wie her nach im komen wöre. 

780 'h&t ir daz vernomen, höre? 
die w&rheit dön ich üch bekant: 
ich hän üch allet nach gerant, 
biz daz mir kundich wart 
dar ich üch harte üf der fart: 

785 doch inwiste ich [niht] war ich solde hin. 
durch mfnes heiles gewin 
sach ich ein vür, dar stünt min ger. 
also bin ich gekomen her. 
dö zöcher üz sinre maln zohant 



761 vollencltehen ? 764 koningh. 765 heyss. 766 willent. 
769 das Zeichen des Absatzes bei 771. 774 vnyre. 776 «ey. 
777 konynge*. 789 czoch her. 
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790 swaz her da gutes inne fant: 

schuldern hönre ind bräden. 

sin legeine wol berdden 

warn mit sptse ind der gendch, 

die men vur den koninc dröch. 
795 der koninc sprach A mich dunket wol, 

daz forsten niht gebrechen sol: 

dat ist uns nü worden schln. 

ich sage daz bt der wftrheit min, 

ich hete tdvent b! der stunt 
800 dar umb gegeben düsent punt, 

daz iz uns wfere sus irgän: 

des s!t secher al sunder wän, 

als ich die wftrheit reden sol." 

sie wären vrö ind vroiden vol 
805 der koninc ind [dar tö] die knapen sin. 

vor den milden Assundln 

instünt Crane al eine. 

die knapen alle gemeine 

die schöfen den perden ir gemach 
810 ind dem konege da her rüwe plach. 
Dö holde der milde Assundln 

•ein sühten von dem herzen sin. 

daz dühte Cranen also gröt, 

dat it dem jungen gar verdröt. 
815 her sprach 'vur war nu wundert mich, 

dat ir slt so weldich ind rieh, 

dat sich üch gein man geliehen mach 

ind ich daz süften van üch sach. 

daz dunkt mich harde ubirwegen, 

790 Wag. gutz. 791 Schulderen honre. 792 Syne. 793 
Waren. 796. 803 sali. 799 hatte. 803 Also, wairheit. 809 
schoiffen. 810 koninge. 814 junghem. 815 wunder. 818 suffcien. 
819 duncket. 
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820 uf ir kunnet sorge plegen : 

want ich weiz wferltche, 

uf daz römsche riebe 

ind swat da forsten hont gewalt 

üf üwern schaden wftren balt, 
825 daz sie fich hazzens wolden plegen, 

ir mohtet üch des wol ir wegen 

gein sie mit rittern ob ein feit, 

dat sie an fich funden wedergelt. 

ir sint milde ind hat menllchen müt 
830 ind dar b! so rieh daz gut, 

dat sich fich kein man geliehen kan.' 

4 dfi redest alse ein dummer man, 

dat also kintltch ist dln rede. 

dfi woldes dat ich sorge mede. 
835 sorge gebet dem ltbe heil 

ind der sdle des hemelriches deil. 

swer trfiwe ind sorge an sich hat, 

der döt vil seiden inissed&t. 

dfi hast van sagen wol vernomen, 
840 wie ich bin an daz rtche komen. 

ein deil wil ichz dir selbe sagen. 

hie saz ein konec ftr mtnen dagen, 

der fiz stnem lande 

manegen fröllch sande, 
845 die durch genäde nft im quam, 

wan stner mildicheit gezam. 

stn marschalc so was ich genant. 

swftr hie ml lösen hfct die pant, 

daz tede ich willencllche. 



823 wat. 827 Jegen. 832 also. 836 seile. 837 Wer. 840 
gekomen. 841. selben. 842 konyngh. 845 yiss. 846 Van. 848 
War. heit. 
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850 hlr quam nt ritter an daz riche 

gereden durch sin heil, 

im inworde mlnes gutes deil: 

des gunte mir die höre min 

ich hän üz der kameren sin 
855 gegeven manegen pellen breit , 

ind gesneden sunderltche cleit 

den genen die ml des dühten wert. 

der konec ingaf nf knehte swert, 

im inworde helfe van mir gedftn. 
860 daz wil ich reden sunder wftn. 

ich gaf silver ungewegen, 

dat mohte ich [dön] swem ichs wolde plegen: 

dat hetich mit göde ind met ftren. 

swer mich bat wesen bode to mtme hören, 
865 dem dede hö geven ind ich jö mede: 

daz hat gewesen ie mtn sede. 

ich wil dir wörllchen sagen, 

mtn herze kan nummer mör verclagen 

ein kindelln, dat uns entreit 
870 üf vil manegez herzeleit. 

Gayol so was iz genant. 

alle doget men an im fant, 

die ie an kinde mohte sin. 

hie was sone des hören mfn. 
875 her was schöne ind ftz erkorn 

ind wart so jömerllchen vlorn, 

dat ich manioh süfzen hän 

nach dem werden sint geddn. 

ich hän nach ime in alle lant 

850. 1 hlr quam nl an daz rtche gereden ritter durch sin 
heil? 852 gut«. 854 vis». 858 konyngh. 862 wem ich dei. 
863 hatte. 865 hey. ich gaff jo. 869 entret. 876 verlorn. 
879 in fehlt. 
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880 boden harde vil gesant. 

mir inquam nie die mftre, 

daz her döt uf levendich wftre. 

ind swer mir noch dede bekant 

den fursten junc üz Ungerlant, 
885 daz rede ich wdrllchen, 

ich wolde in also sftre riehen, 

daz ich des ummer hette prls.' 

nu sprach Crane der- fiursle wts 

*sö helf mir got, nu wundert mich, 
890 wolt ir milde koninc rtch 

üwer krönen einem andern lfln, 

dat dühte mich dummellch gedftn, 

der f so gar geweldich sin 9 

'ich saget bl der wftrheit min, 
895 uf he mir wftre bekant, 

hundert mtle an sin lant 

wolde ich en her weder dragen: 

daz wil ich wärltchen sagen, 

durch stne tuht ind sine gebort. 9 
900 Crane [die] irhdrte sine wort: 

'herre genäde' inde sprach, 

'niht langer ich verswlgen mach : 

ich bidde üch werde konec gemeit, 

daz ir üwer werdicheit 
905 ind üwer doget ml dön bekant. 

Gayol so bin ich genant, 

des solt ir fine zwtvel sin. 

Dassir so h£z der vater min. 

ich inbide ■ niht umme dat lant, . 
910 daz mir zo rehte wäre bekant. 

884 vis«. 886 wf sßre tu streichen? 891 anderm. 899 
tuycht. 902 Abtat*. 903 konyngh. 907 sollet, cswibel. 908 
heyw. 909 in bidde. 
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der keiser hftt gesprochen 

nach der pinxtwochen 

einn tornei an dem lande sin. 

da förter dat schönste megetfn, 
915 dat mannes ougen ! gesach: 

vur war ich dat wol sagen mach, 

die ist dohter sin genant. 

swem dar prls wert bekant, 

der sal die juncfrouwen hän, 
920 ist her an gebort ir glich getan, 

eder so käset swen sG wil. 

dem gift der keiser erves vil. 

werde furste högemüt, 

deilt met mir üwe farnde gut: 
925 ich wil von üch anders nihtes gern. 

so wil ich üch van güde wem 

der krönen ind al mfn erbedeil. 

daz wert üwer seien heil. 

ir solt mir, h&re, geben swert 
930 ind mit mf des üch dunket wert 

ind sendet mich örllchen dar. 

ich wil üch reden dat vur war, 

daz ich numnier weder kome: 

iz s! min schade of min vrome, 
935 so hat ir daz rtche 

mit göde ind erflehe.' 

Der koninc frölfch üf spranc, 

Cranen her bl dem zoppe swanc, 

den strich her üf ind wart gewar, 
940 wie im dar under saz ein nar, 

dar bt die furste wart bekant. 

912 wochten. 913 Eynen. 914 foret her. 920 gelich. 
921 sey keyset wen sey. 924 Deilet. 927 alle. 928 seilen. 
929 sollet. 937 frolichen. . 
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ein sper van Assundtnes haut 

zobrach von eine tjoste gröt. 

ein spilter ime die naren schöt, 
945 do it ein ritter an dem schAze sin 

yörde: dat wart stner vroweden ptn, 

dö im dat sper die wände spranc. 

vil manich ritter dar zA dranc: 

der koninc zuhtencltchen sprach 
950 4 stt frö ind habet üwer gmach: 

dit ist ein zeichen, iz wert An man, 

der spere durch minne swinden kan. 

her gewervet noch ritterliche last, 

vil manegen stAz Af stner brüst. 9 
955 dem koninge vil manech dat prtste 

der ziht die her do an ime bewtste. 

dat was Gayols Arste unheil 

ind wart sint stnre vroiden en deil. 

ind beftnc in umbe ind sprach 
960 'ge£ret möze sin der dach, 

dat ir ans sint her weder gesant, 

werde furste, an Awer lant. 

nu wil ich liebe mAre sagen 

mtnre vrowen, die manich klagen 
965 ind weinen hat nä üch getan : 

die sal Ach Arltchen intffln. 

werde högeberne fruht, 

berthtet rat durch fiwe»tuht, 

wie stt ir her so arm gekomen. 
970 ich hftn solh doget van üch vernomen: 

daz fleh ie ein furste sande 

943 tröste. 944 splittere, tröste. 945 schoisse. 946 vrou- 
wedea. 950 gemach. 954 manniger. 955 mannich. 957 eirste. 
959 für ind i$t her »* Uten. 961 wedder. 966 eirlichen. 970 
solliche. 971 saute. 
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also arm üz atme lande, 

so helfe mir got, des wundert mich. 9 

dö sprach der junge forste rieh 
975 'ich sage üch dat wörllche, 

ich was b! dem rtche. 

her hat vil mir getan 

güdes, dät ich allet hän 

weder gegeben an den hof : 
980 daz tede ich durch prls ind lof. 

nu dr&f ml der tornei van dan, 

dat ich her riden began. 

dö ich van danne körde, 

dd wart mir min geverde 
985 an einem walde af geslagen, 

den ich nummer kan verclagen, 

der kneht der mit mir hinnen reit. 

er strtt üf mir, dat wart mir leit. 

ich sach ir drfe van mlnre hant 
990 mit dem döde soeben den sant. 

dö gröf ich den knapen min 

dar bt an ein clösterlln: 

ich gaf dar perde ind ander have. 

zo YÖze ginc ich dö her ave. 
995 dus bin ich komen in die lant, 

dar ml trüwe ist bekant.' 

'werde man, ir hat gesaget 

umb den tornei ind um die maget. 

ir solt an des rtches lant 
1000 also gezimört werden gsant, 

daz s6 üch alles loVes gfet, 

976 ich was bt dem keiser riche? 979 Wedder. 981 danne. 
984 geherde. 988 my cleit, geheuert in myr leit. 989 drey. 
990 soiehen. 994 voysse. 995 gekomen. 999 sollet. 1000 
geezymeret. gesant. 1001. 1002 geit : seit« 
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der üch mit ougen ane gfit. 

ich weiz ligen hie ind dort 

van golde also manegen hört 
1005 ind so vil silvers ungetalt. 

ir solt dir, junge furste balt, 

mit al solher före leben 
. ind mit gifte weder keiser streben. 9 
Gayol tuhtenclichen sprach 
1010 'grözer trüwe ich nl ensach, 

danne ir h&t an mir getan. 

die rede solt ir verborgen Uta 

ind solt die kröne selve dragen 

ind also leben, daz men sagen 
1015 möge van üwer werdicheit. 

ich wil seif seste haben cleit 

ind wil üwer marschalc sin. 

ir sult, getrüwe Assundln, 

mir seif seste swert geben. 
1020 ich wil versuchen, sal ich leben, 

of getrüwez wff an trüwen man 

ir trüwe to rehte halden kan.' 

[her sprach]* 'dat wert allet ged&n, 

swat ir willet von mir hftn, 
1025 werde höchgelovede man, 

want ich dat [allet] wol gevögen kan.' 
Die naht mit vroiden ende nam. 

der koninc zö den rittern quam 

an vrdllchem gebore. 
1030 her wiste in übe möre, 

die in wferen unbekant. 

1003 Hggen. 1004 mannigen. 1007 als ol lieber. 1010 en- 
geiach. 1011 Dan. 1012. 13 sollet. 1013 seinen. 1015 weir- 
dicheit. 1018 snllet getruwen. 1020 versoiehen. 1021 Offte 
getruwer. 1026 gevoigen. 1027. vroyten. 
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da her die koninginne fant, 

da reit her snelllchen hin 

ind brähte ir vroiden gewin. 
1085 vor die koningin her trat, 

vrowen ind juncfrowen her bat, 

dat sie gingen üt gemeine. 

Crane blöf dar eine 

an der kernenden ind nöman mör. 
1040 [her sprach] 'vrouwe, üwer herzeswer 

dat ist nü [allet] üf ein ende komen. 

ich brenge üch den fursten vroraen, 

den ir h&ldet an der hant, 

dar im die döfe wart bekant: 
1045 daz ist der junge Gayol. 

ir irkennet stnen naren wol, 

die ime wart van mlnre hant, 

dar ich stach den graben üf den sant 

neder, vrowe, durch üwen prtsL' 
1050 üf stünt die koninginne wls 

ind trat jegen em zo der stunt. 

sie kuste stnen röten munt. 

sie sprach 'h£re ind pate min, 

ir solt uns wilkome stn, 
1055 reine furste, an üwe lant.' 

do nam se die kröne an die hant 

ind aaste die üf dat houbet sin. 

[sie sprach] 'der getrüwe Assundtn 

ind ich wir dün üch weder bekant 
1060 üwer krönen septer ind daz lant. 

ich sage üch dat wörltche, 

1034 vroytea. 1035 konyngynnen. 1036 Vronwen ind 
juncfrouwen. 1038 alleyne. 1039 neymant. 1040 herseaer? 
1041 gekomen. 1042 doifre. 1052 kosten, rotter. 1054 sollet. 
1058 getruwer. 
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dd wir an deseno rtche 

üwer krönen Ärst intfönc, 

daz die woche nl vergönc, 
1065 ich inhette is sunderltche leit 

nfl üch, werde konec gemeit.' 
Gayol tuhtencllchen sprach 

'grözer trüwe nt geschach, 

danne mir hie ist geschön. 
1070 ich wil üch der w&rheit beiden gön : 

ich möz besöchen of ein wlf 

hat getrüwes wtves lif.' 

die koninginne al süftent sprach 

'mich rüwet, sal ich den werden dach 
1075 verswlgen, dat ir uns sint komen 

zo grözem heile ind zo fromen.' 

der koninc boden sande 

den besten van dem lande 

ind den her getruwede wol, 
1080 den sagede htr daz Gayol 

der junge forste wöre komen 

in to tröste ind to fromen. 

Assundin der rlche 

gebot in weldencltche, 
1085 die rede solden verborgen sin. 

'daz geböde ich bl den hulden min. 9 

dat wart mit willen gar gedän. 

nu wiljch üch wizzen lftn: 

sich bereide der rlche 
1090 gein den dach so kostliche, 

dö der tornei solde sin. 

nu gaf der milde Assundin 

1063 eint. 1066 konyngh. 1069. 1070 gescheyn : gein. 
1071 beliehen. 1073 suffzende. 1075 gekomen. 1086 gebeide. 
1090 Jeghen. 



56 



stnen gesellen al zohant 

ros Schilde ind gewant, 
1095 der wären wol vif hundert 

der besten üz gesondert, 

die her in stme lande fant, 

[ind] swär hft sie hrftte [irgen] bekant, 

der rlche koninc gemeit. 
1100 wie manich türe pellen breit 

üz slner kamern wart gesneden, 

dö sie nach forstlichen seden 

zim6rden den werden Assundln 

ind vtf hundert der gesellen stn. 
1105 ein brün samlt rieh bekant 

waz dir maneger vronwen hant 

gesteine jegen ein ander dranc! 

vil schellen dar irclanc, 

die gemachet warn van golde röt. 
1110 rubln ind ander sin gendt 

men allez an den schellen fant, 

calsedön ind adimant. 

swftr dat golt ind dat gesteine 

inde edele bilde reine 
1115 unverscheiden solden sin, 

dar h&nc men ein klockelfn. 

daz was des koneges wftfencleit 

ind des rosses ubirdach bereit, 

die daz allez gebot ind im galt, 
1120 ich meine den jungen fursten balt, 

de da heizet gast ind was doch wert. 

nu gaf im der koninc swert 

ind wftfen den gesellen sin. 

1094 Roste. 1096 vys*. 1098 hey. 1104 hunder. 1106 
manniger. 1109 waren. 1110 Rabyn ind ändert. 1113 So wor. 
1117 konynge*. 1121 Dey da novit. 
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nu gebot im Assundtn, 
1125 daz her marschalc wftre bekant, 

swan her före an des keisers lani. 

durch stn gebot nach sinen seden 

wftra üf stn klftder cranen gesneden, 

want her Crane was genant. 
1190 nu für an des keisers lant 

der milde koninc Assundtn 

ind vif hundert der gesellen stn. 
Nach stnes milden herzen sede 

YÖrde er stn geleide mede, 
1135 vif hundert ritter zö der ztt, 

gereide üf menltchen strtt. 

ich wil üch sagen daz vur wür, 

die bi Im tornferen solden dar, 

die reden an eren caffen hin. 
1140 vil gröz was ir vroiden gwin ; 

swar her vor inde quam, 

näman schaden stn genam. 

also stünt stnes herzen sin. 

splse röter inde wtn 
1145 des wart im vil gebrüht. 

du vürens dach, dö vörens naht: 

nüman nam dar mit gewalt, 

ftrltcben man iz allet galt. 
Uf daz velt zu Arrigftn 
1150 dar was mit koste üf den plan 

ein gestöle so gemachet, 

rtche ind ungeswachet, 

dar Acheloyde üf solde stn 

ind mit ir manich vroweltn. 

1128 Waren äff syne. 1134 her. 1140 yrer vroyten gewin. 
1142 Neymant. aynre. 1146 yoren sie. voren sie. 1147 Ney- 
ma». 1151 gestalte. 1153 nffe. 
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1155 dar was bl in üf daz feit 

geslagen raanich riebe zeit 

ind paulün as icb bdn vernomen. 

nu was der van Beiern körnen: 

der werde mit. im hatte dar, 
1160 alse men mir saget vur wftr, 

ritter wol zwft hundert 

der besten üz gesondert, 

die her an sime lande 

al nftch vroiden erkande. 
1165 den intfönc der keiser rieh 

ind die ritter sunderlich: 

vil to £ren men in bot. 

dar quam manich rote gröt, 

die sich dar lieten üf den plan. 
1170 vil manich ritter wol gedün 

dar quam üz manegem [lande] riebe. 

ich saget üch wgrllche, 

dar wart jmger inde feit 

bedecket üf wedergelt. 
1175 nu quftmen dem keiser möre, 

wie Falke gekomen wäre 

ind were herzoch in Qsterrlch. 

der keiser sprach 'nu vrouwe ich mich, 

daz ich in bl mir gehalden hftn.' 
1180 her begunde in Glichen intfftn 

den fursten junc üz Osterlant. 

sin vater hete mit im gesant 

drg hundert ritter üf daz feit: 



1157 pauwelun. 1158 beyeren. 1160 Also. 1162 Des. 
1164 Alle noch vroweden irkande. 1165. 1166 rycbe : sonder- 
liche. 1168 rotte. 1171 raannigen. 1174 Bedecket vff beider 
syd nff weder gelt. 1177 herezoiek. 1180 beguite. 1182 hatte. 



69 



her brfthte der vtnde wedergelt. 
1186 dar under manich rote quam 

üf daz feit, ab ich vernam, 

daz dar üz manegem rtche 

quftmen sunderllche 

so vil der forsten üf den plan. 
1190 na wil ich üch wizzen lftn: 

nach Cranen vil gefr&get wart, 

den vernam men nirgen üf der fart. 
D6 dar so manich forste quam, 

ein krei&rn men dar vernam: 
1195 daz was des andern da ges bekant, 

dar qu£me der konec van Ungerlant 

mit s* vil rittern üf daz feit: 

her brfthte wol ein wedergelt 

jegen den keiser höchgeborn, 
1200 of her üf in dröge zorft. 

nu röt der keiser al zohant 

ind swat men forsten b! im fant 

in gegen dem forsten rtche : 

den hörde men wörltche 
1205 wol eine mfle zö der stunt. 

dar blfts so maneges knapen munt 

der basünen ind heidensch hörn, 

die dem forsten höchgeborn 

üz fromeden landen wären komen. 
121(1 iz inwart nf Seiten spil vernomen, 

men infundet bf dem konege dar. 

jegen im sägen se komen vur war 

manege banftr rtche, 

1184 Tymnde. 1187 mannigem. 1193 das Zeich*» des Ab- 
Mattes bei 1191. 1194 men] nam. 1196 konyngh. 1200 Vfflte 
in droge ciorn. 1203 Ind jegen den. 1206 bleys so manniges. 
1211 konynge. 1212 sie. 1213 Mannige. bannere. 
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gezimfert so köstliche, 
1215 des koneges ind der gsellen sin/ 

ich saget bl der wärheit min, 

dar was misltch tambüren schal, 

daz iz ubir al daz feit irhal. 

der keiser mit im trecken sach 
1220 vil manegen söm, dar üfe lach 

golt ind stden gewant 

ind silver [wären] dem koninge bekant. 

die ander togen wäfen gar, 

der sach men manegen komen dar. 
1225 nu ersach der keiser, milde 

schöner rosse ind Schilde 

harde manich vur im gän. 

die andern Melden üf dem plan, 

die hatten ougen weide 
1230 ind verclageden gar ir leide. 

dö die wären vore komen, 

dö quämeh rlche werde fromen, 

die nach hobeltchen seden 

zwdne bt ein ander reden. 
1235 ein scharlachen van Engelaut 

wären ir aller cleider gnant. 

sie intfönc dar der keiser rieh 

alle meistllch sunderllch. 

nu quam der koninc Assundtn 
1240 ind gaf so kostencllchen schln. 

stn gesmfde ind sin gereide 

1214 kostencliche. 1215 koninges. gesellen. 1217 myeh- 
gelich. 1218 alle. 1220 ßoim. 1224 mannigen. 1225 en sach. 
1228 plaen. 1236 genant. 1237. 1238 ryche : sonderliche. 1240 
kostenclichen waren schin. waren kihtnte der ausgefallenen Zeile 
entnommen sein und diese etwa gelautet haben die wären erllch 
beide; dann wäre 1243 *w lesen dar men vil rtcher steine fint. 
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men vil der riehen steine fant, 

calseddn ind ademant; 
1245 die hfr sin gut irkennet, 

die warn dar ungenennet. 

ein brün samft wolkenvar 

dar üfe nam man ilcheit war, 

dar stünt manich arn irhaven, 
1250 wol gesteinet inde also durchgraven, 

daz men den meister prtste, 

der die kunst irwtste: 

die warn van golde rdt irslagen. 

ich wil üch wörljchen sagen, 
1255 daz wären des milden koneges cleit, 

die dar so tuhtencllchen reit. 

in intfönc der keiser al zohant. 

her sprach 'hör koninc, an min lant 

solt ir willekome s!q 
1260 den fursten ind den rittern min.' 

des -sahte ime der koninc danc. 

wol over eine mlle lanc 

des milden koneges her lach, 

ich meine die ime der höde plach. 
1265 Nu Iahte sich der riebe 

neder gar zuhtencllche . 

bi ein lüter wazzer clftr. 

dar wart üf geslagen vur wftr 

vil manich paulün rlche, 
1270 gezimört kostencllche. 

dar wolde ich van gesprocheil hän: 

ich möz iz durch die bösen län, 

1249 antt. 1255 konynget. 1263 konynghes. 1264 hoide. 
1269 pauwelun. 1270 Geczymeret. 1272 moias. 
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dien geldbent niht der märe, 

wie köstlich dat it wftre 
1275 geleget üf rlche borden, 

wol gesteinet zalten orden, 

manich rubtn appel gröt. 

einen gröten galdln clöt 

men üf dem pftwelüne fant. 
1280 nu wart over al l>ekant, 

Acheloyde qu&me geraden dar her. 

jegen ir so stünt manegesr ger 

der milde koninc jegen ir reit 

ind manich ritter gemeit. 
1285 vur ir was vil gröz gedranc. 

Crane mit sfme stave dwaac 

ftf manegen darez im dühte irwegen, 

wan her wolde stnes rehtes plegen. 

vil manech dem andern des irwach, 
1290 dö men Cranen marschalc sach, 

'des hete wir alle wol gesworn, 

her wäre die högeste geborn 

ind der rlchste under den dr&n bekant. 

do her quam an des keisers laut, 
1295 her lebede wörllche 

eim forsten so geliche. 

her deilde so manigem sin gut. 

vur war hette he wlsen mAt, 

her inwfere nummer komen her. 9 
1300 ein ander sprach nach slner ger 

'her möse mit dem konege farn, 

wolde her sln»ampt dart bewarn. ' 

1273 Die in geloben nyt. 1276 czo allen. 1277 appell. 
1278 gülden. 1279 pauwelune. 1282 manniges. 1287 manni- 
gen. 1288 rechten. 1289 mannich. 1292 her inwere. 1296 
Eyne. 1299 gekomen. 1301 moste. 
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der keiser sich an im vergaz, 

dö her ime vorsagede daz, 
1305 daz her in nihl inwolde, 

als her van rehte solde, 

grAzen nach dem dfnste sin. 

Agorlöt ind Agorlfn 

die intf&ngen in als die frunde döt. 
1310 undr ein ander was vröltch ir möt, 

daz sie zo samen Wären komen, 

die riehen j an gen werden fromen. 

Crane vrowede sßre sich, 

dö die jungen" fursten rieh 
1315 so Brüchen wären komen. 

sie möden sich die werden fromen, 
- daz her marschalc wäre bekant 

des koninges van Ungerlant. 

nu quam die minnencllche 
1320 mit einer schare rfche. 

vur ir quftmen gereden dar 

wol hundert junefrouwen clär, 

gezimdrt üf den anger breit. 

b! in s6 manich ritter reit. 
1325 ein brftn Scharlachen rfch 

wären ir aller cleider glich. 

dar nach quam die schöne maget; 

sd mir die ftventüre saget, 

ir gesmlde daz was rlche, 
1330 gezim&ret kostencltche. 

grön samtt wären ir cleil, 

dar ane sie tuhtencltchen reit. 

ein düre rieh zippeil irkant 

1309 also. 1316 moyeden. 1323. 1330 geetymeret. 1324 
ret. 1326 gelich. 1331 Groyne. 1383 ryche. 
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men dar üf irme hdbde fant 
1335 van golde ind van gesteine. . 

sie intfingen alle gemeine 

die fursien ind die hören fromen, 

die dar wären üt fromeden landen komen. 

Acheloyden ögen clär 
1340 die sägen luhtenclfchen ,dar, 

dar Crane reit mit slme stave. 

dö nam ^ sich vroweden ave. 

daz sie in sach, daz was ir heil: 

so was daz ir sorgen deil, 
1345 daz her nach marschalkes sede 

alles reit dem konege mede. 

bl ir so inanick vrowe reit 

ind mänich ritter gemeit 

ind der keiser riebe. 
1350 her brähte sie vröltche. 

dar sie dal gestöle fant - 

dar trat sie üf al zobant 

ind die mit ir wären komen, 

die vroowen ind die ritter fromen. 
1355 dar vurgäven die fursten swert 

den knehten die des wären wert 

ind dar zö manich edel man, 

der ich niht genennen kan, 

der sich hardes mödes dar bewach. 
1360 daz spil men dar bUjen sach 

van banären als ich hän vernomen, 

dö die fursten ind hören fromen 

mit roten riten üf den plan: 



, 1334 yrme hobede. 1338 vit. 1342 iey. 1346 körnige. 
1350 her fehli. 1363 riten fehlt, offenbar üt das vorangehende 
rotten Ursache dar Auslassung* 
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men sack dftr manioh swert intftn.- - 
1365 Dö die behort ein ende nam 

ind malltch zö den sfnen quam 

ind \z was an den Äbent komen, 

van Acheloyden wart genomen 

Achüte, dar sie mohte clagen 
1370 ir grözen swöre inde sagen. 

sie sprach 'AchAte; wat sal ich? 

Crane hat vergezzeh sieb. 

dö iz im alsd was gewant, 

dö solde her mich an sin lant 
1375 hfcmelfch hÄn gefört: 

so inworde ich niht gedört. 

swann ich in kose zö der sinnt, 

manech wil hazzen mlnen munt 

umb dat ich forsten wedersage. 
1380 Achüte, daf sint mfhe clage : 

der werden spot möz ich intfAn.' 

'juncfrouwe, ir solt die rede Mn. 

die Übe an maneger vrouwen düt 

underwllen leit ind dicke gut. 
1885 ir insolt tich niht rüwen lftn 

wat ir im 6re bat getan 

Craften dem jungen hören mte. 

uf ir niht ein keninginne instft, ; 

dar vor solt ir intwarmen 
1390 an werdes frundes armen : 

daz solt ir nemen vur gröz gut. 

hat ir gefrüwes wtbes müt, * 

üch gebet got wörltche 
, dar vijr dat hemelrtche.' 

1377 keyw. 1381 moias. 1882. 1389. 1391 wllet. 1383 
manniger. 

5 



1395 sie sprach 'dat mds uuwr rfn. 

w&ren «1 die rtche min, 

der duse fersten hin! gewall, 

mit dem jungen ritter Ml 

wolde ich arm varen hin 
1400 ind al die rtche llzen in. 9 

Nu quam iz an den morgen, 

dö manich warl van sorgen 

irlöst als ich höre sagen. 

dar warl lambüren vil geslagen: 
1405 vil manech basäner dar irdös 

na quam ein kreij&ren gröz 

den knapen die dar deden bekant, 

men solde dar komen al zohanl 

gein daz geslöle üf daz feit, . 
1410 gewdpent durch der Minnen gelt. 

dar zö bereitten sich zuhant 

die Franzoyser inde üz Engelaut 

der konec mit den gesellen sin: 

dür gftven Schilde Übten schln 
1415 ind manech gezimert wäfencleit. 

van Lamperten der konec gemeit 

der quam mit sinen gesellen dar, 

mit manegenv stolzen ritter clftr. 

dar quam harde örllch 
1420 vil manich furste rieh 

üz manegem fromeden lande, 

den men dir rieh bekande. 

dar under quam der rote vil 

ich inkan noch enwil 

1896. 1400 alle. 1404 czamburen. 1405 mannten, irkoa. 
1409 Jagen. 1411 bereyten. 1413 konyngh. 1414 solde; vgl. 
1494. 1415 maanich geciymeret. 1416 konyngh. 1418. 1421 
mannige. 1428 rothe. 
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1425 jr aller namen niht gesageir, 

noch die rlcheit die- sie dragen 

an korsen inde an w&fencleit 

ind wl manich türe pellel breit 

üf iren rossen wart bekant. 
1430 der koninc von Ispanjen lant 

die quam dar ouch erltche 

mit manegem ritter eiche 

gezimert als ich hftn vernomen. 

nu was aver der keiser komen 
1436 üf das gestdle bl die dohter sin. 

ich sage üch bl der wArheit min, 

her wolde er sagen die mere, 

wer da die beste wäre. 

üf ander slt men halden fant 
1440 den herzogen van Brabant 

gezimftrt mit den gseilen sin. 

van Osterrlche Agorlln 

mit manegem stolzen ritter fromen 

was dar üf daz feit gekomen. 
1445 bt ime hielt der van Beierlant, -* 

dem was rlcheit bekant, 

ind der fursten harde vil. 

swie wol ich wiste, ich-enwil 

niht gesagen die rlcheit, 
1450 wie gezimert wären ir wäfencleit. . 

dar under manich rote quam 

üf daz feit, als ich vernam, 

zo beiden slden üf den plan : 

sie wolden des güdes der fursten hän. 
1456 nu dede der milde Assundln 

1432 maniche. 1433. 1441 Gecsymeret. 1434 gekomen. 
1441 gesellen. 1442 Otoerrich. 1443 maiinigem. 1450 geciy- 
meret. 1451 rothe. 
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sfns getrüwen herzen schtn, 

als im gebot stn rtcheit. 

dö nam her Cranen wäfencleit, 

daz zouch der werde an slnen ltf, 
1460 daz im sin güde aide wtf 

vil kostlich hatte bereit : 

daz zouch an der helt gemeit. 

Crane die valsches eine 

ind sine gesellen gmeine * 
1465 die wären vor dat paulün komen 

gezim&rt als ich hftn vernomen: 

vil manich pellel van Baldach 

wären ir rosse overdach. 

nu was dem jurigen gesant 
1470 ein ros dat Assundlnes hant 

gewan mit slner tjoste gröt, 

dar sich ein heiden jegen im bot, 

daz was koninc Pandachtn. 

die tjost lörde im des dddes pln: 
1475 dar üf saz der helt gemeit. 

nach ritterlicher gwonheit 

im der heim verbunden wart. 

nu kftrde her hin üf die fart. 

daz ros an manegen sprangen spinne, 
1480 unt daz golt üf die steine clanc 

van maneger schellen riebe.. 

gezimgrt kostencllche 

vor her vur den rittern sin. 

sie wftnten iz w£r Assundln. 

1456 Synes. 1457 Also. syne. 1459 wette. 1461 koft- 
liche. 1464 alle gemeyne. 1465 pauwelan. 1466. 1482 Gec- 
cymeret. 1470 Asaundinis. 1471 tjofte] peste. 1472 je gern ym. 
1474 jost. 1476 gewonheit. 1479 mannigen. 1480 Vnd. 1481 
manniger. 1484 wanten alle i§». 
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1485 dö rief id-allet '[Assundfn, Assundin] wol bekant ! ' 
im quam ein sper an die hant. 

her vor daer önen halden sach, 

des tjoste er sich gein ime irwach: 

den stach hie af, daz was im leit 
1490 hinder daz ors wol ackers breit. 

iz was der konec van Engelant. 

ein wedergelt wart im bekant, 

ich meine van den gesellen sin. 

dar gftven Schilde Mhten schtn, 
1495 wan ir beider geferden 

mit speren ind mit swerden 

jegen ein ander quftmen gerant. 

so vil der sper vur ime verswant, 

daz die spilter göben dar 
1500 stede vur der sunnen clär. 

vil rote jegen ein ander quam. 

dö daz ros mit sporn nam 

der herzöge van Brabant, 

man sach dar störten üf den sant 
1505 vil manegen durch der ininnen gelt. 

men sach dftr löfen üf daz feit 

vil der rosse hären lös. 

der storzen üf jicn jnger kös 

van Lamperten Ortamln. 
1510 sin ros verförde den ritler ftn, 

als ein herte von dem röre düt * 

[die] durch müde inde wazzervlüt 

ind suchet die ltfnar. 

Gayol nam slner komste war: 

1515 dö her in jagen jegen im sach, 

* 

1486 spart. 1487 her. 1488 joste her sich jegen. 1491 

konyngh. 1495 Van. 1505 mannige. 1514 komptte. 
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eim krähte er Az den henden brach 

ein verworfen sper gröz ind lano. 

daz ros her mit den sporen dwanc 

ind brfthte dem kenege wedergeh. 
1520 hinder daz ros üf daz feit 

stach her den koninc rtche 

neder genendencllche. 

vil manich ritter der boven dranc: 

daz vür van den helmen spranc. 
1525 wlve d)nst wart da getan. 

hertüchen üf dem plan 

wart dar manch ritter ned^r gereden. 

Gayol nftch.metillchen seden 

sie engstltchen strichen lßrte, 
1530 daz ir ros zo berge kftrte 

daz gebeine ind al den -llf. 

durch grOz der minnencltchen wtf 

vil manich söchte dl den sant. 

dO r6f iz allet 'Ungerlant ! . 
1535 der werde fort den prts van hinnen 

ind erwirbet hie' die keiserinnen.' 

die hertencltchen htr ind dar 

eine rote ind manege schar 

genendencllch dar weder reden, 
1540 gar nach fürstlichen seden 

dar jegen ein ander drangen 

die stolzen ind die jungen, 

die durch die flOr&rden wlf 

hatten kostlich eren llf 

> 
1516 Eynem k. her. 1519 konynge. 1522 genedencliche. 

1523 dar. 1527 mannich. 1529 enxstlichen. 1530 bergen. 

1531 gebeynte. alle der. 1532 groyss. 1534 reiff. vngerlant 

aweiwuU. 1535 foret. 1538 mannige. 1539 Geuendenclichen. 

1543 Jforereden. • 
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1645 gezimfert üf dag feit gesamt. 

wl dar Gayöles hant 

mit swerden gaf zu stüre ! 

der junge der gehöre 

her gaf dir manegem wedergelt 
1550 mit weinen söchen üf daz feit. 

van Osterrtche AgonMn 

und Stare die geselle stn 

men sach zd den rittern komen, 

als ich die würheit hfin vernomen, 
1555 dar manicK swert üf helmen clanc. 

wer dar nach wtve love ranc ? 

vil manech ind durch ir gröte. 

Gayol an stnem ihüte 

her hertllch geherd&ret quam, 
1560 <ty her des koneges komst vernam, 

ich meine den konec van Spanjer lant: 

den reit her neder üf den sant 

genendencllch vur den rittern sl% 
. stn ros dat leit des dödes pln. 
1565 den man Crane hüt genant, 

der reit ritter üf den sunt 

mit maaegen Glichen rede. 

her irwarf dar deine mede 

jegen den keiser die dat sach, 
1570 want her im eleiqen prtses jach. 

Acheloyden ouge stünt 

üf ires henfenleides fruat, 

den sie an herzen vraweden fant. 

dö ir die wdrheit wart bekant, 

t 

1545 Geciymeret. 1546 Gayolf. 1549 mannigem. 1550 
«riehen. 1551 Öiateiien. 1552 gelle. 1557 mannten. 1559 
nertliehen. 1560 konynget. kompste. 15fil konynefc. van Upanier, 
1563 Genendenclichen. 1567 mannigen, jeden, 1570 prys. 
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1575 dat h£ ein marschalc wftre, 

dat wären ir leide m&re, 

dd in ir vater dede bekani, 

wt der forste wäre genant, 

[ind] der die cranen dar dröch: 
1580 der reit dar dicke ferllch gentoh. 

daz der keiser in geprtste 

ind sä dar niht gewtste, 

dat was ir sonderlichen leit. 

wat dftr genendencllchen reit 
1585 Gayol gegen wtbe boten! 

swann ir 06 komen sach mit roten, 

her machte da hären sedele blöt. 

ir herde was jegen im so grdt 

der Französer, als ich hdn vernomen: 
1590 sfn gsellen warn dar bi im komen. ' 

dö vor her an ir möte 

ind gaf in sulhe gröte, 

dat ir manich sdchte den sant * 

ind ein wichen wart bekant. 
1595 van Yalken van Österliche 

ind van Staren genendencllche 

manch wederrlden wart ged&n, 

dat ich geprtset solde hAn, - 

so mir die Sventüre saget. 
1600 die sin an Ären gar verzaget, 

die wegen mfne w&rheit 

ind strdfen sie, dat ist mir leit: 

des möz mfn rede gedeilet sin. 

Agorlöt ind Agorlln 
1605 den wäre der prls da bekant, 

1575 hey. 1578 bekant. 1579. 1580 droich : genoich. 1581 
in] na, 1582 1586 sey. 1590 Sine gesellen waren. 1592 »1* 
liehe. 1595 Wan Valke. 1597 Mannich. 1603 myne rete. 
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iz indete des jungen koneges hant : 

die irwarf dÄ sicherliche. 

vur allen forsten ind hören gemeinliche 

im intwtchen däden bekant. 
1610 wie her dar dat vöder bant 

Gayol üf der vliide leit, 

dar manich fluhtic von im reit! 

van slner hurtllcher vart 

der tornei umbe wart gekart: 
1615 mit roten flün sie von der ban. 

vil manich unverzagter man, 

ich meine den konec van Engelaut 

ind swaz men forsten bl im fant, 

die n&men schnnfertüre gar. 
1620 men mohte hör inde dar 

daz feit an manegen roten sÄn, 

den man prtses möse gftn : 

daz rede ich wdrliche. 

da wart manich riebe, 
1625 der d& was nach güde.komen. 

manech durch stnes heiles fromen 

üf ander slt gereden quam, 

der grözen schaden dar genam. 

die forsten rümden al dat feit: 
1630 an ir päwelüne ind ir gezelt 

gereden sie alle gemeine. 

Crane die valsches eine 

h&mlichen zouch her [weder] an sin cleit, 

dar men die cranen üfe sneit. 
1635 ein kreij6rn wart da bekant, 

1606 konynges. 1607. 1608 etwa die irwarf in sicherltche. 
wan alle hären gmeinliehe. 1610 voyder. 1611 vyande. 1617 
konyngh. 1621 mannigen: seinrgein. 1622 moste. 1623 rete. 
1626 Mannich. 1628 rnmeden alle. 1630 panwelune. 
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daz der konec van Ungerlant 
hette an beider stt den pris% 
'daz weiz ich' sprach der keuser wts, 
'min ougen hÄnt dat al irsfcn. 
1640 des prtses wil ich im fallet] gftn.* 

m 

die schöne Acheloyde reit 

ind manich ritter gemeit 

mit ir ind manich mundel röf, 

ind en der keiser gebot, 
1645 dAr in der koninc was bekant. 

sie stach mit fr snfewfzen hant 

ein vane vur dat panlün stn. 

[sie sprach] ( üch sendet der vater mtn 

den prts den ir irworben hftt 
1650 mit üwer menltcher dftt/ 

des sagede ir der koninc danc. 

Crane mit sfme stave dranc, 

der sie liepllch ane gesacb : 

dat was irs herzen ungemach, 
1655 daz her ein marschalc wfcre geborn, 

den sie zu freude hatte irkorn. 

Acheloyde weder quam. 

manich forste als in gezam 

die reden zuhtencttchen 
1660 bf der edeln riehen. 

vil ougen sich an ir versneit, 

dat an sentlfchen leit * 

die dumme herzen quftmen, 

dat Isie schaden nftmen 
1665 van der fruntlfcher ger^ 

1636 konyngb. 1639 Myne. alle* 1639. 40, in eia: g*j* 
1648 mundelin. 1644 want en? 1647 Eyne. panwelom. 
1654 yres. 1656 so frunde? 1663 Dat dämm«. 
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die sie intföngcn sunder wer 
van der schönen maget gemeh. 
verlorn was ir [aller] arbeit. 

Der Äbent ginc mit vroweden hin. 

1670 die rote reden flf ir gewin 

ind cbgten ein ander grölen schaden, 

dat so van rittern warn verladen: 

dit clageden forsten zö der stunt, 

die sie neder stächen gwuht. 
1675 dar was roanich stolz amts, 

die durch stnre analen prls 

üz fromeden landen wären komen, 

dÄr sie den tornei heten vernomen. 

die schöne Acheloyde sprach 
1680 *aü nÄhet mir der ckgende dach, 

daz ich möz clegettchen stdn, 

wan ich so) den köre hftn, 

daz ich so mpnechen forsten rieh 

lftn möz, so strafen sie mich, 
1685 Achftfte, alle die hfr sin. 

die werde frnnt, der höre min, 

die solde mir daz h&n gesaget 

ind sine armöde geclaget: 

so hette ich mit dir gedftht, 
1690 Achüte, daz wir heten gebrftht 

dem werden ritter reine 

van golde ind van gesteine 

swaz her mohte gevöten hin. 

wir zwo üf schaden ind gewin 
1695 wolden mit im hön gereden 
* nach getrüwes wlbes seden.' 

1671 clageden. 1672 sey. waren. 1675 Was dar man- 
nicht 1678 hadden. 1680 nachet. 1683 mannichen. 1684 Las- 
len ttöisi. 1688 arraoyde. 1690 ketten. 1691 . Den. 
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Achüte sprach Meli wil üch sagen, 

wilt ir ahterrüwe clagep, 

wie stöt daz üwer edelicheit? 
1700 verkäse 1 nü den? helt gemeit 

durch schäme eder durch ein gut, 

dat wäre unstöder vrouwen mftt. 

al min gemöte nl inquam, 

dat ich ritters dlnst nam, 
1705 als ml n möder mir gebot, 

went ich dar umb n&me den ddt. . 

hette ich frunt nach wlbes sede 

irkorn, dem wolde ich ummer mede 

mit willen swar her wolde sin 
1710 üf verlus ind üf gewin. 

durch neinen frunt wolt ich das Un. 9 

'daz selbe wert van mir gedftn' 

sprach die junefrowe gemeit. 

ich wil dem werden sin bereit 
1715 swes her röchet inde gert: 

des wert her gar van mir gewert.' 

des morgens dö irschein der dach 

ind die llhte sunne üf brach, 

die forsten alle wären. komen 
1720 vor dat gestöle, als ich hftn vernomen, 

dar Acheloyde solde 

kosen swen so wolde. 

der keiser br&hte se al zohant. 

sie hatte an ein slden gwant 
1725 gezimärt an irnx llbe. 

ich invernam van wlbe 

nl grözer Schönheit nooh van maget. 

1699 steit. 1700 Verkeyae y. 1703 Alle. 1705 Also. 1722 
keysen wen «ey. 1723 nie. 1724 gewant. 1725 Geenymeret. 
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sA mir d6 five&türe saget, 

her ginc mit ir eine sldn 
1730 üf einen breiden grdnen plan. 

al umbe ind umbe so stünt dar 

die forsten ind xlie h&ren gar 

ind minnencHchen vrouwen, 

die man gerne mohte schouwen, 
1785 ind ritter al gelfche 

beide arm und riebe. 

Nu sprach der keiser al zohant 
- 'hdre hör konec van Ungerlant, 

wärt ir da heime sunder wt£, 
1740 ir hettet mtnre dohter ltf 

irworben hie mit manheit. 

nu rftdet, werde konec gemeit, 

war m|n dohter kose hin. 

der rede ich allet willich bin. 1 
1745 dö sprach der koninc al zohant 

'mich hat ein vrowe üz gesant 

üf daz feit durch iren prts. 

ir solt die junefrouwe wls 

im vrlen kur lftzen hin. 1 
1750 der keiser sprach 'dat wert ged&n.' 

der werde keiser ir gebot. 

dö sprach ir.söze munde! röt 

zö irm vater al zohant 

'ich wil h&n üwer trüwen pant, 
1755 daz min kor sol gehalden sin. 9 

'daz rede ich bl der krönen min" 

sprach der keiser rlche: 



1728 dey. 1738. 42 konyngh. 1743 keyse. 1746 eyne. 
1748 follet. 1749 Iren. 1752 soisae mnndelin. 1753 yren. 
1754 hauen. truwer. 1755 solle. 
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'des gan ich dir w&ltthe.' 

gezuhtencllch her bt ir §tünt 
1760 ind dede ir mit warten kunt, 

wer da forsten wftrn genant. 

nu twanc se irs herien trüwe pant, 

ir Übe indü ir steter müt: 

die verkös die forsten ind al ir gut. 
1765 schaden ind scbimpes se sich irwach : 

sie ginc dar so Cranen sach 

iud nant in bt der wizen hant. 

[ind sprach] 'vater, ich dön üch bekant, 

dusen ritter kÄse ich zd der stunt.' 
1770 dö schalt sie maneges forsten munt 

ind manich hfcre höchgeborn r * 

dö sie den marschalc hatte ifkorn. 
Der keiser sühtede inde sprach / 

'dit leitltche ungeniach 
1775 dat hän ich selven mir ged&n. 

swer wil die vrouwen [selven] k&pen lftn, 

sie keset nach irs herzen ger. 

swer in döt al irs willen wec, 

sie brengent in in arbeit, _ 
1780 daz her hat ahterclagende leit. 

dat ist nü an mir geschön. 

dohter min, ich wil üch vergeh, 

daz ir noch irwenden üwert müf: 

dat ist üch wferllchen gut. 
1785 ir koset so die kindelln, 



1759 Gezuchtenclichen. 1761 weren ind genant. 1762 lie 
yres. 1764 alle. 1765 Schadens sie. 1767 sey. 1769 Dos- 
ten, keyse; 1770 manniges. 1774 leyüieh. • 1776 keysen. 
1777 keyset. yres. 1778. alle yres willens. 1781. 82 fe- 
schein: vergein. 1785. 91 keyset. . 
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die durch des wtzen eiges schln 
verküset goldes düsent punt. 
ouch verküset üwpr munt, 
dat min kröne ind min lant 

1790 ück nummer deil wert bekant : 
dan koset üwern geliehen, 
den wil ich also höge riehen, 
so daz üwerm adel zemet wol.' 
*vater, wat ich üch sagen sol: 

1795 den ich nü irkoren han, 

van deme inkan ich niht gelftn: 

ich möz mit im varn van hin. 

ich wil schaden ind gewin 

mit im versöchen ind min heil. 
1800 versaget ir mir min erbedeil, 

so lätet mich gütlichen varn. 

[üz üwerm rlche] daz üch got möze bewarn! 

havet üwer lant ind, üwer göt 

ind ich wil haven armöt.' 
1805 der keiser sprach 'ow£ der not, 

het ich gesön an üch den döt, 

des wolde ich ummer sin gemeit, 

sint ir mit üwer dörheit 

üwer geslehte $o säre honet. 
1310 got hat üch so geschönet, 

daz üwer öre hette ein lant, 

of üch wisheit wöre bekant. 

nu hat ir irkorn mit dörheit: 

des hän ich ahterclagende leit, 
1815 wan ich iz lftze durch den got, 

die über uns alle hat gebot 

1791 geliehen. 1794 sali. 1799 verseuchen. 1803 gut. 
1806 Hette ich geiein. 1813 hauet. 1816 allen. 
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ind durch manegen forsten ind ritter fronten, 

die hfr stn üz fromeden landen komen. 

van mir soldet ir gestammelt sin: 
1820 vart hin üz den ougen min. 

ir inrümen dräde mir min Iant, 

min zorn düt üch den döt bekant,' 
Dö sprach der milde Assundtn 

'sie sal noch ungestammelt stn 
1825 die koningtn van Ungerlant. 

her fint lihte ein wederpant 

swer wil ir schaden röchen: 

der sticht sich an mlfl vlöchetf. 

wert mir sorge alhie bekant, 
1830 daz sal mir wesen leit genant. 

swen sie' köre Üf dem plan, 

dat solde ir wesen wol gedän 

inde soeben im amts. 

wol her swer wil erwerben prls, 
1835 der kome ind grife ir an ir cleit. 

sin zarn üf so, dat wert im leit.' 

der keiser zuhtencllchen sprach 

'üch indüt hlr nömah ungemach, 

wan min leit daz möz ich clagen. 
1840 sie mohte koneges kröne dragen, 

[uf sie wolde] ader wöre ein herzöginne. 

hete sie wlser vrouwen Sinne, 

ich wolde so [also] gertchet hän, 

daz ich des öre möse intfän.' 
1845 Assundln zuhtencllchen sprach 

'niht lenger ich verswlgen mach. 

■ 

1817 mannigen. 1825 konyngynne. 1827. 1833 yren. 1835 
vor der steht sprach der koning. 1836 sey. 1838 neymans. 
1840 koninges. 1841 eyne herzochynne. 1842 Were sie. 1843 
sey. 1844 moste. 1845 geczuchtenclichen. 
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hör keiser, hat ir daz vemomen: 

ir dörheit is zo wtsheit komen, 

daz dön ich Ach forsten [allen] bekant.' 
1860 dö namer die ordne an die hant 

mit zuhten van dem höbte sin: 

der getrüwe Assundin 

die krönde dö liefUchen 

den werden forsten [ind] riehen. 
1855. [ind sprach] 'ht dön ich Ach weder bekant 

üwer kröne lüde ind lant, 

dat solt ir örltchen verstän, 

so daz Awer vater hat getan 

ind die wlle dat ich bete gewalt. 
1860 min möt die was zo vroweden ball: 

swer dar Af sprach sin erbedeil, 

sin soeben [Af mich daz] wart sin unheil, 

ich dede im schumfertAre bekant, 

swer t gesöchte Awer lant. 
1865 ein koninc der höz Pandochtn, 

der YÖr Az deme lande sin 

Af mich mit rlttern ungezalt. 

her was rlche ind inAdes balt, 

her quam Az der heidenschaft 
1870 Af mich mit grözer hercraft 

ind wolde Awe rtche hän. 

ich wil Ach , sagen sunder wftn, 

her was ein forste rtche, 

dö ich so weldencliche 
1875 sine vart Af mich vfernam, 

dem stolzen ich engegen quam, 

ör he gesöchte Awer lant. 

1848 gekomen. 1850 nam her. 1851 hobele. 1859 hatte. 
1862 solchen. 1864. 1877 gewichte. 1865 heys. 1876 enthegen. 
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vil manich riv£r dief erkant 

zusehen* stm her ind dem mtrae vlöt. 
1880 der ftventstunde mich verdröt 

durch der minnen stüre. 

ich reit durch öventüre 

dat rivör allet neder. 

der konec quam mir gereden weder: 
1885 her hete sich ubir setzen lftn. 

ich möz van der ilcheit sftn, 

die ich an fursten ! gesach. 

sin kurstt ind dat ubitdach, 

dat sin ros ind her selbe dröch, 
1890 spreche ich des m6 dan genöch, 

des dühte die valschen al zo vil. 

dat gesteine ich prfsen wil: 

üz jegen icltches fursten lant 

daz wÄre wol ein wederpant. 
1895 Der flehe jagede zö mir her: 

des selben gaf ich kne die wer. 

stn starke rör üf mir verswant. 

im dede weder so w& min hant, 

daz der rtche koninc so gemeit 
1900 den döt von mime tjoste leit. 

dö sfn her daz vernam, 

daz der konec niht weder inquam 

ind her genomen hete den döt, 

sie begunden ftön durch die not. 
1905 ich wan in af vil rosse ind ander have : 

dar wart vil manech geschoten ave. 

ich gaf dar vil manechem clagende leit. 

ein furste rieh ind gemeit, 

1879 syme. 1884 konyngh. 1885 hatte. 1889 selben. 
1891 also? 1892 gesteynte. 1902 konyngh. 1908 halte. 1904 
begunten flem. 1906 mannich. 1907 mannichem. 
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ein konec [dar] in Behemen ist bekant, 
1910 der sprach dir erve üf Awer laut. 

her bot mir geweldencllche, 

wie her wolde haven daz rtehe. 

d6 her yant sA kleine wer, 

sin soeben Af mich, daz was sin ger 
1915 mit den stnen al geltche. 

vil manich düdesch riebe 

ime quam silver inde golt. 

ich gar vor ime den solt, 

daz her der wlbe fldch irwarf, 
1920 der itsltch amts irstärf : 

daz mich dö rüwete s6re. 

ich gaf im sA die wederköre, 

daz her des siot nl mAt gewan 

noch nf sAchen üf mich began: 
1925 des halp mir al mfn mildicheil. 

swer Üz vtemeden lande nft mir reit, 

den intfönc ich yrdltche. 

ich h&n manegen ritter riebe 

weder gesant der vrouwen stn. 
1930 ich mane Ach bl den trAwen min, 

Uzet Ach ritter dringen. 

dar ane mach Ach gelingen. 

vint men durkel Awer hant, 

Ach mözen lögen Awe pant 
1935 apder fursten die gern eine sin: 

1909 kenynck. 1914 sine gere. 1919 floieb. 1923 moit. 
1924 solchen, 1925 hier beginnt A. halff myr allet myne C. 
1926 fromden landen nach C. 1927 natfenc ic A. 1928 mani- 
gen AC. 1929 den vrauwen C. s!n fehlt C, riohesin A. 1930 
der traawen C. min fehlt C. 1931 Das ir uch lasset Ritter dr. 
C. 1932 mag ir A. 1933 man A. inwer A. 1934 fehlt bis auf 
en . . phant A. 

6* 



84 



des sult ir haven de trüwe min.' 
sine kemeröre her halen bot . 
de krönen rieh van golde röt, 
de der koninc tröch van Ungerlant: 

1940 de was van koste rlche erkant. 
dar mite wart geerönet dür 
de schöne Acheloyde clftr: 
daz dede Assundtnes hant. 
her beval er lüde ind laut. 

1945 Der keiser vröllche sprach 
'grözer trüwe ich nöne sach 
dan hlr ist an mir geschön.' 
se begnnden im alles lobes jön 
dem unverzagten Assundln 9 

1950 de wol dede an dem hören sin, 
de milde högelovede sprach 
'dö men mir des prtses jach, 
dar was ich gar unschuldich an. 
des koneges wüfen tröch der man, 

1955 dem so zo rehte geervet wart 
ind manegen strüchen hat gelart, 
selbe tröch ich de cranen vor wir : 
ich brühte se eteswenne dar, 



1936 solt. die C. 1937 Den »inen kemenere C. kemeren 
A. 1938 Die C. riche von A. 1939 von A. Die die konyn- 
gynne C. 1940 Die C. von A. 1941 Da C. 1942 Die C. 
scone A. 1943 dete A. 1944 Dar . ou . ir lute vfi A. 1945 
frolichen C. 1946 ny ensach C. 1947 D . . ii hir A. getchein : 
gein C. 1448 Sie begunte yme alle loff €. begande A. 1949 
Den vnnersageten A. 1950 Die C. tete an den Au 1951 Der 
milte hoghelobte A. Die. hoch C. 1952 man A. 1953 unscul- 
tkh A. 1954 koninges AC. droch C. 1955* sey C. 00 r. ge- 
eniet waert A. 1956 manigen AC* streiken C. 1957 Soluen A. 
Selben droch C. die . vor C. 1958 sey jttes van dar C. 
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dar men da! prlsen solde 
1960 mir, obe men wolde 

dön den armen prts bekant. 

so irwarf hfr prts min hant.' 

de keiser sprach 'ir saget wir. 

ich sach üch Glichen dir 
1965 den vlnderv geven wedergelt, 

daz se reden in daz feit.* 

nu sprach der keiser al zohant 

ich dön üch Torsten [allen] bekant, 

de högtlt sal uns hüte entstftn: 
1970 min leit ist al nach lieve irgftn.' 

ein danz wart gemachet dftr 

van manecher juncfrouwen clftr 

ind manecher vrouwen rtche, 

gezimgrt« kosteltche, 
1975 de dorch Acheloyden bede 

üt eren lande vören mede, 

wol gestalt ind minnencltch. 

dftr was manch edele vrowe rtch 

zo hove mit eren hören komen 
1980 dorch schouwen, als ich hftn vornomen. 

1959 da» A. sold« abgeschnitten Ä. 1960. 1961 abgeschnit- 
ten A ; nach W. Grimm fehlen vier verse. 1962 Se A. min haut 
abgeschnitten A. 1963 Der C. die Versenden abgeschnitten in A. 
1964 ic sach werlichen A. 1965 vianden AC. geben C. C ver- 
tauscht 1965. 1966. 1966 Ryden ubir d. f. C. 1968 Fürsten C. 
ic . . un ir tot ste (es steht wol iy) A, 1969 hogecit A. Die 
hogetyt C. 1970 hier beginnt B. min lere A. alletz B, allet C. 
nach heile C. 1971 tanz B. Eyn sanc A. 1972 fehlt A. von 
B. manicher BC. 1973 maniger B, mannicher B. 1974 gezi- 
meret ABC. kostencliche C. 1975 Die C. acheleyde A. bete : 
mete B. 1976 ntz B, uz .4, vm C. iren AC. landen C. yeu- A. 
waren V. 1977 ende A. 1978 manich ABC. 1979 höbe C. ire 
A, yrem C. 1980 Durch C. 
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nu brähte der mildß Asswdfn 
Craneti den hören sin 
bt Acheloyden xö der stunt. 
vor war dftr gaf ir zwler munt 

1985 van rttte also lohten schfn,- 
als ein hövetgröt robtn 
an stner varwe wör volkomen. 
ich nehftn van sagene nö vornomen 
zwei so minnencllche llf. 

1990 se wöre maget, se wöre wtf, 
ir schöne was al hin geleit 
jegen der koningtn gemeit. 
nu brähte der Jteiser al zohant, 
als iz im zo vroiden was gewant, 

1995 de vorsten al geltche 

bi de edelen vrowen rtche . 
ind de hören alle zö der stunt. 
mir döt de ftventüre kunt: 
de danz wart so vorscheiden 

2000 van den riehen beiden, 

ich meine den keiser ind Assundtn, 
dat so geprtset mösen stn. i 



1981 milte AB. 1982 Eregernder h. s. A. 1983 acheloyde 
Ä. 1984 Zware C. 1985 Von AB. lichten AC. 1986 Abo C. 
groz AB. 1987 synre C, einer A. varuen weren C. wene A. 
vollenkonen B. vullenkomen C. 1988 Ic han A. inhan C- 
von AB. sagen ny C. 1989 zwene C. lip : wip B. 1990 
Sie — sie C. mage A. m. oder w. B. 1991 allet B, alles A. 
1992 kegen AB. die C. Jtnnlgen B 9 koninginne(-ne) AC. 1993 
brachte se A. 1994 iz fehlt B. vrowden B, vroweden C. 1995 
Die forsten alle C. 1996 biden A. die C. 1997 Vn AB. die C. 

herre al A. 1998— 2000 abge$cknU$en A. 1998 tut B. Dat dot 
mir die eaentare C. 1999 Der C. tanz B. allso . verscheyden C. 
2000 von B. 2001 vnd AB. 2002 sey C. mosten AB, nosaenC. 
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rät der milde keiser nam 
mit Assundln, als iz gesam, 

2005 w6 her gesetzen solde 
de vorsten, wen her wolde 
ezzen gegen de Aventstnnt. 
dö rtt em Assundtnes mant: 
her sprach 'moht ir de weide hAn, 

2010 also se bf den vrouwen gftn, 
dat se also wolden sitzen neder: 
er is deine de dar sprechen weder/ 
de rät dem keiser hagede, 
der milde unvorzagede 

2015 ind Assundln mit im trat 
ind se alle sunderllche bat, 
dat se sitzen wolden, 
wan so ezzen sohlen, 
bi ein ander neder ftf den plan. 

2020 de volge wart im dar gedftn 
von in allen zö der stunt. 
dd in wart de mftre kunt, 
men bot in swtgen over al, 
de vor den vorsten hatten scal. 



2003 mute B. 2004 als ym C. 2005 wio C setzen C. 
2006 Die forsten wan hie C. 2007 kegen B. de A. anen B. 
jegen die abentstunt C. 2008 riet im B. 2009 her] ind C de 
(die) ge weide BC. 2010 sie C. 2011 Data B. sey also by die 
vrouwen s. n. C. wosteq A. 2012 Ir ist C. die C. spreken A. 
2013 Der C. deine B. keysere B 9 kaysare A. hagete B, be- 
hagete (-de) AC. 2014 mihe B. vnuerzagete A. 2015 yme C. 
2016 ind fehlt B. sie C. -derliken A, sunderlinge C. 2017 
Dats £, Das sie C. 2018 wenne B. »ey C. 2019 nider AB, 
fehlt C. 2020 Dye C. in C. tar A. getan AB. 2021. 2022 
im B. 2022 die C. 2023 gebot ein s. ubir C. im B. 2Q24 
betten sal B. Die vur den forsten lade irhaill C. 
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2025 der danz dar mede ein ende nam. 
knapen vil gereden quam, 
dar wart manich teppet breil 
neder üf dat gras gespreit. 
de kemerer brdhten al zohant 

2030 der vrouwen siden gewant. 
dar wart gestölt gliche 
den edelen vrouwen riebe, 
nu trat der keiser al zohant 
dar her Acheloyden vant. 

2035 her bot dar swlgen inde sprach 

'dit wert der Minne ein vröltch dach, 
dat ir zwo zo samene komen.' 
dar wart hant iti hant genomen, 
her gafs zo samende zö der stunt. 

2040 dö kuste vrunt an vrundes munt, 
also se hetten vor gedftn. 
nu säten se neder üf den plftn 
de vorsten ind de vrouwen. 
zuht mohte men dar schouwen, 

2045 dar ummer bl ein ander sat . 



2025 tanz B. da myt C. mete ende A. 2026 knafen B. 
al A. gereten AB. Vyll der knapen < 1 . 2027 teppit C. 2028 
nider vf datz B. 2029 Die C. kemerere fl, kemenere C. al 
fehlt BC. also hant A. 2030 Den C. siten A. 2031 gestolet 
BC. erlike A. 3032 der B. rike A. 2033 also hant A. 2034 
Da C. 2035 vn AB. 2036—2038 abgeschnitten A. 2036 ditz 
wirt B. tach B. 2037 Datz B. czwo C. samen C. 2039 Ind 
gaff sie czosamen C. he gaf, so s. A. gaf se B. 2040 de B. 
vrnnde A. 2041 getan AB. Also als sey ouch er woll hatten 
gedan C. 2042 sat sey C. satzen se nider AB. 2043 Die for- 
sten ind die O. rarsten A. vnde AB. 4044 zach A, man AB. 
scowen A. 2045 imber AB. bf fehlt C. eyn eyn B, saz A> 
satz B. 
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ein vorste ind ein vorstinne int at, 

ein höre ind ein vrouwe 

an minninclfcher schouwe, 

ein ritter ind ein juncfrowelin. 
2050 dar gaf van varwen lohten schtn 

vil manich söte mundel röt: 

des inanegez herze quam in not. 

nu hete geschaffen Assundtn 

de dftr druzfiten solden s!n 
2055 ind schenken, als ieh h&n vornomen. 

men sach se zim&ret komen 

üf grözen rossen her gereden, * 

de se nach drltchen seden 

van in swungen mit der hant. 
2060 dar mohten lösen wol ir pant 

de knapen de dar gutes gerden. 

de stallen se irwerden, 

dat ir wart vil manich riebe. 

dftr d&nden wßrltche 
2065 vif hundert, als ich hftn vornomen. 

ich bin wol üf de möre komen. 

2046 forste C. vnd . . vnd AB. eyne furstynne C. vor- 
stin AB. az A> atz B. 2047 vnd AB. eyne C. 2048 icouwe 
A. 2049 vnd AB. 2050 von B. varewen B, varnen C. lich- 
ten AC. 2051 suze A y sutze B, schone mnndelin C. 2052 mani- 
ges ABC. herezen C. 2053 hadde C. gescaffen .4. 2054 Die 
0. drözaten .4. drössate solde C. 2055 Vn AB. scenken A. 
ic A. vtaomen AC 2056 man B. sie C, fehlt A. geezymeref C. 
2057. 2058 vertauscht A. rossen groz B. schonen C. gereten : 
seten AB. 2058 Die sie C. nach iren s. 4. 2059 Von AB. 
im BC. mitz B. 2060 lösen fehlt C. fant A. 2061 abgeschnit- 
ten B. Die C. knafen de da A. gerten .4. 2062 Die C. stol- 
zen A, stoken B. so C. 2063 Daz A, datz B. 2064 diente A 9 
dienet B, deinden C. 2065 vif fehlt C. also C. ic A. v*nomen 
AC. 2066 vertauscht mit 68 De dar weren komen B. Heren ind 
rittere vromen C, > 
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Nu höret vremede mite 

van einer maget höre 

ind er gellch ein knapeltn, 
2070 de von zwe4f jftren roohten sfn. 

se reden zuhtencllche 

vor den keiser tfche. . 

der knftpe trüweliche sprach, 

dö her den leiser an gesach, 
2075 'van Röme edel .voget gemeit, 

ich clage üch clageliche leit 

ind dar zö de swester min 
♦ ein vorste wil geweldich sin, 

over unser zwler ervedeil. 
2080 her düt uns so gröl unheil 

an lüten ind an lande gar. 

nemet unses rehtes war, 

dat wil ich üch dün bekant. 

her sprichet erve an unse laut. 
2085 sin vrowe is de swester min : 

he wil dorch dat weldich sln v 

dat s& is zö irn j&ren komen. 

se hat &nen man genomen, 

de sper dorch minne s wenden kan. 

2067 vromede C. 2Ö68 Von AB. 2069 Vn AB. ir AC. 
knafelin .4, kneppelin c. 2070 Die C. mochte B. 2071 Sie C. 
reten .4. zuchteliche AB. 2072 Vur C. dem 4. 2073 Das knep- 
pelin trubenclicben C. knafe A. mit 2071 bricht A ab. 2075 
Von B. voget gehere C. 2076 iw B. clegelich mere C. 2077 
Vnde 0. czu die C. 2078 furste t. 2079 Vbir C. erbe f. 

teyl 0. 2080 tut B. gross f. 2081 lute vnd 0. 2082 vnsen 

rechten C 2088 Dato B, Des C. iw tun 0. 2084 erbe. C 
eruen B. 2085 Syne . » ist die C. de is B. 2086 se 0. Durch 
das wyll her geweldich C. 2087 sey i»t C. iren BC. 2088 
Sie C. ein B. 2089 Die C. durch . . brechen C. 
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2090 her ist so vullenkomen ein man, 
dat her mit tjoste rfrret 
de jene de gegen im ktret: 
dem gevet her äventüre wer. 
werder voget, na stÄt min ger, 

2095 dat ir uns helfe dttn hekant. 
sol wir behalden unse lant, 
so möte wir. einen ritter hin, 
der im strldes wiile wederstftn, 
ind im st geltch geborn: 

2100 her ist ein soufir üt irkorn. 
mtn vater hat in geseheiden 
mit erve van uns beiden: 
nu wil her unse rtche hftn, 
uns inwerde helfe yan üch gedftn.' 

2105 Der keiser zuhtenclichen sprach 
'swat ich üch gehelfen mach, 
daz wert al von mir getan.' 
c s6 solt ir uns käsen lftn 
einen sinen glichen, 

2110 der dem vorsten riehen 

dorch uns strldes wille wederstän. 9 
der keiser sprach 'dat wert gedftn. 



2090 vollenkomen C. 2091 zioste 0, joste C. 2092 Die 
gene die jegen yme C. kegen B. 2093 gebet her euontnre vere 
C. 2094 Werde v. an uch steit mie gere C. 2095 Datz B. * 
tun B. 2096 Sole ß, »olle C. behalten B. vnser C. 2097 
motze B, mosse C. 2098 Die C. atrites B. wider B. 2099 
Ynde B. 2100 ein atoltier C. uss C, utz B. 2101 Yiue v. 
hatte C. 2102 erbe C. von B. 2102. ne werde B. yon iu 
getan B. 2105 kein Abtat* ü tuchteliche 0. 2106 Was V. iw 
B. 2107 abgexthnitten B. alle C. 2108 v kiesen B, keysen C. 
21ia Die dem forsten C. 2111 Durch C. strites wille ir stan B. 
2112 Sprneh der keyser f , datz wirt getan B* 
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swenn die högzit ende hat, 
so koset swar üwer wille stät.' 

2115 se sprächen vrölfche 
'werde voget riebe, 
üwer dogent vorgelde üch got: 
wir lialden gerne üwe gebot. 
Dö nam de söte Assundfn 

2120 dat schöne juncvroweltn 
van dem perde al zobant. . 
so gröte schöne men an ir fant, 
dat se ir dogende jähen 
de se mit ougen sähen 

2125 men satte dat schöne megetfn 
bi ein ander juncvroweltn. 
men nam des knapen güde war 
ind hielt se örltchen dar 
al went de högztt ende nam 

2130 mit vroweden als it gezam. 
sold ich iz hän geredet al 
dat hovären ind den schal, 
den men an manegen vorsten sach, 
de valschen spotter sprächen 'ach, 

2135 w6 mohte ummer al dat gesehen !' 



2113 Wan C. der h. B. hogeezyt ein ende C. 2114 kie- 
set B, keysei C. wa C. itrwer B. 2115 Do sprachen sie C. 
2117 Ivwer tngent A. doget vergelde C. 2118 inwe B, uwer C 
2119 der C. sutze B. 2121 Von den B. altzo B. czohant C. 
2122 grotze B, grosse V. man B. 2123 Datz B. sie C. ta- 
gende B, dogent C. 2124 Die sie f. 2127 Man C. gute B. 
2128 Vnde B. sie C. 2129 wen B. die hogeezyt C. hochzit 
B. 2130 vrowen als itz B. iss C> 2131 sol B. geredet hanC. 
2132 datz honiren vn de B. ind der O. 2133 mannichen for- 
sten C. Den manigen v. s. B. 2134 Die r. spottere BC. 
2135 .Wo C imber B. dat all C. datz B. geschein : vein C. 
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dorch dat se nüwe rede vftn, 

so möt min kuast gedeilet sin. 

dö ich sprach wfe D&manttn 

mit swerden prls erworven hat, 
2140 se twanc irs valschen herzen rät, 

dat sä der tuht vorgftzen 

ind mlne rede mftzen: 

durch dat inwerde ichn nummer holt. 

van Holle heize ich Bertolt. 
2145 ich möt aver de valschen clagen, 

de mannes dogende wedersagen, 

de üp ir ltp ind üp ir gftt 

Brüche werke dicke dttt. 

de spotter dulden godes hat. 
2160 nu wil ich reden vorhat : 

des sal men mir de volge län. 

dar wart so Brüche gedftn 

des jungen koneges högezlt. 

dar was hovftren wederstrlt 
2156 van manegem vorsten riche: 

dat rede ich w&ltche. 

dat eten dar ein ende nam, 

' 2186 Durch das sie C datz de mine r. vehea B. 2137 
motz 0. moss myne C. geteylet B. 2138 wie der man ymb 
gin C. der man vn gin B. - 2139 awerten B. erworben C. 
2140 Sie C. ires BC. hertzen valschen B. 2141 Das aey der 
cxucfct yergassen C. Datz ae der tzucht B. 2142 Vi B. 2143 
datz ne werdich in nimber B. das so in werde ich in C. 2144 
Von B. hollo heysch C. 2145 motz B, moss C. die C. ( 2146 
Die m. dogede C. tagende B. 2147 Die uff ir 1. ind g. C. 
yph ir liph vn vph B* 2149 Die C. spottere BC. dulten go- 
tea B. haa C. 2150 vurbas C. 2151 man mir die C. 2152 er- 
liehen C. getan B. 2153 weggeschnitten B. konynges O. 2154 
wart C. hovieren wider B. 2155 Von manigen B. mannigem 
forsten C. 2156 Datz B. 2157 Datz etzen B. essen C 
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der danz zo samende weder quam: 

her inwas aver niht lange dÄr. 
2160 de schöne Acheloyde oUr 

an ir paulün wart s6 gebrftht, 

d& ir der vrouden rtche naht 

intstünt van werden frunde. 

uns düt de äventüre künde, 
2165 w& se ze samende tjudmen, 

dö se de vrowen nftmen 

ind legedens an den arm stn. 

dar wart munt «n mundeltn 

mit lieve gar gedrucket, 
2170 dö under de decken wart gerucket 

Acheloyde an Gayols arm. 

dat was etliches vorsten härm, 

de beten irs herzen anker dar 

geschozzen an de maget clär. 
2175 De ritter ind de vrouwen, 

de dar weren komen dor schouweo, 

de gingen von danne gemeine. 

de zwei de bleven dar eine 

an dem paulün vorborgen. 
2180 vil deine was er sorgen: 

se wären unvordrozzen. 

2158 tanz B. dar czu samen C. wider B. 2169 ne wa 
aber B. 2160. Die C. 216J pauwelun C. sey C. 2162 vrowe- 
den rychen C. 2163 Vnstunt tod l B. 2164 tut B. " die Euen* 
ture C. 2165 Wie sie ezu samen C. 2166 sie die C. 2167 Vn 
legeten se B. legeden sie an die arme C. 2168 Da C. 2169 
Übe C. 2170 dar vnder de gene war B. deckene C 2171 datz 
was etteKches B. Das was etzliches forsten C. 2173 Die hat- 
ten yres €. hetten B. 2174 die C. 2175 Die. die C. vnde 
B. 2176 Die C. durch C. 2177 Die C 2178 Die czwene bli- 
ben alda aHeyne C. 2179 den B. pauwelun vorborgen C 2180 
ir B. 2181 Sie C. vn vor drotzen geslozen B. vnuerdressen €. 
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mit vroweden wart geslozzen 

an Acheloyden arm Gayel. 

min munt sal vorswfgen wol, 
2185 of ich des kette künde, 

w£ dftr vrunt mit vrunde 

vil lieflieber vroude plach 

de langen naht went an den dach: 

dö quAmeit de vQrsten al zohant 
2190 mit eim behorde dar gerant, 

vil manich hfcre riebe, 

gezimdrt kostencllche, 

de dar dorch minne wftrn gesant. 

manich rote rieh irkant 
2195 quämen mit spern an den beb ort. 

men sach hlr inde dort 

härteren manegen werden man, 

de Brüchen sin began. 

dö de behort ein ende nam, 
2200 Acheloyde gereden quam 

mit al den vrouwen ftp den pUn. 

se mohten wol ir schowen lftn, 

de mit trftven ongen wferen dar. 

er ans&n waß «6 rehte clär, > 
2205 dat s6 sich kferen mösen dato, 

ieltch als ein wol sßnder man 

2182 vrowden B. 2184 sol B. verswygen C 2185 Ob B. 
2186 Wie C. 2187 liplicher yroyte C. vrowde B. 2188 Die C. 
wen — tach B. 2189 die fersten onch al C. 2190 eynen behorte 
B. aldar C. 2192 costeliche B. 2193 Die dar durch C. wor- 
den C. 2164 Vyll manniche C. -2195 De qnamen B. an dat C. 
2196 Tnde B. 2197 Jnsteren mannichen C. Hinrtieren maliigen 
B. 2198 Der C. 2199 vtggescknitten B. die C. 2200 gereten 
B. 2201 alle BC. «f B. 2202 Sie C. 2208 Die »yt truwen C. 
waren B. 2204 Ir ansein C. an sent B. 2205 Data ae aic B. 
aey C. mosten BC. 2206 Licht ala C. seynder C. 
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der sunnen nihttirktaen mach, 

swenn sft steit gegen den muten dach. 

sal ich nu sagen* de rtcheit, 
2210 w£ gezimfert wftcn ir cleit 

der jungen keiserinne, 

war solde ich nemen de sinne, 

w6 mir dat gesteine wftre bekant, 

dat van maneger wfzer hant 
2215jegen ein ander lach gedrungen dar 

van maneger juncvrowen cWr, 

de ir kunst s6 hö wlsten, 

dö s£ de bilde prtsten, 

de man dar underscheiden vant, 
2220 manegen lewen rieh irkant, 

de üp einen samtt breit 

costencltchen warn bereit 

mit maneger wlzen hende, 

getruht üf dem gebende 
2225 de eröne dar von Ungerlant: 

an der was rtcheit vil bekant. 
Gayol dar gereden quam 

mit rittern vil, als im gezam, 

zö den vrowen al zohant. 

2207 Die der C. }r kiesen. 0. irkeysen in mach C. 2208 
Wan sey C. kegen B. tegen den myt f. tach B. 2209 Sol 
ich iw s. B. die C. 2210 Wie C. geziemeret BC. waren BC. 
2211 Die junge C. 2212 die C. 2213 Wie myr das gesteynte C. 
2214 Dats von maniger wisen B, Dag van mannicher C. 2215 
kegen B. 2216 von maniger B, mannicher C. 2217 Die C. 
hoe B. hoge C. wiseten i priseten B. 2218 sey die -C. bilte B t 
2219 Die C. 2220 Manigen ß, mannichen C. 2221 Die f. vf 
0. 2222 costeliche B. 2223 HiU maniger B. Von manniger 

wisser kande C. 2224 betruch 0. gewande C. 2225 Die f. 
cronen der 0. 2226 vil feMt C. 2227 **m ii6«al* C. gereten 0. 
2228 rilteren C. 2230 scharlachen gewant C. 
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2290 ein zotewe» sohariake* wart, 

gefornfert mit hemettt, 

waren dar de cleider «tu, 

dar vor ein verspan riebe.- 

stn gurdel wa* dfire wtrltehe. 
2235 rtcheit men roohte sokewea dÄr: 

üf slnem gelen krfaen Mr 

sin kröne sttal vangoUto t&L 

sinn gröa her in allen bot 

den riitern md den vrouwen. 
2240 an im men mobta schouwen 

einen den aller, schönsten man, 

des höbet crimen 1 gewan. 

dö sprach der milde Assundtn 

Mch bin maradkalc des. hj&rea mtn, 
2245 des dte ioh rede hie bekant. 

her gevet cröeen inde lant 

der de in Af schaden irköa : 

dar ane ae dochcleiae verlos. 

se verkös schöne ind rtcheit:. 
2250 des sal ae ummet sin gemett/ 

dö sprach de kejaer al zohant 

'ich dön 4ch voreten al bekant : 

hl steift vor mf de swager min, 

2231 Gqfornieret, £. Geflneiet C. 2232 die CV 2238 Dar 
cio ein vnwpan C. 2234 lad «in gurtcl C turc B. 2235 Vyll 
r. mochte man C. 2236 »inen B. 2237 Syne C. yon lt 2238 
liDW, *&. **• her L* «U».B. 22?* ritteren vndp, * 2240 
Po- mochte man an ym* C 224J ajr* t fjflttejte* C. 224& hov- 
bet B. taipde*<Crone **<* *>& ie B, 2245 abgt&nüten bis 
mfbß\vHB. 2246, gebet ftp* C. vn B. 2247 D«.»c all 
C. 224?. sie C. do B. vor- los B. 2249 Sie C. vor koi — vS 

Bt 226^0 toi B, ajfe C. imber ^ 2251 der C. 2352, tnn iw 

B. d>in *ck fanten al)eu, C. 325ft Her B. vor C. mjdt *r 

die wroe C. 

7 
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der sal mit mir geweldich sin. 
2255 minor lüte ind miner lant 

dün ich im liehen deil bekam/ 
nu was it im nftch heile irgÄn. 
se säten neder üf den piftn 
de vorsten al gelfche 
3260 üf manich samt! riebe, 
dar in was gestület mede 
vil gar nfteh vorstellchen sede. 
an minnincltcher schonwe 
ein ritter tnd ein vrouwe 
2265 sat ummer 1)1 ein ander dür 
ind manich junevrowe clÄr. 
dö men se alle prtste 
ind üf de schönsten wtsle, 
de dar junevrowen wörn genant, 
2270 dö dete men ir den pris bekant 
der vromeden ind der deinen 
ind der minninetteben reinen 
Achüten, als ich höre sagen: 
den prls se beide mfeen tragen; 
2275 wat hälfe dat ich sagede vil 
der ratete* kunst ind ir spi\, 
de vor den rarsten dar geschach 

^ 2254 her ioI B. 2255 mynre — mynre C. vnde B. 2256 

n^cuL ^*? BMen C ' ■*»■* 2259 Die forsten alle 
C. 2260 mamgea C, 2261 im B. mete B. 2262 forstlichen 
c seteB. 2263 mynnentKcher C. 2264 vnd B. eyne C. 2265 
•ati B. rmnic C, imber B. 2266 tnde B. 2267 man B. aie 
C; pruete : wisete B. 2268 Wnde B. ' die C. 2269 Die C 

ST» J 270 tcte * "" vru ° meden * * «» ™ * 

2273 Ind Achaten also C. 2274 sie O. mosten BC. 2275 Wate 
h. dat. ich sagete B. 2276 meyster k. vn B. 2277 Die yur 
den forsten C. 
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ind wfe man hovftren sich 

de stalten iod manege löde, 
2380 de dem keiser ind der br&de 

dienstes plagen zö der dt. 

man sach» dar hov£rn wederstrtt 

manegen dorch der nahmen gelt K 

de gezimferet üf dat Veit 
2285 quämen üt manegen riehen, 

de dar mildichlichen 

gftven ros ind gewant : # 

dar wart manch rtch van em gesant. 
Van Osterrlche Agqrlln 
2290 de gaf dorch de geverten sin 

swer gftve zo im geröhte. 

dorch dat in manich sAhte. 

ich weiz wof dat d&r Agorldt 

mit gevende wilüchllchen bot 
2295 den gernden sine bände, 

de im der konine sande. 

Nu möt ich van der rede län. 

dar wart so ßrtiche gedän 

de högzf t, . als * ich hän vornomen. 



2278 td wo B. wie C\ 2279 stoltien vb P* > Die stalten 
m. C. manige BC. 2280 de fehlt C ynder der B. 2281 Die- 
Bettes B. 2282 houen wider B. 2283 Vyll minigen durch C, 
manigen B. 2284 Die g. waren vff das C. datz B. 2285 Dar 
q. „vis* minigem ryche C, uti manigen B. 2286 Die dar mil- 
dencli*he f. 2287 rosse C. vn B. 2288 manich riche BC. 
von im' B. t 2289 kein Abtat* C. Von B. oisterrich C 2290 
Der gaff durch den «gesellen C. 2291 gäbe C K 2292 datz B. 
Durch das C. 2293 daU B, das C. 2294 geaen willenclichen 
C 2295 Den ghereisten B. v 2296 Die C. kuning B. 2297 
kein Abtati C. > motz B t moss C. von B. 2298 erlich C* ge- 
tan B. 2299 hochzit £. Die hogeezyt C. vernomen C. , 

7* 
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der aal mit mir geweldief * 
2255 miner lüte ind mtner lr/ 
dön ich im liehen de:/ 
nu was it im nftch v 
se sftten nfeder ü f 
de vorsten öl p 
2260 üf manich sar 

dar in was stünt 

vil gar n* acllchen knnt 

an minr jmede megettn. 
ein tj nöre, mohie it sin, 
2265 sat mit mir zo lande varn, 
I ir fi0 gen unrehtes uns bewarn. 

i f/l ir uns£ ritter sin ? 

} jf\A\ so menltchen fcchln 

j . tf desme velde hlr begän : 

! unsege möz her Van üch entfftn, 

| wolt ir im geven strtdes wer, 

I ich hdre sagen von üwem spar, 

! w6 mangen it strüchen hat gelait.' 

2320 ich wil mit üch üf de vart' 
[ sprach de junge Gayol. 

! ich kan mit im strlden wol.' 



/ 
/ 



2300 aber czo höbe C. 2301 Data B. Der knape ind dat 
rromede C. 2302 itz B. Da* bad C. 2303 Vmme B. 2304 
die Tolge in C. 2305 Hz gienc zuchtelichen B. iss ging ge- 
czuchtencliche C. 2306 kuning B. Vur. ryche C. 2307 die C. 

2308 itz tete im zuchtelichen B. iss tede im geczuchtencliche C. 

2309 Datz B. Das C vremede, fehlt C. 231fr Ha B, iss C. m. 
daiz B, iss C. 2311 Datz B. myr woldet czo C. 2312 moget 
C. 2313 Woldet C. 2314 hait C. soliche manheyt schin B. 
2315 desen C. velte B. alhy fr 2316 vnsegen B. mosse G 
von uch vntfan fi. 2317 Woldet C. geben C strites B. 2318 
ivweme B, uwerm C. 2319 Wy C. manigen BC. itz B, iss ß 
2320 vffe B. 2321 ii&safo C. der C. 2322 striten B. 



101 



k 



% eiser zornle inde sprach 
^ her niht kören mach : 
en andern hftn. 
^et üf den plÄn^ 
t yart bereit. 9 
^nge maget gemeit' 
jt der Hebe, . 
.1 endelfche 
.iden mit dem werden man: 
des mich irwenden nfiman kan.' 
her bot im halen de wftfen sin: 
dA quam gereden Assundln, 
2335 de bat im sagen mfere, 
war stunde sin hinnenkftre 
mit den wAfenclftdern sin. 
her sprach 'ich wil dat eilent min 
dorch de kint vorsöchen, 
2340 of mir got wil heiles röchen, 
ir solt des wederwenden niht. 
werder vrunt, swat mir -geschult . 
an den Äveniüren dar, 
so nemet ftwes rehtes war, 
2345 ich meine an der kunigin, 
üf üwes trüwen herzen sin: 



2324 in mach C. 2325 sult B, sollet C. anderen B. 2327 
iuwer B. 2328 iw B. 2331 Striten mite den B. 2332 erwen- 
den neyman iw kan C. 2333 gebot C. die Waffen C. 2334 
gereten B. 2335 Die bat yme C. 2336 Wa sin mot hynne were 
C. 2337 MHz de w. cleyderen B. waffen C, 2338 wylle data 
B. eilende C. 2339 Durch die kynt versoiehen C. 2340 ob Ä, 
Offte C. roichen C. 2341 sah des wider B. sollet C. 2342 
Werde C. wats B. 2343 der enenturen C. ghar B. 2344 iv- 
wes B. nemet ir u. rechten C. 2345 meyne onch die konyn- 
gynne C. 2346 inwes B. getruwen h. synne C. 
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ich bevele üch lüde ind lant. - 

nem ich den döl van ritters hant, 

so solt ir, trüwe Assundtn, 
2350 der koninginaeri trüwe sin, 

so'ir hat an mir irtvtset, 

des Üch vil manech hü prfset, 

de ir hat an mir getan. 

üwe sSle mute des tön entfftn: 
2355 dat rede ich wftrlfche.' 

nu sprach Assnndln de rtche 

'ir inwillet niht irwendet stn, 

ich wil de "werden vrowen mtn 

mit mir vören an üwe lant 
2360 ind weldencltche dön bekant 

borge lant inde stede. 

werde konec, doroh mfne bede 

ir solt üwe, ritter sehen. 

vor war ir moget in prfses jehen. 
2365 se legeiit hlr b! niht verne : 

ir moget se schowen gerne, 

se kunnen not mit swerden *geven.* 

'niht lenger wert van mir* gebleven : 

se solen gode bevolen stn, 

2347 Inte vn B. 2348 tot von ritteres B. 2349 sult B, 
sollet C. getrnwer C. 2350 kuningingen B. getruwe C. 2351 
So ir iw an mich hat gewiset B. 2352 manich BC. so hoge 
C. 2353 Die C. 2354 Vwer C. siele motze B. moss des loin 
C. vntfen B. 2355 Datz B. 2356. der C. 2357 ne will et B. 
gewendet B. 2358 wille B. die C. 2359 ivwe B, uwer C. 

2360 vn weldichliche xvm B. 2361 Borge B, vnde stete ; bete 

B. 2862 kuning B, konyngh durch C< - 2363 snlt ivwe B. sollet 
uwer r, seyn C. 2364 Vor C. gein C. 2365 ligent B. Sie 1. 
hy nicht ü. 2366 mogent B; sey C. 2367 Sie kunt C. swer- 
ten B. geben : gebleben C. 2368 wirt von B. 2869 Sie *«l- 
lent C. gote B. 
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2370 dar zft de werde vrowe mtn : 

heizt mir mtn wftfen brengeo her: 

ich wil varn, s6 steit mtn ger. 9 
Acheloyde mil zuhten sprach 

'nü nähet mir de klagende dach 
2375 nach den werden vroweden mtn. 

sol wir alsuß verscheiden sfn, 

wo steit dat üwer werdicheit ? 

bltvet werde man gemeit 

ind gevet in einen andern man, 
2380 de vor üch wol strtden kan.' 

'vrowe, des inmach niht stn. 

ich redet bt der wftrbeit mtn, 

ich kome weder al zohant. 

doroh üwen prts an vremede lant 
2385 wil ich mit desen kinden hin. 

der vart ich in willidh bin.' 

sw£ vil de vrowe biden began, 

dat vorsagede de. werde man. 

harnasch wart an in geleit. 
2390 de. junge coninginne gemeit 

im al de wftfenrömen bant 

mit ir wtten edelen hant. 

2370 die C. 2871 Heyzet BC. waffen C. bringend. 2372 
also stf t C\ 2373 kein Absdtjt C. 2374 naket mir der C. tach 

B. 2375 v dem w. frandef. 2376 Solle C. al dus vro gesofaey» 
den B. 2377 Wie V. dati B, das C. rawer B. 2378 Blihet 
r. 2379 Vn g. im B. gebet C. 2360 Die vor C. striten B. 
2381 ne mach B. 2382 rediz B. 2383 wider B. 2384 Durch 

C. rvwen B. vromede C. 2385 Ich wyll C 2386 Wer beginnt 

A. im ich B. myt in C. 2387 Wy C. wil B. die C. bidden 

B. 2388 daz i4, dat* B. Des versagede ir alles der f. 2389 

Harnach .4. Das harnsch C. im B. 2390 Die C kuninginne 
B. 2391 alle die waffen reymen C. rumen .4, riemen B. 2392 
witzen B. sne wissen C. 
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dem werden wart ßtn ros gebrüht. 

her bot mit willen güden naht 
2395 der konin ginnen rlche 

ind dem keiser sanderliche, 

dar zö al den geverten sin. . 

her bevfl sä alle, Assundln. 
Her nam orlof al zohant 
240Q zo Agorltn van Osterlant 

iiid zö dem werden jungen Starn. 

her sprach Heb wil an huldgn varn 

4 

van den frund^n de ich hin.' , 

dir wart ein 6rltch spmnc gedün 
2405 An stegereif an den sadel sin. 

do begunde lachen Assandin; 

her sprach 'mit Salden möte ir varn. 

ich wil üch ärlichen bewarn 

lüte lant ind coningin. 
2410 got geve üch prlses gewin/ 

Acheloyde sprach tohant, 

so K ir zo sorgen was gewant, 

'ich geve üch dach ein halvez jftr. 

enkomet ir niht weder dar 
2415 dar üch min ougen an ges6n, 

2394 guten AB. 2395 ku- B. coninginne A. 2396 den 
A. 2397 «o A. allen B. alle den geaellen C. 2398 sey C. 
alles (-ex) AB. 2399 Do nam her C, ohne Abxti». 2400 Zagerlin 
A. von AB. 2401 den AB. werten iunge scaren A. 2403 
Von AB. den ich A. die C. 2404 erlichen A. getan AB. 
2405 Snnder AB. ayne C. satel BC. 2406 be lachen B. 2407 
leiten 42?. taelden 0. motze ir gevarn 2?. min ir? 4. moist 
C. 2408 erlichen vch A.< in B. 2409 vnde 4Ä. konyngynne 

C, kuningin Ä. 2410 iw JB. an pryse gewynne C. 2411 zo B, 
can C 2412 Hz B, is 4. das ist C. 2413 gehe C. iw ü. tach 
i4B. halp A, halbes C. 2414 wider A. 2415 Dat C. hat ge- 
sen A. gesein C. 
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s6 mdt ich Ach des dWes j*n: 

so möt ich vrowede nur begeven: 

werde vorste, of ir leven, 

so sali ir mich dorch trüwe sÄn.' 
3420 her sprach 'vrowe, dat sal gesehen. 

ich kome zo üch an Ungerlant, 

enweri mir niht der dftt befcant.' 

der koninc junc van dannen reit : . 

mit den kinden zwÄn gemeit 
3425 der verte hette her sich bewegen. 

de vrowe dede im manegen segen 

mit ir wlzen edelen hant. 

nn vor her hin an vromede lant. . 

it ne möse nftman mit im dan 
2490 rlden vrowe maget noch man. 

De hftgzlt-ddr ein ende nam: 

vil vorsten vor den keiser quam, 

se nftmen orlof al zohant 

ind vören weder an er lant. 
2435 Assundln zubtencllchen trat 

vor den keiser inde bat. 

'de konegin wil nwen orlof hftn.' 

2416 mos A> moti B, moM C. in AB. totes A, todes 

B. gcan C. 2417 mos A 9 irioti B. Ind moii vr. mich begeben 

C. vroyde A, 2418 forste äff C. ob AB. 2419 follet C. durch 
C. sehen B, sein C. 2420 das sol A. gesebein C. 2421 iw 
B. 2422—26 abgeschnitten A. tot B. 2423 kuning B. von danne 
B. 2424 »wen binden C. 2425 hatte C. 2426 Die C. tete B, 
dete yme nach C. inanigen BC. 2427 iren w. edeler A. sne 
wiesen C. 2428 vremede B. 2429 Ita B, is iiC. moste ABC. 
myt yme nyeman van dan C. 2430 riten B. vrowen C. 2431 
Ist» M$ati C. Die hogecsyt C. hochsit AB. 2432 vil /eA/l A. 
vorsten AC. vur C. 2433 Die C. orlop ji. 2434 wider an- ir 
AB. { 2485 zuchtelike (-liehe) iiB. 2436 Vnr C. 3437 Die C 
koningen 4> kuningin B, konyngynne C. iw B. iuwe ($o wol!) 
it, nwer C. 



X 



I 



t 



I 



104 



dem werden wart sin ras e( j| n ^ * 
her bot mit willen güde an ^ 
2395 der koninginnen richo j ant 
ind dem keiser sun^..,^ 
dar zd al den ge- t A: 
her bevtf s6 al >Jfc ^ e 
Her nam . dem ^^ 
240Q zo AgorBn ^ an ^ b^? 
iiid zö d S weT & en gesant 
her sp ^ ^ „gni^ kemettn. 
van ,'^jTer üt der kameren min: 
dö 'jtrt düsent marc snln mit ir gAti.' 
8405 f ^i^werdet niht gedta, 
>^ 5e bttve dorch Äwer gftt. 
yi se milder vrowen müt, 
p sefre wol vorgeven mach 
jwintich horde üf einen lach 
>ti selvers, swem se it geven wO. 
ich weiz is llhte also vil 
an gröten tornen ungezalt: 
des mach se alles haven gewalt.' 
swe vil der keiser biden began, 

2438 data B, das A, Des C. in wert C. wart A, wirt * 
~etan B. -«439 der HC. 2441 die C. tochter AB. 2442 Sie ß 
*] ▲ bau B, bas iiC. 2443 Datz B, das ' AC. rete C. 2444 
Wie C. date B, das AC. 2445 Vnre A 2446 sollen C. 2447 
jod *yll m. kentelin C. 2448 gebe C. ir BC. vta Ä, äi i, 
■ss C. 3449 hundert fekU A. hander C. tnsent ilB. sollest 
C. 2450 nich B. inwert noch nicht C. getan B. 2461 D»» 
B, das ift. Sprach Assnndin dat sie blybe durch C. hrwer J. 
2452 sie C Se bat A. milter AH. 2453 sie C. seines BC 
¥ef* .4. 2454 Zwentiich C. 2455 Silbers C. sie das gebe* 
f. it* B. 2456 weyta B. 2457 grosen AC. tornen i*S. 
2458 sey C alles B, allet C. 2459 Wie i\ koning ilB. ti* 
den C, beten -IB. 
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^rsagede im al de werde man, 
e den "milden Assondfn. 

'of de vrowe gfn, 
issundln gebot, 
tiinincliche munt so rftt 
jgunde nemen orlof 
zo dem keiser ind oVer al den hof. 
de keiser izuhtellehe sprach 
'nu ich üch niht irwenden mach, 
du salt, getrüwe Assundfn, 
2470 ummer dorch den d&nest min 
nach mich rtden an min lant. 
ir werdet also weder gesant, 
dat ich des ftiftt haven &re 
iiide vromet üch ummer mfcre.' 
2475 DO, sprach der milde Assundin 
'ich möt bf der koninginnen stn. 
nu uns der koninc niht bestftt 
ind stnes stolzen herzen rftt 
in van hinnen hat gejaget, 
2480 höre, üch st von mir. gesaget, 
ich wil vor im geweldich sin. 
ich hän selve von dem erve min 

2460 — 2464 abgeschnitten A. data 0,. des C. versagede yme 
alles der C. 2461 meynen C. mitten 0. 2462 orleff die C. 
2463 also BC. 2464 mynnencliche C. 2465 Do begunte sey n. 
C. lof A. 2466 den 0. alle C 2467 gezuchtenclichen C. 
2468 fehlt A. 2469 solt 0. getfuwer C. 2470 imber 0. durch 
C dienest 0, dilist C. 2471 myr C. riten B. in AC. 2472 

wider A. 2473 Data 0. mota 0, mus A, mos« C. 2474 immer 
fl, imber A. 2475 kein Absati C. milte 0. 2476 mota 0, moss 

C. koninginne A. 2477 in bestad C. nu wir des kuninges 
nicht enfaat (nehat) AB. 2478 ind fehlt 0. 2479 Inne C. Dat 
hat in von hinne (-en) iaget ^0. 2480 von mu läget? A. 2481 
tut C. gewaltig A. 2482 seinen 0, selben C. den AB. 
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zo gelde des jtres einen hört. 

got töne üch ftwer' säten wort, 
2485 de ir hat an mir gelte. 

wir mftzen al Awen orlof Uta.' 

der keiser mit ir sande 

der schönsten üt dem lande 

viftfch juncvrowen cltr, , 
2490 de mit ir komen wären dar, 

ind also manege vrowe gemeit, 

gezimftrt mit itcheit. 

se bereite sich al zohant: 

ir köre was gegen Ungerlant. 
2495 Van Ostevrtche Agorltn 

ind Stare de geverte stn 

orlof wart «Von in genomen. 

nu vören de zwo vorsten vromen 

mit Acheloyden in ir lant, 
2500 so it in zo'vroweden was gewant. 

de ritter dat gesfigen, 

de dar der höde plagen. 

vil schire wären so bereit 

nach nranjtcher wonheit. 



' 2483 eyne A. 2484 loue €. ücb fehlt A. ivwer B. sotten 

B, Bozen A, gössen C. 2485 Die C. mi B. 2486 alle ABC. 
inwen AB. uweren C. orlop A. 2487 saute : lante A. 2488 
schonesten £. vtz B, vz A, vis* C. 2489 Yyffzich C. 2490 
Die C weren B. waren körnen C. 2491 manige AB, mäniche 

C. vrowen B. 2492 mit ir reit A. 2493 Sie beredden C. al 
fehlt B. 2494 kegen AB. 2495 kein Absatt C. Von B. ager* 
lin A. 2496 der geselle C. 2497 Orleff C. im it: 2498 Die C. 
zwene vrosten B. 2499—2502 weggeschnitten A. 2500 Also iss 
C. ita im B. vroyden C. 2501 Die Rittere C. dats B. 2502 
Die C. hoyde C, hote B. 2503 sey dar bereit C. 2504 mani- 
ger A. meniicher gertonheit C. 



109 



2605 d& s6 10 samene quftmen geraden, 

ein kneht rief na stnen seden, 

dat sin stemme lüde irhal. 

her bot dar swtgep over al. 

dö sprach 4er milde Awnndtn 
2510 'hfcr bringe ich Ach de vrowen min, 

de üwer höre irworven hftt 

mit stner manlfcher dftt: 

ich meine den jungen Gayol. 

ir witent al gemeine wol, 
2515 wfc her üf unsen schaden entreit. 

na was ons komen der helt gemeit: 

der ist ons anderwerf intreden 

dorch strlt nach junges vorsten seden. 

he irwarf hlr de koningin. 
2520 als ich zö üch komen bin, 

so sult ir sä zo vrowen hftn 

ind wesen etf alle underdftn. 

also bot üch der höre mtn. 

wir willen alle ir dfener stn, 
2525 ir werdent bürge inde lant 

mit willen al von mvt bekant' 

2505 tey C. so fehlt 'A. samende B. geraten : seien AB. 
2506 do reyff ein kneeht C nach BC. 2507 Data B, das A, 
das C. de st B. stimme AB. lute AB, , 2508 ind bot C. 2509 
mute AB. 2510 hir B. üch fehlt A, iw B. Ick bringe och hie 
die C. 2511 Die vnser h. irworbet C. 2512 menlicher C, Dien- 
lich B. 2513 meyne C. 2514 witzent B, weizent -4, . wissen C. 
alle C. 2515 Wy C. vnsefen C senden yndreyt 4. 2516 tos 
BC. 2517 ons} nu "C yns B. warf A, werbe C. entreten >A 9 
▼nreten B. 2518 Durch C. innge ii* junger C seten j4ä. 2519 
Hie . . hy die konyngynne C. 2520 Also C. gekomen C. 2521 
sollet C. sey czo eyner vr. C. mit hin bricht B ob. 2522 ir A. 
vndertan A. 2523 herre A. 2524 deyner C. "2526 al fehlt C 
Ton miner . ant. ii. 
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dö sprachen se alle .'Assundin, 

der sal so gar geweldich sin. 

üwer bot dat wert gedftn. 
2530 nu wir einen hören hta, 

der uns 20 rehte si gebopi, 

werde ritter üz irkorn, 

wir wilii im mit. tröwen dönste plegen. 
1 wir heten uns alle des irwegen, 
2535 dat nie ritter wart geborn, 

die yor üch hir wöre irkorn. 9 

sie intphingen vrölfchen 

die koninginneft riehen 

die schönen Acheloyden clAr. 
2540 nu bot manch sine . grdze dar 

den minneneßchen vrouwen, 

die man gerne mohte schouwen. 

men injtfinc sie nach ir werdicheit 

ind die schönen junefrowen gemeit. 
2545 Sie vören al mit vroweden hin. 

daz was der armen gewiß, . 

daz so dar üf gedfthten, 

daz se in engegen br&hten 

splse vöder inde wtn: 
25^0 4az galt im allet Assundtn. > 

dar von im Are was bekant. 

sie worden rieh van dannen, gsant. 

dö die riehen wären komen, 

dar die stolzen werden vromen 

2527 aprachen aie allet C. allen A 2528 Des C. aol A. 
aey gair C. 2529 gebot C. da» wirt getan A. 2530 eyne A, 
2531 *o 4. 2532 yater? A. 2533 willen AC. trinken dinstes 
C. deneate. A. 2534 ketten A, hatten C, 2535 Dat neyn C. 
mit 253$ bricht A aa. 2540 mänich. 2543 yrer. 2545 ajle, 
2547 aey. 2548 aey. enthegen. 2552 ryche. 
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2555 van ein ander solden kftren, 
des möse sich ir clage m&ren. 
sie inwisten niht of Gayol 
w§re obele ader wol. * * 
sie wolden bllben dir die naht: 

25G0 daz wart mit vroiden vollenbribt. 
ir pÄwelftn wart fif* geslagen. 
ich wil üch wftrltchen sagen, 4 
dar wart von tambüren schal, 
dat it ubir al irhal. 

2565 dft wart hl inde dort 

van allenthalben zu gefört 
sptse die s& solden hftn. 
der quam . so vil al .dar gegfin 
üf sömern inde üt wagenen vil, 

2570 (die wfirheit ich Ach sagen wil,) 
dat in dar nihtes ingebracb 
allet daz heizet gemach 
ind an fursten kochen solde sin, 
vöder bröt inde wtn> 

2575 des brähte men vollenclichen deil 
vromede lüde durch ir heil 

D6 iz an den libent quam, 
ein ritter schöne, as it gezam, 
vur die koninginnen reit, 

2580 gewäfent nftoh gewonheit, 

stn kurstt was nach blüde var. 
an slnem Schilde nam men war 
gröze siege ind der genöch 
iz dühte in allen ungeföch, , 

2585 dat mohte wesen van ritters hant 



2556 motte ir. 2561 pauweln* 2564 id. 2567 »ey. 2569 
someren. 2573 kochenen. 2582 name war. 
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sö ungevöge siege bekant, 

als man an dem werden dach, - 

sin munt gütlichen sprach 

'ich wolde-sfe die koningin, 
2590 zö der ich gesaut bin : 

daz hÄt ein ritter june gedün, 

der stach mich neder üf den pltn/ 

also ich nu bin gfedftn. 

durch den schilt der werde man 
2595 gaf he tarir swerdes Aöt. 

dd ich mich <üf die vöze bot 

im zo were zo weder z!t, 

her gaf mir weder zo vöze strtt, 

dat ich im Sicherheit gebot, 
2600 mfn were hette irkorn den döt: 

ich möse wunden dar intphftn. 

sin gebot. hän ich gedün: 

üwer gefangen möz ich sin." 

'stt ir die gefangen min, 
2605 sö göt wer hat üch her gesant ? ' 

'vfowe, her ist mir unbekant. 

ich wön stn kin n! granen gewan: 

her ist sö juitc ein schöne man. 

Crane hat her sich genant/ . 
2610 'hat üch der werde her gesant, 

sö sölt ir ledich van mir sin. 9 

dfr sprach der werde Assnndtn 

'saget wft körde her sich hin, 

der üch g*f dat nngewin?* 
2615 'mir dede der gehüre 

bekant, üf öventüre 

2589 sey. 2596. 2598 voisse. 2601 moste. 2603 moisa. 
2604 gefangene. 2605 geit, 2611 sollet. '2613 wo. 2616 
ebentare. 
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stünt sine röche ind sin ger, 

ind gebot mir kßren her. 

do inwiste ich war die werde quam, 
2620 dö ich erlof zö im nam.' 

der vromede ritter vor van.dan. 

Valke einer clage began 

ind sprach 'ich wil nfi ime hin 

versöchen heil, dar zö gewin. 
2625 wat sol min junge blonder ltf, 

ich invöre iz hin durch werde wtf 

in vromede lairt durch strfdes ger? 

heizt mir min wäfen brengeri her: 

ich wil wtbe "gröz bejagen 
2630 ader bringen heim ein ander clagen.' 

nu wftfnde sich- der rlche. 

im dönde wörltche - 

vil manich vrowe zö der stunt. 

der jungen koninginnen munt 
2685 dancte ime vil sftre 

der grözlfcher öre, 

daz'her wolde nach -im vorn. ( 

zo dem van Beigerlande Starn 

sprach der junge Agorltn 
2640 'vrunt ind geselle mtn, 

h!r möze wir sfn gescheiden. 

ich swer ind lobe ücK beiden - 

dir ind Assundtnes hant, 

kome ich ummpr an min lant, 
2645 ich wil mit trÜwen üch bl ptftn 

die wile daz ich dbz leben h&n.' 

dö sprach^ der werde Agorlöt 

2619 ich nicht war. 2621 voir. 2624 Venoichen. 2625 
bloygender. 2628 Heysset. Waffen. 2630 clage. 2631 waffende. 
2632 deynde. 2643 Awundinis. 
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'verneine ich ummer üwe not, 

ich wil üch so zo helfe komen 
2650 mit manegem werden ritter vrömen, 

dat ich des 6re möze intphän ' 

dat lobede er ind wart seder geddn. 

dö sprach der werde Assundtn 

'ich rede vor den hören min. 
2655 swer wil üwen schaden röchen, 

her sal in weder söchen, 

daz im ahterc\age wert bekaftt, 

swer ummer söchet üwer lant.' 

des wart dar Sicherheit geddn. 
2660 nu wil ich üch wizzen lfin : 

Valke vor an vrönret lant, 

dar wart im werdicheit bekant 

Star die vor an sin rtche, 

dar lebede her grlfche: 
2665 dar inne her maneger dogeden* plach 

al want an sfnes endes dach. 

nu vor der milde Assundtn 

zo lande mit der vrowen sin, 

so mir die öventüre saget. 
2670 die koninginne unvefzaget, 

ich meine die d&r crönen dröch, 

dö Assundtn sich des erwöch, 

daz her an dem rtche 

saz geweldencltche, 
2675 ich meine dje alden koningln, 

durch ires trüwen herzen schtn 

bot sie se alle zo höbe komen, 

die fursten ind die hören vromen. 

2650 mimigem. 2660 ich fehlt. 2665 man ige r. 2666 Allet. 
2669 ebenture. 2675 meynen. ' 2676 heuer sin und koningin. 
Die durch. 
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sie hatte ouch vrowen vil besant. 
2680 dar die koninginne an dat lant 

solde komen üf ein feit, 

dar was manich rieh gezelt 

üf geslagen kostencliche. 

die aide koninginne rfche 
2685 wie sfcre sie des underquam, 

dat s6 Cranen niht vernara. 

nach des getrüwen herzen art 

Acheloyde also intfangen wart, 

daz s& des hatte 6re. 
2690 sie blef ummer m£re 

geweldich vrouwe an Ungerlant. 

nu wil ich üch dön bekant, 

wä Crahe hine reit, 

so mir zo sagene steit 
2695 die ^venture, also ich hän 

den slozzel noch nicht of gedftn, 

dftr duse ^venture em ende hat. 

nu solde ich güder lüde rät 

söohen war ich dea werden bringe dan. 
2700 sin köre was gein einem man, 

dö sich der dach hadde irwant. 

van golde ein arm rtch erkant 

üf- stnem Schilde lach irhaben, 

van slolher kunst also durchgraben, 
2705 daz men dem meisjter dede bekant 

grözen prts von stnre hant. 

staes rosses oberdach 

dat was ein pellen van Baldach. 

sfn kurslt ind sin wftfencleit 

2686. 2689 sey. 2692 doie. 2693 hynne. 2695 also 2697 
duMe ebenture. 2699 soiehen. 2700 jegen eine. 2704 sollicher. 
2709 waffen. 
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2710 mit riehen steinen gar beleit, 

daz wfcre ein pant w&rllche 

jegen manegen fursten rtche* 

ein beiden was der helt bekant: 

in hatte ein vrouwe üz gesant, 
2715 die was ein koninginne. 

durch ir werde minne 

hatte lier in der heiden lant 

vil der sper durch $ie verswant. . 

dö vor ,her durch sie strtden her 
2720 ind söchte ^venture wer : 

die wart dem riehen dar bekant.. 

dÄr worden ros mit sporn gewant 

von in beiden zd der stunt. 

ir grözen dat dön ich üch kunt. ^ 
2725 ir sper an grözen stucken dar 

zo Sprüngen, dar strüchten vur war 

ir beider -ros mit starker not. 

Granen ros dat bl£f dar döt 

des jungen ind des riehen. 
2730 her spranc genendencllchen 

üf der junge furste wert 

ind gewan dat 'starke swert, 

dat Assundfn im sande, 

daz dar üz heiden lande 
2735 hatte gefört Pandachln. 

der heiden zö dem swerde stn 

was genendencllchen komen. 

dir wart ein strft van in genomen, 

dat des die Minne hatte prfs. 

2740 Crane der junge furste wt$ ( 

i 

2712 inänigen. , 2714. 2715 eyne 2719 stryder. 2720 I 

ebenture. 2722 rosse. 2724 doin. 2730 genedcnclichen. I 
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mit starken siegen wedergelt 

dem beiden brfthte üf daz feit, 

dat h6 durch minne röchte 

ind in vromeden landen s6chte: 
2745 dat was durch ^venture wer. 

stn soeben stünt nftch strldes ger. 

der heide zornens dö began, 

dö im der junge stolze man 

also mit strtde wederstüut. 
2750 an lüder stemme rSf stn munt 

'Bönafeide, dit st dtn deil. 

ich hftn durch dinre minnen heil 

varen dz den heiden her. 9 

wie dar so kreftltche gewer 
2755 Cranen dar gegeben wart! 

men sach dar springen üf der vart 

dat vür von helmen dicke. 

vor der starken swerde blicke 

spranc iz mär dan speres lanc. 
276Q dart ind hör ein tfederdranc 

van in beiden wart gedän. 

dar spranc von spenen üf den plan 

Cranen schilt von stnre hant. 

swann Bönafeide wart genant, 
2765 so strßt her mit manheit 

• üf Cranen den jungen helt'gemeit. 

dö an des heiden körnender vart 

des jungen schilt verhouwen wart 

an grözen spenen üf den sant, 
2770 her begunde röfen al zohant * 

'Acheloyde durch dtnen prts 

2743 hey. 2745 ebentwe. 2746 soichen. 2750 reiff. 2754 
krefftlicher. 2757 vuyr. 2764 Wan. 2767 heydenen körnende. 
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wil ich den jungen forsten wis 
mit swerden geven wedergelt, 
ich hän gevöget üf daz feit 

2775 min heil durch der Minnen ger, 
daz sie ein deil durch dine ger 
möze mir zo helfe komen.' 
van beiden banden wart genomen 
daz starke swert al zohant. 

2780 Acheloyde wart genant 

von Cranen, dö her jegen im trat, 
genendencllche siege her mat • 
üf den heiden zö der stunt. 
swat geröfen het sin munt 

2785 von der schönen vrowen sin, 
her dede im solher manheit schtn 
Cranen, daz her ime gebot - 
Sicherheit van strides not. 
Crane vr&gede al zohant 

2790 'saget mir wie slt ir genant, 
dat ir so kostliehen hat 
üwern Uf nach fürstlicher stat 
also gezimßrt her gefört?' 
'ich hän mich gedört 

2795 selven, des bekenne ich wol. 
die wftrheit ich üch sagen sol: 
ich bin ein heiden genant 
swär t gestrgt min werde hant, 
dar was dat spei gewunnen min. 

2800 üwer gefangen möz ich sin. 

swaz ir gebödet, daz wert gedftn. 



2775 der fehlt. 2776 dinre. 2777 Moiss ich dir. 2779 al 
f«M. 2784 (troffen helle. 2786 »ollicher. 2792 wat? 2793 
geaymneret 2796 «dl. 2800 moiw. 2801 gebeidet. 
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golt gesteine moget ir hftn, 

swie vil ir des begernde sin. 

min bröder heizet Pandachfn: 
2805 an ritterschaft her [den] döl genam. 

ich heize selve Harturam. 

min angest was vil kleine, 

dö ich üch sach al eine,. 

ir inmüsen van den banden min 
2810 strüchen eder nemen des dddes pln.' 
Der junge Grane sprach znhant 

'borge stede ind üwer lant, 

daz golt ind Hiwer gesteine, 

daz solt ir haben al eine. 
2815 dit uwer ros- wil ich rtden hin. 

ich sal durch dese kindelin 

strlt verstehen durch ir heil.. 

verläse ich in er erbedeil, 

ich wil iz in versetzen weder, 
2820 vellet mich der furste neder. 

üwen schilt den wil ich hftn: 

hftre, so wil ich von üch Idn 

ind slt ledich üwer Sicherheit, 

ir werde koninc junc gemeit,' 
2825 Harturam sprach zuhant 

'hfer iz ist mir also gewant, 

daz ich des wederreden niht kan. 

ich wil üch begözen einen man 

mit gesteine ind dat ros sin: 
2830 safltr ind manich rubtn, 

die soln die swakesten sin genant, 

« 

2804 heisch. 2806 seinen. 2807 anxst. 2809 mosten. 

2814 sollet. 2815 ros uwer. 2818 Verlese (so!) 2827 in kan. 
2828 beflissen. 2830 rabin. 
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detet ir mir den kor bekant, 
daz ich min rojg mohte hftn.' ~ 
'des inwert nooh nibt gedftn' 

2835 sprach Crane 'wferllche. 
ich bin selbe gutes riebe: 
daz ros wil ich hän die wer. 
nach ^venture steit min ger.' 
'die were dön ich üch bekant. 

2840 ich möz weder an min lant. 
heil daz mftze Ach gesehen: 
ich möz üch solher manheit g6n, 
die ich an ritter 1 gefant. 
ir intsftt an miner hant 

2845 vil deine an deme lande mln^ 
iz wären Möre adr Sarasstn.' 
der werde Crane. trat zohant 
dar he daz ros stände fant: 
dar üf spranc der rlche 

2850 an den satel vrdliche. 

dö sprach her z'ö dem gsellen sin 
kernet, af daz knepelln 
sin pert dat ir rlden. 
kome wir üf ein striden, 

2855 ein ros irwerbet üch min hant, 
ader mir wert unsege bekant" 

Der koninc nam daz knepelln 
ind satte iz hinder daz megetln. 
van dannen her üf dem perde reit. 

2860 sie karden üf die beide breit. , 
der rlche ind der rlche 
ind die kinder sunderllche 



.2836 selbes gute. 2838 ebenture. 2839 dorn. 2841. 2842 
gescheih : gein. 2842 sollicher. 2846 ader» 2851 gesellen. 
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geschüweten anger noch wall. 

jdu irsach der junge forste balt 
2865 halden einen marsen man. 

ingegen in k£ren her began. 

die gezinrärde rtche 

jagede fluhtencltche 

ingegen da her in komen sach. . 
2870 Crane der verde sich irwach, 

dö her mit fluhten jagede her. ** 

der eine wart mit Cranen sper 

s6 gnendencllchen neder gefalt, 

de$ die amle stn intgalt : 
2875 mit wunden her ir weder quam. 

Crane dat starke ros nam 

ind gafz deqi beiden al zohant. 

dar üfe reit her an stn lant. 

orlof her zo Cranen nam. 
2880 nu k&rde Crane als im gezam 

vur baz mit dön kindeHn, 

dir ir strlden solde sin, 

vaste weder an ir lant. 

Crane bat im d6n bekant, 
2885 wä her hin solde : ' 

wie gerne her strlden wolde 

gön den die im schaden dede bekant. 

'ind wie ist geheizen üwer lant? 

des hotte ich gerne künde, 
2890 daz ich dem riehen fände." 

daz megetln sprach zohant 

'soldich üch h£re ddn bekant, 

wer min vater wöre: 



2866. 2869 Inthegen. 2877 gaff das. 2880 als ist yme. 
2887 Jcgen. 2892—94 roth. data. 
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her was ein Stridore, 
2895 ind ein marggr&be genant, 

an werdtcheit also bekant, 

daz nt ein sin geltche 

quam an stn rtche. 

daz rtche her uns geerbet hftt. 
2900 mit sfner menlicher dftt 

hat er al sulhe werc begftn, 

dat im nfraan dorste wederstön. 

uns inhelfe [dan] üwer hant, 

her infindet nummer wederpant 
2905 an strlde: dat njach ich wol. sagen* 

her machet wtben ahterclagen. 

mit der grözen füsten stn 

ist manich ritter komen an.ptn, 

wan her ist gfcn alle lüde gut, 
2910 wan daz her uns missedüt.' 

Crone zuhtencltchen sprach • 

'her sal mir schaffen ungemach 

ader hö sal haven ein wederpant, 

daz her üch Uze üwer lant: 
-2915 daz wil ich wärltchen sagen. 

her sal prts an mir hejagen 

eder ich gebe im wedergelt* 

dat unser ein behelt dat feit." 

dus reden sie anger inde plan. 
2920 wftr s£ rüwe solden hän ? 

dat wären walthflseltn. 

yöder sptse inde wln 

dat fanden so dar inne 

nach ires heiles gwinne, 

2898—2900 roth. 2901 solliche. 2904—3906 rot*. 2907 
funken. 2909 jef en. 2911—14 rotk. 2919 hey. 2918 beholt. 
2920. 2923 sey. 2921 were. 
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2925 den ment örllchen galt. 

das vörea s& velLinde wult. 

Crane an eime dage reit 

ind die kindelln gemeit 

dar so an den stunden 
2930 ein sper zobrochen funden 

an manegen splittern üf den sant. 

eim rosse was der döt bekant, 

daz der furste ligen sach. 

ein rlcher pellen van Baldacb 
2985 die was dar üf gedecket. 

im lach dat .llf gestrecket 

ind der rucke inzw& gebrochen. 

daz her mit menlichen seden 

dit ros sus hat d6t gereden: 
2940 des inwas nihV lanc dat it. geschach. 

vor im üf der beide her, sach 

einen g&n, da k&rde her hin. 

her sprach 'nu ich htr komen bin, 

ich vräge in wer iz have getan: 
2945 dem wil ich strfdes wederstün.' 

do her weder in gereden quam, 

gewftfent, als iz gezam, 

was der rlche reine, 

gezinrärt Van gesteine 
2950 sin kursft ind sin wäfencleit. 

vorstreden was der helt gemeit: 

daz was an slme Schilde irkant, 

dar durch men gröze gaten fant. 
Crane vrägens in began 

\2936* 2929 »ey. 2981 mänigen splitteren. 2982 Eynem. 
2938 liggen. 2934 Eynen rychen. 2939 »nst. 2950 Waffe». 
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2955 'saget mir unverzagede man, 

wer hat Ach strldes not gegeben? 9 

Sicherheit vur min leben 

dete ich einem hfr bekaitf, 

der reit mich neder üf den S&nt, 
2960 daz ich der sinne ein deil vergaz. 

dö trad her üf nüwen haz 

zö mir neder üf den plftn. 

ich wolde mich gerachen hftn. 

dö ich mich rehte vorsan, 
.2965 mir gaf der unverzagede man 

mit swerde alsolhe Strldes not, 

wolde ich fristen mtnen döt, 

so möse ich dön al sin gebot. 

üf ime wart der Minnen slot 
2970 ind manheit gar geerbet. 

swer nach schaden* werbet, . 

der köre jegen die tjoste sfn. 

sin möt der lört im sorgen pln. 

stn schilt ist gestucket gar: 
2975 ich nam stn mit schaden war* 

voriniddens was her hermelln : 

daz daz aberdeil solde sin, 

daz was von rödert kelen bekant. 

so was daz nederdeil genant. 
2980 her was schöne junc ind lanc, 

ich w6ne im noch nl granä intspranc. 

comt her zö den jären stn, 

her döt vil manigeme pln. 9 

Crane sprach 'wä karte her hin? 
2985 ich wil durch prlses g?win 

2958 eyne. 2966 solliche. 2968 moste ich doin. 2972 
JoBte. 2973 leret yme^orgeV 2975 syner. 2981 granen/ 2982 
Corapt. 2984 wo. 2985 prys. 
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mit ime strlden, kome ich dar, 

dfir ich slner komste neme war.' 

[dö sprach her] 'höre, dat ist niht min rät: 

so gröz manheit her an im hat, 
2990 ir inkunn^t ime niht wederstAn, 

ir inmözen schaden von ime intphAn.' 

4 üf ein heil wil ich 4az lAzen : 

ir zeigest mir die strAzen, 

dar der rlche ist hin gevarn. 
2995 her sal sich kAme des bewarn, 

ich wil im geben strtdes deil, 

ich erwerbe schaden ader heil. 9 

'her rldet allet vur üch hin. 

sint ir jaget üf ungewin, 
3000 ir solt den jungen ritter.balt 

irsön, ö ir komt durch den walt.' 

Cranen was nach ime gAch & 

her jagede im fluhtencltchen nach 

ind gebot den, kinden dat so reden 
3005 im nach mit zuhtencllchen seden, 

dar so nA gesporden üf der slA. 

her reit dem unyerzageden nä 

van dem morgen went an d'Aventstunfc 

dö wart ime die werde kunt, 
3010 die dAr hatte neder gefall 

einen ritter mit gewalt. r 

dö her Cranen komen saeh, 

sin herze jegen die sinne jacb 

'hlr komt die strlde? dich gew$rt. 
3015 dln hant strldes jegen im g$rt: 



2987 kompcte. . 2990 in kunt. 2993 reichen*. 2998 here. 
3000 lollet 3001 Iraein. kompt. 3004 sey. 3006 sey. 3907 
vBuenageden. 3010 die. 3014 kompt. 3015 Dyne. 
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ich inrAche wie her sf genant.* 

dft worden ros mit sporn gemant. 

dA sie so nfthe quAmen, * 

ör sie ir grAz vernämen, 
3020 ir beider sper sA gar verswant 

an manegen splittern üf den sant, 

dat se ir beh&lden cleftie, 

die jungen forsten zweine. 

ir swert worden scheiden MAz. 
3025 nu wart ir hurt&rn also gros 

der jungen ind der riehen. 

dftr wart so gnendenclfchen 

von den stolzen wederreden, 

dar zd mit swerden sA gestreden, 
3030 daz die Minne solde 

in loven, uf sA wolde. 

sie wären dtnstes ir bereit 

mit willen irer hardteheit, 

dio stolze jegen den flehen. 
3035 dftr wart genendenclfchen 

dat vür ind der scherde. 

von ir zwter swerde 

sprangen spefte vAtes lanc ind breit. 

ir kurstt inde ir wftfencleit 
3040 die sach men rftren üf den sant 

vor der zwter forsten hant. 

do der gene zanr ind manheit nara, 

üf Cranen her mit hurte quam 

ind gaf im menltchen strtt. 
8045 her gaf im zO der selben zlt 

sA genendencltchen mede 

3016 in rofehe. 3017 r<me. 3019 grosse. 3021 m anigen 
splitteren: 3Ö22 sie. beheylden. 3027 genendeneliooen. 3031 
sey. 3039 warten. 3040 tejttn. 
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strtdes not nach stnen sede. 

Cranen dar zo helfe quam 

sin stolzer tnöt, as ich vernam, 
3050 sin inanbeit ind stn starker Tlf. 

du dühte her an sin schöne wtf, 

daz sie in küs zo Arrigän. 

durch sie mit hurte wart gedün 

den vromeden dar ein wedergelt, 
3065 da mit her strüchte üf daz feit. 

wönich söchen in dftr began 

der junge unverzagede man : 

aber zor w§re her sich bot. 

wer mohte haven strtdes not? 
8060 dö her in üf den vdzen sach-, 

sin raunt gar zuhtencltchen sprach 

( wolt ir mir dün Sicherheit, 

ich indede üch nummer leit.' 

'Sicherheit? v der junge sprach. 
9065 'min swert mir noch nie zobrach, 

dat ich üch du den sege bekant. 

üch sal geweren noch min hant 

daz ir durch minne rüchet. 

ir findet hl swaz ir suchet/ 
3070 Crane sprach 'dat sal geschön : 

ir solt an gllcher wäge stfcn. 

üwer strlt ind der min 

dit spei sal glich gedeilet sin." 

van dem rosse trat her neder. 
3075 dö quam her gereden weder, 

den her üf der heide fant. 

nu begunde rufen al zohant 

8050 Syne. 8056 Weynich soiehen. 3060 royisen. 3062 
doin. 3068 des ir? 3070 geschein. 3071 soller an gelicher. 
stein. 3073 geliche. 3077 begnnte raffen. 
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Crane der junge forste geil 

'Acheloyde dit st dtn deil: 
3080 ich h&n dich trürich heim gesant. 

durch dtnen prts sal hie min hant 

erwerben heil adr schaden intphftn.* 

'so inwert ht strldes niht gedftn. 

der geselle min s!t ir genant : 
3085 ich heize Valke üz Osterlant.' 

dö sprach Cfone der rfche 

'mich rüwet wßrltche, 

dat ich t jegen dich geströt. 

geschfen möze der stunde leit, 
3090 dat ich t swert g§n dich gezdch. 

swftr ich mich strldes f erwöch, . 

so inwart mir nie so wfc mit not 

van starken riehen siegen gröt. 

nu sage mir wie quam her dtn fart?' 
3095 'dö ich vor zo lande wart/ 

spraoh der junge .Osterman, 

'ein ritter clagen uns hegan 
, den fursten ind der koningin, 

her w$r durch <prtses gewin 
3100 ind durch minnen stüre 

üz geraden üf ^venture, 

ind dete der koningin bekant, 

her wäre gestochen üf den sant 

ind br&hte sine Sicherheit 
3105 der jungen koningin gemeit: 

sin kurslt was van blüde naz. 

sie gaf in ledich sunder haz. 

dd jagede mich daz herze min, 

3082 ader. 3089 Geichein. 3090 jegen. 3092 we gedan 
mit. 3094 dine. 3099 prys, 3101 Ebenture. 3102. 3105 ko- 
nyngynnen. 
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daz ich vor durch die helfe dtn 

3110 dftr ich mit sage Tan dt vernam. 
dö ich an dtne möte quam, 
dtn schilt dar zA die wftfen dtn 
durch die mos ich dtn irre *tn.' 
'den schilt den ich verhouwen drage, 

3115 den gewan mtn hant an eime dage 
van einem beiden zo einer stunt. 
mir gebot des selben koneges munt 
vor dat ros eine 
vil der edeln gesteine. 

3120 ich saget üch wdrltche, 

ein marken- ind ein konincrtche 
dat w£re da jegen niht ein pant. 
den dede segelös mtn hant. 
den du nach fürstlichen seden 

3125 üf den anger hetest gereden 

ind dat ros den dftt van dir gewan, 
mir dete kunt der selbe. man, 
daz du vur mir kgrdes hin. 
durch stnen schaden ind ungewin 

3130 quam ich zo stride jegen dt her: 
des vant ich vollencltche wer. 9 
Agorltn sprach zohant 
'werde frunt, dö mir bekänt, 
war lezestö die kindeltn 

3135 durch die du van der vrowen dtn 
redes durch de)* Minnen heil? 
hdstü der ^venture deil 
durch sie noch unversöchet?' 



3112 waffen: 3113 moste, dy irsein. 3115 myne. 3116 cot. 
3117 konynges. 3125 hattest. 3134 leysest. 3135 die als du. 
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'af min heil geröchet, 
3140 so sola sie schlre rtden her 

ind yören mich üf strtdes wer. 9 

her sprach 'dft wil ich mit dir hin 

üf verlus ind üf gewin. • 

'dar insal niht wedersprochen sin.' 
3145 na quümen aber die kindelln 

durch die beide her gereden: 

die intfinc her nüch 6rl!ehen seden. 
Daz minnenclfche megettn 

her bat iz willekome sin 
3160 ind daz knepeltn daz mit ir reit 

nu karden se üf die beide breit, 

die jungen forsten < rtche, 

ind die kinder sunderltche. 

Valken deine des verdröt, 
3155 daz her des kindes mundel rüt 

sö dicke vrftltch an gesacb, 

want her ir solher cUrheit jach; 

daz nie worde baz gestalt 

kint van geliehen jflren alt. 
3160 nu reden aber die riehen 

hin vil yröllchen: 

nach Sventüre stünt ir ger. 

dar quam ein kneht gereden her, 

der hatte zö den stunden 
3165 spere zo samen gebunden: 

der vörte hie ein michel deil. 

slns gemaches unheil 

wart ime van den spern bekant. 

under den armen ind in der hant 

3139 oq» Rande crane. 8140 «ollen. 3143 yerfoys. 3150 
dm» aweite dae fehlt 3151 sie. 3155 mtmdelin. 3157 sollicher. 
3162 Ebentnre. 3166 voirte. myckil. 



N 



131 



3170 moht h6 s§ küme beflkn : 

sie wftren grözer vare gedin. 

dö he quam an ir mute, 

Crane sine gröte 

im dede zuhtcncltch bekant 
3175 ind begunde in vrftgen al zohant, 

wft her wolde mit den spern. 

'ist daz sie ^venture gern 

die ritter die üwer hören stn, 

saget durch den willen min, 
3180 wilt ir uns iht wlsen dar?' 

'höre, ich sage üch vur war, 

der werden gyentür sie plegen. 

ir hant mit schaden fcan neder legen 

swer zö in suchet sin Unheil 
3185 sie gebet im strldes sulken deil, 

daz her von schulden [wol] clagen mach, 

daz her die werden 1 gesach. 

ich wederrftde Ach die vart. 

üwer kiu hat noch zo deinen bart, 
3190 dar zö mit swerden geben 

rittern strit üf üwer leben, 

daz w£re ein schedellch vertust, 

daz die starken sper durch- üwe brüst 

werdent üf [der] Minnen unheil 
3195 gestözen : wilt ir strldes deil 

nemen, daz möz üch geschön. 

men solde üch noch zo rehte sän 

den sperwer mit den yrowen dragen.' 

Crane sprach Vir mözen dir sagen, 

3170 hey sey. 3173 groite. 3174 zuchtenclichen. 3177. 
8182 Ebenture. 3178 Bittere. 8182 werten. 3183 kau mit 
schaden. > 3184 »oichet. 3191 Ritteren. juwer. 3196. 3197 ge- 
schein : sein. 

• ' 9* 



132 



3200 wir willen endeltehen dar. 

swer manheit fristet an dat jftr, 

der lebet nach gemake gar. 

men nemet mit speren seiden war, 

daz her wfbes dienstes pleget, 
3205 wan her gemaches sich erweget.' 

her sprach 'h£re, ir saget wftr. 

wilt ir die ^venture dar 

soeben, die dön ich üch bekant. 

ein höre ist gweldich an dit lant, 
3210 Carifegts ist her genant. 

bezzer ritter nt bekant 

wart an einlachem flehe. 

her hftt wdrliche 

der besten ritter drf gekorn. 



3215 



sin hüs hlr nft bl üch* leget : 

ich wil üch sagen wes her pleget, 

swanne der so in er ein ende hftt. 

vor slme hove ein sül st&t, 
3220 dar sint gehangen inne 

durch ^venture gewinne 

dr& hüs gemachet riebe 

van gesteine sonderliche. 

dar ane ist vil kleine holt: 
3225 niht wan silver inde golt, 

dar sint so mede gemachet, 

van rtcheit ungeswachet. 

vil vögele sint dar In gedftn : 

höre, ich sage üch Sünder wftn, 

3200 willent. 3207 Willet. ebenture. 3206 doin. 3209 
geweldich. 3216 huyss. 3218 Wanner. 3219 suyl. 3221 eben« 
tore. 3222 Drey huyw. 3226 fey. 



133 



3330 sedeke sint so genant. 

her sal rören mit der hant 

ir einen, die des röchet 

der die öventüre söchet. 

swem die vogel ist bekant, 
3235 der möz gewern mit slner hant 

strtdes des her van im gert. 

wert her schumfertüre gewert, 

her möz gefangen bltben dar. 

höre, als ich üch sage vur war, 
3240 sin amte möz nft ime varn; 

dar inkan so sich niht vor bewarn, 

wil so im amls weder hftn. 

werden von irm mundeltn: 
3245 dan möz her van im ledich sin. 

geseget aber des gastes hant, 

den vogel, den her da hangent fant, 

dar zö sin rtche hüselln, 

dat möz die amte sin 
3250 des werdes vören an dat lant, 

dar ir der gast döt bekant 

stner amlen besezzenheit. 

des werdes schöne vrowe gemeit 

die möz den sedich vören dar. 
3255 höre, dat sage ich üch vur wftr, 

ir ist aber deine hin gesant 

jeneger vrowen an vromet lant. 

der küsse ist maneger hf getan 

i 

3230 Seydeke sin sey. 3232 ein. roichet : soichet. 3233 
ebenture. 3235. 3238 moiss. 3239 aUo. 3240 anye moyss. 
3241 sey. 3242 sey yren. 3243 ein kus mdz dem wert gedän? 
3244 yrem. 3245 moiss. 3247 hangende. 3251 doit. 3253 
werden, vrowen. 3257 Jeniger. 
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van schönen vrowen sunder wAn.' 
3260 Valke sprach 'wie sal her varn, 

obe her sich niht kan bewarn 

die her durch ^venture vert? 

wert ime unsege htr beschert, 

sage wer sal in lösen dan? 
3265 vurstrldet in der werde man ? ' 

der kneht sprach 'höre, üch si geseit: 

wer wäre stolt ind gemeit 

ind vöre durch prts an vromede lant, 

in inhette ikeswes dar gewant 
3270 durch uiinne sin gemöte? 

wie stunde daz ir göte, 

dft her sinn dlnst bete gewant, 

sie w&re wlf of maget bekant, 

sie irlöste in mit irm mundel röt, 
3275 wör her .gefangen durch ir not" 

dem knehte ein oriof wart gegeben. 

do inwart dar lenger niht gebleben, 

sie körden dar sie wlste hin 

der kneht> durch prises gewin. 
3280 Valke vil zuhtencllchen sprach 

'dit wert ein vreuden richer dach, 

daz wir durch ^venture wer 

vinden hlr nach unser ger. 

du strtdes üf prises gewin. 
3285 solde die junge koningin 

Acheloyde rlden her zo dir, 

vur wftr saltü geloben mir, 

n£man vmdet schönre wer 

dan ich hf vrride nach unser ger, 

3262 ebenture. 3272 »inen. heUe. 3274 yrem raaadelin. 
3275 ire. 3282 ebenture vere. 3283. Vinder. 3288 Neymant. 
3289 Dan als ich. 
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3290 ist dat dir unsege wert bekant. 

geiret mdze sin dat fant, 

dar s& krönen dragen sal. 

ich weiz an Assundfne wal, 

her sal sie here senden. 
3295 iz inkan niht verpenden 

wan Carifeigts rlcheit, 

die mit tjoste wert an sie geleit. 

wert aber der sege dir bekant, 

daz da ir sendest an dat lant 
3300 den sedich bt der vrowen clÄr, 

so wert nach dir gewunschet gar. 

verlöse aver ich den sege, 

dat mir min strlt so missedege, 

so möz ich hi gefangen sin: 
3305 doch jaget mir daz herze min.' 

Daz kint üz alden munde sprach 

'komet üch ein verlustlich dach, 

dat üch unsege wert bekant 

ind dat ir üwer trüwen pant 
3310 gebet vur üwe Sicherheit, 

so wil ich junge furste gemeit 

den kus von ime vur üch inphün: 

daz sal mit willen stn getan. 

swie mir min erbe intdeilet sf, 
3315 ich bin so edel ind sd vrt, 

zo reht mach ieh üch wol verstftn. 

mohte ich ritter dinst intphün, 

daz ich der jure w&r so alt, 

ich wolde, junge furste balt, 
3320 vur dem rtche wol gewern, 

3292 sey. 3296 Van C. die rycheit. 3297 joate. 3302 
Verleyse. * 3311 ich nch junge. 3314 Wie woll myr. 3318 
were. 3820 War. 
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>*ens gern/ 
van schönen yr y£ ich wal 

8260 k \ 8lke ' VÖ^n* sal - 

fSfidarch üwen prls bekan^ 



v 



Js/ßcsinn dinst als ir gezam. 
VjJ./ /»er an sin herze nam 
^ ifie der stunde nl verdröt, 
^ her sin ougen jegen sie bot. 
s stirb die zwöne rieben vromen 
$Isä fl^e der burc gekomen, 
dal sie die vur in sägen, 
die stolzen sich erwägen, 
wer der teste solde sin 
ßßSö van Osterrlche Agorlln 

sprach ich wil der teste wesen. 
solde ich sterben ader genesen, 
der ich rainn dinst geboden hän, 
der wert min dinst alhlr gedän.' 
3340 her reit dar her den sedich vant 
ind nam dat hüs in die hant, 
ich meine dat dar die sedech an stdnt. 
dat wart dem portentee kunt, 
der brähte vromede mtee, 
3345 wie dar komen wäre 

ein -ritter durch 6 venture wer. 
'üf üwe gebor dar stünt sin ger.' 
also tot eim ritter her sprach. 
( ir solt im schaffen ungemach, 
3360 den sedich her geröret hat. 
ich wöne daz iz im missegftt. 

3323 dimte. 3326 «ynen. 3334. 3336 einte. 3335 oister- 
rich. 3342 sedich ane. 3346 ebenture vere. 3348 tot eynem. 
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her ist der jftre ein kindes man, 
vor üch her sich niht inthalden kan.' 
der ritler machte sich bereit: 

3355 sin harnasch ind sfn wftfencleit 
daz zdch der werde an slnen ltf. 
dar was maget ind schöne wif 
vil schire zo perde komen 
ind ritter, als ich hän vernomen. 

3360 sie wolden alle schouwen 

dat justören vur den vrouwen, 
dat solde werden dar gedftn. 
nu quam £ezimört üf den plan 
der gene üz dem borchtor. 

3365 her vant Valken halden vor. 
dö her in jegen im kören sach, 
genendenclich von ime geschach 
[mit manheit] ein joste van beiden, 
noch ist unverscheiden, 

3370 wie sie zo samen qu&men dar. 
durch s&n von Uhten ougen clär 
gewan ir herze stolten möt, 
alse üz brichet wazzers vlöt, 
dem nlman wederst&n inkan. 

3375 dö quämen die unverzageden man 
jegen ein ander dar gerant. 
in beiden strüchen wart bekant. 
dö so ir sper zobrftchen 
üf ir hande rächen, 

3380 ir sin intweich im dir ein deil. 

Valke spranc weder üf durch sin heil: 



3355 hanisch, waffen. 3356 loich. 3363 gezymeret. 3365 
dar Torej besser her vant dar Valken halden vor. 3367 Geuen- 
denclichen. 3368 josi. 3371 sein. 3373 Also. 3378 sey. 
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dat swert her gnendencltchen wan. 

der ander ritter sich versan, 

sta swert wart dar scheiden bldz. 
3386 Valke mit starken slfegen gros 

in üf wedergelt intfönc. 

dar wart mit swerden klengft klenc 

ind mit Schilden gröz gedranc. 

dat vür van den helmen spranc, 
3390 dat men da von wol inzunde 

ein lieht bt der stände: 

die ritter g&ben al solhen strit. 

die van der burch in kurzer ztt 

Valken Sicherheit gebot 
3395 durch sloe starken strtdes not: 

im was. mit joste w6 gedün. 

nü wil ich üch wizzen tön, 

wie der furste sprach zohant, 

die da höre was bekant. 
3400 'h6re, hat ir daz vernomen, 

ir slt hlr zo Salden komen. 

hl hat irworben üwer hant 

daz nt ritter wart bekant 

der sege van den werden min. 
3405 sin amte sal dit vogelin 

üwer amie'n bringen m ir hant: 
* da wert he ir van üch gesant.' 

Valke sprach ( ich wil üch sagen: 

an irem dlnste wil ich dragen 
3410 den schilt üf strldes arbeit, 

durch dit inegettn gemeit, 

ich meine die mir haldet bl. 



3382 geuendenclichen. 3387 clenck o klenck. 3899 Jol- 
lichen. 
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swer die üwe vrouwe st, 

die ir den sedich brengen sal, 
3415 ich ingan des ntnaan so wal 

alse ir: sie sal in hän.' 

die schöne vrouwe wol getan 

sie nam den sedich üf die bant. 

dar so dat juncfrowelln fant, 
3420 dar reit so auhtencltchen bin 

ir wären wengelin ind kin 

begozzen gar mit trftnen naz. 

sie clagede clegettchen daz, 

dat ir amis was verstreden. 
3425 sie sprach nach zuhtencilchen seden 

'junge megettn gemeit, 

durch üwen prts min herzeleit 

van üwem hören ist geschön. 

ich wände ime wederstön 
3490 nöman Kunde ovr al die lant. 

her bat üch disen vogel gesant: 

den irwarf hie mit manheit 

durch üwen prts: des stt gemeit.' 

dat kint vil vröltchen sprach 
3435 'geäret möze sin der dach, 

daz ich van ime intfangen hän 

den dtnst den ber mir hat gedän.' 
Crane söre jagen began, 

die junge högelovede man, 
3440 dar hö die sül stände vant : 

dar begunde hö kören al zohant. 

nu rörde den sedech der helt gemeit: 

8415 weit. 3416 Ak. 8419. 3420 sey. 3428. 8429 ge- 
f chein : stein. 3429 wand». 3430 Neyman. ooeralle. 3437 
der her. 3440 hey, 3441 hey. 3442 rorde he den sedich. 



140 



des quam sin herze in arbeil. 

der ritter wüfen sich began. 
3445 nu wart der unverzagede man 

bereit üf Dienlichen strit. 

her quam zu der selben zft 

gezimürt üf ein wedergelt 

jegen Cranen üf daz velt. 
3450 dö her in sach jegen im komen, 

dar wart van den werden fromen 

die ros mit sporn gerüret. 

wie iz sich dar geboret 

Crane üf den ritter zart! 
3455 vor des jungen körnender vart 

dem ritter strüchen wart bekant. 

sfn starke sper so gar verswant, 

des bl$b doch ganz vil deine: 

wan ime des al eine 
3460 durch schilt durch arm gestochen wart 

ind brüst an sfner körnenden vart. 

dar wart niht müre getan. 

nu sprach der wert 'iz ist erg&n 

anders danne ich hftn irdüht. 
3465 wer hat uns her die zwü gebrüht? 

wören se zö im jären komen, 

van in vreude wtert benomen 

[van] maniger amten clftr. 

swer dventüre suchet dar, 
3470 vur war her möt an die not 

ind icllch intfftn den ddt.' 

der wert gezuhtencltchen reit 

dÄr Crane hielt der helt gemeit. 

3444 waffen. 3448 Gezymmeret. 3452. 8453 gerort : gebort. 
3453 iss; *w streichen? 3455 körnenden. 3459 Van. 34Q6 *ey 
so yren. 3469 obenture soichet. 3470 die fehlt. 
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her sprach 'junge ritter balt, 
3475 ir hftt so weldencltehen gwalt 

den ritter neder gereden üf den «int, 

daz her möz frohten des dödes bant. 

of ich üch iht gedtnen mach, 

so solt ir geben der vrouwen dach. 
3480 den sedich sal so vören hin. 

van al ir vroweden gewin 

des hat ir sie ganz lös getan, 

sal der helt den döt intfttn. 

swann hö geneset, so sal in dar 
3485 vören, daz rede ich vtir wÄr.' 

Dö sprach Crane zö der stnnt 

c sint her ist von mir gewunt 

üf ires heiles an gemach, 

so sal so ammer haven den dach. 
3490 den sedech dön ich ir weder bekant: 

daz sal verstehen noch mfn hant. 

ich wil ir einen senden hin 

an Ungerlant der koningin 

ader so möz nach mir her komen, 
3495 swann ich unsege hin genomen.' 

nu rörde aber der liehe 

den bür gar weidettche, 

dem der wert der höde plach. 

'dit ist der vroide ein rtcher dach, 
3500 dat ich im strtdes solde erwern,' 

sprach der wert, 'vor stnen spern 

ich wil werden neder gevalt 

ader ich steche in mit gewalt, 

8475. 8476 lies ir hÄt so weldencllch gevalt den ritter ne- 
der üf den safet. 3477 frochten. 3478 gedeynen. 3479 sollet. 
3484 hey. sey. 8489 sey. 3490 sedich doin. 3491 versoiehen. 
3494 sey moiss. 3498 hoyde. 
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daz her decket blömen g&r, 
3505 adr ich nem sin mit schaden war." 

van Carifeigls dem riehen 

wart sneillchen 

costltche wal bereit. 

her quam üf den anger breit, 
8510 wie her ein engel were. 

jegen Cranen köre 

stünt des unverzageden ger 

mit eime gröten starken sper, 

dar her den jungen haldent fant. 
3515 her hatte im selbe ein sper gesant. 

dftr wart genendencltchen 

dar gejaget herttfehen. 

die riehen zwöne unverzageden 

zu samen sä dar jageden. 
3520 ir sper dar ende nämen 

ind ir ros zo samen quftmen 

mit so ungeYöger not: 

des werdes ros dat blöf dar döt. 

selve söchte her den sant 
3525 Crane vor des werdes haut. 

dar wart gezuet Dienlichen 

van den stolzen riehen 

ir beider swert üf nfrwea haz, 

van in getreden näher baz 
3530 wart jegen ein ander dar gedäö. 

men sach dar springen üf den plan 
* vür üz helmen so ein glöt, 

swann er die starken sporken döt. 

swat ime der wert zo joste mat, 

8505 neme syner. 3506 Carry feygif. 8507 Wart «nel liebe; 
fthU vil? 3514 haldende. 3515 selben. 3519 sey. 3522 td- 
geyoiger. 3524 Seluen. 3526 gezucket 3526 ber. 3532 Vayr. 
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3586 Grane deine des vergat, 

her ingfebe im volle mftze weder. 

dar sprangen üf den anger neder 

gesteine als der hagel döt, 

die salven kan des meijen blAt. 
3640 wie genendencltchen dranc 

dart ind her wol speres lanc 

ir einer den andern zö der stunt ! 

der wert tM an Dödennnnt 

'die sal mir helfen strfdes wer: 
3545 helfe ich al zlt von ir ger.' 

swann die vrouwe wart genant, 

so wart üf Cranen strlt bekant, 

daz her durch starkes strtdes not 

vil deine ime intwlchen bot. 
3550 Crane röfen dir began 

'nü mundel röt gehelfen kan. 

Acheloyde dtn mundeltn 

daz sal mfne helfe sin.' 

hie r6f s£ an ind trat im nftr. 
3555 dö sach men spene springen dftr 

van dem Schilde eilen breit. 

so genendencttch her üf en streit, 

dar intwlchen sunder danc 

möge, dar [h6] in zö dwanc 
3560 so ungevöges strfdes deil. 

der wert durch sines libes heil 

gebot dftr Cranen sine hant 

ind dede em Sicherheit bekant: 

die intfinc der unverzagede man. 
3565 der wert sprach 'höre, swat ich kan 

3536 in gebebe. 3538 also. 3539 meyen 3548 reyff. 
3545 alle, 3551 mnndelin. 3654 reyff sey. naher. 3557 -liehen. 
3559 motte. 3560 vngevoige*. 3561 Dar wart, liebes. 
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üch gedftnen, dat mta stn 

war sal die amte min 

mit dem sedeche ktren? 

die vart solt ir sie Kren, 
3670 wft st genennet üwer laut« 

fich ist der hftgste prfs bekant, 

den ritter ! irworben bfit 

durch pris nftch menltcher dät.' 

Crane sprach 'ich wil üch sagen: 
3575 sie salen der koninginnen dragen 

ind varen hin an Ungerlant. 

sie hat der koninc dar gesant. 

die solde lösen mich van hin, 

hett ich genomen ungewin. 
3580 nu saget wie stt ir genant, 

dat ich aldus van üwer hant 

so stärket strft fntfangen hän?' 

'van Carifeigts heiz ich getan: 

ich hftn der ^venture wer 
3585 gehalden zwttazich jÄr dar her, 

daz n! sedich van hin 

gevöret wart üf ungewin, 

wan ein der gesellen min 

verlos den sedich sfn: 
3590 den stach af so junc ein man, 

daz stn kin noch nt granen gewan. 

werde junge konec gemeit, 

ir solt durch üwe werdicheit 

duse naht ht mit uns bltben, 
3595 daz wir mit üch verdrtben 

3567 gedeynen. 3569 sollet. 3570 Wo. 3571 hogeste. 
3575 sali in. 3583. Carrifeygis heysse. 3584 ebeniure. 3586. 
3587 hynne : vngewynne. 3592 Absat*. konyngh. 3593 sollet. 
3594 Dnsse. 
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ein deil unser ungern ach.' 

Crane zuhtenclfchen sprach 

'daz sal mit willen sin getan. 9 

sie begunden minnecllch intph&n 
3600 die zwfene forsten riebe 

ind die kinder sunder II che. 

vil zu fcren men in bot, 

der wert ind sine genät, 

ich meinen die gesellen stn, 
8605 ind manich schöne vrouwelln 

ind die clagende werdinne, 

die mit ungewinne 

solde varn an Ungerlant, 

so ir Crane det bekant. 
3610 ich sage üch w&rltche, 

der zwter fursten rlche 

plach men dar mit werdicheit: 

daz sl üch vur wir geseit, 

dat in nihtes mit alle gebrach. 
3615 des morgens dö erschein der dach, 

orlof wart van in begert 

den junge» fursten ind der wert. 

der orlof mose in sin bekant. 

der wert sprach 'an 'Ungerlant 
3620 dar moget ir schtre inkomen. 

die wärheit solt ir hftn vernomen: 

ir ridet wdrliche 

bl drön dstgten an Uwe rlche." 

Crane sprach al zohant 
3625 'ich möz noch suchen vromede lant 

nach strtde durch dit megetln. 

• < • * 

3599 sie so mymieclichen. 3603 syn. 3614 in gebrach. 
3617 wd an den wert 3618 moste. 3619 wer. 3624 al fehlt. 

10 
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läzet sagen der vrouwen mtn 

üwer amiea wert, 

swann se.jsö der koniöginnen vert, 
3680 daz ich ir scbfre wil komen.' 

nu wart orlof dar genomen 

van den riehen al zohant. , . 

sie karden hin an vromede lant. 

die wertinne niht vergat, 
3635 so s£ der wert riebe bat, * , 

den sedieh nqm sie an die hant; 

den forde so an Ungerlant, 

die minnencllche reine. 

mit ir reit al eine 
3640 ein schöne maget minnenclteh. 

die vronwe was clage rieh, 

daz megettn was gemeit, 

dö so an vromede rlche reit. 

dö so quämen an Ungerlant 
3645 ind in die konegin wart bekant, 

dar s^ mit den vrouwen was 

gesezzen an ein gröne gras 

bi ein lüter wazzer clär. 

die marschalc hatte mit im dar 
3650 die besten von dem lande, 

so wätf hie die irkande, 

vrouwen inde ritter vromen, 

die wären al zo höbe komen 

an einer jaget rlche. 
3655 die schöne minneoliche, 

die Crane hftte dar gesant, 



3628 wer. 3629 aey. 3633 vrompt. 3635. 3637 *ey. 3640 
Eyne. 3643. 3644. 3646 sey. 3645 konyngynne. 3652 Titlere. 
3653 alle. 3656 hat. 
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sie vörte den sedich an der hant, 
mit ir reit ir schöne maget, 
so die vrouwen an der jaget. 

3Q0O dö s6 sie sägen ilten her, 

gön so so stünt vil maneges ger, 
die se baden willekome sin. 
der werde marschalc Assundln 
gebot ir sunderlingen gröz. 

3665 her sprach 'af ich üch helfen möz, 
vrowe, neder üf den plan, 
daz sgl mit willen sin getan.' 
die schöne vrowe sprach zohant 
'ich wil üch höre dön bekant, 

3670 van schulden möz toti üf den plan 
und.vur die koninginne g&n.' 
die vrowe van dem.perde quam, 
sie trat, hin, als ir gezmn, 
dar die koninginne stunt. 

8675 sie intfinc puhtltch ir munt, 

alse ir toerdicheit gezam. , 
den sedich üf ir hande nam 

die vromede vromye minnenplfch. 

» 

ir herze daz was clage. rieh. 

3680 zuht&tfclicbea sprach ir munt 

'min clagende leit dö iob üch kunt, 
vrou koningin van' Ungerlant. 
Uwe here hat üch her gesaut 
den sedich her mit >strfde irwarf, 

3685 dö dem hören min verdarf 
Sias menlichen strides deil. 



3660. 3661. 3662 §ey. 3661 J«gen. mäntgeg. 3669 doin. 
3676 AU*. 368? Vrouwe konyngynn«. 3683 h*t mich? 3686 
Synes. 

10* 
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ime geschieh dat gröste heil, 

dat t konge geschach, wil ich üch sagen, 

ader ritter bl minefl dagen 
3690 geschach van strttltcher not. 

swer sich gfen minen hören bot, 

den gaf her schumfertüre wer. 

vor üwes hören starken sper 

mtns hören beste ritter wart 
3695 neder gestochen üf der vart 

so gröze wunden her intfinc, , 

daz der koninc sine zuht beginc 

van der schönen vrouwen sin. 

die solde üch vören ein vogeltn 
3700 mit mir her an üwe lant. 

der konec bot mir üch dön bekant, 

her quöme an kurzer stunde weder, ■ 

iz möz allet strüchen neder, . 

swat spere jefgfen im boret. 
3705 sin hant mit schaden röret 

swer joste jegen ime hat roch. 

her kan wol amfen vlÄcK 

mit rehter schult erwerven. 

ich möz also irsterven, < 

3710 dat iz nummer ritter mör gesebö. 

dem ich so höges loves g&, 

ein ander ritter mit im reit: 

der kan ahterclagende leit 

werden wtben machen dar. ' 
3715 wir näuien sin mit schaden war. 

her verstreit uns einen werden man, 

3687 groseste. 3688 konynge. 3691 jegen. 3694 Mynes. 
3701 konynck bot myt. 3705 Syne. 3710. 3711 geschey : gey. 
3715 synre. 
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den gedieh vörde her van dan: 

der was der «chönen vrouwen sln y 

ein gewtuschet kleine kindeltn. 
3720 also sint uns die jungen vromen 

zo leide ind grdzen sorgen komen.' 
Die koningin mit zuhten sprach 

'geöret mdze sin der dach, 

dat ich den jungen fursten rtch 
3725 lebende weiz so minnencltch. 

4es> sl hüte geöret üwer munt, 

daz ir mir ddt die w&rheit kunt 

umme den werden jungen man, 

der not mit swerden geben kan.' 
3730 'nu vrouwe ich ml sprach Assundln 

■ 

'dat al solber manheit schln 

der junge döt mit sfner hant. 

wol mich dat mir ist bekant, 

daz der werde Schfre weder komet: 
3735 daz manegen hfr zo lande fromet.' 

die vrouwe Brüchen dar 

wart gehalden, dat ist wir. 

der junge koninc rtche 

hin vil vröltche 
3740 nach der Äventür reit her. 

also stünt ir beider ger 

des jungen Hz Osteriant 

ind die dar Crane was genant, 

daz her möse üf nüwen hat. 
3745 Yalke den jungen koninc bat [um daz], 

daz her den Schoufer möse bestän. 

3722 konyngynne. * 3731 sollicher. 3735 mänigen. 3739 
3740 b#ser reit Mo tu vittliche »ich der ^venture her. 3740 
efceftture. 3742 viss oisterlant. 3744 moste, has. 3745 vmb. 
3746 daz her fehlt» des edeln schouffer. 



150 



'des inwert niht gedtn. 

ich bin gebeden ind wil gewern 

den helt mit swerden ind mit spern.' 

3750 dus reden s6 anger inde plÄD. 
dftr wart manch vrftgen getan, 
went s6 quömen an dat lant, 
dat dar Stire was genant. . 
an einer morgenstunde 

3755 kferen her beguride 

da ein wazzer over die steine daire, 
dft stünden bdme sunder dranc, 
daz men dar verre neder sach. 
so mir die ^venture jach, 

3760 dö sach. her einen ritter komen 
gezim£rt, als ich hän verneinen: 
den bach her allet neder reit 
dö in sach der helt gemeit, 
her sprach 'dart rtdet einer her. 9 

3T65 'dem wil ich geben strtdes wer 9 
sprach Valke üz Österliche, 
her bant geoendenclfche 
den helm r als ich hän veraomen, 
ind stach den werden ritter vrdmen 

3770 geweldeftclfchen üf deif ptän. 
des wart dar ahterclage getto. 
nt keins strtdes ter begin, v 
wan- Sicherheit den werden man, 
vur strtden her ime gebot. 

3775 her hatte intfangeh al solhe not 
van der starken joste gar, 



3750. 3752 aey. 3751' mänicfe. 3758 Terfc. 375^ehenture. 
3760 eyaer. 3761> Gesymmeret, 3^66 viss ojsterrich. 3767 
-lieh.- 3775 solliche. 3776 starke. 
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dö her natu mit schaden war. 
Crane Trägen in began 

umb den unverzageden man, 4 
8780 die ein Schonfer wßre genant, 

ind nmb des markgrdven lant. 

'Stire ein erve spreche ich an gar." 

her sprach k hftre wolt ir dar, 

der marke höder ist ein man, 
3785 dem n$man wederstÄn inkan : 

ein curteis ist her bekant. 

den döt vil manech van stner hant 

mit swerden hftt durch not genomen. 

ich bin üz stme hüse komen: 
3790 sin ritter s6 bin ich genant. 

dat 4ier erve sprechet üf dat labt, 

dat döt her van der vrouwen sin. 
- dese dummen kindelln 

dat SÄ üch her hänt gefört, 
3795 ir solt wizzen dat se üch hänt gedört 

ind vörent üch üf nwer unheil. 

her gebet üeh softes strtdes deil, 

ich wil üch sagen sunder wftn, 

solt n\im beide wederstÄn, 
8800 her gebet üöh ahterclagende not 

eder umb den Verden döt. 9 * 

Crane sprach 'ich sage üch daz, 

ich bin gekamen üf Strtdes haz 

ingegen üwen hören gmeit. 
3805 sft ledich üwer Sicherheit 

ind brenget so den werden man,. 

die sä mit swerden strtden kan.' 

> 3788 Wollet. 3784 hbyder. 3787 mänich. 3789 gekomen. 
3794. 3795 sey. 3795 sollet. 3797 alsolliches. 3804 Inthegen. 



'de ^ren hin, * 

^./^ üch der Ungemach.' 
37^ ^^S/ieder bl der bach: 

•^ > M. w«, 

jj? dat megetta 

^.a 'dit wftre» dat erbe min, 

^re, nu stt des gemant 
dai wir üch sagen rehte.' 
'gprechent güde kuehte. 
00 daz sfe uns heizen- da van Uta, 
daz sal werden al getan ' 
'wil des glucke walden, 
dat wir dat selve behalden, 
dat möt üwe helfe begdn.' 
3825 'ich wil im strldes wederst&n 
mit<mlnre vrien edeln hant. , 
juncfrowe, verlese ich üwe lant, 

» 

ir solt beervet we<Jer sin 
mit mir an dem lande min.' 

3830 Valke zuhtencliche sprach 

'ich w&ne ir niht gebrechen mach 
erbes willencüehen deil: . 
an er weiz ich so gröt ein heil. 9 
dö qudmen nräre an daz lant, 

3835 daz dede [man] pver al bekant 
die ritter die da wart gevalt, 
die junge Sßkurie balt 
die hette zwäne ritter brüht: 



3811 • ey. 3818 saget. 3820 sey. 3827 verleyse. 
st. 3835 tede. 3836 geaalt. 3838. gebracht 



3828 
sollet. 
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der eine stach neder mit mäht 

8840 den besten ritter üf den sant, 
die an dem lande was bekant. 
Acurteis besande 
die besten van dem lande 
ritter . inde vrouwe», * 

3845 die dar warn durch schou wen 
gekomen üf den plan, 
vil manich ritter wöl gedftn, ( 
gezim$ret costencllche, 
ind vil manich vrowe riebe. 

8860 dö men hadde gesaget, 

daz die minnencltche maget 
einen ritter. bräbte, 
der strfden dir gedftbte, 
mangen verlangen dar began. 

8855 nu qufrmen die zw&ne edele man 
ind die junge S&kurle clär : 
die reit s6 zubtencllchen dar. 
die .intime yröllcbe, 
vil manege vrouwe rlche 

3860 ind jpanich junefrouwe olär: 
den bot s£ Iren gröz al dar. 

Acurteis gereden quam, 
die intfinc, als it gezam, 
die jungen -forsten riebe 

3865 ind die kinder sunderllche. 

her bat dat s& im deden bekant, 
ob s£ die junge an , ir lant 
durch strtden hete. gevöret. 
'nummer wert ber&ret 



3849 mäniche. 3854 Mänigcu. 3855 czwe. 3863 also. 
3865 kindere. 3866 §ey. 3867 jungen. 3868 Uette. 
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'dar wil ich üch vören hin,*/ g * 
sint ichrüwer ledich bin, / 
' 3810 doch vergau ich üch der/y 
dd reden s6 neder bt jff 
vaste jegen dem latt^ ;h. 

vröllchen wart gek/ jh, 

Sftkurle dat megr 
3815 sprach 'dit w6r eides wer.' 

dat uns zo xf sint wort, 

höre, nu s* , gehört - 

daz wir ' „e megetift. 
'spreche üch gestredfen stn.'« 

3820 daz t' ,prach 'van mtnre hant 
daz # ime der ferste strtt bekant. 
<v jß her mir schumfertüre wer, 

^n strtt mit ime, dat ist mtn ger. 1 
^AcutUfa lachen began. * • 

'nu ich niht behalden kan 
vor üch zwön min erbedeil, 
dat halde ich vur ein gröz unheil. 
3890 heizt mir min wöfen brengen her, 
daz ich die ritter junc erwer.' 
da wart dem ritter stolz gemeit 
ein tepit üf daz gras gespreit: 
dar schodde.her an die kolzen stir. 
3895 vil manich schöne vrouwelln 
dem riehen zo dlnste stunden 
ind die wftfenrömen bunden. 
/ zo strlde her'schtre wart bereit. 

sin kursit inde wÄfencleit 
3900 was kostencllch geprlset. 

3874 verdreissen. 387* wart. 3883 ejrstc. 3896 Wey«'* 
waffen. 3893 teppH. 3897 reimen. 3899 waffen. 
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4de dar ane bewtset 
* Plansofeide clÄr, 
t hatte dftr 
le hant, 
an Triant 

T en. - 
_,ui jungen 
weife getftn. 
quam üf den pMn : 
inem spere her was bereit, 
^ranen üf nflwe arbeit 
ein sper was z6 den banden komen. 
dar worden ros mit sporn genomen. 
van Med Stollen riehen 
3915 [wart] dftr genendencMchen 
Acurteis wederjoste fant. 
in stach des jungen Cremen hant 
durch schilt har nasch ihde Uf. 
des wart dÄr manich clagende wlf. 
3920 dö im dat sper brach in der hant, 
durch den rucke wart bekant 
\z wart van ime van blöde röt. 
der schönen Plansofeiden not 
wart mit J am er däi* gesen. 
9925 sie sprach 'owe wiest mir gesehen? 
lebende den döt möz ich intftn 
ind umraer mer ein ende hftn. 
ich hftn vlorn den wertesten man, 
der mit swerden ie prts gettan. 
9980 Sökurfe swester mf n, 



3907 miniger. 9911 Grane uff nnwen. 9918 harngeh. 3924; 

9925 fingen nmck 992& 8927. gestin : gtschein. 3925 wy ist. 

9926 noysi. 9928 vertoreiiv - 
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dai hän ich van dea schulden din, 

dat der werde man ist döt. 

ow& der clegeltehen not!' 

S6curle zö ir sprach 
3935 'ir hat selbe „dat ungemach 

an dem swager min getan, 

jö woldet ir Mise erbe hÄn, 

bette ich niht den ritter brftht, 

der mit so menllcher raaht 
3940 unser «rbe hl hat behalden. 

nu möst ir schaden walden* 

Plansofeide zö ir sprach . 

'owö dat ich in ie gesaoh, 

dat ist mir -zo leide hörnend 
3945 Acufteis wart genomen, 

intsarke vürte man in zohant 

zo Scjboufe weder an sin lant: 

dar wart Aer forste rieh begraven. 

nu möze wir ein ende haven 
3950 der öventüre zö der stat 

ind grlfen aver vurbat 

zö des Valken m&re, 

wie verre. sin Aiinnenköf e 

dar van Stire wart getan. 
3955 her begunde wizzen lftn 

die besten van dem lande, 

die men dar irkande, 

hören inde vrouwen, 

der man dar vil mohte schouwen, 
3960 den sagede her den willen sin 

ind sprach 'ich hän dit megetln 

6935 selben,, 3937 wollet, 3941 moist. 3943 in fehlt 
3948 Absatt, begraben. 3953 were. wler gan* *u tlmctai? 
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so gar zo einem frunde irkorn. 
sie wart zo vroweden mir geborn, 
of se vrowede jegen mir röchet. 

9965 min herze hat gesödtet 
über so minnencltche ger: 
vinde ich an ir wederwer, 
zo vroweden wolde ich s£ intfÄn 
ind ummer trüwelfchen hÄn.' 

3970 die rede in allen hagede. 
ein ritter wls ir sagede 
umme des jungen Valken ger. 
'her viüdet willencltche wer 
an mir" sprach dat megetln. 

3975 "wie mohte wir gescheiden sin? 
ja dede her mir den sedech bekant, 
den Jier irwärf mit sfnre hant. 
des vor ich mit im swft er wil: ' 
ich dede im gerne dienstes vil.' 

3980 dd sprach der ritt al zohant 
iäzet üch bärge ind lant 
sweren zö dem hören min: 
ir sott ir vormunder stn. 
Ach irv«llet die hake deil. 

3985 mines jungen hören heil 

dat ist van üwen schulden kometo. 
dit rtche wöre im gar genomen, 
iz indede üwes herzen manheit, 
die den van Scoufe hie irstreit.' 

3990 der junge Valke sprach zohant 
'daz erbe daz ir mir d<H bekant, 
daz sal ires bröder sin. 



8964 Ofte sey. 3970 behade. 3971 In ein. '3976 sedich. 
3978 so w«. tolfot. 3992 brrtiers. 
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ich wil die wo wen min 

vören hin» an Osterlant, 
3995 dö ir rtcbeit wert bekant/ 

die jnngen forsten zw&ne 

geboden swenTal 6ne 

dem jnngen SUrÖre 

nn wart ir dannenkfre 
4000 den jungen forstet* gar bekant., 

sie begunden rtden al zohant 

mit vroweden dz dem lande». 

also gesmnct man sande 

mit ime dat juncfrouweltn. 
4005 ir munt gaf so roden schfn, 

swan sie Valke ane gesach, 

so was bin sin ungemach. 

nu vören die jungen riehen 

da hin vil vröllchen, 
4010 dat sfc quftmen an Osterlant: 

dat rtche was im al unbekant 

bt einer bach sfe reden her! 

dar quam ein ritter nach stnre ger: 

ein beizen wolde her fanden hftn, 
4015 dez hatte her dicke yqt getta. 

einn habech vfort her öf stnre hanJL 

der junge furste wart ime bekant. 

zohant her ine ane säch- 
sln munt vil vröltchen sprach 
4020 'willekome beß gemeit, 
( mtnes hfren swftre left 

dat möz nü al vergeben sin. 

höchgelobede Agorlfft* 

3997 «Heyn*, 4003 gesmucket. 4008 vören Mn die. .4010. 
4012 sey. 4016 Eynen habich vorte. 4022 moi» nu allet. 
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wer ist der ritter der Och bt 
4085 haldet? her st swer he sl, 

her dunkel mich also ein man,. 

der not mit swerden geben Ran. 

her sal uns willekome gtn. 

wer ist dat juncfrouwelln, 
4030 daz die herze injzunden kan, 

siht sie ein minnen gerader man? 

höre, daz solt ir mir sagen. 

min höre wil den hirz jagen 

mit rittern ind miLvrouweü \il. 
4035 vil achtre ich üch dar brengen wil. 

her inleget über ein mlle niht 

üwer^vater: des slt beriht.' 
Dö sprach Valke al zohant 

'ich dö die w&rheit Ach bekant: 
4040 dat ist der koninc Gayol, 

van dem ir hörden sagen wol, 

her draget die kröne an Ungerlant. 

dat döt dem vader min bekant. 

dö maget die mir helfet bl 
4045 ir solt im' sagen dat so sl 

dö ich zo einer vrowen wil hin. 

die sal hie Itpllchen intph&n 

ind dar zö die möder min.' 

'höre, ir solt dit weteriln 
4050 vaste . neder rtden zohant : 

dar wert üch üwer vater bekant." 

der ritter sneüichen reit, 

des quam dat ros in arbeit, 

4Ö31 Snt. .4038 wüt. 4034 filteren. 4036 *yne. 4044 
Dey. 4045 toltet yme. aey. .4046 dey. 4049 sollet. 4053 
ros fehlt 
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da her den herzogen fant, 
4055 den forsten rieh üz Osterlant, 

üf einen bfeidpn grdnen pWn. 

manege vrowe wol getan 

ind manich ritter gemeit, 

gezim&rt mit richeit, 
4060 vant men bt den forsten dar 

ind maneche junefrowe clor. 

hlr sat ein rote, so stünt ein dort : 

sie sungen liet, sie sprächen wort, 

ir rede was van der jaget ein 4eil, 
4065 sie sprächen urab der minnen heil . 

ir itllch zö den stunden. 

dar wart geret üz manegen munden 

umb der Sventüre wer. 

nu quam dei ritter gereden her • 
4070 harde snelliche 

jegen die forsten riche. 

van dem perde her neder trat. 

im begunden volgen üf der stät 
. vil manich ritter gemeit. 
4075 nu wart dem herzogen geseit 

van des ritters munde . 

'üch komet an der stunde 

ein lieber gast al her. . 

der herzoch sprach Sv er ist der?' 1 
4080' her sprach ( iz ist der hftre mtn, 

der junge furste Agorlln : 

den sach ich üf der beide breit 

sin kurslt ind sin wftfencleit, 



4057 'Mämge. 4061 mini che. 4062 eyne. eyne. 4063 
wart. 4064 wa» fehlt, 4067 vss v maniges möne» munde. 4068 
ebenture. 4083 Waffen. 
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stn heim inde stn schilt 
4065 dar ist mit swerden üf gespilt. 

her hat rittem not gegeben, 

die vor im sint verseget bieben. 

dar ist mit kne ein megetfn: 

sie hat so , minnencltchen sohfn, 
4090 sie mözen ir den prts htr lÄn 

ind alle die ich ges£n hftn* 

her sprach sie soide titnmer stn 

sin vrowe jegen die grdte min. 

höre, ich sage ücb etat vor wflr: 
4095 ich sach bt ime rtden dar 

den jungen konec van-Ungerlant.' 

dör wart jegen eme gerant: 

vil manich ritter riebe 

die ifltfingen in vrölfehe 
4100 ind die dir wören mit im kernen, 

die junefroun ind den fursten fromen. 

gezuhtenclich her mit im reit 

zo den Tronwen üf den anger breit. 

dar intphing in vröllche . 
4105 der herzöge riebe ' 

und die herzoginne zö dör stunt 

ind maneger schönre. vronwen raunt. 

die schöne juncfrouwö olÄr 

die wart vil geprtset dar, 
4110 want s& ir alle jähen, 

die sfe mit ögen sähen, 

dat s6 d£ schönste wöre. 

dat wären Itbe möre 

4089 hait 4090 moissen. 4091 ich hyr gemein. 4093 Syne. 
4096 konyngh. 4101 junefrouwen. 4102 Gezuchtenclichen, 4106 
hertfcochgynne. 4107 maniger. 4110 4111 sey. 4110 Wante. 
4112 iey dey. 
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der alden herzogin gemeit. 
4115 da wart infangen mit werdicheit 

Crane alse iz gezam. 

ir wäfen man van in nam. 

den zwön fursten jnnc gemeit 

worden van samtte cleit 
4120 an ir beider ltf gesneden 

wol nach fürstlichen seden. 

dö mösen s& im alle gön, 

daz so nie inheten gesön 

so schönen vollenkomenen man. 
4125 der herzöge vrowen sich began, 

der herzöge riebe 

ind Valke sunderltcbe 

ind die minnencltche maget: 

dat wart im allet vur gfe?aget. 
4130 dö sprach aber die mag£t gemeit 

*got löne üch üwer hovescheit, 

daz ir vur mich gestreden hän. 

inoht ich üch dtnst hän getan, 

des wolde ich ummer stn gemeit : 
4135 got löne üch üwer arbeit. 9 

Valke sprach zor möder stn 

'ich bevele üch dit megettn, 

daz solt ir zeiner dohter hän/ 

'daz sal mit willen stn getan' 
4140 sprach die herzoginne liehe. 

'ich wil so dir liepltche 

halden went an den dach, 

dat so dir gedönen mach. 9 

4114 hertiogynnen. 4117 Waffen. 4122 moste, sey. gein. 

4123 sey. geseift. 4126 die hersoginne ? 4136 io der* 4138 

zo eyner. 4140 hertcochynnei 4141 sey dir lipliche. 4143 
sey dir gedeynen. 
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Crane bede sich benam: 
4145 vil achtre ime stn harnasch quam, 

dat an den werden wart geleit. 

orlof nam der helt gcmeit: 

her kferde vrdltch van dan. 

swie vil dar manich biden began, 
4150 die mit im wolden rtden, 

her sprach 'ich wil durch stiiden 

al eine varn nü van hin. 9 

wan grözen danc gaf hie in. 

al eine bfc dannen kßrde, 
4155 wan Valke stn geverde 

eine wtle mit im reit. 

in bat die junge furste gemeit, 

dat her bltben wolde, 

so her zo rehte solde, 
4160 durch tröst des vader sin. 

van Osterrtche Agorltn 

orlof her möse dar intphän: 

« 

wie nöde dat wart von ime getan! 

Cranen köre wart zohant 
4165 vaste jegen Ungerlant. 

do her n&chete dem rtche 

der junge wunnencliche, 

da her die crönen inne drdch, 

der junge furste sich erwöch 
4170 einer joste jegen einen man, 

der kören da jegen en began. 

Crane säch in komen her. 

her gaf so ungevdge wer 

dem die dar gereden quam, 

4145 hanisch. 4149 bidden. 4154 hey van danne. 4162 
moste. 4173 vngefoige. 
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4175 dat her unsege dftr vernam. 

her stach in ave zö der stun,t. 

dö sprach des ritteres munt 

'wer ist der mich hftt gevalt 

so kreftltche * mit *g ewalt? 
4180 der hat högen prls bejaget.' 

dö sprach der furste unverzaget 

Trane so bin ich genant. 

ich wolde varn an Ungerlant.' 

'stt ir daz junge helt gemeit, 
4185 ich wil üch sagen die wftrheit, 

ir s!t an üwem lande gar. 

ich wil lfbe mßre dar 

brengen der koningin. 

durch ires heiles gewin 
4190 Uzet mich mit üch kören. 

ich wil üch die strftze lÄren 

dar hin an üwer rtche. 

üch ist wferlfche 

ein vorlöge gemachet dftr. 
4195 vil maneche stolze vrowe clftr 

ind ritter hänt nä üch gelegen, 

die sich alle hont irwegen, 

dat sft dar bllben wolden, 

do men sprach dar komen solden, 
4200 als uns die vrouwe dede bekant, 

die den sedich an dit lant 

der koninginnen brühte her, 

werde konec, nach üwer ger.' 

her sprach 'dat neme ich gerne. 
4205 saget mir wie verne 

4179 krefftlich. 4195 mäniche. 4198 sey. 4199 dtf ir. 
4200 AUo. 
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hftn wir dar s£ uns sint bekant?' 

'ein deine vurbaz an dit Iant 

kome wir zd in schiere. 

cleinre mllen viere 
4210 dar bringet uns hin üf daz feit. 

dir sftt ir manich rieh gezelt 

ind pftwelün üf geslagen. 

dar sal mallich stn Ieit verclagen 

van rittern ind van vrouwen, 
4215 höre, durch üwe schouwen.' 
Sie reden vröltchen hin. 

sich vrowede herze inde sin 

des ritters die mit ime reit. 

dö sägen se üf den anger breit 
4220 die paulün vur in üf geslagen. 

daz begunde dem koninge behagen. 

dat ros die ritter mit sporen nam: 

gerant her fluhtencltcheii quam 

vur die vorläge riebe. 
4225 dar vant her ßrliche 

den getrüwen Assundln 

mit vil der gittere stn. 

her tuhte dem rosse inde sprach 

'swer ie den, koninc gerne sach, 
4230 der maeh in schfre schouwen. 

stn rtche schilt verhouwen 

ist mit manegen siegen gröt. 

min hant mit gröter darheit bot 

justören dft üf mtnen schaden. 
4235 ich wart also von ime verladen, 



4206 sey. 4211 seit, ryche. 4212 panwelun. 4214 Dar 
sali van* 4219 sey. 4220 pauwelun. 4224 Ind quam vur die. 
4227 rittern. - 4230 Den. 4232 mänighen. 
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dat her mich af mit fluhten stach, 

daz ich inhörte noch insach.' 

dar wart ein vröllch löp getan 

van den rittern sunder wftn 
4240 zo fren perden al zohant. 

dir wart vil jegen eine gerant. 

in intfönc vil mairieh riche 

vur war vil vröllche. 

Assundln gereden quam 
4245 al zohant als kne gezam, 

van dem her schöne intfangen wart. 

an der vröllchen vart - 

reit her vur dat gestöle sin. 

dar üf brühte in Ässundin 
4250 die schöne Acheloyde clftr. 

sie trat gezuhtencltchen (Jar 

ind intfinc in als ir was gewant. 

die aide koningin zohant f 

dar quam vil ärlichen • 
4255 mit maneger vrowen riehen 

ind mit maneger junefrowetf clftr. 

her wart wol intfangen dar: 

sin wftfen wart van ime genömen. 

nu was sin kemerfre komen, 
4260 die brähte dem riehen al zohant 

gesneden ein düre gewant. 

dat zouch an der riche. 

dö was her wörllche 

ein ritter so hö gepriset, 
4265 dat wart üf ime gewfset. 

nu was die splse bereit: 

4245 al» iM yme. 4252 tlao iis ir. 4253 kdnyngyime. 
4255 miniger. 4358 Waffen. 4259 kemenere gekomen. 
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dö saz der werde konec gemeit 

bl der schönen vrowen sin, . 

als ime gebot Assundln. 
4270 her schöf iz dar wier wolde : 

rad wer da dönen solde 

den forsten ind den hören vromen, 

die dar wÄren zo höbe komen, 

her künde iz allet wol bedenken. 
4275 die drossAten ind die schenken, 

die hie hadde dar zö gekorn, 

dat wären ' ritte* höchgeborn, 

die dönden Brüchen 

vur dem jungen forsten riehen 
4280 ind andern forsten zö der stunt, 

so mir die överttür döt kunt. 

ein ritter dar gereden quam, 

gewäfent als iz ime gezam, 

her höt Satrt van Angorant: 
4285 also was her genant. 

her was mödes balt ind gutes rieh . 

ind van gebort eim fursten glich. 

her quam durch öventüre gewer. 

sin kneht heim schilt ind sper 
4290 bl ime vörde an der hant, 

ind ein röt samlt rieh irkant - 

was sine» rosses overdach. 

üf slnen wftfen men säch 

richeit van gesteine 
4295 ind manich perle kleine. 

her intfinc geznhtencltche 

4267 konyngh. 4269 Also. 4270 wie her. 4271 deynen. 
4274 bedeacket. 4278 deynden. 4279 ind rychen. 4281 eben- 
ere. 4283 Gewaffent. 4284 heyt. 4287 eyne. gelicb. 4291 
ind tu streichen? 4293 waffen. 4295 mänicke. 
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den milden koninc riebe 

ind die koninginne zö der stunt. 

dö sprach des unverzageden munt 
4300 'min lön dat wolde icji inphän.' 

der koninc sprach 'dat wert getftn. 

sitzet af ind tredet her: 

ir sit gewert nach üwer ger.' 

c \z inist mir noch niht so gewant. 
4305 iz möz ö [werden] van mlnre haut 

ein vallen ummer sin getftn. 

ir solt mir senden üf den plan 

einn ritter her nach mlnre ger, 

da her mich schumfertüre wer. 
4310 min 16n ich verlorn hftn, 

want ein ander högzlt wert gedftn. 

so wil ich aver versuchen, 

wil min die Saide röchen, 

dat geseget hir min hant. . 
4315 die schönste die mir ist bekant 

under den juncfrouen die hir sin 

die hftn ich irworben ind ist min. 

van üwer crönen dit lön ich hftn. 

sal ich ummer löfllchen urofän 
4320 die mir zo vroweden ist bekant, 

so möt irwerben so min hant 

daz wir hftn zo rehte 

an al unse geälehte: 

so irwarf die vader die möder min.' 
4325 dö sprach der milde Assundln 

'dat ist wftr, dat weiz ich wol: 

üwe reht üch ngman brechen sol.' 

4304 so nicht. 4307 sollet. 4308 Eynen. 4309 Do. 4311 
hogezyt. 4313 mir. 4317 ind die ist. 4319 leyfflichen. 4823 
alle. 4327 neyman. »all. v ! 
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her trat hin al zohant 

dar her den borchgrfeben fant 
4380 van Angersper, die sper verswant 

hadde ein wunder mit der hant. 

her bat machen sich bereit. 

vrö wart her der werdicheit, 

daz her was dar zö irkom. 
4335 na quam der rtche hügeborn. 

der eine vor dem konege holt, 

der ander quam üf daz feit: 

sin kneht ime den heim bant. 

dft worden ros mit sporn gemant, 
4340 dar s6 zo samen jageden 

die riehen unverzageden: 

ir sper' an stucken gar zovlogen. 

üz den scheiden wart gezogen. 

ir beider swert üf nüwen hat, 
4845 daz vur dem borggrfeben intsat 

der juuge dft von Angorant. 

dft von wart ime zarn bekant. 

ir ros so beide worfen weder; 

nu tH geweldencllchen neder 
4350 der junge Sa tri van Angorant 

den borggrftben üf den sant. 

daz ros den döt vur ime nam: 

der horggräbe weder üf quam 

gar geweldencllchen 
4855 jegen den jungen riehen. 

her sprach 'swie ir mich hat gefalt, 

ich bin noch mödes also balt, 

dat ich üch strtdes wil gewern.' 

4828 al fehlt. . 4335 Abtat*. 4836- konynge. 4889 roste. 
4340 *ey. 4848 rowe tey. 
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'des selben wil ich van üch gern" 
4360 sprach Satri van Angorant. 

'wat pHses wöre mir bekant, 

of üch min hant gesegede an, 

sint ir üf den vözen stftn? 

wilt ir mir geben strtdes heil, 
4365 gellch sal wesen unse deil.' 

her trat vam rosse üf den ' sant 

ind sldch iz van im mit der hant. 

dö hör in üf den vözen sach, 

dem borggrgven was jegen im gftch, 
4370 den her mit grdzen siegen intfinc. 

wie iz dar weder swenken ginc 

des edeln borggröben hant! 

men sach dar springen üf den sant 

dat vür van scherde 
4375 van des borggräven swerde. 

des jungen schilt van nöden spranc 

an manegen spenen vötes lanc. 

swann Odefte wart genant, 

van dem borggröben wart bekant 
4380 dem jungen so llhte strides not, 

dat her sich , underwf len bot 

ein deine intwlchen zö der stnnt. 

dö dähter an manegen roden munt, 

die in durch kosen strlden sach. 
4385 dö so gar verhowen lach 

stn schilt van spenen üf den sant, 

des jungen manheit wart gemant, 

die noch vil manegem helfe döt. 

4362 Offte. 4363. 4368 voissen. 4366 van dem. 4374 yuyr. 
4377 manigen. 4383 dachte her. mänigen. 4384 keyaen. 4388 
mämgem. 
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sfn stolze tutverzageder möt 
4390 dem jungen dftr zo helfe quam. 

mit beiden banden her dat swert nam, 

do her jegen den borggrgben trat. 

so genendencllch her mat, 

daz her den borchgrdben umdranc. 
4395 wie daz vür van helmen spranc 

niöre danne ackers breit! 

der stolze borggr&be gemeit 

der mdse intwtcben zö der stunt 

durch manegen sözen roden munt. 
4400 Satrt was durch kgsen komen : 

des wart üf dem riehen vromen 

so genendencliche siege getan, 

dat dar sprangen üf den plan 

eilen breit spene gar 
4405 van sinem Schilde, des nam war 

vil manche junefrowe gemeit. 

nu gebot em Sicherheit 

durch des starken strtdes not 

der burggrgbe vur den döt. 
4410 die ifltfinc h6 vröliche 

Satri der vil riche. 

der kneht ime den hejm üf bant: 

dö trat her al zohant 

da her kosen, solde 
4415 der junefroun swen her wolde. 

dö sprach Assundln der rtche 

'nu koset helt vröliche. 



4393 - liehen. 4394 vrab dranck. 4395 vnyr. 4396 Her 
4aa. • 4398 moste. 4399 manighen soUsen. 4400 keysen geko- 
mea. 4405 nam men war. 4410 hey. 4414 keyaen. 4415 
junefrowen ein wen. 4417 keyset. 
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hl hat irworben üwe hant 
da van üch ftre wert bekant.' 

4420 her brühte in hlr inde dar, 
want her Achüten wart gewar. 

Her sprach 'dit is die ich wil han.' 

Assundln bat so üf stän. 

her gaf die mianencltchen 
4425 dem stolzen jangen riehen. 

der schönen Achüten hant 

die wäfenrlmen ime üf bant, 

sin harnasch sie van ime nam. 

ein keraeröre gereden quam, 
4430 der brähte dem jungen al zohant 

ein zohouwen stden gwant: 

daz zöch der werde an slnen ltf. 

dö jähen ime man ind wlf, 

her wßre der schönsten ritter ein, 
4435 den die sonne ie besebein. 

nu saz der junge rfche 

bi der schönen minnencliche. 

Acheloyden ougen clär 

die sägen vrölichen dar, 
4440 dö men ir sagede möre, 

daz her rtche ind edel wftre, 

die Achüten dar bette irkorn. 

die junge zwöne höchgeborn 

so lange was gewest ir strft, 
4445 dat iz quam an die äbentztt. 

dö daz ezzen ende nam, 

vrowen vil gereden quam. 

men gaf die maget minnencllch 

» » - 

4421 Want. 4423 sey. 4428 harnsch. 4429 kemerer*. 
4482 werte. 4446 eyndc (ein ende ?). 4448 minnencliche : 
ryche. 
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dem stolzen jungen forsten rieh. 
4460 sie nftmen die vrouwen al zohant, 

so in zo vroweden was gewant, 

ind brfthten sie vröltche 

an ein paulün rtche 

dem jungen forsten van Angorant, 
4466 die sie irwarf mit sfnre hant. 

sie Iahten se an die arme s!n. 

dö gebot im Assundfn, . 

dat se gingen üz gemeine. 

die zw6 bliben al eine 
4460 an dem paulün verborgen. 

ein ende nam ir sorgen. 

wie dar lief mit lieve ranc 

ind wie in dar mit vroweden lanc 

ind wie der Minnen heil geschach, 

4465 (wente an den Ithten dach 
sie wären unverdrozzen) 
ind wie dftr wart geslozzen 
der Minnen sloz mit armen gar, 
dat inmöze nummer komen dar 

4470 den valschen lüden zo ören 

noch den schemeldsen dören, 

die gerne obelfe denken 

ind sich dar selp met krenken 

an ören inde weder got. 
4475 her brechet dat högeste gebot, 

der dem andern des vergan, 

uf her des verdönen kan, 

daz her der werden lof bejaget : 

der ist an 6ren gar verzaget. 

V 

4466 f ie fehlt. 4456 sie. 4458 sey. 4470 aren : daren. 
4471 Nach. 4478 selben mede. 4477 verdeynen. 
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4480 Nu wil ich üch wizzen Uta: 

dö die naht was irgftn 

mit vroweden van in beiden, 

ir intfdn inde ir scheiden 

ind ir vröltche bllben dar, 
4485 daz wil ich üch sagen vur war, • 

des wör mir zo reden vil, 

wiste ich so ich niht inwil 

sagen allen lüden 

ir orlof inde ir trüden, 
4490 daz jegen den morgen dfl geschach, 

dö irschein der Uhte dach, ^ 

üz manegem sözen küssen röt, 

want ir senentltche not 

al ein ende hatte genomen 
4495 nu was der junge koninö komen 

mit eim behorde al zohant 

vur dat pftwelün gerant 

mit manegem ritter rtche, 

gezimärt kostencltche, 
4500 die da wären zo höbe komen. 

die stolzen werden ritter vromen, 

maneche rote rieh irkant, 

die vörden sper an irer h*nt. 

nn was die junge koningin 
4505 durch irer vroweden gewin 

mit manicher vrowen cl&r 

gekomen zuhtenclichen dftr. 

die nämen liefllche 

die junge brüt rtehe 



4493 Want. 4494 Alle. 4495 Ab$at+ gekomen. 4496 
eyaem. 4497 pauwelun. 4498 mänigem. 4501 ritler fehlt. 
4502 Miniche rotlbe. 
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4510 Achfiten in ir hfide. 
mit vrölfchem mfide 
sie vögeden ir gebehde 
mit maneger wtzer hende, 
dar üf ein zippeil dflre irkant 

4515 van vil steinen rieh genant: 
wol gezimforet wftrn ir cleit. 
dö jähen se solher werdicheit, 
als mir saget die m£re, 
daz s£ die schönste wßre 

4520 undr al den vrowen gemeine, 
sunder die konegin eine, 
daz sie was geprtset vil baz. 
daz leit Achfite sunder haz. 
sie gunte ir. hoben sich selven wol, 

4525 so noch frunt den frunden sol. 
die behort was riche ind gröt. 
zohant dem konege des verdröt: 
her möse schtre ein ende hftn. 
van manegem riehen sunder wftn 

4530 der koninc van dem rosse trat, 
alse in Assundtn gebat; 
mit ime manich h&re rieh, 
wol gestalt ind minnenettch, 
mit vroweden neder fif den pUn. 

4595 der junge furste wol gedftn 
fif dat gestdle her hinne trat, 
so ime der edele marschalc bat. 
vur ime was gedranges vil: 



4513 mäniger. (4516 waren. 4517 sey sollicher wierdich- 
eit. 4518 Also., 4519 sey. 4520 Vnder alle. 4521 konyn- 
gynne. 4525 sali. 4527 konynghe. 4528 moste. 4529 m£. 
nigem. 4531 Also. 
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tambüren schal ind selten spü, 
4540 dÄr was sagen ind singen, 

dar zö van mustern springen 

sach men künstlichen vil. 

swat men vroweden prisen wil, 

die man van sagene hat vernomen, 
4546 die vant men vur dem koninc vromen. 
Nif trat der furste rlche 

da hin gezuhtencltche 

bi die schönen Acheloyden clor. 

Assundtn brfthte in dar. 
4550 zuhtencltch her neder sat, 

so in der milde marschalc bat. 

her gebot im swat her wolde, 

so her van rehte solde 

nu trat der van Angorant 
4565 bf Achüten al zohant, 

die schöne minnenclfche. 

flz ires vatef rtche 

was so geyarn durch liebe dar 

mit der schönen Acheloyden. cUr. 
4560 vil zuhtltch her b! ir stunt. 

dö vrägede in Assnndtnes jnunt, • 

wat Achftte hette irworben. 

'ir reise ist niht verdorben 9 

4 

sprach Satrl van Angorant. 
4565 'ich dön ir glichen deil bekant 
der krönen ind min erbedeü: 
dat sal so nemen vur ein heil/ 
dö sprach der milde Assundtn 
'ich sende üch vnr den hören mfn 

454t melieren. 4558 »ey. übe. 4561 -nis. 4666 mynre. 
sev. 
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4570 hundert düsent marc an Uwe Uni: 

dar mede löset Uwe pant.' 

nu gingen ab sfc wolden 

die dir dtaen solden: 

vil schtre wären s£ bereit 
4676 dem konege nftch gewonheit 

men Srltches dlnstes plaeh. 

wie man dir nftch gewerde sach 

dem konege dinst <Mn bakant 

ind dem jungen van Angorant! 
4680 da wart die tiögzlf so volbrftht: 

swat ie zo fcreu wart gedfthf 

an- eines forsten högezlt, 

die vant map dar zo wederstrtt. 

tin juncfrowe quam dar zohant, 
4686 so ir daz zo vroweden was gewant, 

ind br&hte den sedich dar gedragen 

ind sprach 4 Mre ich wit üch sagen: 

dusen vogel brfthte ein vrowe her. 

sie sprach ir hettet strtdes wer 
4690 iren hören dön bekant 

ind den sedech der vrouwen uwer gesant. 

den danc sä) so üch selbe geben, 

daz ir da sd Brüchen hieben/ 
D6 sprach Achelqydeu munt 
4696 ich wil im danken zaller stunt. 

swat her löne» an mir gert, 

des wert her wülencltch gewert, 

ind daz mit rehten trüwen. 

mich insal daz nummer rüwen 

4672 ginget abo iey. 4673 deyneo. 4674 sey. 4575. 4678 
konyngbe. 4580 hogecyt. vollcnbrackt. 4584 Eyne. 4688 
Da*aen. eyne. 4591 sedich der vrouwer. 4592 gey. selben. 
4596 zo aller. 4597 willenclichen an mir g. 

12 



178 



4600 swat iih im dtnste* hän getan, 

sint ich so vil intfangen hftn 

dienstes den er mir hftt gesant, 

den her mit strtt an vromede lant 

üf ltbes joste irworben hat 
4605 nu sal mtnes herzen rät 

rftden dat ich ummer stn 

mit trüwen ind mit- l£ve min, * 

nach slnem willen ich gerne lebe. 

daz mir got die salde gebe, 
4610 des wil ich wünschen alle dage. 

sin zarn wer mlnes herzen clage.' 
> Gayol sprach al zohant 

'wer eventüre mir bekant, 

dat söchte ich durch üch, werde wlf. 
4615 ich hftn üwen werden llf 

in mlnem herzen üz erkorn, 

ind inwert ilummer mör geborn 

van der ich wille lön intfän. 

mlnn dfnest solt ir eine hän.' 
4620 ; ich al eine?' sprach dat wlf. * 

'ir solt umm6r durch mlnen Df 

allen vrouwen dönen gar 

ind neknen ir mit gröze war. 

so wert üwe lof geprtset, 
4625 da ir üoh mit dlnste wtset 

andern vrowen swfc so sin : 

der selve dlnst ich Öch bin.' 

der furste junc mit zuhten sprach 

4 swat ieh ged£nen timmer mach, 

4607 leyue. 4611 were inyns. 4612 al fehlt. 461S loin 
intfain. 4619 Mynen dinst sollet ir eyne (ausgestrichen und 
s+ätsr alleynej. 4621 sollet. 4622 deyneri 4626 aey. 4027 
oich. 4629 gedeynen. 
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4680 vrouwe, dat wert al gedln : 
den dinat sola s6 vm mir hin/ 
der zwter rede ein ende nam. 
den dftnde men dir als in geiam - 
vil manege Brüche. 

4655 Assundfn der rtche 

vü «rttche schdf h« ia d*r 

ind die aide koningin vur war. 

swö s& H weide dat geschach. 

iz waa ir vrowedea liehter dach 
4640 an irem herzen, dö her quam 

die s6 6* der döfe nam. 

die hdgztt was üf [ein] ende komen: 

'van den riehen werden vromen 

[ind] dar vil gehovöret wart. 
4645 an gevene deine wart gespart 

vaq fursten die dar wären komen, 

dö s6 hadden dat vernomen, 

dat Crane dar ao lande quam. 

swer de künde yan ime vernam, 
4660 der weide den jungen fursten sftn, 

dem se hördfen so höhen prtses gßn. 

nu wart van maneges adeln hant 

mit vroweden weder heim gesaut 

die dar naeh güde qnftmen 

4656 ind der hören cleider rimen, 
die dar nlch gftye wären komen. 
dar gfiven die werden fronten 
ros silver irtd gewant. . 

dar wart maneges armen hant 

4080 all* 4681 «allen. 4688 feynde. *Uo. 4684 mäni- 
fen. 4686 hay. 4687 konyagymie. 4688 Wo »y id. 4641 
Dea? 0#y. ^ 4647 sey. . 4660 sein. 4651 pry» gein. > 4652. 
4659 mänigen. 
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4660 van den riehen gevrowet gar. 

man nam dflr zahl ind Gre war. 

Assundln der rtche 

die gewerde örltche 

swat men wolde van im gem. 
4665 sin hant an beiden stden gwern 

den clagenden künde z* der sinnt. 

bereit was ummer sin munt: 

vor swen hie bidden wolde he bat. 

den armen rfchte her üf der stat. 
4670 swer güdes • wolde van im gern, 

zo rehte künde her in gewern. 

die mdze künde her wizzen wal. 

daz hovSren ind der schal 

daz mdse dar ein ende hftn. 
4675 nü wil ich üch wizzen lftn: 

so dat allet ein ende nam, 

vil fursten vur den koninc quanfc: 

die intfingeir borge ind lant. - 

ime swören al zohant 
4680 die dfnstman ind die stede sin. 

also gebot in Assundln 

den armen ind den riehen: 

die liet herm weldencllchen. 

swat im zo «erve was bekant, 
4686 der wart gewert van slnre hant 

her gaf manegem dar die wer, 

der in bat nach slnre ger. 

also gerät im Assundln, 

der getrüwe marschalc sin. 

4665 syden künde gewesen. 4666 knnde] moate; 4667 Be- 
reyde. 4668 bey bat. 4669 rych. . 4670 gnta. 4672 wol. 
4674 motte. 4680 ind alle' die. 4683 her yme geweldencUcaea. 
4686 minigem. 4688 gereit. 
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4690 aldus wart dem werden weder bekant 
dat konincrtch van Ungerlant: 
des plach her £rHche, 
der junge furste rtche. 
orlof dAr vil manicb nam, 

4695 der mit grAzen vroweden quam, 
sie vören liefttchen dan 
manich unverzageter man. 

sie wAren alle gemeit, 

sie vroweden. sich mit werdicheit, 
4700 dat sfe den koninc hadden weder. 

sie quAmen mit vroweden dicke seder 

zo höbe zö maneger stunt. 

im gaf des jungen koneges munt 

güden gröz ind güdes ein deil. 
4705 sin kamen was maneges heil. 

dus vören die hören alle 

mit Vroweden ind mit schalle 

vaji den fursten sunder wAn. 

die gene die dAr wolden fiftn 
4710 ind dat mit eiden beten, gedAn, 

dat s6 solden in verstön 

mit rÄde, als der fursten rät 

gesworn was, so noch maneger hAt, 

die bieben b! dem riebe, 
4715 [ind] dat gesinde sonderliche, 

dat ime geschöf Assiindtn, 

die was die overste rät sin. 
Nu trat der van Angorant 

vur den koninc al zohant. 

4696 van dan. 4700 sey. 4702 mäniger. wol sie qnftinen 
mit vroweden seder dicke io höbe zo maneger »tum. 4703 ko- 
nynge*. 4704 gjits. 4705 maniges. 4706 hadden. 4711 sey. 
4713 minigher. 4712 also. 4716 gescheut 
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4720 gexuhtencllch her zö im sprach 

'vaa schnlden ich Ach danken mach, 
ir int fingen mich örltche, 
dö ich quam all tiwe rtche : 
dar ich intfinc so hoch ein deil, 

4725 daz mir geschach daz gröste heil 
an dem borggröben riebe, 
do irkös ich so örlfche, * 
dat ich ummör mos sin gemeit 
durch Achüten werdicheit ' 

4730 waz half daz in der koninc bat? 
her nam orlof üf der' stat 
zö dem jungen hören sfn 
ind zö dem milden Assundtn. 
dö nam orlof zö der stunt 

4795 der schönen Achüten munt 
zö dem konege rtche 
ind der konegin Wunderliche 
ind zö dem hobegesinde gar. 
men sach üt ltbten ottgen clftr 

4740 tröne vil gedrungen 

van maneger maget jungen, 
die mit ir komen wftren dar. 
der koninginnen ougen clftr 
die worden öch enznqdet dftr, 

4745 dat men dftr nam tröne War. 
Acheloyde so hin sande 
so gezimöret üt dem lande, 
dat p& geöret möse sin. 
sömer ind vü manich kemehn 



4720 -liehen. 4722. 4723 erheben : rychen 4725 grossen«. 
4786 konyoghe. 4787 konyngynneti. 4741 mähiger. 4744 oieb. 
4746. 4748 sey. 4748 gesymmeret moste. 4749 keineliii. 
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4750 die worden dar mit ir geseilt 

silver ind slden gewaot 

die trögen se al. gemeine. 

van golde ind van ges leine 

was gözimer&t ir lff. 
4755 sie sante dat getißwe wtf 

costlfchen hin so lftnde. . 

Assundln mit ir sande 

hundert dAsent marc wol gewogen. 

nü vor der milde degen 
4760 mit Achüten hin zo lande weder 

ind quam ayer mit vroweden seder 

zo höbe dicke erltche 

ind die schöne Achüte rlche. 
Nu gref der milde Assundln 
4765 weder an das erbe sin: 

dar zd 16t in der konec zohant 

borge stede inde lant . 

ind 16t im stnes hobes gewalt. 

stn möt was zo vroweden balt, 
4770 daz her vil manegen sande 

mit vroweden üz dem lande, . 

die nach dem koninge quam, 

so sfner mildicheit gezam, 

ind vörde in an dem lande, 
4775 ind hdt dat men en bekande 

grdze stede ind- der vil. 

die wärheit ich üch sagen wil, 

in intfinc mit vroweden al dat lant. 

mit willen wart iz ime bekant. 
4780 swen Assundln wolde, 



4752 alle. 4766 konyngh. ? leit. 4768 leit. 4770 minigen. 
4771 vhf. 4778 «He. 4780 so wen. 
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den hie riehen solde, 
dem dede her rtcheit bekant, 
swft her vor an vromet lant, 
daz men im grözes prtses jach, 

4786 die sine werdicheit besach. ' 

Nu quam der junge konec gemeit 
an eine gröze slat ind breit, 
dar starker torne lögen vil. 
her sprach 'dat ich üch sagen wil, 

4790 höre, dat solt ir verstön. 
die üch sägen zo vöze gÄn, 
die inlüveden niht der m&re, 
dat üwer eigen wfcre 
der schat den ich üch wfsen wil 

4795 ind antwerden: des ist so vil, v 
ir moget wol strecken Uwe hant 
ind geben, so wert üeh prts bekant. 
den tarn de;s ir dd nemet war 
der ist al vul goldes gar: 

4800 den hielt ich üf ein wederpant. 
wolde wer soeben in dit lant, 
dem wolde ich brengen wedergeit: 
her möse mir rümen daz feit, 
durch daz hdn ich daz gut verspart. 

4805 ich hette iz anders s6 bewart, 
daz men h! vunde vil deine. 

« 

min hant iz al gemeine 
bete gegeben nach werdicheit. 
ich rÄde üch junge konec gemeit, 
4810 daz ir leben thrllche 

ind machen die üwe rtche: 



4782 her fehlt. 4786 konyngh.- 4790 sollet. 4791 voysse. 
4808 moste. 4807 alle, 4808 Hette. 4809 konyngh. 
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sü moget ir Gre von in hftn 

ind riehen dtnst sunder wftn. 

west in gar zubtenclfchen mede, 
4815 sie dienent tich nach trüwen sede.' 
Gayol sprach 'dat wert gtdta; 

swat ir mir geraden hftn, 

des rftdes hat ir selbe gewatt. 

iz ist mir umb üch also gestalt: 
4890 gebet swaz mir ßrltch • st 9 

ind stftt mir so mit trüwen bt, 

als ir habet biz her getan. 

die gwalt wil ich üch allet Uta.' 

die stat swör ime ind lobede das: 
4825 sie inwolden lftn durch keinen haz, 

den ime künde Oman geben, 

sien wolden trüwellehen leben, 

so sie hatten vur getftn. 

stn gut so wolden so verstftn, 
4880 dat in n&man mispriste, 

alse im reht gewlste. 

des sagede in der kpninc danc. 

die rede worden üch zo lanc, 

daz ich üch sagte besunder 
4835 die uqgevögen wunder, 

die Crane mit strlde sint beginc, 

ind wie h&rltch her iz ane finc 

mit den stnen an dem lande, 

ind wie manichen her sande 
4840 vil vröltchen weder, 

die ime zo dlneste seder 

4815 getrawen. 4818 selber. 4822 Also. 4824 gelobede. 
4886 las*en/ 4826 eyrnant 4827 sie. 4829 sey. 4880 ney- 
m». 4881 Also. 4834 sagede bestanden). 4885 Yngeyoygen 
wanderen. 4837 berlicben. 4840 dinste. 
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mit vroweden nft im flicke quimen, 
swan $6 sine reiße vernftmen, 
gezimftrt als iz in gefcam, 

4845 des sine wprcfichfeit lof na«, 
sie vörden sft durch manioh kmt, 
dar in * wart bekant. 
knapen in dem lande wären: * 
her inkunde nihi tut in gesparen 

4850 die junge gut eder llf. 

sin hant nach strlde durch, die wlf 
dicke vor an vromet lant : . 
des wart im werdicheit bekajit v 
die ich wfcrllchen veraonaen hfln. 

4855 des wfcre ml zo vil getftn, 
want ich ir weiz ein wunder ^ 
die ich hfln besunder 
van dem werden gar verneinen, 
wfl her ist ze strlde komen. 

4860 van der rede möz ich lÄn, 

want ich sagen üch sunder wfln: 
hie besät so örltche 
sin. erbe ifid sin flehe 
Crane, ate ich höre sagen, 

4865 dat nein konec nftch slnen dagen 
so grllcher sede plach '. 
went an slnes endes dach:* 
des wart ime die werlt holt, 
van Holle, heize ich Bertolt : 

4870 ich hfln geret diz märe 

swer also gesinnet w^re, » 



4843 aey. 4846 s ey. 4847 vt'eff. dir in Ite wart betet 
4851 Sine. 4859 getanen. 4864 also. 4865 konyngh. 4869 
bollo. 4870 dywe. 
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daz her künde mich berillten baa, 

daz wolde ich Uzen sunder hau. 
Nu rftdc ich den fronten min, 
4875 daz s& bf den Irüwen sin. 

die trüwe lönet manegen man, . 

die trüwe dat irwerken tan, 

dat der adle heil geschiht. 

die trüwe intyil gesta den niht 
4880 dem lfbe lesterllche aede. 

der trüwe wonet al saldo mede, 

die trüwe, ist der salde ein hart. 

die trüwe instadet nommer wart 

üt tr&wes mannes munde gln, 
4885 dar van her -schaden mdge intfta. 

die trüwe ist dat beste cleit, 

dat ummer mannes Itf gedreit. 

nu helfe uns got der rfche, 
v daz wir getrüweHche 
4890. hfr an deser werlde leben, 

daz uns durch trüwe werde gegeben 

dart daz ' hemelrtche, 

daz wir getrüweHche 

mit den trüvVen hinnen varn. 
4895 vor dem falle möze uns got bewarn, 

die men dar verwtset, 

dar man die trüwen prtset. 

men mach s£ ummer prlsen wol, 

Assundtn ind Gayol: 
4900 den was die trüwe gar bekant. 

her gaf so Glichen sfn lant 

durch rehte trüwe Cranen weder: 



4875 sey. 4876 mänigen. 4878 seyle. 4881 alle. 4890 
werlde erden' leben. 4898 iey. 



188 



dal besät her trü weltchen seder 

mit ine bit an sin ende, 
4905 sunder alle missewende. ' 

nu bidde ich alle gellche, 

die stn arm ader rfche, 

daz se Cranen herze an sich tragen. 

die insoln nmnmerdat verdragen, 
4910 sie inwunschen Valken gliche dar, 

uf s£ niht duren offenbar 

mlne rede yerstören, . 

swftr. s6 sie sagen hären : 

den orlof wil ich in geben. 
4915 die van herzen sorchlfch leben, 

ich wfene ir llp zobreche, 

6r munt niht arc inspreche: 

des möze ir Uf schaden intphftn 

ind got nnm6r die s(le han 

Amen. 



4908 getrowelichen. 4908 tey. 4909 lud die. 4910 ge- 
liche. 4911 iey nicht woll duren. * 4912. 4918 verituren : hu- 
ren. 4913 tey. 4916 ir ir lip. 4917 Eir. 4919 rmer die seile. 
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mit der scönen Löc6dian quam, 

dör al sin frören en ende nam 

in der vroweden riehen naht, 

dÄr sie tö samende worden bräht. 
5 ein bete in was gemachet, 

mit rtcheit ungeswachet: 

mit 'vroweden br&hten sie se dar 

vil menich sfcöne vrowe clftr. 

dftr wart sunder sorgen 
10 de naht wept an den morgen 

brüht vil vröltche. 

dar wart ime daz riebe 

ich wöne kleine ged&ht. 

waz dir vroweden wart volbr&ht, 
15 des ne müz ich wizzen niht. 

w£re ich vorbaz beriht, 

ich künde iz doch vorswlgen wol. 

vor der valschen dftt man sol 

vorswtgen gutes mannes heil, 
00 daz sies ne winnen nimmer teil. 
Dö de naht üf ende quam, 

Löo&dfan man dö nam, 

\ . ■ ■ • 

3 das ww in. 4 da» sie tao. 5 af ein. . 11 yr alichen.. 14 
dero. 15 wiaen. 20 sie e*. nirobet. 
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man kleidete sie mit rtcheit: 
menich vrouwe gemein ^ 

25 halp zim&ren iren ltp. 
dö was sie daz scönste wtp, 
daz mannes ouge f gesach, 
de meiste menje ir des jach, 
an scöne hette sie den prts. 

SO de crOnen dftr to Torkfs 
de sack man ir houvet tragen, 
ich wil van dem vorsten sagen, 
ich meine den werden Balifeit: 
im wären ran samtte Weit 

35 gesniten rtche unde gr6t. 
manich lowe van golde röt 
de stunden bl ein ander där> 
mit menegem riehen steine clftr 
vaste anderscheiden. 

40 iz gönc also jn beiden, L 
als in de Wünsch hette irdflht. 
na wart dar de eröne brdht, 
de des landes hete gewalt. 
nu wart de junge vorste balt 

45 geordnet dar to Torkfs, 
dar her sint vil menegen prfs 
begftne mit slner milden haut, 
nu untföngen ir borge' und ir lant 
de vorsten und de h&ren al. v 

50 von hovfcrn irhöf sich dö ein scäl 
vor dem jungen conege rtche 
von den hären al geliche 



9 

25 kalph. 26 sconeate. 30 den. tio. 38 menigheme. 42 
Absait. 43 »kette. 45 tro. 46 ker /tyUfc. meaigfaea. 50 hoiio- 
endei hoyerende M. 51 -von. comnge. 
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und von dem herzogen wert. 

swer dar wolde nemen «wert, 
56 daz wart mit willen im gegeven. 

man sach nftch werdicheide streven 

vil manegen edelen riehen man. 

der coninc eten dö began. 

dftr läpen ros hären vrl, 
60 de de ritter slögen bf : ' 

dar Ape menich samft lach 

gesniten und peilel von Baldach, 

de de vorsten rlohe trögen vor. 

dar was üf getan de tor: 
65 de ir gnftden gerten, 

de vorsten sie gewerten 

mit ir gftve und mit söticheit. 

dar was allez daz bereit, 

daz ein vorste haven solde, 
70 de &rltche woldß 

sine hdchtlt machen. 

daz de spotter dar Af lachen, 

ob sie daz lesen, daz war mir leit. 

dar wart mit grdter werdicheit 
75 de höchztt üf ein ende brftht: 

ich wßn dftr ihtes wör gedftht 

iz ne werde al getan. 

ich wil von der rede Iftn: 

waz woldich ir mär hftn .gesaget ? 
80 dftr bleif de vorste unvorzaget 

geweldich an s!m rlche. 

daz besaz her so ärltche, 



57 manighen. 58 etzen. 59 lephen. 60 rittare; 61 upphe. 
63 de ersten richten. 67 lotzicheit. 71 hochtzit. 73 letzen. 
74 grotzer. 75 hocheit. 77 werte. 79 hän fehlt N M. 81 «me. 
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daz hers gewan so höen lof, 

swer nach im reit an sinen hof 
85 dorch besehen an stn lant, 

her wart also wider gesant, 

daz is der confnc £re untf&nc. 

Balifeite iz wol irgöne: 

dö und immer möre 
90 irwarf her pris und öre. 

von Darifante wil ich sagen: 

sin ritterschaf begunde in jagen 

dorch der Minne prls an vremede lant. 

orloves gerte her al tohant. 
95 waz her dicke wart gemant! 

he wolde im liehe dön becant 

mit im daz conincrlche: 

her solde geweldichliche 

mit im dar inne coninc stn. 
100 Tülle daz eigen riebe mfn 

ich dön es dir glichen teil becant." 

dö sprac de junge Darifant 

'du solt dln rlche selve hän. 

ich wil heide unde plan 
105 nach äventüren riten: 

dorch tjost&ren und dorch strtten 

wil ich soeben vromede lant." 

nu töch de werde Darifant 

har nasch an sla stolte II p. 
110 waz dar manich scöne wip 

mit ir smalen wtten hant 

im sine w&penrömen bant! 

sin korslt und sin wäpenkleit 

88 Absott. 89 ymber. 94 tzo. 101 is. ghelichen. 103 
feiner. 106 syosteren. 108 Uoch de werte. 111 witien. 112. 
113 waphen. 
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mit grdter rtcheit was beleit, 
115 so iz Fiotäde irddhte. 

mit kost siez vollenbrdhte, 

de coninginne reine. 

warn üz gesprungen steine 

vor swerten swftr de vorste streit, 
120 nu helfe de coningtn gemeit 

roblne dar wider in getan. 

sie mohte iz töver hdn gelän, 

sie wftrn dar ungeprtset. 

de äventöre mir wlset, 
125 iz ne wart nf vorste baz gesant 

gezim6ret an vromede lant. 

sw£ vil ber gebeten wart, 

daz her blive, her wolde üf de vart, 

als ml seit de ft venture. 
130 nu karte der gehüre 

mit stner feien an vromede lant. 

der coninc gerne mit im gesant. . . . 



de sie hetten üz gesant. 

ThiohW Darifant 
135 vil dicke r6f, swen her trat 

und so nendichltche siege mat 

üf den geflör&rden man. 

wider röfen her began 

Fiacröde de coningin 
140 'an dime dtnste ich htr bin: 



114 grotzer. 116 sie iz. 118 waren. 120 heile. 122 hän 
fehlt. 126 gheaimeret. 129 ab mi de a. nach 132 fehlen wenig- 
stens »rei Blätter, 136 her mat. 137 gheflorereden. 140 denette. 
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daz hers gc* ^h vor war.' 

swer näc> ,/£/' rat *** nÄr: 

85 dorch b v^ swenken g§nc 

her v ^V^idergelt ujitfönc 

daz -'y'^en Darifant! 

B r 'v* vor der twiger haut 

/fyftfoi twiger acker breit. 
9 }iß*tf de vorste junc gemeit 



0tl . ^rifande, daz her trat 
*J untweich ein kleine von der stat, 

^ feie, ir ougen untjegen im bot. 

s \e sprach 'ow£ der froude min, 

5ult ir hir vorstriten sin, 
so si wir dri an vrouden tot : 

ich meine der gotinnen not 

und der scönen Effadten clär, 

de nimmer getrost, daz is war, 

ne werdet wen von üwer hant: 
160 herre, des sl Üch gemant.' 

dö de vorste ir not gesach, 

her trat jegen im unde sprach 

'diz st FiolSden teil ! ' 

daz wart des coneges unheil, 
165 dö her so nendichllchön quam, 

daz swert mit beiden handen nam: 

we her swenkte üf den helt gemeit! 

dar Sprüngen gpene eine breit 

von des coneges scilde üf den sant. 
170 im gaf sfn milte junge hant 

141 helphet. 144 uonterfenc. 146 tzwig'er. 149 gein fehlt 
JV, zo. liest M. 158 nimber ghetrost. 160 sie noch. 161 do do. 
164 coainghes uonhcjl. }67 swenkete. 168 eyne N> eilen M> 
169 coninges. 
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sö rlche siege daa her dorch not 
untweich: her möse haven den tot 
genomen, wen de coningin, 
de dorch irs trüwes herzen sin 

175 snelllchen von dem pherde trat, 
si begunde loufen ftf der stat 
dar sie irn herren strtten sach. 
des ltves si sich dö irwach, 
dö sie irkande stn unheil. 

180 dö Darifant daz wöger teil 
hette jegen den cuonen man, 
mit unwitzen sie dö began 
loupen jegen den vorsten wert: 
vil nach Darifantes swert 

185 hette ir den 11p genomen. 

von dem jungen vorsten vromen 
wart gelitten tö der tlt 
dorch de vrowen dar de strlt. 
dö sprach aver Darifant 

190 jegen den vorsten ~al tohant 
'heilet de vtowen van uns gän, 
sö wert hlr strltes m£r getan.' 
d0 sprach aver Offiart 
'an üwen dänest wert gekart, 

195 herre, swes ir an ml gert : 
des sult ir an mf stn gewert, 
ich geve üch miner trüwen phant, 
jegen rttter instreit min haut, 
ich ne tete im ahterclagende not. 

200 swer sich to strite jegen mich bot, 



172 moste. 174 ires truowes hertses. 177 iren. 180 
weghere. 183 loupheö. 185 hir. 187 ghelatzen tzo der tzit. 
190 tzo. 191 heitzet. 198 rittar ni streit. 199 achte. 200 tzo. 
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dar was das spil gewonnen min. 
ich möz an üwer dunste sin, 
swes ir röchet an mich/ 
dö sprach der junge vorste rieh 

205 'hat ir mir Sicherheit getan, - 
herre, der wil ich üch irlän. 
ich wolde jegen Ispanjen laut: 
verre dar ist mir bekant 
ftventüre von einer maget, 

210 (so hat ein ritter mir gesaget), 
nach ir der verte ich gernde bin: 
ich wolde se s&n, des gert min sin/ 
Offiart de sprach to hant 
'herre, ir sult an min lant 

215 mit desen vrowen riten. 

swer hlr komet dorch striten, 
her gewinne scaden oder heil, 
her möz dorch sines prtees teil 
mit uns bliven doch de naht. 

220 herre, so sult ir werden bräht 
üf de rehte sträte an däz lant, 
dar üch de maget wert beeant. 
ir bötet doch de dürste man, 
der 1 dorch minne pris gewan 

225 mit drön slnen geverten, 

de mit speren und mit s werten, 
dicke hat irworven pris ' 
dö sprach der junge vorste wis 
'ich wil dar hin, daz ist min gere: 

230 her sal an mich vinden were 
strites, daz sl üch gesaget. 



202 deneete. 206 wille. 211 gheverte ich gherende- 213 
Uo, 215 dessen. 216 «war. 221 sftratze. 223 duoj-este. 
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swaz mich gesehen von im mach, 
nimmer vröltchen tach 

235 ne leve ich, ich ne come dar 
daz ich gesfc er ougen clär.' 
Mödiäne sprac to bant 
'herre, ich wil üch dön becant: 
des landes reht sult ir beg&n. 

240 'iz sal werden al getan 

des ir an dem vorsten gert. 1 
siet nü wart de conec gewert, 
mit im karte Darifant: 
unvorwitzen an daz lant 

245 he an körten stunden reit, 
bl ime de scöne maget gemeit, 
des coneges swester, daz is war, 
und de scöne Fedaklne clär: 
de was des landes coningin. 

250 sie karten herze unde sin 
wo sie scöpen im gemach: 
al des dönstes man im plach 
des her selve gerte; 
noch m&r man im gewerte. 

255 he wart dar wol untfangen. 
untjegen im quam gegangen 
vil menich scöne vrowe gemeit, 
do he üf einn grönen anger breit 
mit der conegin geriten quam, 

260 dar her gesach und vornam 
mänich paulün riebe, 



235 das weite ich fehlt; ine M. 237 tzo. 240 werten. 242 
conin g. 245 kortzen. 247 coninghes. 251 scophen. 252 de- 
nestes. 255 uonterfanghen. 261 pooiun. 
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gezrarört costichllche. 
her sach ein dar ander, 
soldich half de wunder * 
265 sagen de ich dar von weit .... 

262 was gheiimeret. 263 sä?. 264 wonder. 265 die feh- 
lende Reimteile hütete etwa das wäre den spöttörtn leit. 



ANMERKUNGEN. 



D e m a d t i d. 



10. Die Form ritt&re, die die Handschriften des Demantin und 
Darifani durchgängig bieten, wird durch das Versmass an vielen 
Stellen widerlegt wo nur eine Hebung und eine Senkung auf das 
Wort fällt: demgemäss habe ich auch bei der Betonung rittlre das 
a getilgt. 

17. zole als schwaches Substantivum ebenso 22. 30. 64. 72. 

22. geve ( : leve), verkürzter Infinitiv, nur an dieser Stelle. 
Ausser Reim noch Dem. 186 missewende. Es ist vortutiehen in 
der weiten Zeile ich Ieven sm schreiben, da die erste Pers. Singul. 
(vgl. die Einleitung) öfters in n ausgeht. 

32. 00 scholl gl mit ml rlden werde man kann nicht anders 
ab mit dreisilbigem Auftakt gelesen werden. Folgendes sind die 
Beispiele dreisilbigen Auftaktes bei Berthold, so mahtu vnr die 
keiserinnen gan Cr. 472 (über die UnStatthaftigkeit des Versschlus- 
ses keiserin gin s. Anm. tu 2222J. ind vur dem keiser an dem 
bette sat 523, wo die Auskunft vnrm und ame übrig bleibt, «wer 
mich bat weseu bode to mime h6ren 864 ist wahrscheinlich ver- 
derbt, do it ein ritter an dem schdze sin 945 gehört kaum hier- 
her, weil do it (mhd. dozj eine Silbe ' bildet, nf daz gestöle 1435. 
vor dat gestöle 1720. ich wan in äf 1905. jegen ein ander 
2215 ist gein tu schreiben, de konegm wil üwen orlof hän 2437 
ist gleichfalls tu berichtigen, indem man ürn (mhd. iura = iwern) 
schreibt, sdchen war ich den werden bringe dan 2699 scheint 
verdorben: wahrscheinlich ist in für den werden zu lesen oder 
dorfte in der vorigen Zeile für solde und söchen tu streichen. 
uwer amlen bringen in ir hant 3406 ist wie 2437 tu behandeln 
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und ür zu scArooeit-, ebenso 3888 izn dede ürs herzen manheit. 
Cr. 3476 ist bereits unter dem Texte berichtigt. Darif. 258 do he 
üf einen grönen anger breit, wo W. Muller grönen streichen will, 
ist durch einn tu berichtigen, das Berlhold häufig in der Senkung 
hat. So bleiben nur wenige sichere Beispiele: daher ist wol auch 
hier rlden zu streichen. 

35. den vorsten s&n, des gert min sin. Crane 688 ich wolde 
in sen, sd stel min sin. Dar. 212 ich wolde se sen, des gert min sin. 

51. swen so her rfep daz wort, mit dem rosse wart üf in 
gehört, ähnlich Crane 2764 swann Bdnafeide wart genant, s6 
strfet her mit manheit. 2780 Acheloyde wart genant von Cra- 
nell, dö her jegen im trat. 3546 swann die vrowe wart genast, 
sd wart üf Cranen strit bekant. und 4378. Ueber die Vorstel- 
lung, dass die geistige Nähe der Geliebten den Muth des Kämpfers 
hebt, sieh Mythologie S. 370. 

60. dar dorch her seihe gaten Bloch, die Verbesserung gaten 
bestätigt sich durch eine Stell» in Wolframs Willehahn 40, IS d& 
mit er solhe gazzen slnoc, des manec storje wart zetrant. 

66. min ougen ritter n! gesach. Entweder ist ougen Nomin. 
Singul. mit unorganischem n, oder Plural mit darauf folgendem 
Singular des Verbums. Für Ersteres spricht Cr. 369 van der 
keiserinnen wart gesant dem keiser boden al zohant, die im 
sahte leide mere, wo aus dem Relativsaite erhellt, dass nicht der 
weite Fall anzunehmen ist. Zu vergleichen sind noch folgende 
Stellen: Cr. 361 daz dich min ögen i ersach. Auch Cr. 1571 
liest die Handschrift Acheloyden ougen stünt, was beizubehalten 
ist. Anders sind zwei Stellen aufzufassen, Cr. 1661 vil ongen 
sich an ir versneit. 2026 knapen vil gereden quam. Für die 
Auffassung des Plural sprechen aber auch ein paar Stellen. Cr. 
1062 dö wir an desem rtche üwer krönen erst intfenc, wo die 
Aenderung in ich ebenso leicht als unbedacht wäre. 1954 des ko- 
neges wdfen trieb der man, dem s6 zo rehte geervet wart. 2585 
dat mohte wesen van ritters hant sd ungeväge siege bekant 
4343 üz den scheiden wact gezogen ir beider swert üf nüwen 
hat, 100 swert wie den scheiden doch wol PlurdUs ist: wie auch 
3526 dar wart gezuet menlichen ir beider swert üf nüwen haz. 
Nichts beweisen kann Crane 4209 cleinre mtlen viere dar bringet 
uns hin üf daz feit, weil bringet ebenso gut niederdeutscher Plural 
sein kann. Das umgekehrte, der Singular des Subjects und Plural 
des Prädikats, begegnet ausser bei Collectiven nicht; denn Demant. 
320 ein scarlachen von Engelant sin ir reidecleit genant. 329 
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brün scarlachen ein rlche want solen ir hovecleider stn. 332 
iz sol ein blä gewant ir reitecleider stn genant. Crant 1761 
wer da rarsten warn genant. 2230 ein zohowen scharlaken 
want wären dar de cleider stn gekoren nicht hierher. 

91. 92. her vörte sie d.in und hat sie noch der junge vorste 
Demanttn. Diese Ankündigung de* Begriffes durch das vorausge- 
schickte Personalpronomen, von der ick in der Anmerkung tu 
Strickers Karl 4124 gesprochen habe, findet sich auch bei Berthold 
häufig. Demant. 293 her gaf in sunderllche den besten nach ir 
werdicheit. 342 sie solden werden al volbraht de cleit. Crane 
338 jö hat her genomen den döt Crane. 348 hat her aldus vrd 
den (so lies statt vrödenj döt der junge an wibes dtnste genomen. 
570 ich hän sie alle dre gesftn die jungen kemerere. 1098 
swftr hft sie hatte bekant der rlche koninc gemeit, 1180 her 
begnade in grfichen intfön den fursten junc üz Osterlant. 1386 
swat (so!) ir im &re hat getan Crancn dem jungen heren min. 
1610 wie her dar dat vöder bant Gayol. 1824 sie sal noch un- 
gestummelt sin die koningln. 1999 sie begunden im alles lobes 
Jen dem unverzageden Assundin. 2258 se säten neder üf den 
plan de Torsten al geltche. ebenso noch Cr. 2270. 2730. 2786. 
3022. 3177. 3524. 4410. 4681. 4849. 4862. 4898. DaHf. 116. im 
Genitiv Cr. 3249 dat möz die amte stn des werdes vdren. Dem. 
143 stn leit dat mdz ich ummer clagen des werden ritters hö- 
gemät. Der umgekehrte Fall, die Wiederholung des Pronomens 
nach dem Substantivum, Crane 1632 Grane die valsches eine 
hemitchen zouch her an stn cleit. 2160 de schöne Acheloyde 
clÄr an ir panlön wart se gebrüht, und ebenso noch Cr. 2675. 
2724. 2728. 3145. '3414. 3654. 3770. 4160. 4534. 

157. mir jaget herze unde sin, ähnlich Crane 3108 dd jagede 
mich daz herze min. vgl. Paniv. 391, 21 stn zuht in dar zuo 
jagete. Cr. 176. 

170. Derselbe Vers wird wiederholt Crane 1699. Das Wort 
edelicheit nock im Dem. 229. Die im mkd. Wörterbuch 1, 9 vor- 
ausgesetzte Bildung edelec, edelich wird hier bestätigt. 

194. sie wolten helpen mich vurtreven. helfen mit dem 
Accusativ und Partizipium steht- hser,* wie sonst heizen u. s. w. 

203. vän ist schwerlich richtig, wahrscheinlich hdn. 

212. &6 quämen de gene al zohant. Nahe läge degene, aber 
de gene ist bei Berthold häufig (degen hat er nur einmal, Crane 
4756) : wie hier ohne folgenden Relativsatz de jene Cr. 139. der 
gene 3042. 3364. Mit folgendem RelaHvum den genen die Cr. 
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85^. de jene de 2092. Zu vergleichen ist auch jenege Cr. 3257. 
Es scheint dieser Gebrauch des Wortes dem eigentlichen Mütelhoch - 
deutsch fremd. Vgl. Herbort Anm. tu 6460 und die im mhd. 
Wörterb. I, 771 citierten Stellen. 

230. getzen für ergetzen. Die Weglassung der Präposition 
ist dem Niederdeutschen eigen, das die unzusammengesettten Verba 
liebt. Ueber ge vergleiche Anm. tu Crane 4463. 

309. du hast dem conege lange bt gewesen. Mn als Hilfs- 
verbum findet sich, abweichend vom mhd. Gebrauche, ebenso noch 
bei wesen Crane 860 hftt gewesen, varn hat auch im Hochdeut- 
schen sowohl haben als sein: bei Betthold Cr. 2752 ich han varen, 
dagegen 4555 was gevarn. s. W. Grimms Anm. s. Gr. Ruod. 
€P» , 20. 

337. Waz man üz ir cameren sneit? muss als Frage aufge- 
fasst werden, wie sie öfter begegnen, um die Lebendigkeit der Rede 
tu erhöhen. Cr. 1566 wer dftr nach wive love ranc ? vil manech 
ind durch ir gröte. 



C r a d e. 



1. Mit ähnlichem Bilde wenn auch verschiedenem. Gedanken 
wie Wolfram seinen Partival beginnt Berthold den Crane, Aber 
die tweite Zeile ist verdorben: ich möchte lesen hat de tuht dar 
bt er stat, '«50 die Treue ihr Harn aufgeschlagen, hat die Zuckt 
da neben ihre Wohnung,' Treue und Zucht sind in der That die 
beiden Begriffe, auf die Berthold das meiste Gewicht legt. Sein 
Crane ist im Grunde Nichts als ein Lied von der Treue, die durch 
Assundin und Qayol vertreten ist. 

3. 4. Müller vermuthet eine Verderbniss des Textes. Ich glaube 
indess nicht, dass eine solche hier antunehmen ist. Dass der Dick" 
ter selbst die Unklarheit seines Bildes erkannte, geht aus dem fol- 
genden ich meine hervor (s. Anm. tu 5). Der Sinn ist klar: 
'Demuth und Barmherzigkeit sind das Kleid des Müden,' aber das 
Büd ist undeutlich. 

5. ich meine an menschen live, ich meine ist eine bei Ber- 
thold sehr häufige Wendung, die er dann gebraucht, wenn er einen 
vorhergehenden dunklen Ausdruck oder eine falsch tu verstehende 
Beziehung deutlich machen will. Vgl Crane 1120. 1264. 1493. 
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dö her' des koneges komst yernam, ich meine den konec van 
Spanjer lant 1560. vil manech unverzagter man, ich meine 
den konec van Engelant 1616. van den riehen beiden, ich 
meine den keiser ind Assnndtn 2001. 2345. dal vorsagede im 
al de werde man, ich meine den 'milden Assnndtn 2513. 2671. 
2675. ind nam dat hüs in die hant, ich meine dat dar die sedech 
an stunt 3341. 3411. Darif. 33. 156. — an menschen live von 
W. Müller (vaterländ. Archiv 1841, 8. 430J richtig erklärt Hm 
menschlichen Leben.' 

6. 'möge nun Mann oder Weib der milde sein.' 
20. de ir lere hant gelart c <te ihre (nämlich der Untreue) 
Lehre durch Lehren weiter verbreitet haben,' 

37. an für das gewöhnliche in sehr häufig bei Berthold, sowohl 
bei temporären als bei localen Bestimmungen, mit dem Dativ wie mit 
dem Accusativ. an einer schaln Cr. 442. an slner maln 757. 
an manegem konincriche 627. an dem lande 913. an üwe lant 
1055. an desem rlche 1062. an des keisers lant 1126. und 
ebenso an allen mfnen dagen 547. an vröltchem gebäre 1029. 
ir cleit dar ane sie reit 1332. Vgl. noch 1130. 1479. 1621. 1850. 
2359. 2384. 2421. 2434. 2440. 2457. &573. 2661. 2680. 2691. 
2750. 2769. 2840. 2845. 2878. 2883. 3209. 3250. 3257. 3268. 
3493. 3643. 3644. 3834. 3841. 4010. 4042. 4183. 4201. 4207. 
4377. 4640. 4723. 4787. 4848. Darif. 81. 131. 214. 221. 244. 
245.' Demant. 76. 

51. wtsete : prtsete. Den gleitenden Reim hat Berthold 
sonst nirgends, auch wo dieselben Worte wie hier reimen nicht, 
prtste : bewtste 955. : irwfste 1251. wtsten : geprtsten 411. 
: prtsten 2267. misprtste : gewlste 4830, daher auch hier Wtste : 
prtste %u lesen sein wird. 

64. dat wäre wol gelten ein pant gein tüsent marc von 
golde. In allen Rittergedichten ist sehr, häufig vom Pfandlösen die 
Rede. Auch bei Berthold kommt es öfters vor. Cr. 2711 daz wäre 
ein pant wärlfche jegen manegen forsten rlche. 3119 dat wäre 
da jegen niht ein pant, und mit lösen Cr.. 554 ich wil im lösen 
also die pant. 848 swär hie mf lösen hat die pant. 1934 mözen 
lösen üwe pant. 2060 dar mohten lösen wol ir pant. 4571 dar 
mede löset üwe pant. 

70. gegen den keiser. gegen wird bei Berthold ebenso wol 
mit dem Accusativ ah mit dem Dativ verbunden* Zwar kann bei 
den Verwechslung mit dem stattfinden und der Dativ gemeint sein, 
aber beweisend ist im Reim jach jegen mich 450. gein sie 827. 
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jegen den k eiser 1569 v gegen' de aventstunt 2007. gegec den 
mitten dach 2208. jegen manegen forsten 2712. jegen die rinne 
jach 3013* jegen • dich gestreit 8088. swert gen dich gezöch 
3091. ebenso noch 3329. 3661. 4071. 4170. 4171. 4490. Darif. 
181. 183. 190. und ingegen Crane 2862. 

98. sint, diese Form ist bei Berthold die gewöhnliche, vgl. 362. 
378. 726. 878. 958. 1808 «. *. w. stt begegnet weder in noch 
ausser Reime. 

117. ich weit, über diese epische Formel vgl. Haupt, Zeitschr. 
3, 187. und Crane 2293. 3292. 

126. dat ir anker werden wtp so balde an ir herze quam. 
Dies Bild, das noch Crane 2173 gebraucht ist de beten irs herzen 
anker dar geschozzen an de maget clär, scheint Berthold eigen- 
tumlich. 

152. sd noch gelruwe herzo tut. Diese Wendung, in der des 
Dichters Subjectivität hervortritt, begegnet öfters. Cr. 258 so noch 
des valschen herze düt. 633 so noch manech dorch vroide döt. 
4388 die noch vil manegem helfe döt. 4525 so noch frunt den 
frnnden sol. Vgl. auch 1309 als die frunde döt. 2687 nach des 
getrüwen herzen art. 

175. Den Roth ihrer Mutter, mit keinem Manne allein tu re- 
den, erwähnt Achute nochmals 1703 ff. 

176. dai mir ron mannes gröze jaget, wie hier mir für mich 
steht, so auch in der oben angeführten Stelle Demant. 157 mir ja- 
get herze unde sin, wiewohl man es dort als Dativ nehmen könnte. 
Aber die Verwechslung ist häufig. Crane 177. 181. 2417. 4596. 
Darif. 124» Umgekehrt steht mich für mir, Demant. 166 heiz 
min wäpen bringen mich, im Reime. Darif. 141. 230. 233. 
Dem. 25. 87. 

187. haget für behaget habe ich aus metrischen Rücksichten 
gesehrieben. Die niederdeutsche Sprache Hebt Simplex statt des 
Composüums. Ebenso hagede Cr. 2013. 397Q. behagen steht 4221, 
wo hagen auch gefälliger wäre. 

190. dat nngewin, als Neutrum ebenso 2614. 

203. der manecfi üf s!ner vart verswant. Gebräuchlich ist 
sonst nur swenden, verswenden in diesem Sinne, nicht das starke 
Verbum s winden, -verswinden, verswant steht demnach für das 
übliche wart geswant. Vgl. Cr. 1498 so vil der spere vnr ime 
verswant. 1897 sin starke rör üf mir verswant. 3020 ir beider 
sper so gar verswant. 3457 sin starke sper 1 so gar verswant. 
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Daneben hat Berthold den gewöhn li ch** Ausdruck, Cr. 254. 952. 
2089. 2718. Demant. 106. 

206. etwa ich han sin groze werdicheit? 

228. ein klagende not, Pars. 797, 3 klagonolu ndt. Vgl 
Gramm. 4, 65. 'Eine Noth die tu beklagen ist.' Zu diesem Ge- 
brauche dee Particip. Präs. sind aus Berthold feigende Stellen tu 
vergleichen: Cr. 1680 der clagende dach. 1907 clagende leift. 
(vgl. clagelfche leii 2076.) de klagende dach 2374. min ein* 
gende leit 3681. ein clagender dach 3875. und ebenso ahter- 
clagende leit Cr. 1780. 1814. 3713. ahterclagende ndt 3800. 
Darif. 199, womit »» vergleichen ist ahterclagen Cr. 2906. Et- 
was anders aber doch verwandt ist körnender vart Cr. 2767. 3461. 

239. vrftgede ime der mere. Die Vertauschung des Dativs 
mit dem AccusaHv haben wir schon bei mir und mich (*u Cr. HS) 
bemerkt. Hier folgen noch einige weitere Beispiele, ime bat 4537. 
dem jungen yerdrot 816. das ime der stunde nie verdrdt 3328. 
zohant dem konege des yerdröt 4527. (vgl. 3154. 3874). lert 
im 2973. im strtdes erwern 3500. ldnet manegen man 4876. 
Ebenso werden bei den Präpositionen die Casus vertauscht, des 
ir an dem Tonten gert Darif. 241. ob ein feit Cr. 827. dröch 
vur dem keiser hin Cr. 478. 520. vur im dragen 765. dagegen 
yur die keiserinnen gan 472. vur den koninc dröch 794. ich 
wil yor im geweldich stn (an seiner Stelle) 2481. fant üf ei- 
nen plan 4056. her gaf dar manegem wedergelt . . üf das feit 
1550. wart üf dem riehen siege getan 4401. Bierher gehört 
auch die Verwechslung von dem und den, den trüwen werden 
man gekunde Cr. 170. und dem für den. S. Anm. %m 4219. 

289. d&r manich wtbe gröz irwarf, vgl 1532 durch gros der 
minnencltchen wtf. 1566 wer dar nach wtve love ranc? vil 
manech ind durch ir grdte. Par*. 8, 11. 349, 4. 

322. des inwert noch niht getan, derselbe Vers bei Antwor- 
worten öfters wiederholt. 2438. 2450. 2834. 3747. 3821. 

328. verlustlicher dach, ebenso 274. ein verlustltch dach 
3307. Nachahmung von Wolfr. Willeh. 14, 8 ein flüsteclfcher tac 
erschein. 

356. bot sich dar neder, vgl. sich jegen im bot 1472. sich 
üf die vöze bot 2596. 

391. ich hdn geaornet mich, reflexiv nur an dieser Stelle, 
ohne sich Cr. 2323 der keiser zornte. 

436. da« sie genesen sal ir leben, für genesen in der Be- 
ll 
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deutung 'genesen machen' ist mir kein weitere» Beispiel bekannt 
Auch hier ist vielleicht gen&sen tu schreiben. 

441. so atme knehte haln, vgL »wer gare so im gerächte 
2291. dö ich orlof so im nara 2620. swer so im stehet sin 
anheil 3183. 

461. sunder wän, eine häufige den Vers dusfüllende Redens- 
art, gewöhnlich im Reime, 527. 760. 802. 860. 1872. 3229. 3259. 
4239. 4529. 4708. 4813. 4861. Aber auch in andern Verbindun- 
gen steht «ander, wo wum Theil die gewöhnliehe mhd. Sprache ine 
vortieht* sunder danc 739. sunder wer 1666. »ander wif 1739. 
sunder dranc 3765. sunder alle missewende 4905. sunder hat 
3107. 4523. lasen sunder has 4870. Als Adverbium sunder die 
konegin eine 4521. 

471. werdet dir die schale gedän 'gegeben, *u Theil, 9 ebenso 
759 die ime die kemerer heten gedan. 

477. Die ganst gleiche Wiederholung eines Verses begegnet oft 
bei Berthold. Sie entspricht der Reimarmut des Dichters. Ich führe 
einige Beispiele an. 477 = 519; 457-58 = 489 - 90; 
487 = 494; 478 = 520; 889 = 973; 1010 = 1946; 414 = 
1096. 1162; 1284 = 1348. 1642. 4058; 1414 = 1494; 2048 = 
226a 

483. als is was gewant, dieselbe Ausdrucksweise häufig, als ir 
was gewant 4252. dö is im also was gewant 1373. iz ist mir 
al*6 gewant 2826. is inist mir noch niht s6 gewant 4304. als 
is im so vroiden was gewant 1994. so it ir so sorgen was ge- 
want 2412. so it in so rroweden was gewant 2500. ad in so 
yroweden was gewant 4451. so ir das so vroweden was ge- 
want 4585. Vgl. auch wies umbe im vater wäre gewant 270. 

581. ind loveden got vil manich munt; Collectiva wie hier 
mit dem Plural verbunden noch 1467. 1658. 2216. 2432. 3895. 
4073. 4098. 4195. 

611. gelten : minnencltch ein auch bei den besten Dichtern er- 
laubter Reim, ebenso genendenclichen : hertlichen 3514. Uner- 
erlaubt dagegen ist w£rliche : gellche 1293. sicherliche : gemein- 
ltche 1605. 

646* segen. Berthold hat *wei Formen dieses Wortes^ segen 
und sege, letzteres häufiger, wenigstens nach C. sege ist durch 
den Reim: missedege 3303 gesichert; aber auch segen t bewegen 
2426. sege findet sich ausser Reim noch 3066. 3298. 3404, und 
unsege 2316. 3308. 4175. 2856. 3263. 3290. 3495. 

660. lof als Masculinum, ebenso 726. Darif. 8a 
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718. grtae- als Femininum scheint der müder- und mitteldeut- 
schen Mundart eigen. Wahrscheinlich iat auch grdle 3173. 4093 
Singular. 8. die Anmerkung wu Strichen Karl 4988. 

715. hat ir vernomen, ein sA e m Hc h überflüssiger Beisat*, ge- 
wöhnlich um des Reimes tritten. Ebenso hat ir daz veroomen 
610. 780. 1847. 3400. Gleichbedeutend ist wir. ich üch sagen 
•ol 1794. 

716. gekomen stau komen settt die Handschrift C gewöhnlich. 
Ich hohe es da we es das Versmaes gestattete stehen lassen, sonst 
in komen gebessert, bin gekomen 78a 969. 1176; dagegen 840. 
1075. 3789. 4259. 4400. 4495. 4857. Zu vergleichen ist brüht 
3838, wo die Hs. gebracht liest: brüht sieht auch Darif. 11. 

733. dns, niederdeutsche Form für aus, das aber auch s. B. 
Cr. 801. 2939 vorhemmt. Ebenso 995. 2918. 2925. 3750. 4706. 
Demant. 131 ; auch aldus Cr. 348. 3581. 4690. 

754. «Ine genöt, die Vertonung des Plurals im Reime bei 
demselben Worte noch 1110. 3603. 

762 dat nümen sie vur ein heil, ebenso das solt ir nemen 
vor grds gut 1391. dat sal se nemen vur ein heil 4567. vgl 3889. 

773. alles 'beständig, immer, überall,' gleichbedeutend dem »ro- 
venaal ades. Ebenso 1346. Häufiger ist allet 782. 1744. 2998. 
3762. 4823, Lesarten tu 2458. 

793. mit sptse ind der genOch 'und vwar ihrer genug.* Ebenso 
grdse siege ind der gendch 2583. grdse stede ind der vil 4776. 

$14. verdrießen mit dem Dativ, s. Anm. %u 239. 

828. dat sie an üch fanden wedergelt: die Stellen die das 
mhd. Wörterbuch 1, 524 anführt scheinen diesen Ausdruck den 
mitteldeutschen Gegenden hauptsächlich tutuweisen. Berthold hat 
ihn häufig: mit bringen Cr. 1184 her brähte der vlnde weder- 
gelt. 1198 her Jurühte wol ein wedergelt. 1519 brühte dem 
konege wedergelt. 2741 wedergclt dem heiden brähte. 3884 
üch bringet wedergeldes wer. 4802 dem wolde ich brengen 
wedergelt, mit geben: her gaf dar manegem wedergelt 1549. 
den vinden geven wedergelt 1965. mit swerden geven weder- 
gelt 2773. eder ich gebe im wedergelt 2917. mit tun: mit 
hnrte wart gedan dem vrorceden dar ein wedergelt 3053. mit 
entfün: daz wedergelt antfünc Darif. 144. ohne Verbum, mit üf: 
wart anger inde feit bedecket üf ein wedergelt 1173. gezimert 
üf ein wedergelt 3448. ein wedergelt wart im bekant 1492. 
Auch dae einfache gelt wird so gebraucht^ gewapent durch der 
Minnen gelt 1410. hovürn dorch der Minnen gelt 2283. Aehn- 

14* 
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lieh ist wederpant: her fint lihte ein wederpant 1826. her in- 
findet nummer wederpant an stifte 2904. ader he Bai haven ein 
wederpant 2913.' daz wdre wol ein wederpant 1894. den (den 
Schau) hielt ich üf ein wederpant 4800. 

847. sin marschalc ad was ich genant Diese Wiederholung 
durch so ist bei Berthold häufig. Gayol sd was ii genant 871. 
Gayol sd bin ich genant 906. sin ritter sd bin ich genant 3790. 
Crane sd bin ich genant 4182. Zu vergleichen ist die Wiederho- 
lung von der: ein koninc der hea Pandochfn 1865. von das: stn 
sdchen üf mich das was stn ger 1914. sin wifencleit das sdch 
der werde an stnen ltf 3855. des werdes ros dat bldf dar ddt 
3523. dfn mnndeKn das sal mine helfe stn 3553. mtnes jungen 
hören heil dat ist komen 3985. von die : Acheloyden ongen cldr 
die sägen 4438. manich kemeltn die worden gesant 4749. sil- 
ver ind stden gewant die trdgen se 4751. Daher wird auch 3588. 
3589 %u schreiben sein wan ein der gesellen min der yerlda den 
sedich stn. Ein ähnlicher Gebrauch von sd ist auch al nmbe ind 
umbe sd stdnt dar 1731. 

885. weTlichen (: riehen). Neben der Form ltch, die auch 
lieh bei Berthold lautet, hat er die klingenden Formen ltche und 
liehen, erstere bei Weitem häufiger. Durch den Reim gesichert ist 
liehen an folgenden Stellen, suhtencltchen : riehen 1659. 2305. 
liefltchen : riehen 1853. riehen : mildichlfchen 2285. : vrdltchen 
2537. 3158. 4006. : genendencltchen 2729. 3032. 3912. : snndei- 
ltchen 3024. : snelltchen 3504. : menltchen 3524. : drltchen 
4252. : geweldencltchen 4352. : minnencllehen 4422. : wel- 
dencltchen 4680. : weldichltchen Demant. 80. : costichltchen 337. 

901. Die EÜnschiebung inde sprach muten in die Rede wie 
hier ist mir sonst nicht vorgekommen. 

943. von eime ^joste, als MascuL begegnet der tjost noch 
1900 von mtme tjoste, als Femin. häufiger 1471. 1474. 1488 
«. s. «>. 

944. spilter, ebenso 1499; dagegen splitter 2931. 3021. 

947. dd im dat »per die wunde spranc. Bpranc = spranete 
'springen machte.' Diesem Gebrauche kann ich nur das oben s. 
436 bemerkte genesen vergleichen. 

958. stnre, so häufig neben stner, vgl 1676. 2706. 2763. 4685. 
4687 ; ebenso mtnre 962. 989. 1047. 1740. 3826. 3882. schdnre 
4107. cleinre 4209. 

1001. das sd üch alles loves gdt der uch mit ongen ane 
sdt. Die Besserung he für sd ist annehmbar, aber nicht nothwen- 
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dig; denn gfct tonn niederdeutscher Plural für jehent »ein: auch 
die Beziehung von der (quicunqne, leichter wäre iwcr) auf den 
Plural ist *u gestatten. 

1042. ich breiige üch den forsten vromen. Das tehwaeh 
fiecHerte Adjeetiv nachgesellt ist bei Berthold häufig, die rilter 
fronen 1854. die htren Aromen 1337. 1362. 2678. mit mane- 
gem stolzen rilter fronen 1443. durch manegen forsten ind rit- 
ter fromen 1817. de «we 1 yoriten vromen 2498. vronwen inde 
ritter vromen 3652. vur dem koninc vromen 4545. von dem 
jungen vorsten vromen Darif. 186. den werden forsten riehen 
Cr. 1854. die koninginnen riehen 2538. mit maneger vrowen 
riehen 4255. van maneger maget jungen 3907. 4741. Aber auch 
unfiectiert mit rittern nngezalt 1867. van starken riehen siegen 
grdt 3093. mit starken siegen grdz 3385 u. s. w. 

1054. wilkome oder willekone schreibt C immer. Ich habe 
die Form beibehalten, weil sie durch den Reim wenn auch nicht 
bestätigt doch auch nicht widerlegt wird. 

1152. riche ind nngeswachet, ebenso van richeit nngeswachet 
8227. mit richeit nngeswachet Darif. 6. 

1218. dai is nbir al dai fielt irhal, Inreim. ich bemerke noch 
das sin nnsalde walde 241. man : kan 831. al : irhal 2564. 

1240. kostencltchen. Die Bildungen in encltch sind nament- 
lich in C überwiegend, minnenclich 198. 226. 232. 267. 460. 482. 
501. 592. 614. 1733. 1989 u. s. w. innencltche 387. tuhtenclf- 
ehen 424. 540. 1009. 1067. 1256. 1332. zuhtenclfch 3174. 4550. 
zuhtencliche 455. 577. 949. 1266. 2071. zahtenclfchen 1659. 
1837. 1845. 2105. 2305. 2308. 3280. 3425. 3597. 3680. 3830. 
3857. 4507. gezohtencltch 4102. 4547. 4720. gezuhtencllchen 
3472. 4257. kosteoclfche 608. 2192. 1270. 1330. 1482. 3848. 
4499. 2683. willenclfchen 761. 3832. willencltche 849. wil- 
lenclkh 4597. weldencliche 1084. 4683. genendencltche 1522. 
genendenclichen 2729. 3032. 3912. wnnnencltche 4167. volleuc- 
ttchen 2575. vollencliche 3131. flnhtenclfche 2867. fluhtenc- 
Itchen 8003. geweldencllchen 4349. 4354. Dagegen vergleiche 
man minnecllch 3599. geweldichlfche Darif. 98. costiehlfcbe 
262. nendichltche 136. 165. zogentltche Demant. 214. zuhtlfch, 
meist des Metrums wegen, Cr. 714. 3675. Wie hier eine doppelte 
Form in enc und ec anzunehmen ist (oder ine, icj, so auch bei ko- 
ninc, koninginne : daher habe ich nach Bedürfniss des Verses 
bald koninc koningin bald konec konegin geschrieben. 

1247. ein brün samtt wolkenvar dar üfe nam men richeit 
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Wir. Diese VoransteUung einet Begriffe* an die Spit%* de* Saite* 
ist bei äüen Dichtern häufig» Beispiele aus dem Stricker «. Karl 
Anm, tu 7569. Cr, 1604 Agorlöt ind Agorlin den were der pris 
da bekant. 2495 van Osterrtche Agoritn ind Stare der geselle 
sin orlof wart von in genomen. 3793 dese dummen kindelin 
dat »e üch her bant gefdrt. 4044 d6 »aget de mir heldel b! 
ir soll im sagen dat s6 st. 4084 sin heim iode sin schilt dar 
ist mit swerden ftf gespilt, 4443 die junge zwene hdchgeborn 
*6 lange was gewest ir strit. 

1267. bl ein luter waszer clär. bt mit dem Accus* ist fast 
ausschliesslich mittel- und niederdeutsch, was komen bt die dohter 
sin 1435. brähte Cranen bt Acheloyden 1983. brfthte bi de 
edelen vrowen riebe 1996. men satte dat schöne megettn bl ein 
ander juncvrowelln 2125. was gesessen bt ein lüter waszer 
clAr 3648. trat bi die schönen Acheloyden clar 4548. trat bt 
Achüten 4555. Auch stn gsellen wArn dar bt im komen 1590 
gekürt teol hierher. 

1312. die riehen jungen werden vromen. Die Anhäufung 
dieser Adjectiva, auek ohne beigesetztes Substantivutn, liebt Berthold 
*ekr, dö quänien rtche werde fromen 1232* die werden Aro- 
men 1316. 4657. van den werden tromen 3451. die jungen 
yromen 3720. die zwene riehen vromen 3330. die jungen ri- 
ehen 4008. dem stolzen jungen riehen 4425. die junge zwene 
höchgeborn 4443. ran den Heben worden vromen 4643. Mit 
Beifügung eine* Substantivum* dem stolzen jungen rarsten rieh 
4449. die stolzen werden ritter vromen 4501. den werden 
ritter fromen 3769. Vgl. auek ir werde koninc junc gemeit 2824. 

1344. ir sorgen deil, ebenso sinre vroiden en deil 958. »tri- 
des deil 3185. 3195. 3560. 3686. 3797. 2996. der eventure deil 
3137. sines prlses teil Darif. 217. 

1455. nn dede der milde Assundin sins getrüwen herzen 
schin, nicht ein getrüwez herze, ebenso her dede im solher man- 
heit schin 2786. al solher manheit schin der junge ddt 3731. 
Dagegen üch ddt ir ein die manheit schin 3873. Vgl ir hat »6 
men liehen schin began 2315. 

1474. die tjost lerde im des dödes ptn, mit dem Dativ ebenso 
sin möt der lert im sorgen ptn 2973. Dagegen die vart solt ir 
sie leren 3569. 

1485. wol bekant wie da* frantits. connu! 

1492. ein wedergelt wart im bekant. bekant in diesem 
Simse 'ward *m TkeiV ist au* Wolfram entlehnt. Ick stetie hier 
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tus am men. 1) bekant werden oder we- 
a) von Sachen. Aventure. 6 venture : die wart dem rt- 
*är bekant 2721. wer «venture mir bekant 4618. dar ist 
nant äventure üarif. 208. bärge : ir werdent bürge inde 
.. mit willen al von mir bekant Cr. 2525. Are: dar von im 
ere was bekant 2551. da van üch ere wert bekant 4419. heil: 
anbei! wart im van den spern bekant 3168. klage: das im 
akterclage wert bekant 2657. konincrfche : wart dem wer- 
den weder bekant dat konincrtche 4690. ladt s. bürge, teil. 
orlof : der orlof mdse in sin bekant 8618. pelle 1 : manicb 
tüje pellel breit . . wart bekant 1428 (gesehen), prls : swem 
dir prl» wert bekant 918. den wftre der prls da bekant 1605. 
neb ist der hdgste prls bekant 8571. wat prtses were mir be- 
kant 4361. sd wert üch prls bekant 4797. rieb ei t: dem 
wag rlcheit bekant 1446. an der waa rlcheit vil bekant 2226. 
da ir rlcheit wert bekant 3995. scheiden : dö ir sin scheiden 
wart bekant (im eigentlichen Sinne) 648. sege : wert aber der 
sege dir bekant 3298. wart bekant der sege 3403. mir wert 
nasege bekant 2852. dat dir unsege wert bekanf 3290. dat 
ück unsege wert bekant 3308. siege: dat mohte wesen . . sd 
angevdge siege bekant 2585. sorge : wert mir sorge alhie 
bekant 1829. strtt : so wirt üf Cranen strlt bekant 3547. wert 
im der erste strlt bekamt 3883. van dem borggrtben wart be- 
kant . . . strldes not 4379. strüchen : dem ritter strüchen 
wart bekant 3456. in beiden strüchen wart bekant 3377. d e i 1 : 
min lant üch nummer deil wert bekant 1790. ddfe: dar im 
die ddfe wert bekant 1044. ddt : enwert mir niht der ddt be- 
kant 2422. eim rosse was der döt bekant 2931. trüwe : dar 
ml trüwe ist bekant 996. den was die trüwe gar bokant 4900. 
volge : des wert volge im bekant 2304. vroide : dar van 
im vroide wart bekant 444. wftrheit : dd ir die warheit wart 
bekant 1574. weinen: wart bekant Dem. 129. werdicheit: an 
dir ist werdicheit bekant 896. dar wart im werdicheit bekant 2662. 
des wart im werdicheit bekant 4853. wichen : ein wichen 
wart bekant (geschah) 1594. wlsbeit: of üch wtsheit were 
bekant 1812. zorn : du van wart im tarn bekant 4347. In 
vielen der angeführten Beispiele heust es nur so viel als 'geschehen? 
Seltener b) von Personen, dd in de konegin wart bekant (als 
sie sie sahen) 3645. der junge forste wart im bekant (er er- 
kannte ihn) 4017. dar wert üch üwer vater bekant (ihr findet 
4051. du s£ uns sint bekant 4207. du üch de maget wert 
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bccant Darif. 222. du bl die forste wart bekant (erkannt) 941. 
sd wert se dt wol bekant 512. dar in Acheloyde was bekant 
664. uf he mir were bekant (wenn ich ihn wusste) 895. da 
im der koninc wer bekant 708. dar in der koninc was bekant 
1645. — 2) bekant tun. a) ohne bestimmtes Object Cr. 25. 84. 
2882. 3609. 1768 u. $. w. b) mit Object a) einer Sache, 
üventüre: öventüre ddn ich üch bekant 3208. dienst : dut 
ime den dinst mtn bekant 212. sach dem konege dfnst ddn be- 
kant 4578. erbe: daz erbe das ir mir ddt bekant 3991. 
gröt : Crane sine gröte im dede bekant 3173 v helfe : dat ir 
uns helfe dön bekant 2095. konincriche: he wolde im 
Hebe ddn becant das coninertche Darif. 95. kor: detet ir mir 
den kor bekant 2828. kröne: wir dün üch weder bekant 
üwer krönen ind daz lant 1059. hie ddn ich üch weder be- 
kant üwer krönen (so!) lüde ind lant 1855. ich dön ir glichen 
deil bekant der krönen 4565. lant': miner lant dön ich im 
liehen deil bekant 2255. dön bekant borge lant inde stede 2360. 
p ri s r dön den armen prls bekant 1961. dö dete men ir den prfs be- 
kant 2270. dede bekant grözen prls 2705. rat: ich tön rat bekant 
Dem. 189. rede : de§ dün ich rede hie bekant 2245. rtcheit: 
dem dede her rlcheit bekant 4782. schade: die im schaden 
dede bekant 2883. schumfertüre: ich dede im schumfertüre 
bekant 1863. sedech : den sedech dön ich ir weder bekant 
3490. dede her mir den sedech bekant 3976. aege : dat ich 
üch dö den sege bekant 3066. Sicherheit dede ich einem 
hir bekant 2957. dede em Sicherheit bekant 3562. teil : ich 
dön es ir glichen teil becant Darif. 101. doget: üwer doget 
ml dön bekant Cr. 905. d ö t : mtn zorn düt üch den döt be- 
kant 1822. würheit: die wirheit dön ich üch bekant 781. 
ich dö die wirheit üch bekant 4039. wer : die were dön ich 
üch bekant 2835. strtdes wer 4589. wort: Dem. 218. — ß) einer 
Person, swer mir noch dede bekant den forsten (mir ihn zeigte) 
883. — bekant wesen heitst manchmal $o viel alt 'gehören.' dat 
mir zo rehte were bekant 910. ind silver dem koninge bekant 
(gehörig) 1222. swem die yogel ist bekant (mtfdUt) 3234. oder 
es bedeutet 'geschehen' (s. oben), das was des andern tages be- 
kant 1195. ein kreijörn wart du bekant 1635. Ziemlich pico- 
nastisch steht es in folgenden Stellen, wo es man Theü wol nur des 
Reimes wegen da ist : das her marschalc were bekant 1125. 1317. 
her wäre der rtchste under den dren bekant 1293. ein beiden 
was der helt bekant (?) 2713. daz (oberdeil) was von roden 
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kelen bekanl 2978. fie were wtf of maget bekant 3273. die 
da here was bekant (hiess, war) 3399. ein curteis ist her be- 
kannt (er gilt dafür) 3786. die an dem lande waa bekanl (?) 
8836. — -bekant weaen mit 10. die mir so rreweden ist be- 
kant 3920. awat im so enre waa bekant 4684. — Mit Zusatt 
nwt Adverbiums: auch hier steht bekant ziemlieh überflüssig, ein 
* brün aamlt rieb bekant 1105. Aber viel häufiger in diesem Ge- 
hrauche begegnet erkant. ein dure sippeil Heb irkant 1333. de 
was van koste riebe erkant 1940. nianich rote rieh irkant 2193. 
manegen lewen rieb irkant 2220. van golde ein arm rieh er- 
kant 2702. ein röt samit rieh irkant 4291. maneche rote rieh 
irkant 4502. ein sippeil .düre irkant 4514. vil manich river 
dief erkant 1878. 

1502. das ros mit sporn nam, ebenso dar worden ros mit 
sporn genomen 3913. dat ros die ritter mit sporen nam 4222. 
Andre Ausdrücke sind mit den sporn dwanc 1518. die ros mit 
sporn geröret 3452. dft worden ros mit sporn gemant 3017. 
4339. daher ist auch 2722 gemant für gewant im schreiben. 

1514. komste, die niederdeutsche Form für die hochdeutsche 
kunfte, ebenso 1560. 2987. 

1522. genendencliche 'muthig, kühn' von genenden. Die 
Handschrift schreibt genedencliche oder geuendencliche. Vgl, 
1539. 1563. 1584. i596. 2730. 2735. 2782. 2869. 3027. 3035. 
3046. 3367. 3382. 3516. 3540. 3557. 3767. 3915. 4393. 4402. 
Die Form nendichllche findet sich Darif 136. 165. 

1523. boven, niederdeutsche Form, wie boben 4524. 

1550. mit weinen söchen, vgl. wenich söchen in dar began 
305*3. Mir ist der Ausdruck unklar, 

1591. möte 'Begegnung' und speciell 'feindliche Begegnung, 
Kampf,' wie schon in Hildebrandshede amon muotin und de muotti, 
ein dem niederdeutschen eigentümliches Wort, das wol mit muot, 
nie Wackernagel will, zunächst nicht im Zusammenhange steht. 
Berthold hat. es noch 3112. 3172. 

1592. gröte, ironisch vom Kampfe gebraucht (vgl. Anm. zu 
Strickers Karl 4988J, eine Beziehung, die merkwürdigerweise das 
nhd. Wörterbuch gar nicht berührt, wiewohl sie nicht selten ist. 
w grdzen dat dön ich üch kont 2724. er sie ir grdz vernämen 
3019. 

1609. intwichen deden bekant, ebenso 1594 ein wichen wart 
bekani 1594. Vgl. noch 3549. 4382. Darif. 150. 
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1619. schumfertüre aus ml. desconfitara, ebenso 279. 1863. 
3237. 3884. 4309. 

1647. vane als Femininum nur hier. 

1661, vil ougen sich an ir versneit. Schon W. Müller hat 
zu 2204 berglichen Parz. 71, 15 sin glast die blicke niht ver- 
meit : ein bossez oug sich dran versneit. Diese Steile stimmt 
noch genauer zu Wolfram und bezeugt die Entlehnung. 

1682. den köre hän. köre als Masculinum bei Berthold ge- 
wöhnlich. Vgl. irn vrlen kur 1749. detet ir mir den kor be- 
kam 2831. Unbestimmt ist das Geschlecht 1755^ 

1694. Äf schaden ind gewin. Leicht liese sich schreiben ind 
üf gewin, aber die Wiederholung der Präposition ist bei Berthold 
nicht Regel Vgl 1710. 2081. 2147. 

1698. ahterrüwe clagen : clagen mit dem Accusativ noch 2145. 

1726. ich invernam van wibe ni grözer Schönheit noch van 
maget, so mir d( ( venture saget. Berthold liebt es wol auch in 
Wolframs Manier persönliche Bemerkungen einzustreuen. -• Ich will 
hier das Betreffende zusammenstellen. Beziehungen auf seine Quelle. 
Es ist schon in der Einleitung bemerkt worden, dass Berthold sich 
nie auf eine geschriebene Quelle beruft, sondern nur auf die münd- 
liche Ueberlieferung. Herzog Johann von Braunschweig jach mir 
der wären m(re 35. (die bösen) dien gelöbent niht der m(re 
1273. ich bin wol üf de m(re komen 2066. nu höret vremede 
m(re 2067. ind grlfen aver vurbat zö des Valken m(rc 3951. 
als mir saget de m(re 4518. ich hän geret diz m(re 4870. 
Häufiger noch gebraucht er aventure. so mir die (venture saget 
735. 1328. 1600. 2669. mir döt de aventure knnt 1998. nns 
düt de äventüre künde (auch hier ist wol kunt tu lesen und die 
vorhergehende Zeile tu bessern intstünt van ir werden frunt)2164. 
so mir zö sagene steit die Sventüre als ich hän den slozzel noch 
niht üf gedän dar duse (venture ein- ende hat 2694. so mir die 
(venture jach 3759. nu möze wir ein ende haven der (venture 
3949. so mir die öventür döt knnt 4281. de äventüre mir wf- 
set Darif. 124. als ml seit de äventüre 129. Oder bloss allge- 
meine Beziehung auf die Quelle, alse men mir saget vur war 
Cr. 1160. als ich höre sagen 1403. 2273. Besonders häufig ist 
ich vernam.' als ich vernam 1186. 1452. 3049. als ich hän ver- 
nomen 1432. 1466. 1589. 1720. 1980. 2055. 2065. 2299. 3359. 
3761. 3768. als ich die wärheit hän vernomen 1554. ich in- 
vernam van wibe 1726. ich ne hän van sagene n( vornwnen 
1988. die ich hän besunder van dem werden gar vernomen 4855. 
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Aehnlich ist ich weis, wovon Anm. s. 117 gehandelt ist. Sehr 
häufig wendet sieh der Dichter an seine Zuhörer mit der Formel 
'ich sagej wobei er gewöhnlich die Wahrheit seiner Aussage und 
seiner Quelle durch ein vor wür bekräftigt, ich saget iu Wer- 
tteile 18. dat sage ich vnr war 529. ich wil üch sagen daz 
vnr war 1137. alse men mir saget vur war 1160. ich saget bt 
der warheit min 1216. ich sage üch b! der warheit' min 1436. 
als ich die warheit hin vernomen 1554. ich wil üch wfcrlichen 
sagen 2562. die warheit ich üch sagen wil 2770. 4778. sd mir 
z6 sagene steit 2694. ich sage üch w&rltche 3610. daz wil ich 

• 

üch sagen vur war 4485. ich wtl van dem Torsten sagen Darif. 
32. yon Darifitnte wil ich sagen 91. Auf die Wahrheit seiner 
Erzählung bezieht er sich gleich bei Erwähnung seiner Quelle so 
mir de warheit hat geseit ein vorste . . . üf den ich wol ge- 
zelien kau 27 — 30. Auch 'ich rede braucht er. daz rede ich 
werliche 1623. 2156. ich hün geret diz mere 4870. Andere 
Wendungen an die Zuhörer sind nn höret vremedo m£re 2067. 
nu wil ich üch wizzen Iftn 1088. 1190. 2660. 3397. 4480. 4675. 
nn wil ich in tön bekant 25. 2692. Subjectiv ist auch die Wen- 
dung ich meine (i, Crane, Anm. tu b). Aber am häufigsten und 
an längeren Stellen wendet sich Berthold gegen die Falschen und 
Schlechten. Gleich im Eingange des Crane sagt er, dass Zucht aus 
der Welt geschwunden sei, Unzucht und Untreue %iehen jetzt pre- 
digend dureh das Reich. Um der Bösen willen kürzt er seine Er- 
zählung ab, und verschweigt Manches was er weiss. Das Zelt des 
Königs von Ungern würde er beschreiben, aber die Bösen glauben 
der Erzählung nicht (1271 ff), spreche ich des me dan genöch, 
des dühte die valschen al zo vil 1890. des w&r mir zo reden 
vil, wiste ich, sd ich niht enwil, sagen. allen lüden 4485. Ueber- 
haupt zeigt sich ein Streben nach Kürze, er verschweigt absichtlich, 
nicht immer mit der ausgesprochenen Besorgniss vor den Bösen, 
sondern * aus Furcht mehr als gut ist seine Erzählung auszudehnen. 
swie wol ich wiste ich enwil niht gesagen die rtcheit 1448. 
min mnnt sal verewigen wol, of ich des bette künde sagt er bei 
Schilderung der Hochzeitnacht 2184. wat hülfe dat ich sagede 
vil 2275. die rede worden üch zo lanc 4833. des wäre mi 
zo vil getan, want ich ir weiz ein wunder 4855. ich wil von 
der rede ldn Dar. 78. Um der Neider willen muss er seine Rede 
Uheüen.' des möz , min rede gedeilet sin 1603. dorch dat 
se nüwe rede ven, sd mdt min kunst gedeilet sfn 2136.- Damit 
ist eben das Verkürzen der Erzählung gemeint. Namentlich 
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stark ist die Stelle, wo er seines Demantin erwähnt. Cr. 2138 ff. 
Wir sehen * daraus ungleich die Art und Weise, wie m jener 
Zeit Kritik geübt wurde. Man stiess sich an die vielleicht et- 
was Üppigen und prunkenden Schilderungen jenes Gedichtes, wie 
sie anfangenden Dichtern gern eigen sind. 'Wie kannte das Aües 
denn möglich sein?' sprachen diese Kritiker. Und nicht gan% wu 
Ungunsten des Dichters machte diese Rüge seines ersten Werkes sich 
laut, denn im Crane besinnt er sich da wo er Gelegenheit halte in 
lange Schilderungen *« verfallen %u rechter Zeit und endet gewöhn- 
lich mit einem kleinen Ausfall gegen seine Kritiker. Uebrigens ist 
er nicht so eingenommen von seinem Werke, dass er keine Berich- 
tigungen %uliesse: er nagt am Ende des Crane: swer alsä besin- 
net w£re, das her mich knnde berihten baz, dai wolde ich Ilsen 
sonder has. 4871 ff. 

Bertholds Subjectivität tritt nie unangenehm in den Vorder- 
grund, er neigt vor moralischen Betrachtung, er sucht mit einer 
geistigen Idee sein Gedickt tu durchdringen : so das Einschärfen der 
Treue als der echten Mannestugend, gleich sts Beginn und besonders 
in der schönen Stelle am Schlüsse 4874—87, an die sich ein from- 
mes Gebet anknüpft, dass Gott den Treuen *um Himmelreiche ver- 
helfen möge. Die Neigung *i* subjeetiven Bemerkungen verführt 
den Dichter ein paarmal %u Verwechslungen der sprechenden Per- 
sonen mit sieh selbst. Crane sagt in einem Berichte %u Falken ich 
saget üch wdrliche 3120 (wie der Dichter selbst zu seinen Hörern 
oder Lesern), wo er dir setzen müsste; und Assundin unterbricht 
sich (1890) fit einer Beschreibung von Kleidern durch die vom 
Dichter öfter gemachte Bemerkung spreche ich des mft dan ge- 
nöch, des dnhte die valschen al zo tu. 

1782. dohter min ich wil üch verg6n, mit schwebender Be- 
tonung zwischen den beiden Silben von dohter *u lesen. Diese Be- 
tonung mi Anfang des Verses begegnet häufig, helpet 4. Valken 
439. Uzet 614. und ebenso noch 514. 1957. 2572. 3194. 3381. 
3854. 4521. 4602. Darif. 191. Auf der »weiten Hebung ruht 
schwebende Betonung in her marcgr&ve Demant. 258. 262. scar- 
lachen 320. 829. ein schozporce dft nider schdt Cr. 292. an 
vrdlichem gebore 1029* ein scharlachen van Engelaut 1235. 
van Lamperten 1416. ein vorläge gemachet dftr 4194. vil er- 
liche schöf h6 iz dftr 4636. s6 dat allet ein ende nam 4676. 
borggreven 4369. swerden 8929. ind antworten : des ist s6 
vil 4795. die ich werllchen vernomen 4854. mit unwitsen sie 
dd began Darif 182. Auf der vorletzten Hebung wegen unerlaub- 
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ff» Versschlusses ziemlich häufig: wissen vur wir Cr. 272. die sal 
üch erltchen intfün 966. dat soll ir Glichen verstau 1857. ioh 
wil üch erltchen bewarn 2408. da wart iö erllcbe gedftn 2298. 
strüchten rar wir 2726. wie dir so kreftliche gewer 2754. 
wir mdzen dir sagen 3199. die sal bie lieplichen intphan 4047. 
ff den sohant 4050. sal icb nmmer 16f liehen umttn 4819. das 
vnr dem borggreben intsat 4345. daz ber den borggreben um- 
dranc 4394. ber müse mir rümen das feit 4803. ber gai sd 
(rächen stn lant 4901. Aber entschieden abweichende Betonung 
hat Berthold in den Adjectiven und Adverbien in - Hebe, Heben, 
besondert im Reim, wer liehe Cr. 18. 1061. 1204. 1758. 2711. 
«nellichen Darif. 175. Cr. 748. etlichen 931. 3149. köstliche 1214. 
vroliche 1350. 4484. 3858t erlkhe 1431. 2031. 2664. 4722. 4762. 
4810. Darif. 82. lieplichen 1853. icltches 1893. etliches 2172. 
menllchen 3526. costlichen 4756. hemlfchen 1633. liepllche 
4141. seltner ruht der Ton auf dem einsilbigen lieh : mislicb 1217. 
vröltch 1310. erllch 1580. zuhtlfch 3675. mallich 4115. An- 
dere auf dem »weiten Theile betonte Zusammensetzungen sind sne- 
wtsen 334. junefrowe 460. 1382. jnnevrowen 2269. Demant. 
346. heraoeh 1177. marschalc 2244., vorläge 4224. borggre- 
ben 4375. 4379. 4392. neman 4830. Zusammensetzungen mit un, 
nnbeil 304. 3184. 3796. 3889. Darif. 179. unrehtes Cr. 385. un- 
sege 3263. mimer 4919; mit or, orlöfs 705. orlof 2462. 4162. 
Ableitungssilben, inno, forstinne 2046. gotinnen Darif. 156. ine, 
coninge Darif. 80. Cr. 4772. heit, manheit 2989. ummer habe 
ich nach Vorgang des mhd. Gebrauches bei unregelmässiger Betonung 
umrntr geschrieben, so Cr. 4621. 4728. Von unregelmässig be- 
tonten Fremdwörtern hat Berthold paulün,* 2161. 2179. 4460. 
Baldach immer im Reim 2708. 2933. Darif. 62. samlte 4119. 
Dar. 34. Die viersilbigen Worte betont Berthold wie die mhd. 
Dichter d. h. auf der ersten und dritten Silbe, gezimeret 2284. 
2442. 3903. 4516 u. s. w. gehaveret 4644. getiörerden Darif. 
187. Noch bemerke ich die Betonung der Negation in in inwert 
4617, und dem ähnlich die des Artikels, während das Substan- 
tiv m der Senkung steht, dät swert 4391. dät lant 398. 
den lff 732. wie auch beim Pronom. possess. sin ros 1889. sin 
kin 3591. 

1789. 90. dat mtn kröne ind mtn lant üch n ummer deil 
wert bekant, grammatisch genau müsste es heissen miner kröne 
ind mlnes lande«, wie 2255 miner lüte ind miner lant dön ich 
im liehen deil bekant. 
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1850. die cröne als starkes Femininum hat Berthold noch ei- 
nigemal, gleich darauf 1856 kröne, dagegen schßoach krönen 1059. 

1861. «wer dar üf sprach sin erbedeil. erbe sprechen üf 
sagt Berthold gewöhnlich, 4910 der sprach dar erve üf üwer lant. 
3791 dat her erve sprechet üf dal lant. Aber auch an : her 
sprichet erve an unse lant 2084. oder an sprechen : Stire ein 
erve spreche ich an gar. 

1861. sin soeben wart sin anheil, söchen von feindlichen 
Einfällen ist häufig (vgl. Strickers Karl Anm. &.2403J, entweder 
absolut wie hier oder mit dem Object: lant. swer I gestiebte üwer 
lant 1864. er he gesöchte üwer lant 1877. swer ununer sdchet 
üwer lant 2657. auch mit in: wolde wer söchen in dit lant 4801. 
Die Worte üf mich daz sind aus • metrischen Rücksichten tu strei- 
chen: sonst begegnet söchen üf noch gan% ähnlich wie hier, sin 
söchen üf mich daz was sin ger 1914. noch ni söchen üf mich 
began 1924. 

1918. ich gaf vur ime den solt; es ist wol tu lesen ich gaf 
dar vur ime den solt. 

1933. vint nien durkel üwer hant, vgl Walther 19, 21 daz 
küneges hende solten dürkel sin, mhd. Worterb, 1, 406* 

1960. mir obe men wolde. Von dem Gebrauche gewiuer ein- 
silbiger Wörter in der ersten Hebung des Verses habe ich tu 
Strickers Karl S. LXXIH gesprochen. Auch Berthold kennt ihn. 
Er braucht so ich 1918. 3993. 2790. iz Dem. 332. dat Cr. 139. 
des 1145. dit 245* min 199. Von Präpositionen üz 607. üt 
97. dnreh 4160. Von andern Partikeln dö 463. 4177. 4413. biz 
783. wa 2693. so 2694. dar 3190. nü 4759. Noch bemerke 
ich vil 1108. 1420. 4840. ros 657. 1094. 4658. 

1999. de danz wart so vorscheiden. W. Muller vergleicht 
Part. 762, 6. daz sitzen wart bescheiden an Gäwanes ringe 
mit hofschlichem dinge und 762, 14. der frouwen sitzen man 
beschiet über gein Gäwdn. 

2163. van werden frunde ist nach den von W„ Grimm tu 
Freidank 165, 16 und Graf Rudolf S. 7 (2. Ausg.) gesammelten 
Beispielen tu erklären. Häufig bei Berthold, nach mildellchen sete 
130. an trüwen man 1021. mit manegen erltchen rede 1567. 
üt eren lande 1976. nach vorstelichen sede 2262. nach sinen 
sede 3047. uz alden munde 3306. vor üwes beren starken 
sper 3693. iren heren 4590. 

2164. fu.r künde ist wol kunt tu lesen und die vorige Zeile 
tu bessern intstünt van ir werden frunt. Vgl. 1998 mir döt de 
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arentüre kunt. Wegen des verkanten Dative* front s. Anm. zu 
3244. 

2181. Derselbe Vers bei gleicher Situation wird 4466 nieder- 
holt. Auch 2188 stimmt fast wörtlich zu 4466. 

2214. Tun maneger wizer hant. Gramm. 4, 488. ebenso mit 
maneger wizer hende 4513. dagegen v/in maneger wizen hende 
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2222. costencllchen warn bereit. Ob man Berthold alle die 
Feinkeiten zutrauen darf, die die mittelhochdeutschen Dichter der 
besten Zeit beim Schlüsse des Verses beobachteten, ist fraglich, zu* 
mal sein Vorbild Wolfram selbst sich manche ungewöhnliche Frei- 
heiten erlaubt. Ich will hier das Bemerhenswerthe zusammenstellen. 
Zweisilbigkeit der fetzten Senkung, die durch Abwerf ung eines 
Schluss - e in der Aussprache einsilbig wird, ist gestattet bei ge, 
wenn ein mit unbetontem e schliessendes Wort vorausgeht. . mar- 
grere gemeit Demant. 230. vorsteltche getan 248. wftre gc- 
want Cr» 270, wo man aber auch gwant schreiben darf, dlnsie ge- 
Domen (oder gnomenj 349. künde genesen 431. sine gebort 
899. we>e genant 1578. w£re geborn 1655. üwe gebot 2118. 
coninginne gemeit, wo auch coningin erlaubt ist, 2390. schumfer- 
türe gewert 3237. forste gemeit 3311. 4157. mit alle gebrach 
3614. we>e genant 3780. (venture gewer 4288. selbe gewalt 
4818. in demselben Falle bei be. wftre bekant 910. 1125. 1812. 
2213. ■ohumfertüre bekant 1863. raöse bestan 3746. helfe be- 
gln 3824. Schliesst dagegen das vorausgehende Wort consonantisch, 
so ist wyo möglich Kürzung der Präposition oder bei be die Kür- 
zung des vorhergehenden Wortes zu vollziehen. Daher hatten gno- 
men 568. alden gschen 569. sfdert gwern 4665. stden gwant 
4431. forsten glich 4287. weldencllchen gwalt 3475. hören 
gmeit 3804. cleider gnant 1234. stächen gwunt 1674. dannen 
gsant 2552. Aber auch quämen gerant 1497. quämen gereden 
2505. wera genant, tco ebensogut wären gnant stehen dürfte 1761. 
2269. wftrn gesant 2193. Bedenklich ist schon forsten bekant 
1849, t0o lieber mit schwebender Betonung zu lesen ist daz dön ich 
üch forstta bekant. ich dön üch forsten allen bekant 1968 ist 
auch nicht zu dulden, daher ist allen im Texte eingeklammert, ze, 
das mhd. Dichter dulden, das aber bei Berthold zo lautet, steht mit 
ge be ihm nicht auf einer Stufe. 4050 vaste neder riden zohant 
ist daher schwebende Betonung zwischen rt - den anzunehmen. Ei- 
nen Vers wo schwebende Betonung anzunehmen ist, führe ich noch 
hier an um falsche Lesung zu verhüten Cr. 3199 Crane sprach 
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wir mözen dir sagen, wo weder möse noch zweisilbige Senkung 
gestattet ist. Unerlaubt ist auch also hÄt er den keiser getrost 
504, wo, wenn man nicht gtrdst schreiben will, Heber niederd. Ab- 
werfung des ge anzunehmen ist. Bei ver ist wo möglieh auch 
Kürzung zu vollziehen, so jemerlfehen vlorn 876 gegen die Hand- 
schrift, oder jemerltch. warn verladen 1672. deine verlos 2248 
ist erlaubt] dagegen hemelrtche vursaget Dem. 260 ist in hemel- 
rtch »ii kürten. Dan die zwei letzten Silben eines Wortes, dessen 
drittletzte Silbe lang ist, in die letzte Senkung fallen, kommt nicht 
vor, wohl aber ist Kürzung erlaubt gegen mhd. Gebrauch besserer 
Dichter. Daher nicht ich hdn vlorn den werdes,ten man 3928, 
sondern wertesten* dagegen scdnste wtp Darif. 26/ geherdert 
quam (V. 1559 ohne Anstoss. Unerlaubt wäre mundettn röt 1643. 
2051. 3155 (vgl. 3551) wie C liest, was daher nach AB zu 2051 
(s. die Lesarten) in mundel gekürzt worden ist. Gekürzt werden 
daher die Participia des Präsem. hangent fant 3247. haldeat 
fant 3514. suftent sprach 1073. und von Substantiven dat ellent 
mtn 2338. Beispiele der Kürzung auf vorletzter Hebung. wir so 
alt 3318. eventür reit her 3740. tventür döt knnft 4281. 
eventür sie plegen 3162. wol auch um dat lant 909. n&m den 
döt 1706, «n> aber nemen dftt ebensogut ist. Aber unerlaubt ist 
selbst bei vorausgegangener Kürzung von en der Schluss yroiden 
en deil 958, wo daher en zu streichen ist. Gekürzt wird in der 
letzten Senkung um : umfAn 4319. umdranc 4394. Lautet das 
letzte (einsilbige) Wort vocalisch an, so dürfen folgende Consonanten 
das vorhergehende Wort schliessen. 1. sal ich 1371. n. sprechen 
ach 2131. heren al Dar. 49. Dem. 313. jftren alt 3159. hersen 
art 2687. vorsten art Demant. 248. geschoten ave Cr. 1906. 
vroweden ave 1342. wan ich 405. kan ich Demant. 311. laxen 
in Cr. 1400. an in Demant. 253. r. over al Cr. 2023. 2508. 
üwer art 605. her ave 994. t. geredet al 2131. eh. un- 
schuldich an 1953. ich. in 687. ind lautet vor Vocalen in letzter 
Senkung int. int at 2046. Der Hiatus ist gestattet, rite ich 
Demant. 262. wero ich 351. gesegede an 4362, wo nicht etwa 
zu elidieren ist. 

2230. ein aohowen scharlaken want. ebenso ein sohowen 
siden gwant 4431. Im mhd. Wörterbuch 1, 721 ist honwen in 
diesem Sinne durch 'ausschlagen erklärt. Doch scheint es eher 
dann angewendet zu werden, wenn von einem Stoffe, auf den ein 
anderer Stoff aufgenäht ist, die Rede ist : dadurch wird jener erste 
Stoff 'zerhauen' Man vergleiche eine Stelle aus einer Sp cue r s chen 
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Kleiderordnung von 1356 (Anzeiger 1856, 8p. 202) es sol onch 
dehein man, der nihl ist ritter, keinen schuoch dragen zerhou- 
wen mit lonbcrn) oder mit werben klflegltchen snitten, wie die 
•nitte sint, die dureh hdchvart unde nicht durch gesuntheit ge- 
mäht sint Äne gevstrde. 

2304. des wart yolge im bekant, vgl de yolge wart im-dftr 
gedftn 2020. des sal men mir de yolge l&n 2151.' 

2319. strichen hat gelart, ebenso 1955. 

2349. trüwe Assundtn. Beim Vocativ hat Berthold, der alten 
Hegel gemäss^ (Gramm. 4, 561) meist die schwache Form des Ad- 
jeeUvums. werde man 997. 2378. reine forste 1055. werde 
konec 2362. werde front 3133. unrerzagede man 2955. hdch- 
gelobede Agorltn 4023. und bei %wei Attributen werde junge 
man 3592. oder eines wird nachgestellt junge ritter halt 3474. 
dagegen steht werder mint 2342. 

2394. gtiden naht, die schwache Form des Adjectivs ohne vor- 
hergehenden Artikel nur hier; denn mtns hären beste ritter wart 
neder gestochen 3694' ist Abwerf ung der Flexion, anzunehmen. 

2413. ich gebe uch dach ein halbes jftr. dach in der Be- 
deutung * Termin' noch 3479 so solt ir geben der vrowen dach. 
3489 so sal s£ timmer haven den dach. 

2414. enkomet ir niht weder dar dftr uch mtn ougen an- 
gesen. W. Grimm, Gr.Ruod. 8. 49, will daz für dar lesen. Dazu 
würde einigermassen stimmen 563 dd se yur ir bette quam dat 
se sie such und genau ich ne come dar daz ich gese" Darif. 35. 
aber dft wie hier dir steht 423 dö her quam dft her sie sach. 

2438. dat ne wert noch niht gedftn braucht Berthold öfter* 
des ne werdet niht gedftn 2450. des inwert noch niht gedftn 
2883. des inwert niht gedftn 3747, wo auch wol ein noch ein*u- 
schieben ist. Vgl auch 3083. 

2455. an grdten tornen. W. Müüer nimmt torne für gros- 
sus turonensis, aber aus V. 4798 geht hervor, dose Thürme gemeint 
sind. 

2464. ir minnincllche munt. Nach dem Possessivpronomen ist 
bei Berthold dat vor dem Substantiv stehende Adjectiv unßectiert. 
sin junge herze 294. sin schöne wtf 3051. sin riche hüselin 
3248. sin starke sper 3457. sin riebe schilt. 4231. Folgen zwei 
Adjectiva, so ist das »weite auch unflectiert, sin güde aide wif 
1460. oder stark /kotiert min junge blonder lif 2625. sin stolze 
unverzagter möt 4389. Gramm. 4, 488. 

2582. nam men war grdze siege; der AccusaUv steht nur 

15 
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auch 3188 üwer kw hüt noch zo deinen hart. Auch dieser Aus- 
druck scheint aus Wolfram entlehnt (mhd. Wörterb. 1, 566> Port. 
244, IQ. daz vor jagende niemen an, stnem nrande kos gein ei- 
ner halben gran. Wiüeh. 67, 15 an dtnem antlütze gewnohs 
noch nie kein gran. Eine andre Bezeichnung der Jugend- ist men 
solde üch noch zo rehte seit den sperwer mit den vrowen dra- 
gen Cr. 3197, nämlich als Pagen. 

2992. üf ein heil wil ich daz lasen, ungewöhnlich: an ein 
heil ist häufiger. Vgl mhd. Worterb. 1, 650. 

3100. ind, besser inde, tu» beide Zeilen viermal gehoben zu 
machen. 

3126. den du üf den anger betest gereden ind dat tos den 
dät van dir gewan, grammatisch genau musste es heissen ind den 
roa, aber solche lose Constructionen begegnen bei allen mUtelhoch- 
deutschen Dichtern auch. Aus Berthold führe ich nur noch an 
dat lobeder ind wart seder gedan 2652. 

3159. kint van geliehen jüren alt. Derselbe Vers, aber ohne 
alt, das ziemlich pleonastisch steht, noch 679. 

3190. vielleicht mit den swerden, um den Vers metrisch besser 
tu machen. Doch konnte auch ein Verbum ausgefallen sein, und 
es Hess etwa solten dar zd mit swerden geben ritter strtt üf 
üwer leben, daz w6re u. s. w. rlttern wäre schwach fiectierter 
Plural, wie ihn die Hs. auch 4227 (s. die Lesarten) hat. Auch 
3193 ff. wäre zu berichtigen, indem man worden für werden! 
schreibt. 

3206. ir saget war, ebenso 1963. gleichbedeutend ist da hast 
war 415. 

3244. von irm mondeltn. Die Verkürzung des Dativs, durch 
den Jleitn gesichert, begegnet noch einigemal, üz Osterlant 3065. 
3742. 4055. van Ungerlant 3682. 4096. 4691. üf dem plan 
1526, leo man aber auch üf den plan lesen darf, an korslt inde 
an wftfencleit 1427. yan ir werden front 2163. an Ungerlant 
Dativ 2691. mir wart an mime ltp nie baz 546, wo Übe einen 
falschen Versschlnss gäbe, üf den plan 3326, üf den>sant 2930, 
wo den für dem steht. Der Dativ hant steht im Reime 2643. 
Verkürzung ün Nomin. und Accus. Plural, sine genüt 754. 1110. 
3603. Im Genitiv Plural, durch groz der minnencltchen wtf 
1532. nilner laut 2255. gut löne üch üwer süzen wort 2484. 
Zu vergleichen sind noch folgende zwei Stellen der krönen ind al 
min erbedeil 927. der krönen ind min erbedeil 4566, an wel- 
cher letzterer Stelle die Hs. mynre Uest. 
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3252. besezzenheit 'der Ort wo jemand sittt, Wohnung, Hei- 
mal, 1 eine wol seltene Bedeutung. 

3265. vtirstrtdet in der werde man. varstrfden 'durch Streit 
gäntUch vernichtend Daher vorstreden was der helt gemoit 
2951 'durch Streit abgenutt? mit Bezug auf seine Waffen, ir am!» 
waf verstreden 3424. mit ir hl vorstriten sin Darif. 154. — 
her verstreit ans einen werden man 3716. Ziemlich gleichbedeu- 
tend itt irstrlden. die den van Scoufe hie irstreit 3989. 

3277. do inwart dar lenger niht gebleben. Diesen unper- 
sönlichen Gebrauch des Passivs liebt Berthold. 3529 van in getre- 
den naher bas wart jegen ein ander dar gedün, wo aber treden 
tu lesen ist, als Subject. 3812 vaste jegen dem lande wart vrd- 
liehen wart gekart. Besonders Darif. 160 des si üch gemant. 

8306. üz alden munde 'wie ein erwachsener Mensch.'' 

3316. *o reht mach ich üch wol verstän. verstän 'die Stelle 
vertreten,' aber üch ist Dativ 'bei euch,' das Object 'die Stelle 
eurer Frau ist tu ergänzen. Vgl. 1857. 

3348. tot,' dem mhd. znoze gleichstehend; auch 3116 wäre zot 
beibehalten worden, wenn es der Vers gestattete. 

3387. klengä klenc, ein aus Wolfram entlehnter Ausdruck. 
du bf von swerden klingä klinc Part. 69, 14. klingä klinc 
681, 24. mhd. Worterb. 1, 843. 

3400. hat ir das vernomen bei Beginn einer Rede häufig. 
Vgl 485. 609. 1847. hat ir dat vernomen 95. hat gl dat vor- 
nomen Dem. 175. Es ist eigentlich fragende 

3421. kin (:hin). diese verkante Form, nicht die vollere 
kinne hat Berthold Vgl 2607. 3590. 3188. 

3440. stände vant. vinden gewöhnlich mit dem Particip. 
stende vant Demant. 125. stände vant noch 2848. hangent fant 
8247. haldent fant 3514. Der Infinitiv steht 1439 halden fant. 
3365 vant halden vor. 

3453. wie sich dar geboret, denn iz ist tu streichen, boren 
das noch 3704 steht swat spere jegen im boret bedeutet 'in die 
Rone heben, erheben 1 (mhd. enbeere, erbeere mhd. Wörterb. 1, 153}. 

3476. ir bat 06 weldencllch gevalt den ritter neder üf jden 
sant. vellen üf den sant hat Berthold twar nur an dieser Stelle, 
aber ähnliche Ausdrucke öfters, so dass die Verbesserung unzweifel- 
haft scheint, dar ich stach den groben üf den sant 1048. der 
eine stach neder mit mäht den besten - ritter üf den sant 3839. 
her wäre gestochen üf den sant 3103. rlten, was sich hier 
fälschlich eingeschlichen, steht 1566 der reit ritter üf den sant. 
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Sehr käu/lg ist suchen den sant. tu ma&ich tdehte d& den sant 
255. 1533. mit dem döde suchen den- sant 990. dat ir manich 
richte den sant 1593. selve sdchte her den sant Crane 8524. 

3507. wart snelltchen. Die Auslassung alier Senkungen be- 
gegnet sonst bei Berihold nicht, dat vor van scherde 4374 fehlen 
sie ebenfalls, aber der Auftakt ist vorhanden. Dan die vier Be- 
bungen nur durch eine Senkung (den Auftakt nicht mit gerechnet) 
getrennt sind\ ist nickt selten, ein kneht quam her gereden 772. 
gereden durch stn heil 851. Nickt selten steht sogar ein ziemlich 
unbedeutendes Wort, auf dem dennoch eine Hebung ruht, wischen 
swei wichtigen, Stare ginc dar neder 497, besser wol dar© su 
schreiben, ein lieber gast al her 4078. Berichtigt ist schon 3589 
in der rerld* den sedich sin. Auch gekomen üf den plan 3846 
ist wol falsch : ick lese die dar dnrch schonwen gekomen wären 
üf den plan. Auch zo höbe id maneger stnnt 4702 ist unterm 
Texte schon gebessert; wenn nicht etwa so maaecher *u betonen 
ist, ebenso wie 4506 mit manicher vrowen clar. Auffallend ist 
1982 Cranen den heren »in : es ist wol den lieben htren *u 
schreiben. 

3521. ind wird tu streichen sein; die Handschrift setzt es öf- 
ters wo es der Sinn verbietet (Vgl %. B. 1579J« Im streichen wie 
hier ist es auch 1480. 4291. 

3542. ir einer den andern id der stnnt, besser ir ein. ein 
verliert mit einem TheiUmgtgemtiv verbunden häufig die Flexion. 
Im Reime der schönsten ritter ein 4434. der truwesten forsten 
ein 667. und ausser Reim ir ein Demant. 82. Cr. 3873. Dage- 
gen ist Demant. 217 zu lesen dd sprach einer al sohant, wenn 
nicht ein Subslantivum ausgefallen ist. 

3582. sd stärket strtt. strlt als Neutrum nur hier. 

3583. van Carifeigts heil ich getan, getan üt überßuesie 
und dient wie bekant in mehreren der zu 1492 angeführten Stel- 
len nur zur Ausfüllung des Verses. 

3658. 59. sind wol umzustellen, 'sie trug den Sittich auf der 
Hand wie die Frauen (die Falken) auf der JageV 

3664. sunderlingen, Adverbium. Dieselbe Bildung hat C noch 
einmal, s. Lesarten su 2016. Die übrigen Handschriften und die 
Reime teigen nur sunderliche. Vgl. 57. 1187. 3223. 3601. 3865. 
4227. 4715. 2396. 2862. 3153. 

3684. 85. irwarf : verdarf. Erweiterten Keim er : Ter bei 
Berihold anzunehmen ist ebensowenig wie bei Nicolaus von Jerosehm 
(9. XLVI1) statthaft. Doch wiü ich die Beispiele vetzeidmun. 
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irwarf : Tcrdarf 289. 3684. vnrderbet : irwerbet 611. irworben : 
yerdorben 4562. irkorn : verlorn 153. 325. 351. « irkds : verlds 
2247. Häufiger ist die Bindung ir : ir. irwant : erkant 2701. 
irwarf : irstarf 1919. erwerven : irsterven 3708. irwerte : ir- 
nerte Demant 67. Nur einmal begegnet Ter : ver. versaget : 
unverzaget 655. Häufig ist be : ge. gewan : began 1923. be- 
ten : gedan 3170. bestÄn : gedän 3746. began : getan Dar. 239. 
gemant : becant ßarif. 95. bekant : gewant Cr. 269. 2721. 3272. 
1221. : gerant 779. 3376. : genant 1577. 1829. 2269. : gesant 
2551. 2713. gesant : unbekant 2605. gevarn : bewarn 33. 
2994. bereit : gemeit 1461. 1713. 2327. 4265. gepriste : be- 
wtate 3899. gevöret : beröret 3168. Die Beispiele, wo ge : ge 
reimen, führe ich nicht namentlich an, ebenso die sehr häufig bei 
Berthold vorkommenden ge : zo, die aber wegen der niederdeutschen 
Form so nicht hieher tu liehen sind, 

3685. wenn nicht wu schreiben ist den sedech den ber mjt 
fltrlde irwarf, so gehurt der Accusativ den sedich tu beiden Ver- 
ben. Man kann aber auch mich für üch schreiben und nach ge 
aant interpungieren. 

3707. her kan wol amien vlöch erweryen, ebenso wibe fldch 
irwarf, der itsllch am?s irstarf 1919. 

3714. werden wtben, Substantiv und Adjectiv alliterierend, 
ebenso starken strides 4408. ir minninclfche mnnt 2464. daz 
minnencliehe jnegettn 3148. die vromede vrouwe 3678. Zwei 
Substantita alliterieren : den vromeden ind den f runden 598. de 
Torsten ind de vrouwen 2043. schaden ind schimpes 1765. lüte 
inde lant 1944. 2255. 2347. 2409. an lüten ind an lande 2081. 
Zwei Adjectiva : der riche reine 2948. Substantivum und Verbum : 
mit roten riten 1363. mit s werden swenken 288. dar spranc 
Ton spenen üf den plAn 2762. 

3719. ein gewunschet kleine kindeltn d. h. um es mit einem 
andern Ausdruck Bertholds tu erklären als in de Wunsch hette ir- 
d&ht Darif, 41. Vgl auch so wert nach dir gewunschet gar 
Cr. 3301. 

3725. dat ich den forsten lebende weiz, grammatisch ge- 
nau lebenden, aber die Ungenauigkeit kann vom Dichter herrühren» 

3747. des inwert niht gedän. Dass noch wahrscheinlich aus- 
gefallen, teigen die tu 2438 gesammelten Beispiele. 

3755. begnnde (: morgenstunde), so das Präteritum nur an 
dieser Stelle im Reim, sonst immer began (: man 673. 2197. 2459. 
2865. 2954. 3056. 3428. 3672. 3678. 3854. 4124. 4171. Darif. 
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57. 137. 181. : dan 982. 2621. 4148. : gewan 1923. : kan 3550. 
3886.) Ausser Reime ist die Form begunde die gewöhnliche. 

3762. fitn bach, sonst die bach bei Berthold, wie es dem nie- 
derdeutschen Dialekt gemäss ist, Cr. 3811. 4012. 

3777. wahrscheinlich der her nam mit schaden war, oder es 
ist stn vor nam ausgefallen. 

3801. unverständlich, wenn nicht etwa eder nimt den wer- 
den döt. 

3806. für so ist wol ae zu lesen, nämlich die Sicherheit, den 
steht dann wie häufig für dem. 

3810. die angemach, als Femin. nur an dieser Stelle, als 
Neutrum z. B. 1654. 3488. 3935. 

3832. willencltchen deil, wenn nicht vollenclichen deil, wie 
761. 

3845. die dar wftrn durch schonwen. Die Auswerfung des 
e auf der Hebung, die die Handschrift C nie hat und die auch 
sonst die besten Handschriften nur selten gewähren, habe ich nur 
in wenigen Fällen vollzogen, dem wie mich dünkt richtigen' Grund" 
satt folgend, dass dem Ohre mehr als dem Auge zugemuthet werden 
darf. Vocah werden in der Aussprache unterdruckt, ja ganze Sil- 
ben abgeworfen, während die Schrift getreuer am Ursprünglichen 
haftet. Nur da wo die folgende Senkung von grösserem Gewichte 
war, schien es gerathen, der Aussprache zu Hilfe %u kamen, wftrn 
dftr Cr. 1246. 1590. warn von 1109. weni sie 530. kreijera 
wart 1635. Ebenso im Auftakt warn 1128, wo aber auch zwei- 
silbig wären erlaubt war. In einer Senkung ausser dem Auftakt 
kommt warn nicht vor, aber ähnlich ist htfvern 2282, weil einen 
zweisilbigen Auftakt man flach anzunehmen schon schwierig ist. 
gezimert 3363. 3448. 3761. Verkürzt in der Senkung, aber nicht 
in der letzten, werden eim 2931. einn 913. sinn 2238. und die 
beiden letzten Silben von herzöge in herzoch 4079. her für herre 
here steht in der Senkung 1258. 1738. 

3872. beide ? sprach dat megettn. Derartige Fragen, die die 
Lebendigkeit der Darstellung erhöhen (vgl zu Demant. 337J hat 
Berthold öfters, ich al eine? sprach dat wif Cr. 4620. war 
se" rüwe solden hän? dat w&rän walthüselin 2920. waz half 
daz in der koninc bat? 4730. 

3890. heizt mir mfn wäfen brengen her, derselbe Vers wird 
wiederholt 2371. 2628. Vgl. auch Demant. 166. 

3893. gespreit (:gemeit) für gespreitet. Diese Verkürzung 
der Participia, deren Stamm auf t ausgeht, findet sich noch üt 
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breit : ges preit 2085. gehört (gebartet) : wort Demant. 52. niht : 
beriht Cr. 673. 761. 4034. Darif. 15. ir intsftt 2844. Anderer 
Art sind die folgernden vertonten Participia gefftrt : gedört 1373. 
2787. 3792. : dort 2563. gemtht : saht 329, dagegen gemachet : 
nngeswachet Cr. 1148. 3224. Darif. 5. 

3895. vil manich schöne vrouwelln dem Heben die wafen- 
remen banden. Darif. 110 was dar manich sedne wtp mit ir 
wtten smalen hant im itne wapenremen bant! und Cr. 2390. 

3904. ir snewtze smale bant. W eiste und Schmalheit der 
Hände galten alt Zeichen edler Geburt und hohen Standet, mit ir 
wtten finalen bant Darif. 111. mit ir wtten edelen hant heütt 
es von Aeheloyden, Cr. 2392. 2427. Aber auch von Cranen, der 
unerkannt an des Reiter* Hofe lebt, wird die Weisse der Band ge- 
rühmt, sie. nam die schein Cranen von der wtten hant 533. «ml 
wo er als Marschall Assundnu gü*\ heisst es doch nam in bt der 
wtxen hant 1767. Vgl. W. Grimm %. Graf Rud\ S t 47. 

3921. behaut steht hier gant pleonastisch. wart ist nhd. 
wärt». 

3966. über so minnencltche ger ist wol nicht richtig, uwer 
s» lesen wäre an sich nicht anstässig, aber dann wäre ein Perso- 
nenwechsel in der Rede antunehmen. Ist mtn herze hat gestehet 
&f er s6 minnencltche ger erlaubt? S. Anm. *u 4344. 

8999. dannenktee, ein Wolframsches Wort 9 vgl. Partiv. 390, 1. 
WiUeh. 120, 10. 

4018. wahrscheinlich ist mm lesen sohant dö er in ane «ach, 
stn munt «. «. w. 

4026. also ein man für das gewöhnlichere alsolh ein man. 

4030. die herze, Plural, andere Stellen aus mhd. Dichtern s. 
mhd. Wörterb. 1, 671. 

4061. junevrowe, Accusativ. Stark flectiert erscheint junc- 
vrowe ebenso noch 184. 1748. schwach dagegen 264 u. ö. 

4064. ir rede was van der jaget ein deil, vgl. das ich der 
sinne ein deil vergas 2960. ir sin intweich im dar ein deil 
3380. S. auch Ahm. *. 1789. 

4066. 67. it itltch so den stunden, da wart geret üz ma- 
negen munden« Selbst in der Form wie ich die »weite Zeile aus 
der Verderbnis* der Hs. hergestellt, bleibt dieselbe doch viermal ge- 
hoben. Diese Verbindung von drei- und viermal gehobenen klingen- 
den Versen ist Berthold nicht fremd. 1. Die erste Reimteile vier- 
mal gehoben, sprach de coninginne reine wolt ir dar rtten eine 
Demant. 168* sprachen de vorsten al geltche. wer stn also 
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rtche 272, wenn nicht selbe nach st* ausgefallen ist. uwer ge- 
fleht« so sfcre honet, got hftt üch so geschönet Cr. 1809. de 
knapen de dftr gutes gerden. de stalten se irwerden 2061. det * 
men da von wol inzunde ein lieht bt der stunde 3390. die ri- 
ehen zwene nnverzagedea zu samen s6 dar jageden 3618, mo 
man zwene streichen könnte; und 4140. 2. Die weite ReimteiU 
viermal gehoben. Die Beispiele sind häufiger, nach dem Princip 
der Versbildung nach dem Ende hin su verlängern, dö sprach de 
coninginne reine Demant. 325, we man alle in der vorhergehenden 
Zeile lesen darf, sie volbrahte costichlfchen 339. it St an 
mannen oder an wlve Cr. 6. htr quam nt ritler an das rtche 
850 ist unterm lernte gebessert, ich wolde in also sere riehen 
fsfere tu streichen?) 886. uns düt de »venture künde 9164 ist 
in Anm. su 1726 gebessert, dö nnder de decken wart genicket 
2170 (wart an den Anfang der folgenden Zeile?), stn gurdel was 
düre werltche 2234. nu sprach Assundln. de rtche 2366. ein 
marken ind ein konincrlche 3121. bt dren dagen an Uwe rtche 
3623. der man ddr .vil mohte schonwen 3959. daz her rtche 
ind edel w6re 4441, kann auch mit zweisilbigem Auftakt gelesen 
werden, swer also gesinnet were 4871. dorch tjosteren ind 
dorch strtten Darif. 106. 8. Beide ReunteHen sind viermal ge- 
hoben. Ich führe nur die Verstahl, nicht die Vene an. Demant. 
213. 237, wo unde %u lesen ist. 276. Crane 81. 51. 71. 103. 185. 
225. 275. 377. 611. 863. 881. 955. 971. 1089. llia 1529. 1635. 
1791. 1841. 1921. 1927. 2555. 2683. 3848. 3896. 4190. 4274. 
4624. 4722. 4746. 4838. 4842. Darif. 51. 

4087. verseget, vgl. verstrtden, Anm. *u 3265. 

4115. infangen. Den Vers metrisch besser *u machen ist wol 
intfln Mi lesen (wie Berthold auch von gan das Parhcip. gegto 
hat), ebenso 3775. 

4124. Tollenkomenen. Neben dieser volleren Form hat Ber- 
thold auch die verkante volkomen. C hat gewöhnlich die erstere. 
vullenkomen 2090. ebenso voHefcbr&bt 2559. vollenbrAhte Dar. 
219. dagegen volkomenllchen 587. und sogar in der kitten Ben" 
hung wer yolkomen 1987. volbräht 4580. Demant. 341. 

4127. sunderltche kann 'insbesondere* bedeuten, denn hier 
passt es gut. Aber häufig steht es nur *ur Ausfüllung des Verses; 
vgl. die &«* 3664 angeführten Stellen. 

4149. der fortreitende Gayol verbittet sich das Geleite, ebenso 
Darif ant, als er von JlaHfeit und Locedia Abschied nimmt. Darif* 
132, wo dies der Sinn des abgebrochenen Satzes gewesen ist. 
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41fi0. vielleicht durch trdst des lieben vader «In. 

4194. ein vorlüge, ebenso die vorläge 4224, fehlt im mhd. 
Wörterbuch. Du Bedeutung ist i da$ Liege*) Gelagertsein vor Je- 
mand den man erwartet.' 

4197. die sich alle hänt irwegen, dat se dar bliben wolden 
'die $ick entschlossen haben *u bleiben.' dd Assundin sich des er- 
wöch, daz her an dem iiche saz 2672. Ein Satt mit wie Cr. 
3333 die stolzen sich irwügen wer der ferste solde stn. Statt 
eines abhängigen Sattes steht der Genitiv, der geverte her sich 
aver bewach 216. stn herze sich dicke des irwach 698. sich 
erwöch einer joste 4169. Crane der verde sich irwach 2870. 
iwür ich mich strldes t erwöch 3091. Etwas anders des ltves 
si sich dd irwach 'sie wagte, setUe ihr Leben dran.' Darif. 178. 

4199. dar für dat ir. Wenn man den Vers klingend mit vier 
Hebungen liest, ist die Zusammemiehung nicht nbthig. Aber das$ 
sie Berthold kennt, teigt dar für dat er das die Hs. bietet 3558. 
Aehnlich ist daer für da er oder nach Bertholds Mundart dar er 
711. 14S7. do an 956. die her, besser dier 956. und wiest 
3925. wier 4270. In anderer Weise zor = zo der 3058. 4137. 
Tarn =^van dem 4366. auch vur den das in der Senkung steht 
und lieber Tum gesehrieben wird, Cr. 1563, gehört hierher. 

4204. neme für verneine. Auch hier dieselbe Neigung die 
Präposition abtuwerfen, von der ich %u Demant. 230. Crane 187. 
4463 gesprochen. 

4205. verne (: gerne) ist niederdeutsche Form. Denselben 
heim hat auch der niederdeutsche Cato, Zeitschr. 1, 543. find 
B&hairt, ein Landsmann Bertholds, reimt verne : ungerne 2457. 

4219. üf den anger breit, den kann Accus, sein, abhängig 
von geslagen üt, aber auch Dativ für dem. Man vergleiche fol- 
gernde Stellen* dd gaf her mich den dürsten man Demant. 122, 
loo aber auch mich für mir stehen kann, gi sult den maregrtven 
wert holde aweren Demant. 225. an den groben han getan Cr. 
379, um> nur von einem Grafen die Rede ist. vor den milden 
Assundtn intstünt Grane 806, kann Accus, sein, wil ich den jun- 
gen forsten geven wedergelt 2772. ein sper zobrochen fanden 
an manegen splittern üf den sant 2930« swen ir suchet üf den 
plan 8326. Sicherheit den werden man gebot 3773. ind bren- 
get se den werden man 3806. umgekehrt steht dem für den. 
des wart üf dem riehen vromen siege getan 4401. die drdch 
her vor dem keiser hin 478. 520. s. Anm. tu Cr. 239. 

. 4227. rittere, die Hs. rittera, was einen schwachen Nominat. 
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rittere voraussettt, der tonst nirgends durch Reim oder Versbau 
bestätigt wird. 

4249. es ist wd im für in tu lese*? nämlich Cremen aUem, 
der 'vor dat gestoie §tn geritten war. 

4288. durch eventüre gewer. ffenti micA gewer den Vers- 
schluss nicht schwierig macht, so ist doch mit Bücksicht auf andere 
Stellen lieber wer tu lesen. S, Anm. tu 2720. 

4300. min ltn dat wolde ich inphftn. S, Anmerk, tu 847. 
Folgende Stellen sind noch nachtutragen, sin ros dat leit des dö- 
des ptn 1564. Cranen ros dat blef dar ddt 2728. mfnes hfcren 
swere leit dat möz 4021. die werde front . . die solde mir das 
hän gesaget 1686. min möter de hat mir gesaget Cr 175. Vgl 
auch die Wiederholung des persönlichen Pronomens, Anm. tu Dem. 
91, wo beizufügen ist wan Yalke der minnencllche van swerde 
hat her genomen den ddt 226, wo ohne her der Vers hesser wäre. 
Gayol an stnem mdte her hertllch geherd6ret quam 1568, wo 
wahrscheinlich stner tu lesen ist, Assundtn der rlche vil 6rlfche 
schöf he iz dar 4635. 

4316. ist juncfroun tu lesen* 

4332. her bat machen sich bereit. Ueber sich «. Qramm. 4, 
327. Beim Infinitiv haben es auch andre Dichter. Am häufigsten 
hat es Berthold nach Präpositionen, an. «wer trüwe ind sorge an 
sich hat 837. das se Cranen herze an sich tragen 4908. de de 
tagenden an sich tragen 11. bt. das der werde güde man in 
nmmer wolde b! sich hän 729. üf. Crane der üren last üf sich 
nam 281. • dagegen sie hatten mit im 760. an im hat 2989. mit 
im Darif, 97. 

4344. üf oftwen hat. ebenso üf nüwen haz 2961. 352a 
3744. üf strtdes haz 3808. üf strldes arbeit 8410. üf nüwe 
arbeit 3911. of nngewin 3587. üf verlos incT üf gewin 814a 
üf prtses gewin 8284. üf ltbes joste 4604. üf ein wedergelt 
3448. An allen diesen Stellen beteichnet üf den Zweck, Bin be- 
sonderer Gebrauch der Präposition ist auch dar üf zo reden De- 
mant. 351. 

4374. dat vür van scherde. Ebenso dar wart geneedenctt- 
chen dat vür ind der scherde. scherde von schern abgeleitet mit 
der hauptsächlich niederdeutschen Bildungesilbe de bedeutet demnach 
'das abgeschorne, Schnittet : gemeint sind die von den Sehwertem 
und Rüstungen abspringenden Theüehen, 

438a du dühter an manegen rüten munt. Vgl die Anmer- 
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kung s. Demant. 51. Dort ist Darif. 134 'PhioMe' Darifant yil 
dicke rtf, swen her trat nachzutragen. 

4396. mere danne ackert breit. Ganz ähnlich Darif. 147 
dir f pranc vor der twlger hant das wßr wol twtger acker breit. 

4398. der Punct ist nach alont zu setzen, hinter mtint zu tilgen. 

4401. des wart üf dem rieben yromen alege getan, et» neues 
Beispiel zu den bei Demant. 66 gesammelten. 

4416. dd sprach Assundtn der riche: man kannte auch mit 
zweisilbigem Auftakte do sprach feien, um die Zahl der Hebungen 
dem folgenden Verse gleich zu machen. Die Fälle des zweisilbigen 
Auftaktes bei Berthold sind, der Schwere nach geordnet : 1. ein 
einsilbiges Wort ohne besonderes Gewicht und die erste Silbe des 
weiten, die unbetont ist, bilden den Auftakt, des irworben 660. 
ich inbAn (auch ichn hin geschrieben) 680. des inwert 691. die 
begnnden 756. dat gestdle 756. im inworde 852. 859. ind 
gesneden 856. her gewervet 953. her befenc 959. of getrü- 
wei 1021. ich inhette {oder ichn hette) 1065. daz gebftde 
1086. die gemachet 1109. her begnnde 1180. den vernam 
1192. men infnndet 1211. und 1230. 1237. 1250. 1257. 1273. 
1276. 1299. 1309. 1336. von baneren 1361 u. s. w. 2. Zwei 
einsilbige Worte, beide wm gleichem Gewichte und beide von gerin- 
ger Schwere, so den 579. ind an 627. van der 647. zo dem 
652. dir in 664. dem so 682. dar her 726. ind dem 820. 
dat ir (auch contrahiert dir) 816. ind der 836. mit dem 990. 
ind mit 1008. dat sie {besser se) 1037. an der 1039. u. >. w. 
3. Der zweisilbige Auftakt besteht aus einem zweisilbigen Worte, 
a. dessen erste Silbe kurz ist. dnsen 1569. dnse 3594. havet 
1803. over 2079. ader 2630. 3689. b. dessen erste Silbe lang 
üt. üwen (besser ürn) 717. üwer 891. 1060. 3189. vörde 946. 
nnderwtlen 1384. suschen 1879. hundert 2449. 4570. 4758. 
üwern 2788. strüchen 2806. sprangen 3038. unser 3940. an- 
der 4316. güden 4704. sdmer 4749. sunder 4905. 4. Von 
den beiden einsilbigen Wörtern, die den Auftakt bilden, hat eines 
grösseres Gewicht als das andere , und %war a. das erste, der 
weniger schwierige Fall, swan her 1126. nndr ein ander (ver- 
kürzt aus dreisilbigem) 1310. swer uz 1926. als iz 1994. 
we* mir 2213, wenig verschieden von Nr. 2. 6. als zweite 
Bube das gewichtigere Wort, do gaf in 656. du salt 722, wo 
man freilich durch zom für zd dem abhelfen kann, ir sint 829. 
ich wil 92& 1070. ind vif 1104. 1132. ich gaf 1907. ich mdt 
2476. ich hftn 2482. wir wiln im 2533. ich wil 2824. ich 



bin 2833. ir 10h 3795. her was 4286. die hftn ich 4317. 5. 
Bei mehrsilbigen Worten stehen die beiden ersten Silben häufig t» 
Auftakt, gesimeret {auch gesimert) 4059. 4499. 4844. Ache- 
loyde 268a 2771. 3079. 3286. — Besonder* schwierig ist -Stire 
ein örve 3782. 

4451. sd in so vroweden was gewant. Wegen gewant f. 
Anmerk. s. Cr. 483. Hier einige Ausdrücke mit vrowede, die Ber- 
thold Hebt, co vroweden gewant noch 4585. so vroweden be- 
ll ant 4320. so vroweden intfan 3968. zo vroweden geborn 
3963. Vgl. auch vroweden arm Demant. 115. Crane 329. 

4463. lanc für gelanc. Die Vorliebe des Niederdeutschen für 
das Simplem ist schon mehrmals bemerkt worden. Ich stelle hier die 
Beispiele von ge auf Berthold tusammen. 1. bei Verben, sehen 278. 
bot für gebot 706. 723. 2023. 2035. 2508. 2523. ich wan 1905. 
wan Cr. 3382. winnen Darif. 20. lobede 2652. 4824. 2. bei 
Substantiven, want Demant 329. Crane 2230. de weide 2009. 
wonheit 2504. bot 2529. flehte 99. 3. bei Adjectiven. wel- 
dich Demant. 235 (dagegen geweldich 237J. Crane 2086. meine 
23. 4. bei Participien. bräht Crane 1690. Darif. 11. sinteret 
Cr. 2056. flörerden 1543. varen 2753. 5. bei Adverbien, nen- 
dienlichen Dem. 140. weldencltche Cr. 1874. 2360. weldene» 
lichen 3475. 4683. ndde 4163. liehe Darif. 96. {vgl. 101.) 
liehen Cr. 2256. 

4484. ir vrölfche bllben. Der substantivische Gebrauch des 
Infinitivs ist kaum tu erwähnen, da er überall begegnet* flicht so 
häufig ist die Verbindung des Adverbiums mit einem Substantiv. In- 
finitiv. Ueber die Declination des Infinitivs bei Berthold s. Anm. 
*u Cr. 2954. Der Dativ: an gevene 4645. und mit ad redende 
Demant. 351, was aus metrischen Rücksichten gestrichen wurde. 

4505. durch irer vroweden gewin, ebenso vroiden gewin 
1034. 1140. durch mines heiles gewin 786« heiles gewin 4189. 
dnreh prises gewin 3279. üf prlses gewin 3284. 

4514. ein Bippeil düre irkant, vgl. ein düre rieh sippeil ir- 
kant 1333. 

4529. 30. van manegem rieben der koninc van dem rosse 
trat, das erste van ist durch den passivischen Sinn au erklären, 
in dem trat gesagt ist 'er wurde vom Rosse gehoben.' 

4537. »ö ime der edele marschalc bat. Vgl. Anm. *» 239. 
dagegen sd in der milde marschalc bat 4551. danken mit dem 
Dativ steht Cr. 112 dühte im. Demant. 316 d unket min Ferner 
steht der Dativ hie indorste ime niht ttn verstan Cr. 730. ti 



ine wart der Minnen flot geerbet 2969. getruht üf dem gebende 
2224. vf ime gewtset (auf ihn hingezeigt) 4265. Eine gleiche 
Verwechslung des Dativs und Accus. Hegt der Vertausckung von 
htr dar und her dar %u Grunde, bfr inde dar Cr. 4420. hlr 
komen 2943. hlr komet Darif. 216. ' 

4544. die man van sagene hat vernomen. ebenso ich inhAn 
yan sagen nt vernomen 680. 1988. du h&st van sagen wol ver- 
nomen 839« 

4548. bi habe ich bei zweisilbigem Auftakt für bt geschrieben, 
um die Verkürzung in der Aussprache anzudeuten, wie bei do, da 
u. s. w. VgL Crane 1996. 2019. 2226. 

4598. der vrouwen uwer eine auffallende Wortstellung, zu 
der ich keine Analogie bei Berthold gefunden habe. Was die Ver- 
kürzung nwer für üwer betrifft, so habe ich sie nach Analogie der 
mhd. Doppelform iwer und iuwer nach Bedürfniss des Metrums 
gewählt. In diesem Falle würde gsant leicht abhelfen, uwe gebot 
Demant» 174 wäre nicht nothwendig gewesen, wie üwe gebot Cr. 
2118. üwe gebor 3347. Dagegen uwer unheil 3796. uwer ge- 
tteine 2813. uwer ros 2815. üwer gefangen 2603. 2800 geht 
ah erste Hebung an. Im Auftakt kann üwer als zweisilbig stehen 
bleiben, wie Crane 2792. 3683. Wo aber uwer in der Senkung 
steht, wie de konegin wil uwen orlof hart 2437, da reicht selbst 
die Verkürzung des Vocals nicht aus. Hier, ist wol eine Form ür, 
entsprechend dem mhd. inr aus iwer anzunehmen, und darnach auch 
9 die Auftakte 2792. 3683 einsilbig zu erklären. Aber du Verkür- 
zung des Vocales fällt damit nicht: sie ist ebenso anzunehmen in 
truwesten Crane 657. getrnwede 1079. und wol auch in ge- 
tthuweten 2863. 

4603. den her mit strtt an vromede lant irworben hat: 
heust an vromede lant *gegen fremde Länder' oder ist eine Ver- 
wechslung mit dem Dativ anzunehmen 'in fremden Landen ' ? Mir 
scheint letzteres richtiger. Vgl. ein here ist gweldich an dit 
lant 3209. Auch 2852 nemet af daz knepelin stn pert steht Accus, 
für Dativ. 

4606* Das Verfrum fehlt: wenn man nicht Verletzung de» 
Wohlklanges fürchtet, könnte man annehmen es sei st vor sin aiis- 
ge fallen und es hiess rdden dat ich {oder deich) ummer st stn. 

4621. ummer. Diese Betonung habe ich nach dem Gebrauche 
mhd. Dichter einigemal angenommen, dat ich umm$r möz stn ge- 
mett 4728. auch 2156 ist wel zu lesen we mohte ummer al dat 
gesehen? vielleicht 4617 inde inwert nummer geborn. 



4627. der aelve dtast ich dch bin 'in dem Dienste im ihr 
andern Frauen erweist, bin ich auch inbegriffen.' Die VersUÜmg 
ist charakteristisch für die Zeit. 

4699. ir yroweden liehter dach, vgL das wert na» allem eia 
Yrdllch dach 506. dit wert der Minne eia frdlich dach 2036. 
dit wert eia vrenden rlcher dach 3281. dit ist -der vroide eia 
richer dach 3499. na nahet mir de klagende dach 2374. 

4642. ein ist tu streichen, Darif. 21 do de naht nf ende 
quam. 

4633 ff scheint verdorben. Ich lese den I6ch her weldeac- 
lfchen swat im zo erre was bekant. da wart gewert Tan slnre 
hant : her gaf u. s. w. 

4704. wenn nicht güden so ist wahrscheinlich ein tu streichen. 

4709. die gene die ist tu Demant, 212 nachtutragen. 

4766. für in üt wol im tu lesen, wie 4768 steht. 

4783. an vromet lant, ebenso 4852. 2661. 3257. dagegen an 
vromede lant Darif. 93. Crane 4603. 3268. 3633. stehen vro- 
mede lant 3625. Die Verhärtung vromet, die sich nur in C fin- 
det, ist in der lettten Senhung nicht tu dulden und daher überall 
vromede tu schreiben. 

4789. dat ich üch sagen wil; ebenso wat ich Ach sagen sol 
1794, woraus hervorgeht, dass dies wat nicht direct eine Frage 
einleitet. (8. Anm. tu IIb), ähnlich ist ich wil üch sagen 1872. 
3408. 4587. 

4823. die gewalt, Femin., ist mittel- und niederdeutsch. 

4848. waren : gesparen. Die Verletzung der Quantität im 
hlingenden Reime begegnet nur an dieser Stelle. Vielleicht ist eher 
Verhärtung warn : gesparn an tunehm en , denn so verhürtt schon 
Wolfram. Zu vergleichen wäre etwa nur der rtche konino ge- 
meit 1189 9 wo könlnc gelesen werden müsste, aber es lässt sich 
leicht ändern. Die Betonung palas im Reime ist nicht mm verglei- 
chen, denn so betonen alle mhd. Dichter. 

4865. nein für nehein. Dieselbe Form Demant. 37. 186. 319. 
Crane 1711. dagegen kein s. B. 4825. auch gein für kein kommt 
vor; s. 4. Einleitung. 

4881. al salde. Die Verhürtung ist hart: ich »sehe vor su 
lesen der trnwe wont alle salde saede (über trnwe s. Anm. su 
4598). Dieselbe Verhürtung Demant. 30 de margrere gaf al aa- 
len vri. Crane 2486 wir mdien al üwern orlof hin, wo besser 
alle firn gelesen 



241 



4883. die trüwe inatadet Dummer war! fit trftwea manne* 
munde gin, «• Accus, c. J*/fa»ü. 

4886. die anae Beziehung auf ein verausgegangenes Substan- 
tiv. Es ist ** «ryAue* W dem Falle derjenigen.' 

4908. tragen : verd ragen ; die wensye» Beispiele de* rühren- 
den Reime bei Berikold stelle ich hier zusa m me n . Baldach : over- 
dach Crane 1465. 2705. «venture : türe 1879. vingerlin : Agor- 
tta 115. 

4917. vielleicht ist %u lesen er er munt iht arc inapreche, 

D a r i f a o t. 

12. dir wart ime daz liehe ich wene kleine gediht: mit 
dem Genitiv der Sache wei ift üch gediht Demant. 16. vgl. auch 
ich wen dar ibtes wir gediht Darif. 76. swat ie io eren wart 
gediht Crane 4581. 

19. gute» mannet Keil; ebenso Demant, 355 gdtea manne» 
keil. 

26 ff. vgl. Crom 4517 ff. 

34. im waren van aamtte kleit geaniten. Crane 4119 wor- 
den Tan aamtte kleit geaneden. 

55. das wart mit willen im gegeven ; vgh das wart mit wil- 
len al getan Demant. 223. daz aal mit willen sin getan Crane 
3313. 3598. 3667. 4139. und ohne den Zusatz mit willen : daz 
aelbe wert van mir gedin 1712. dat wert getan 4301. 4816. 
daz aal werden al getan 3821. 

62. pellel von Baldach soviel als baldekln, mkd. Wörterb. 1, 
79. pellel van Baldach ebenso Crane 1467. pellen van Bald ach 
2708. 2934. 

85. etwa dorch begehen ata lant? an könnte aus der vorigen 
Zeile eingedrungen sein. 

93—96. Den vierfachen Reim hat Bertheld wie alle Dichter 
nicht sehen. Crane 191—194. 469-472. 2591—2594. 3200—3203. 
3208—3211. 4328-^4331. 4708—4711. 4742-4745. Ausserdem 
an : an : an : in 727—730. an : an : in : in : an : an 1021—1026, 
was als sechsfacher Reim gelten darf, da Berthold i : a bindet. 

106. Es ist schon mm Crane 1694 bemerkt worden, dass die 
.Wiederholung der Präposition keine Notwendigkeit ist; hier würde 
die Weglassung eines, dorch den Vers auf die ursprüngliche Zahl 
?on Hebungen reduzieren dorch tjost&rn und atrften. Auch Darif. 

16 
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67 macht die Weglassung einet mit den Vers besser, mit ir gare 
und sdticheit; ebenso de mit tperen und swerten Darif. 226. 
NichtWiederholung der Präposition findet noch statt Demant. 251. 
Crane 1512. 1694. 1817. 3129. 3721. Wiederholung dagegen 
Crane 1701. 3143. 4214. 4573. 4707. 

137. den gefldrerden man Demant. 130 gefldrdrde wtp. 
Crane 1543 die flärerden wtp. 

139. 140. coningin : bin. die Doppelform tn und in ist m der 
Einleitung erwähnt worden. Die dritte in inne wird durch folgende 
Reime bewiesen, hinne : keiserinne Crane 1535. herzoginne : 
sinne 1841. keiserinne : sinne 2211. koninginne : minne 2715. 
Demant. 118. werdinne : ungewinne Cr. 3606. 

150. vielleicht em für ein tu lesen? 

160. des st üch gemant; vgl. Demant 16 weg ist Ach ge- 
daht. 

176. si begande lonfen üf der stat; vgl 182 mit unwitien 
sie dö began loupen jegen den Torsten wert. Rasches Gehen 
und Laufen wiemte sich für edelgeborne Frauen nicht. Das druckt 
Berthold an der »weiten Stelle durch den Zusatz mit unwitien aus, 
i sie war ihrer Sinne nicht mächtig, vergass daher was sich schickt*.' 
Vgl. W. Grimm s. Gr. Rud. J, 4. 

192. s0 wert hfr strftes mer getan, ähnlich Crane 3083 »• 
inwert hl strf des niht gedftn. 

195. swes ir an mt gert. gern an steht bei Berthold mit dem 
Dativ wie mit dem Accus. Der Accusativ ist durch den Reim ge- 
sichert, sw6 genftde gerte an in Demant. 253. Der Dativ steht 
swat her ldnes an mir gert Crane 4596. gern mit dem Accusa- 
tiv swat men wolde van im gern Crane 4666. 

209. ftventüre von einer maget ; auch bei Berthold wie in 
meiner Ausgabe von Strickers Karl habe ich die Verkürzung auf 
der Hebung in der Schreibung nicht vollzogen, sondern sie dem Le- 
ser überlassen. Die Abwerf ung eines Schhiss-e in der Aussprache 
auf der Hebung findet statt in höre des Demant. 20. Schilde ge- 
honwen 45. were niht 248 (besser hier wtrj. wtle das 284. 
Cr. 2646. laze genieren 310, oder gnieien. Are besloten Crane 8. 
alle die 271. mdze geprfset 454. selve so (nicht b6) 592. 
herze sich 698. alle gemeine 1631. 808. 1336. helfe von 859. 
2104. Falke gekomen 1176. qneme der 1196. ich meine die 
1264. were die 1292. deilde so (nicht s6J 1297. sine gesel- 
len 1464. ich meine van 1493. ich meine dat 3332. ich meine 
die 2675. ich meine den 1561. 1617. 2001. 2461. 2518. 
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33. wäre den Cr. 1605. mohte gevören 1693. schöne men 
2122. Acheloyde gereden 2220. Acheloyde mit 2373 u. s. w. 
In den meisten Fäüen ist das folgende in die Senkung tretende 
Wort gegen das vorhergehende gewichtlos. Selten sind Verkürzun- 
gen wie herze kan Creme 868. die aide sprach 198. aide was 
208. herde was 1588. kere was 2494. forste wart 4017. 
stunde stn 2336. ich wene sin (besser ich wen) 2607. verre 
stn 3953. Die Abwerfung des e wird erleichtert, wenn das fol- 
gende Wort mit einem dem diesen e vorausgehenden Consonanten 
ähnlichen beginnt; namentlich sind es d-Laute. möte der Crane 33. 
bette dat529. mdte des 2354. und besonders häufig im Präteritum 
besande der 583. hatte dat 677. holde der 811. saste die 
1057. satte dat 2125. brähte der 1184. solde dar 1408. ver- 
förde den 1510. brähte dem 1519. machte da {nicht da) 1587. 
dühte die 1891. u. s. w. Noch sind Verbalformen tu bemerken 
auf die ein Personalpronomen folgt, vörte sie Demant. 91. brähte 
se Crane 93. mohte sie 249. dähte sie 480. brähte men 2575. 
vürte man 3946. dühte mich 892. helfe mir 973. Bei der er- 
sten Person Plural, wird das Schluss-n abgeworfen* mdte wir 
2097. möze wir 2641 t*. s. w. — Schliesst nun das Wort conso- 
nantisch, so kann gleichfalls eine Unterdrückung des e stattfinden. 
Am leichtesten, wenn das Wort mit Liquida schliesst und hier wie- 
der am häufigsten mit n. allen ein 228. 501. alden und 14. 
lachen und 22. brüsten intwarme 324. vrouden ein 527. lö- 
sen also 554. krönen ind 927. zeichen iz 951. kemenäten ind 
1039. vroiden erkande 1164. intfengen in 1309. wären üt 
1338. forsten ind 1363. 1764. 1817. wären ir 1450. 1576. 
clagten ein ander 1671. soeben üf 1914. begunden im 1948. 
solten ind 2279. quänien üt 2285 u. s. w. Demnächst r. keiser 
ich Crane 70. keiser ind 652. 2001. 2466. zöcher uz 789. se- 
eher al 802. ritter ind 2049. ummer al (oder ummer?) 2135. 
sömer ind 2447. Dabei wird h den Vooalen gleich gerechnet, ver- 
borgen he 645. vört her üf 4016. Andre Consonanten. woldet 
ir 3937. und mit h. findet M 3069. bringet her 3877. — 
Beginnt das folgende Wort consonantisch , so darf die in die Sen - 
'kung fallende Silbe nur von geringem Gewichte sein. Das erste 
Wort schliesst auch in diesem Falle meist mit Liquiden, sorgen 
getreden Crane 332. bözen dat 387. kemenäten verborgen 
559. gesägen die 278. schöfen den 809. förter dat 914. sol- 
den verborgen 1085. zimerden den 1103. allez gebot 1119. 
quämen dem 1175. silver dem 1222. under den (oder undern) 

16* 
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1298. qnamen gereden 1321. vurgAven die 1353. wolden des 
1454. güdes der 1454. ritter der 1523. ander de 2170. qua- 
men de 2189. 3375. 3855. quamen mit 2195. ander den {oder 
andern) 3169. ritter die 3178. schulden wol 3180. ernten be- 
sezzenheit 3252. ritter durch 8346. fronten des 3477. Wenn 
die das auszustoßende e einschliessenden Consonanten verwandt 
sind, so ist auch hier die Ausstattung erleichtert. So verbinden 
sich in der Ansprache gern r und n. wären des Crane 1255. 
wlren zo 4273. waren die 3330. kören da 4171; und die Kür- 
zung vollzogen warn dar Darif. 123. Zu vergleichen sind irvellet 
die 3984. gewervet noch 953. käset war 2114. Verwandte 
Contonanten. gebadet das £797. stnen gesellen 464. 498. 1417. 
Dagegen ist gurdel was Cr. 2234 bedenklich und wol kaum tu 
dulden. Selten stehen die zwei letzten Silben eines dactglischen 
Wortes in der Senkung, rrftgeden Cr. 585. vOgeden 4512. vrÄ- 
gede in (besser rrftgeden) 4561. inloreden 4792 (mit kurzem 
o? vgl. die Einleitung), kleidete Darif. 25. In allen diesen Fäl- 
len wird das erste e unterdrückt Ein cretisches Wort nur Cr. 
302 jemerllch, tco jemrllch hart wäre. Ein Aniibaechius Cr. 4353 
borggräre, wo aber wohl Verkürzung des ä anzunehmen ist. Im 
herzöge 4125 findet Abwerfung des Schlüssle statt, die durch die 
Form herzoch bei Berthold bestätigt wird. In der Senkung wer- 
den verkürzt adr 2846. 3082. ovr 3430. Zweisilbige Worte mit 
erster langer Silbe in der Senkung müssen verkürzt werden; ent- 
weder durch Abwerfung des Schluss-e, wie in war 4486. 4611. 
oder durch Aussiossung, wie sinn 3272. 3326. Die Elision, wodurch 
ein zweisilbiges Wort in der Senkung einsilbig wird, wendet Ber- 
thold selten an: möse ich steht Cr. 3113. 

211, ich gerade bin; die Umschreibung noch Crane 2807 be- 
gernde sin. 

230. mich für mir, s. Anm. z. Crane 176; dort sind noch 
beizufügen wolt ! mich bringen mlnen zolen Demant. 71. de 
mich üch (mihi vos) zo hären hat gegcven Demant. 146. 

232. ist wol so zu ergänzen ich mdz besehen noch de maget 



Namenregister. 



Die Zalden ohne besonderen Zusatz beziehen sich auf Grane. 



Acheloyde 136. 173. 204. 266. 

299. 356. 868. 479. 521. 538. 

582. 635. 647. 664. 1153. 

1281. 1339. 68. 1571. 1641. 

67. 79. 1721. 1945. 78. 86. 

2037. 2163. 74. 86. 2203. 

2376. 2414. 2502. 42. 2691. 

2774. 8a 3079. 3552. 4250. 

4438. 4548. 59. 94. 4746. 
Achüte 143. 146. 160. 163. 168. 

174. 333. 337. 347. 358. 558. 

565. 1369. 71. 80. 1685. 97. 

2273. 4426. 42. 4510. 23. 55. 

62. 4729. 35. 60. 63. 
AcnrteU 3842. 62. 86. 3909. 16. 
Agorltn 116. 252. 1308. 1604. 

3132. 4081. 4161. van Oiter- 

rlche 64Ö. 1442. 1551. 2289. 

2400. 95. 3335. 4028. 
AgorHH 117. 252. 1508. 1604. 

2293. 2647. 
Aldphle Demant. 50. 
AnfiMrän von Scozzen Dem. 247. 



Angersper, borchgrfere Tan , 

4330. 
Angorant, Satrt van, 4284. 4346. 

4350. 4360. 4454. 4554. 4564. 

4579. 4718. 
Antioch Demant. 90. (100.) 
Antriün Demant. 34. 136. 165. 
Arrigan 1149. 3052. 
Assundln 720. 806. 811. 942. 

1018. 58. 83. 92. 1103. 24. 

31. 1239. 1455. 70. 84. 1823. 

45. 52. 1943. 49. 81. 2004. 

2008. 15. 53. 2119. 2243. 

2334. 49. 86. 98. 2406. 35. 

61. 63. 69. 75. 2509. 27. 50. 

2612. 43. 53. 67. 72. 2733. 

3663. 3730. 4226. 44. 49. 69. 

4325. 4416. 23. 57. 4531. 

49. 61. 68., 4635. 62. 81. 88. 

4716. 33. 57. 64. 80. 4899. 
Baldach 1467. 2708. 2937. 3293. 

Darif. 62. 
Balifeit Darif. 33. 88. 
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Bftamunt Demant. 290. 

Behemen 1909. 

Beierlant,Beigerlant 1445.2638. 

Beiern 1158. 

Bertolt van Holle 2144. 4869. 

Bdnafeide 2751. 64. 

Brabant 1440. 1503. 

Brünswtch 29. 

Carifftgl* 3210. Carifeigtf 3296. 

3506. 83. 
Crane 148. 250. 293. 339. 507. 

513. 524. 533. 562. 631. 651. 

673. 725. 754. 757. 807. 813. 

888. 900. 938. 1038. 1129. 

91. 1286. 90. 1313. 41. 72. 

87. 1458. 63. 1565. 1632. 

52. 1766. 1982. 2609. 86. 

93. 2728. 40. 55. 63. 66. 81. 

87. 89. 2811. 35. 47. 70. 72. 

76. 79. 80. 84. 2911. 27. 54. 

84. 3002. 12. 43. 48. 70. 78. 

86. 3173. 99. 3438. 49. 54. 

73. 86. 3511. 25. 35. 47. 50. 

62. 74. 97. 3609. 24. 56. 

3743. 78. 3802. 3882. 3911. 

17. 411,6. 44. 64. 72. 82. 

4648. 4836. 64. 4902. 4908. 

Krane 280. 
Crech&re Demant. 135. 
Darifant Darif. 91. 102. 108. 

134. 145. 149. 180. 184. 189. 

243. 
Dassir 908. 
Demantin Demant. 92. 139. 155. 

Cr. 2138. 
Dödermunt 3543. 
Effadie Darif. 157. 
Engelant Demant. 121. 320. 

Crane 1235. 1412. 91. 1617. 
Eschenlaiit Demant. 83. 
Fedaklne Darif. 248. 



Fiacrdde Darif. 139. 
Fiotede Darif. IIb. PhioledelM. 
Firganant Demant, hl. 153. 
Fransoyser 1412. 1589. 
Gayol 53. 113. 129. 871. 906. 

957. 1009. 45. 67. 79. 1514. 

28. 46. 58. 85. 1611. 2171. 

83. 2227. 2307. 21. 29. 2513. 

57. 4040. 4612. 4816. 99. 
ßenralch Demant. 328. 
Godefrit 49. Tan Swftven laut 

597. 
Harturam 2806. 25. 
Holle, Bertolt van, 2144. 4869. 
Ispanjen lant 1430. Darif.Vfö. 

«. Spanje. 
Jöhan van Brünswtch 29. 
Lamperten 1416. 1509. 
Löctdtaa Darif. 1. 22. 
MOdiäne Darif. 237. 
Möre 2846. 
Odefte 4378. 
Offiart Darif. 193. 213. 
Ortamtn 1509. 
Osterlant 1181. 4010. 4055. 

Agorltn van, 2400. Valke 

Öi, 3085. 3742. 3994. 
Ostennan 3096. 
Österliche 439. 649. 1442. 1551. 

95. 2289. 2495. 3335. 3766. 

4161. 
Osterrtch 1177. 
Pandachtn 1473. 2735. 2804. 

Pandochin 1865. 
Plansofeide 3902. 23. 42. 
Pulle Darif. 100. 
Bin 340. 

Röme, voget van, 2075. 
Sarasstn 2846. 
Satrt van Angorant 4284. 4360. 

60. 4400. 4411. 4564. 
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Scozsen, Anfiuan van, D emant , 
247. 

Schorfe 3947. Scoafe 3989. 
Schonfer 3746. 3780. vgl. 
2100. 

Stkürte 3814. 37. 56. 3930. 34. 

Sirgamftte Demant. 88. 

Spanjen lant Demant, 55. Span- 
ier Crane 1561. 

Stare 148. 201. 464. 471. 497. 
650. 1552. 1596. 2401. 2496. 
2638. 63. 

Stire 3753. 3954. 

Stfrtre 8998. 



Torkti Darif. 30. 45. 

Triant 3905. 

Ungerlant 37. 1196. 1318. 1534. 

1636. 1738. 2225. 2421. 94. 

2691. 3493. 3576. 3608. 19. 

37. 44. 82. 4042. 96. 4165. 83. 
Valke 148. 226. 439. 463. 1176. 

1596. 2622. 61. 3085. 3154. 

3260. 80. 3322. 65. 81. 85. 

94. 3408. 3745. 66. 3830. 78. 

3952. 4006. 38. 4127. 36. 55. 

4910. 
Wale 626. 



Register 



zu den Anmerkungen. 



Abcutatw für Dativ 761. 

Aemuat. mit Infinit. 4883. 

acker 4396. 

AdjSoHv, ßectiert, 1042. 

Adjeetite, Anhäufung, 1312. 

al 4681. 

alles, tllet 773. 

Alliteration 3714. 

an 37. 

anker 126. 

Auftakt, **eitilbiger, 4416. 

Auftakt, dreisilbiger, Dem. 32. 

arentüre 1492. 1726. 2720. ' 

back 3762. 



Baldach Darif. 62. 
be abgeworfen 187. 
began, begunde 3755. 
bekant 1485. 1492. 
beriht 3893. 
besezzenheit 3252. 
Betonung 1782. 
bi 4548. 
bl 1267. 

bieten 356. 4463. 
boren 3453. 
bot 4463. 
boven 1523. 
bnrc 1492. 
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(ollectiva 581. 

dach 2413. 4689. 

dannenkftre 8999. 

Dativ für Accus, 176. 239. 1474. 

4537. 
Dativ, vertont, 3244. 
deil 1344. 1492. 2751. 4064. 
den für dem 4219. 
dienest 1492. 
döfe 1492 
doget 1498. 
dOn 471. 
dtt 1492. 
dnrkel 1938. 
duf 733. 

edelicheit Demant. 170. 
er weggelassen Demant. 230. 
ere 1492. 
erkant 1492. 
ersiHden 3265. 
enre 1492. 1861. 
erwegen 4197. 

Flexion 2394. 2464. 2636. 3542. 
Frage Dem. 337. Cr. 3872. 
gate Dem. 60. 
ge weggelassen 4663. 
' gedan 322. 2438. 3583. 
gefldreret Darif. 137. 
gegen 70. 
gehört 3893. 
gekomen 716. 

Gelübte Demant. 51. Cr. 4383. 
gelt 828. 

gene Dem. 212. Cr. 4709. 
genendencltche 1522. 
genesen 436. 
gendt 754. 
gern Darif. 195. 
gespreit 3893. 
getsen Dem. 230. 
gewalt 4823. 



gewaot 483. 
gewin 4505. 
graue 2981. 
grdt 1492. 1592. 
grdse 713. 
haben Dem. 309. 
hagen 187. 

Hebungen und Senkungen Dem. 
■ 209. 

Bebung, erste, 1960. 
heide 2747. 
heil 1492. 
helfe 1492. 
helfen Dem. 194. 
herse 4030. 
ine, enc 1240. 
Infinitiv Demant. 22. Cr. 2964. 

4484. 
inne Darif. 139. 
Inreim 121Ö. 
Intransitiva 436. 947. 
jagen Dem. 157. 
junevrowe 4061. 
kin 3421. 
klage 1492. 
klagende 228. 
komst 1514. 
konine, konec 1240. 
koninertche 1492. 
kor 1492. 1682. 
kröne 1492. 1850. 
lant 1492. 

Laufen der Frauen Darif. 176. 
Uzen 2992. «' 

leren 1474. 
lieh, lfch, liehen 885. 
ltche 4463. 
llf 2936. 
lingen 4463. 
lof 660. 
marsen 2865, 
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meine 4468. 
meinen 5. 
mere 1726. 

mich für mir 176. Darif. 290. 
mir für mich 176. 
mdte 1591. 
nein 4865. 
nemen 762. 4204. 
nftde 4463. 
orlof 1492. 
pant 64. 

Particip. Prä». 228. Dar. 211. 
icip. Prot. 4468. 
iv 8277. Darif. 160. 
pellel 1492. 
Präposition 289. 1694. Darif. 

106. 
prts 1492. 
Pronomen perecn. Dem. 91. Cr. 

4800. 
Quantität 4848. 

r&t im 

rede 1492. 

reden 1726. 

Reim, gleitender, 51. 

Reim, rührender, 611. 4908. 

Reim, erweiterter, 3684. 

Reim, vierfacher, Darif. 93. 

rlcheit 1492. 

rlden 2919. 

rittAre, ritter Dem. 10. 

rittere 4227. 

röchen 2582. 

sagen 1726. 4544. 4789. 

sant 8476. 

•chade 1492. 

schehen 4463. 

scheiden 1492. 

scherde 4374. 

schln 1455. 

schumferture 1492. 1619. 



sedech 1492. 

sege 646. 1492. 

Senkungen Darif. 209. 

Senkungen amgelemem 8507. 

sich 4332. 

Sicherheit 1492. 

Singular und Plural Dem. 66. 

Cr. 4401. 
sint 98. 
siege 1492. 
slehte 4463. 
sd 847. 
stehen 1861. 
sorge 1492. 
spil 2799. 
•piller 944. 
springen 947. 
strlt 1492. 8582. 
strichen 1492. 2319. 
Subjectivitdt des Dichten 1726. 
snnder 461. 
Hinderliche 4127. 
Sonderlingen 8664. 
•winden 203. 
tjoit 943. 
torn 2455. 
tot, cot 3848. 
trüwe 1492. 
üf 2992. 4844. 
ummer 4621. 
nngemach 8810. 
nngeswachet 1152. 
nngewin 190. 
üwer, nwer 4598. 
yane 1647. 
yerdriezen 814. 
Verkürzung 754. 3244. 3845. 

3893. 4881. 
verlustlich 328. 
verne 4205. 
verneinen 715. 1726. 8400. 4544. 
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verscheiden 1999. 
Verse,viermal gehobene klingende, 

4066. 
vertagen 4087. 
▼ertntden 1661. 
Venschlust 2222. 
Verstau 8316. 
Yerstrlden 3265. 
verswinden 203. 
yinden 344a 
vlöch 3707. 
Vocaiiv 23491 
volge 1492. 2304. 
vollen, vol 4124. 
vorläge 4194. 
rroide 1492. 
vrewede 4451. 
walt 4463. 
wta 461. 
want 4468. 
war nemen 2532. 
warheit 1492. 
wederg eh 828. 



wederpant 828. 
ich weit 117* 
weldenclfche 4463. 
wcldich 4463. 
wer 1492. 
werdieheit 1492. 
wichen 1492. 1689. 
Wiederholungen 477. 
wilkome 1054. 
Wille Darif. 55. 
winnen 4463. 
wtsheit 1492. 
wonheit 4463. 
wort 1492. 
wnnsch 3719. 
zippeil 4514. 
so 441. 

lohowen 2230. 
zole Dem. 17. 
Eorn 1492. 
lornen 391. 
Zu$ am m cn *iehung 4199* 



